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Dieses Heft enthä1t Bundesergebnisse der Stu-

denten-Individual-erhebung für das Winter-

semester 1989/90. Die Tabellen führen Nachwei-

sungen fort, die zuletzt in der Eachserie 1 1,

Reihe 4.,l "studenten an Hochschulen, Sommerse-

mester 1989", Bestell-Nr. 21104 10-89532, ver-

öffentlicht worden sinci' Grundzahlen der Stu-

d'entenstatistik mit vorläufigen Angaben für

das wintersemester 1989/90 sowie mit Über-

sichtstabellen aus den vorhergehenden Jahren

wurden bereits im ApriI 1990 a1s Vorbericht

veröffentticht ( Fachserie 1 'l , Reihe 4. 1 ,

Bestell-Nr . 2110410-90631 ).

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz

über eine Bundesstatistik für das Hochschul-

wesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 21. April
1980 (BGBI. I S. 453). Der vorliegende Bericht
ist aufgrund von bereinigten, endgültigen und

weitgehend vollständigen Daten zusammenge-

stellt worden. Hinweise auf Veränderungen des

Erhebungsbereichs sowie auf Besonderheiten der

Statistischen Meldungen enthält der Abschnitt

"Berichtskreis der Hochschulen" (S. 6).

Der Tabellenteil der Eachserie entspricht

weitgehend der bisherigen Gliederung. Die

Tabellen 3, g, 10 und 12 werCen jährlich nur

einmal (mit den Ergebnissen des winterseme-

st-ers) veröffentticht. Dj-e Fachserienveröffen

Iichung für das Sommersernesr.er enthäIt dafür

zusä€zliche Jahresergebnisse über Studienan-

fänger.

In der TabeIIe 1 1 werden Zahlen über di e aus-

nachgeländischen Besucher der §_!ga_iSrLgllSge

wiesen. Diese Angaben sind durch eine eigene

Erhebung der Statistischen Landesämter ermit-

telt wordent sie geh6ren nicht zum Tabellen-

programm der bundeseinhettlichen Studentensta

tistik.

Angaben aus Erüher veröffentlichten TabeIlen,

die in diesem Bericht nicht mehr enthalten

sind, können bei Bedarf schri.ftlich über den

Auskunftsdienst des Statistischen Bundesamtes

Gruppe VII C, Postfach 5528, 6200 Wiesbaden 1

angefordert werden.

Vo rbeme rkuno
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Hochschulen

A1s Hochschulen werden alLe nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
PfIege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und berei+,en auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen GestaltDng erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschul.en setzt die allgemeine oder fachrge-
bundene Hochschulreife voraus.

Zu den 9l:ygfCf!ä!gn zählen die rechnischen
Universitäten und andere gleichrangige wis-
senschaftliche Hochschulen (außer pädagogi-
schen, theologischen und Gesamthochschulen)

§eCe[,lbgSbSqbg]9! umfassen Ausbildungsrich-
tungen von wissenschaftlichen und von Fach-
hochschulen, z.T. auch von Kunsthoch-
schuLen.

BädeSSSieglg_lgSb§9IUl9! sind überwiesend
'wissenschaftliche Hochschulen mit promo-
tionsrecht. Sie bestehen nur noch in zwei
Bundesländern aIs selbständige Einrich-
tungen. In den übrigen Ländern sind sie in
Universitäten oder cesamthochschulen einbe-
zogen und werden bei diesen nachgewiesen.

IbCeleStS9bg_899b§9bgl9n sind kirchliche
sowie staatliche philosophisch-theologische
und theologische Hochschulen ohne die theo-
logische Fakultäten/Fachbereiche der Uni-
versitäten.

[U!§!b99hsShu1en sind Hochschulen für biI-
dende Künste, Gestaltung, Musik, Film und
Fernsehen. Die Aufnahmebedingungen sind
unterschiedlich; die Aufnahme kann aufgrund
von Begabungsnachweisen oder Eignungsprü-
fungen erfolgen.

EeSbbeSbSSIUle! bieten e'ine stärker anwen-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen für
Ingenieure und für andere Berufe, vor aIlem in
den Bereichen I,üirtschaft, Sozialwesen, Gestal-
tung und Informatik. Das Studium ist kürzer
aIs an wissenschaftlichen Hochschulen.

Die Eg9!!9gb:SbCIgg (ohne verwaltungsfach-
hochschulen) und die Y9M!!g!S§!eebbeg!:
§gbg]g! werden als getrennte Hochschularten
nachgewiesen. In der letzteren Gruppe sind
diejenigen verwaltungsinternen Fachhoch-
schulen zusammengefaßt, an denen Nachwuchs-
kräfte für den gehobenen nichttechnischen
Dienst ausgebildet werden. Daneben be-
stehen weiterhin behördeninterne Hoch-
schulen, die anderen Hochschularten zuge-
ordnet sind.

Studenten

§lCdgllgl sind in einem Fachstudium immarri-
kulierte/eingeschriebene Personen, ohne Be-
urlaubte, Studienkollegiaten, Gast- und
Nebenhörer. Studenten, die an mehreren
Hochschulen eingeschrieben sind, werden
für die Bundestabellen nur einmal als
"Haupthörer" erfaßt und für die Hochschule
der zweifen Einschreibung wie Nebenhörer be-
haridelt, auch wenn sie dort vo11 immatriku-
liert sind. Diese Regelung soII Mehrfachzäh-
Iungen verhindern. Bei Studentenzahlen für
einzelne Hochschulen können sich hieraus Ab-
weichungen zwischen Bundes- und Länderstati-
stiken ergeben.

§lUdlglgffä4gg5 sind Studenten im ersten Hoch-
schulsemester (Erstimmatrikulierte) oder im
ersten Semester eines bestimmten Studienganges.
In den TabeIIen dieser Veröffentlichung werden
aIs Studienanfänger entweder Studenten nachge-
wiesen, die im 1. Fachsemester ihres Studien-
ganges studieren oder diejenigen Studenten,
die im 1. Hochschulsemester an einer Hoch-
schule im Bundesgeblet eingeschrieben sind.
In den ÜberSichten 2 und 4 sowie in der Ta-
belle 7 handelt es sich um Erstim-
matrikulierte.

Begriffserläuter unger\
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Die Besucher Cer Studiglbgllggg für Studi6n-
bewerber aus dem Ausland werden in einigen
Bundesländern als Studenten mit besonderem

Hörerstatus eingeschrieben, obwohl sie ein
Fachstudium erst später beginnen können. In
den übrigen Ländern gelten die Studienkol-
Iegiaten als Schü1er.

Die nachrichtlich aufgenommene Tabelle der
Studierenden an Cen ECfU!l+EedeE!9! in Baden-

Württemberg ist kein Teit Cer bundeseinhei-'-
lichen Studentenstatistik.
Absolventen dieser Berufsakademien sind im

Lande tsaden-Württernberg rechtlich den Fach-
hochschulabsolve::ten gleichgestellt. In ande-
ren Ländern sind die Berufsakademien dem

Schulbereich zugeordnet.

Semester

ggsb§glC-lggsgglg5 sind Semester, die insgesamt
im Hochschulbereich verbracht worden sind;
sie müssen nicht in Beziehung zum Studienfach
des Studenten im Erhebungssemester stehen.

Eggbgggg§lgg sind Semester, die im Hinblick
auf die im Erhebungssemester angestrebte Ab-

schlußprüfung im Studienfach verbracht worden

sind; dazu können auch einzelne Semester aus

einem anderen Studienfach oder Studiengang
gehören, wenn sie angerechnet werden.

Stud ienfach
Nach der Definition der HochschulstaEistik ist
ein Studienfach die in Prüfungsordnungen fest-

gelegte, ggf . sinngemäß vereinheitlicht'e Be-

zeichnung für eine wissenschaftliche oder künr

Ierische Disziplin, in der ein wissenschaftli'
cher bzw. künstlerischer Abschluß möglich ist

Für Zwecke der bundeseinheitlichen Studenten-
statistik wir'i eine Fächersystematik benutzt,
in der sehr spezielle hochschulinterne Stu-
dienfächer'oiner entsprechenden Schlüsselpo-
sition zugeordnet werden. Mehrere verwandte
Fächer sind zu Studienbereichen und tliese zu

ner-rn großen Eächergruppen zusammengefaßt
(s. rlie ijbersicht im Anhang).

4!gS4!!pl_Ul_Sqq ( rabelle 4 )

Die angestrebten Absch-l-ußprüfungen werden er-
faßt, sofern sie ein Hochschulstudium beenden

d.h. ohne Vor- und Zwischenprüfungen, aber ei
schließ1ich <ier Abschlüsse von Aufbau-, Ergän

zungs-, ZüsaLz- und Zweitstudiengängen. Ent-
sprechend werden Prüfungen bei staatlichen un

kirchlichen Prüfungsämtern als Studienabschlu
erfragt, nicht dagegen z.B. die zweite Staats
prüfung am Ende der Referendarausbildung'

Der Signierscl-r1üssel der Prüfungen uncl deren
zuordnung zu Prüfungsgruppen sind im Anhang

des Berichts enthalten (S. 184), wej.tere
Erläuterungen in clen jährlichen veröffent-
Iichungen der Fachserie I 1 , Reihe 4.2
"Prüfungen an Hochschulen" des Statistischen
Bqndesamtes.

Im wintersemester 1989/90 wurden in der
Studentenstatistik insgesamt 244 Hochschulen
be rücks ichtigt:

Berichtskreis der Hochschulen

Im Berichtszeitraum zwischen 1987 und 1990 h

es eine Reihe von Veränderungen bei den .Hoch

schulen gegeben, die auch die Meldungen der
Studentenst.atistik beeinflussen. Die Neugrün
dung, Teilung, Verlegung oder Auflösung eine
Hochschule ist für die Bundesstatistik in de

Regel ohne g roße . Bedeutung , da s j-e d ie Strtde'
tenzahl kurzfristig nur wenig beeinflußt. Zu

sammenschlüsse oder Umbenennr:ngen bedingen <i

gegen in Eällen einer neuen Zuordnung der Ho

schulart größere Änderungen. Hierdurch könne
im zeitvergleich Schwierigkeiten entstehen.

Die aLr Sommersemester 1987 eingetretenen And

rungen sind weiter unten zusammengestellt. fj

sichten früherer Anderungen enthalten die äI
ren Berichtsbände der Fachserie 11, Reihe 4.
"Studenten an Hochschulen".

Univers i täten
Ge samthoch s chu 1 en
Pädagogische Hochschulen
Theologische Hochschulen
K uns thoch s ch u I en

Fachhochschulen (ohne ver-
iraltungsf achhochsihulen )

ve rhlaltungs f achhochschulen

62
7

8

16

30

9'7

24

In einigen Bundesländern werden örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von

Hochschulen gesondert nachgewiesen, so daß

die TabelIe I eine höhere Zahl von Einzel-
positionen enthäIt.

-6-



Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung lGründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtssemester, zu dem sle in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte. Zu beachten ist, daß die ausführ-
Iichen Tabellen der Studentenstatistik auf der
Grundlage der Individualmeldungen erstelLt
werden. In den "Zusammenfassenden tibersichten,,
sind dagegen auch solche ilochschulen berück-
sichtiqt, für die noch keine unterlagen der
Individualerhebung, jedoch Verwaltungsmeldun-
gen über Cen Studentenbestand vorlagen. Hier-
durch können bei Zeitvergleichen gerinqfü9ige
Abweichungen zwischen Cen. r,eröffentliehten
BundeserEebnissen auf treten.

lgn{,/Hochschule ( n) : Veränderung

SchIes -Holste in

Priv. Nordische U,
aufgelöst.

Flensburgt Ab WS 1989/90

Niede r sachsen

Die Hochschulen Hildesheim und Lüneburg wurden
im SS 1989 in "U Hildesheim', und ',U Lüneburg,'
umbenannt.

Freie Kunst-Studienstätte Ottersberg
(Priv.!'ti) : In der Studenten-Individualerhebung
bisher keine Meldungen.

Bremen

H für Gestaltende Kunst und Musik: Ab WS ,

1988/89 nicht mehr aIs Fachhochschule geführt,
sondern unbenannt in "H für Künste" und den
Kunsthochschulen zugeordnet.

Nordrhein-9lestfalen

Robert-Schumann - H Düsseldorf: Ab WS 1997/BB
selbständige Hochschule. Bis ej.nschl. SS 1997
Abt. der H für Musik Rheinland.

Kunstakademie Münst-er: Ab WS j987/gg selbstän-
dige tlochschule. Bis einschl. SS 1987 Abt. der
Kunstakademie Düsseldorf .

H f ür Musik l^,estf alen-Lippe: Ab rüS ,l987/88 um-
benannt in "H für Musik Detmold".

FH Hagen: Ab SS 1988 umbenannt in "Märkische
FHN.

FH Bund,. FB Finanzen in Miinster: Lehrbetrieb
zum WS 1987/gB aufgenornmen.

Hessen

European Business School, Priv. viissenschaft-
liche H-Oestrich-Winkel: Ab SS '1989 nicht mehr
aIs Fachhochschule geführt, sondern den Uni-
versitäten zugeordnet.

FH des Bundes für öffentliche Verwaltung, FB
Flugsicherung und Wetterdienst: Ab WS 1988/A9
verlegt von Frankfurt a.M. nach Langen.

Rhe i nland-Pfal z

V{issenschaftliche H für. Unternehmensführung
Koblenz: Ab !,IS 1988/89 von Koblenz nach VaI-
Iendar verlegt.

Baden-württembe rg

Berufspädagogische H Esslingen: Ab SS 1988
aufgelöst.

PH Reutlingen: Ab WS 1987/88 aufgelöst. Der FB
"Sonderpädagogik" mit Sitz in Reutlingen wurde
in die PH Ludwigsburg eingegliedert.

FH Sigmaringen: Ab WS 1988,/89 umbenannt in
Albstadt-Sigmaringenn mit Abt. in Albstadt
Sigmar i ngen.

NFH

und

für Musik Rheinland: Ab WS 1997/BB umbenannt
"H für Musik KöIn".

für Musik Ruhr: Ab t^ls 1987,/88 umbenannt in
H Essen".

Priv. FH für Kunsttherapie, Nürtingen: Ab WS

1987/88 in der Studentenstatistik erfaßr.

Bayern

Kath. u Eichstätt: Ab trs 'l999/90 zusätzliche
Abt. in Ingolstadt.

Saarland

H der bildenden Künste, Saarbrücken: Lehrbe-
trieb zum WS 1989/90 aufgenommen.

Berlin

Priv. Europäische Wirtschaftshochschule BerIin
(E.A.P. ): Ab SS 1989 in der Hochschulstatistik
erfaßt.

H

in

H

"Folkwang -





.Zusammenfassende ijberslchten r
I Deutsche und susländische studenten in den l,linterssilestern 1963/64 bis 19g9/90 nsch Hochschutarten

llinter-
semes ter I nsgesant

Devon an

Universitäten 1 )
Gesamt-

hochschulen Fach-
hochschulen 2)

I verHeltungsfach-
I hochschulen

Kunst-
hochschulen

insges. I xeibl zus. I neibl. I I neibr. I zus. I neibr. I
zus zus I xeibl. I zus. I weibl,

:
:

:
202
558
824
1119
177
364
397
1199
9,118
833
475
s7?
6411
948
36S
2AL
q07

-

-
202
558
a2s
149
177
363
397
499
947
a2B
47?
470
642
944
360
279
1105

:

:

:
550
758
848
785
564
94{
962
798
029
732
580
34{
{16
793
675
324
393

:

:
850
758
848
784
564
943
962
798
023
730
679
341
1116
790
671
322
3S1

1
3
4
6
3

12
13
t3
13
13
13
15
15
l/

1
3I
6I

t2
13,e
13
13
13
15
16
!7

2
2
Z
5

10
13
18ac
30
34
34
33
3?
5t
35
3.5
3E

8 088 3 28?7 925 3 3127 987 3 386I Zt? 3 503
8 356 3 5111I 579 3 611I 213 3 791rc 456 4 779

L2 3t? s 8s7
14 015 5 618 109 934 19 1171
14 848 5 989', 120 437 24 99715 180 6 236 130 591 29 24tl5 3{3 6 436 1111 889 32 {99l5 304 6 S2,{ 151 831 34 767
15 356 5 821 t5s 277 36 93916 191 7 322 158 334 40 4139
16 780 7 58{ 163 298 44 255l8 0414 8 360 174 302 49 102l8 867 I 860 192 067 55 469
19 405 I 157 215 663' 51 86220 1{1. I 708 241 195 57 39720 860 10 109 258 349 71 16427 465 10 504 268 361 73 508
21 850 10 El7 278 67A 76 079
21 AAz 10 947 ?92 oto 79 97523 049 11 713 3011 313 83 058
23 336 12 013 377 470 86 238

287 906 78 436
296 94S 8t 039
300 035 80 758
322 709 93 015
330 194 99 260
351 308 105 053
375 472 111 800
411 520 126 ?25
{63 128 148 500 2 916 850
507 088 165 416{ 27 167 7 597556 {187 190 257 3? 526 3 372601 370 274 253 39 113 11 903
632 857 228 908 113 089 t3 422650 853 235 330 48 988 14 559669 978 2ll7 893 55 109 16 609689 871, ?6C 287 60 992 18 570711 258 272 0'14 52 335 19 216
7119 040 23i 631 69 418 21 325804 189 321 951 75 363 23 8?O850 087 346 562 78 352 23 078888 654 362 309 82 798 26 249gtz 940 373 637 86 C77 26 687929 161 381 4110 85 0{4 25 996944 399 389 083 88 182 27 775966 1119 399 431 93 386 29 582000 007 415 739 101 34{ 3? 342017 003 424 818 108 3{7 34 707

295 99{ 81 718
304 869 84 351
308 022 aq w4
330 921 95 518
338 550 102 801
359 887 108 66rJ
38{ 685 115 591
421 976 :.30 404
478 356 154 197
658 204 198 050
726 900 237 265
748 732 ?,62 33?
836 002 282 1i3
8?? 725 293 064
905 897 311 825
938 752 331 562
972 068 350 091
036 303 380 216
LZr 435 42? t79
198 330 456 391
267 26? 473 343.311 699 49{ 941
336 67{ 505 864
366 057 517 547
409 0il2 535 6t0
464 994 S59 176
504 563 575 159

2

2
5

10
t3
18
25
30
34
3{
33
32
a,

'E36
38

7 224 2 9166965 2911 : -6 965 2 934? 095 3 03{7 2t8 3 0717 440 3 132I 0{0 3 29r9 033 3 590l0 599 4 L27ll 993 4 742 704 252 18 901t2 707 5 0{17 113 998 24 28712 963 5 2s0 123 ?31 ZS 45013 094 5 422 1311 601 31 63813 097 5 513 143 963 33 857
13 216 3 773 74? 2q5 35 975
13 988 6 218 1{9 853 39 ,q29
1{ 535 6 466 lsq 598 43 15015 719 7 202 t64 842 47 80416 580 7 723 78r 47? 53 89717 077 I 003 2OA 746 60 063
17 8ll9 I 560 22A 5i 6s 37i
18 534 8 917 ?s4 ga3 . 68 93919 121 3 274 251r s56 71 083
19 s04 I 556 265 45t, 73 486l9 497 . S 690 276 981 77 072
20 574 10 371 288 ,{10 79 80320 715 10 532 300 Bs3 82 595

265 ?7t 75 600
274 313 78 044
277 2!7 77 370
300 291 89 486
308 107 95 547
329 111 100 981
35? 372 107 r95
388 042 121 038
436 035 141 880 2 832 839475 s59 157 330 26 43? 7 362523 337 181 040 32 066 I 23256s 858 203 943 38 oOO rl 69i596 324 218 057 ql 861 13 186613 828 224 1,39 47 4A5 1{ 384632 111 236 192 53 334 15 299651 165 247 976 58 851 18 183671 086 253 02A 59 95{ 18 765705 857 277 453 66 673 20 778
757 704 308 65{ 72 262 23 26-r800 981 330 095 74 843 24 403
83r- 847 344 980 78 939 25 482860 557 355 331 8t 903 25 808875 065 362 !52 80 715 26 094888 085 368.612 83 612 26 755
907 506 37? 56? 88 {9S 2A 470337 184 391 99? 95 8?6 30 992950 457 399 236 102 317 33 165

272 595 78 516
2At 278 80 955
284 182 80 304
307 ',387 92 520
3r5 325 98 618
336 551 r04 113
361 012 110 486
397 075 124 628
449 456 145 840
618 226 188 33s
684 310 22C 256
743 170 250 095
78e 704 269',151aß 522 273 677
856 083 297 803
88? 2?0 316 749
918 580 33.1 371
978 590 363 02s
058 970 403 570
13r. 875 436 291
197 619 558 072
239 447 472 336
262 09-q 482 009
288 602 492 199
327 83-q 508 405
3?e 323 529 480
s72 5q7 542 9L9

-

:
570
710
,q1
861
910
95{
010
105
298
572
799
025
225
425
593
963
255
643

Studenten insgesent

Deutsche Studenten

Ausländi.sche Studenten

I
I
I
I
I
1
1

I
1

1

3
4
2
2

1

I
E

2
3)
4
E
2
2

1
1
1

1
2
2
2
2

.2
3

j
-

692
439.
800
288
868
032
1181..
700
460
590
517
58{
366
805
221
029 .

903
817

5
6
6
7
.7
8
8
8
o

10
11
t2
13
t5
1{
15
15
16

366
,901
s52
,1169

470
479
500
589
726
876
942
986
01{
011
048
104
118
158
137
154
148
L92
23C
26r
257
342
1181

1I
I
1II
1I
1
1
1
1II

I
1
I
2
2
?
3
3
3
4
4
4

5
6

86q
960I 022

1 116I 138I 139
t-173I 423
1 7t3
2 022
2 147
2 L97
2 249
2 207
2 L40
2 203
2 245
2 325
2 287
2 328
2 292
2 326
2 343
2 346
2 385'2 +75
2 621

:

:
11

135
140
209
236
275
310
387
451
5q7
603
675
767
879
902
020
LL?
350
542

:
a4

735
860
113
228
503
775
1{1
3?t
745
101
499
859
t/q
329
570
89r
{68
030

22 835 2 836
22 631 2 995
22 8r8 3 388
2? 4t8 3 529
22 087 3 713
2? 757 4 072
2? 500 4 605
23 578 5 187
27 093 6 620
31 529 I 13{
33 150 9 2t7
35 512 10 316
36 533 10 851
37 025 11 191
37 867 11 701
38 706 12 311
s0 r72 13 01t6
43 183 14 188
46 485 15 297
49 106 16 467
50 807 t7 329
52 383 t8 306s4 096 19 298
56 3i4 20 47t
s8 913 21 869
6? 823 23 747
6E 546 ?5 582

23 1199 3 202
23 591 3 396
23 840 3 840
23 534 3 998
?3 225 .l 183
23 335 4 551
23 673 5 105
24 901 5 776
28 890 ? 357
39 978 I 715
42 590 11 009
s5 622 t2 302
47 238 l2 962{8 603. 13 387{9 81{ LS 023
51 532 14 813
53 4E8 13 72C
5? 1r3 17 191
62 464 18 A09
66 455 20 097
69 6414 21 271
7? 25? 2? 605
74 575 23 85s
/-7 455 25 348
81 203 27 205
86 871 29 696
92 016 32 250

1) Einschl. der pädagoEischen und theologischen Hochschuten,2) Ohne verxaltuhgsfäctnocnsctuiän.'

-9-

r) Abneichungen.gegenüber früher veröffentlichten Ergebnissehooer rm verg]eich zu den auslührlichen Tabellen kSnnendurch die Beriicksichtigung solcher Hochschulen entstähen,fur,die keine .rlnterlagän öer..fnotvioüiiiiäiiitit 
"ortageÄ(v91. hj,erzu den Abschnitt rrBerichtskreis der Hochschüien")

1963/6,11.
1984/65.
196s/66,
1966/67.
1967/68.
1968/59.
1969,/70,
1970/7r,
7971 /?2,
7972 /73.
t373 / 7 4,
1.3? 4/75.
1974 /76.
7976/77.

1983 /8 €.
1984/85.

1981 /82 .
1 982/83.

137? /7A
t97A/73
1979 /80
1980 /8 1

1985/86
1985/87
1987/88
1988 /89
1989/90

1963 /64.
1954/65.
1985/66.
1966/67.
1967 /68.
1968/69.
1963/70.
1370 /7t .
L97l /72 .
t97?/73.
1373 /7 4,
t3'1 4/75,
\375./')6.
1376 /'i7 ,

t977 /78,
L378i79,
1979/80.
1980/8r.
1981 /82 .
!9E2/83.
1983,/84.
1984/85.
:9Bs/85 .
1986 /87.
1987,/88.
1988/ 89 .
1989/90.

1963 /6{
1964 /65
1965/68
1966/67
1967 /68
1968/69. . . .
1969/70....
1370/71....
Lg?l/72.. , .
1972/73. . . .
7973/75. , , .
1Q1A lAE
1375/76,.. .
7976/77. , . .
t977/78....
1978/79. . . ,
1979/8C....
1980/81. . . .
1981/82....
1962/83. . . .
1983/84. . . .
1984/85. . . .
1985/86.
1986 /87,
1987/88,
1S88 /8E.
1989/90.

I

1
1
I
I
t
1

1
I
1
1



Zu3annenfassende Ubersichten .)
2 Deut3che und ausländlsche Studienenfänger in den l.lintersemestern 1953/6{ b15 1989/90 nach l'lochschularten

Davon an

!,iinter-
semester

Insgesamt
Universltäten I )

Gesamt-
hochschulen

Kunst-
hochschulen

Fach-
hochschulen 2 )

VerNa I tungsfach-
hochschulen

insges, I xetbl. I zus. I xeibl' I zus. | ,{eibl.' I zus. I neibl. I zus.. I neibl. I zus. I nelbl

vt;
1{5
239
993
237
727
887
8s3
723
754
323
263
759
980
935
804otR

1

I

I
1

-

.
t47
146
239
993
297
728
88?
853
/t5
75q
3?3
266,EO
983
936
80{
926

ac
23
30
31
34
3?
5Z
55
36
42
{6
119
,{5
42
44
{8
49
52

:

:
:

750
606
889

2 SEq
3 374
4. 026
7 520I 697I 002
8 924
8 137
7 747I {40
8 812I 953

10 014
lC 380

750
606
889
584
371
025
520
697
002
923
t31
748
438
809
s51
014
379

:

r
6 085
7 598
7 624
7 804I 355I 299I 755

10 258
11 355
12 968
13 708
13 5{0
12 548t2 s97
L3 264
14 313
t3 8,i3
It, 227

.
5 946
7 44L
7 472
7 640I t72I 084
s s38I 998

11 062
L2 571
13 296
13'l{6t2 138
12 089
12 795
13 730
L3 271
13 553

.

{35
363
716
659
634
044
512
733
roo
s79
325
789
846
067
072
{34
675

:
24 265
28 269
29 253
30 533
33 270
31 330
30 593
32 135
35 144
40 152
4{ 453
47 245
113 918{1 113
42 2?g
45 906
47 151
50 066

s9'2
472
526
619
661
622
766
780
s42
803
816
819
862
915
070
t74
027
131
t53
139
136
07$
157
059
082
230
303

387
360
390
48s
564
s16
632
b5/
680
61{
620
528
660
725
860
942
8r6
902
959
938
s32
889
912
425
8{B
936
996

t05
112
136
134

91
106
13{
L23
L62
189
r96
191
202
190
210
232
2Ll
229
204
20t
20$
185
235
234
231
295
307

1
I
I
1
1I
I
I
1
1
1
1
1

I
II
I
1
1
I
I
2
1
1
1
1
1
a

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
z

193
098
190
386
,{93
531
733
825
024
829
770
740
819
936
137
{13
160
437
35s
299
248
20s
200
094
110
304
1l1E

95{l
822
931
062
2?t
279
4{1
5{9
671
373
342
332
380
552
736
950
737
95{
322
885
8{5
815
783
686
672
811
882

239
276
259
324
262
252
292
276
353
456
428
1108
1139
394
1101
463
423
1183
433
{l1l
{03
389
4t7
408
,ll3E
493
53{

Studienanfänger insgesant

Deutsche Studienanf änger

:

32;
4,tt5

458
179
028
583
117
500
094
688
6116
619
199
951
486
998
900
019

:
321
{05
626
1100
L20
ss1
s07
016
37t
947
526
{88
4{5
998
762
227
?46
547
6il6

=

=2
{0
36
58
59
77
8?

101
L23
t47
r42
158
t7s
20t
189
259
252
353
373

838
7 103
1 713I 007I 123

10 670
11 173
12 054
10 685
12 076
13 521
14 386
15 312
1{ 337
12 114
t3 202
14 681
17 454
78 272

24 630 5 965
22 639 5 211
20 707 4 833
36 818 11 483
s2 r24 19 686
63 092 2L 867
611 295 25 062
70 230 2A 379
82 053 34 123
84 936 36 173
85 378 38 290
89 722 42 127
87 015 36 822
89 219 35 1128
88 096 38 890
94 287 41 253
s2 009. 38 534

102 038 45 415
113 425 52 709
116 7119 52 46{
113 077 {9 967
111 940 48 820
105 897 47 005
106 586 117 656
lL7 707 52 893
L26 228 56 935
L27 032 57 089

25 a23 S {57
23 737 5 683
2t 837 5 365
38 202 !? 702
53 617 20 357
64 623 ?2 489
66 028 25 a28
72 053 29 153
84 915 35 288

119 187 45 506
125 0116 49 513
131 438 54 774
130 562 48 906
139 068 48 719
737 q!4 5{ 11i5
144 A2S 58 027
l1l5 886 56 206
152 981 65 848
180 502 75 231
188 837 73 7L7
194 098 72 585
L82 0L7 59 907fir s97 68 359
t74 ?6t 70 4118
t92 523 78 228
205 4?4 82 7L2
210 836 83 5G{

.

835
6 833
7 S30I 764
8 883

10 342
t0 723
11 604
10 192
11 52?
t2 azs
13 801
14 538
13 588
11 3811
12 416
13 850
16 360
L7 025

22 535 s 708
20 7L2 { 965
19 118 4 611
35 334 11 3{3
50 611 13 {83
61 261 2L 425
62 822 24 596
68 8112 28 043
80 G00 33 ?011

110 870 42 606rfi 210 46 835
123 598 5L 177
L23 028 115 110
131 390 115 893
129 5i1 51 189
136 484 54 84{
137 206 52 799
153 197 62 219
189 346 71 176
Lr-7 648 71 460
LA? 320 68 2{3
170 898 65 116l
160 0911 63 564
162 s53 6s 255
179 378 ?2 545
190 7{r 76 406
19{ 3119 76 579

:
3

210
183
243
?s0
328
11118

450
493
549
696
785
7?4
749
730
785
831
094
247

3 2A8 749
3 025 7L8
2 773 754
2 888 759
3 006 864
3 362 1 0611
3 206 1 132
3 2L3 I 115
4 315 1 58{
8 317 2 900
7 836 2 874
7 840 2 937
7 534 2 796
7 678 2 826
7 903 2 956I 3110 3 183
8 680 3 407I 784 3 629

11 156 { 055
11 189 S 25t
11 178 4 336
!1 119 { 1l{16
11 403 4 695
LZ 20a 5 r83
13 145 5 683
14 633 6 306
16 il87 6 985

1
1
2
3
5
3
5
5
3
3
s
s
4

1
1
1
1
I
1I
I
1
1
t
1
1
I
1
1
1
1I
1II
1I

.

139
ts7
r52
164
183
215
217
260
293
397
slz
39{
,{10
{08
469
583
572
674

054
166
110
183
389
304
1151
377
589
047
026
0?9
871
733
838
166
283
510

2
2
3
3
2
3
s
3
3

4
4
3
3
4
4
5
5

32t
605
??1
858
919
909
064
386
703
E{1
80t
531
{51
u5z
441
621
727
1155
397
984
1103
t77
L42
438
288
8118
1159

6{4
806
Er8
625
76?
958
998
993
420
532
1189
595
371
376
449
632
807
960
312
480
56{
6119
863
zLA
513
087
630

5
s
4

10
18
20
24
?7
32
33
35
39
34
33
36
38
35
42
49
{8
116
45
43
{3
118
51
51

21 581
19. 890
18 187
3S 272
49 380
59 982
51 381
67 293
78 094
78 339
79 319
83 6,{3
81 3{3
83 652
82 3116
88 312
e5 622
94 875

105 4{15
108 786
1r1 r55
103 83r.s7 376
97 1lt3

107 999
115 405
11,11 997

3 0119
2 749
2 520
2 SSq
2 ?44
3 ilo
2 gtS
2 937
3 959
6 597
6 0s9I 073
5 872
5 567
5 750
5 975
6 3877 163
7 980
7 963
7 922
8 109
a s27I 173I 708

10 823
12 095

AusIändlsche Studienenfänger

I
1
1
I
I
I
I
1
1
z
z
2
I
I
I
2
2
2

2 ) ohne veHeltungsf.chhochschulen.
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s. s.
pädegogischen und theologischen Hochschulen

1963/64,....,.
1964/65.......
1965/66......,
1966/67...,...
1967/68....,.,
1968/69,....,.
1969/70...,..,
L9'10/7t,,...,,
L9?L/72...,...
t97Z/73..,....
!973/7t-..,,,.,
7375/75..... ,,
7975/76.......
7976/77,....,,t97?/7e.,,....
t3?3/40.....,,
1980/81....,.,
1981/82...,...
1982/83...,...
1983/84. ,. .. ..

1963/611.......
1964/55....,..
1965/66.......
1966/67.,....,
1967/68.......
1958/69,.....,
1959/70.......
1970/7L,...,,.
t371/72.,..,,.
L37Z/73,...,,,
t373/?4.. , , ,,.
L974/75.,.,,,.t975/76,...,,.
!976/77.. , , ..,
L977/78,...,..t978/73,.,,,..
1979/80....,..
1980/81.....,.
198!./82....,..
1982/83.,.....
1983/811...,...
1984/85. .. ....
1985/86.......
1986/87.,....,
1987/88.......
1988189.......
1989/90.,..,..

r987l88...,,..
r988/89.
1989/90.

1963/64.
1964/85.

t370/7L.., , ,
t97L/?2,....
L372/73....,
L973/74.,..,.,
L974/75,....,.
1975/'76....,..
t976/77,.. .,..
ß77/74..,..,,
L97A/79...,,.,
1979/80
1980/81
ß8t/42
t982/43
1983/8{
1984/85
1985/86
r986/87
1987/88,. . . ..
1988/89,
1989/90.

r) Siehe Fußnote
1) Einschl. der

1

1

1
2

2

1
I
I

I
2
2
2
2
2
2
2
2
2
3
3
3
3
5
4
s
5
5

1
1
2
3

5
3

3
3
s

4

1989/70,.....,

l96s/66.
1956/67.
1967/68.
1988/69,



Zusammenfassende übersichten a )

3 Deutsche und ausländische studenten ab !,lintersemester 1987/BB bis l,lintersenester 1gg9/g0nsch Hochschulsrten und Ländern

Hochschul art
l,,lintersemes ter

1987/88
Sommersemes ter

1988
l,,linters eDester

1988/8S
Sonmersemester

1989
l,lintersemester

1389/90
Land insges. lxeibl, linsges. lNeibl. linsges. lneibl I insges. I neibl. I insges. I neibl

Un ivers i täten
Sch I esHig-Bo Is te in
Hamburg
Nigdersachsen .. ,..
Brgmen .

No rdrhein-tles tfa I en
Hessen .
Rheinland-Pfalz .,,
Baden-l.lijrttembergBayern.........:.,
Saarl and
Eerlin (I^lest) ...,,

Gesanthochschulen .,.....
Nordrhein-l.Jestf alen . . .
Hessen.

Pädagogische Hochschulen

Sch]esHig-HoIstein ....
Baden-l.lürttemberg .,...

Theologische Hochschulen

Nordrhei.n-l.lestfalen .. .
llessen,
Rheinland-Pfalz .......
Baden-l.lurttemberg .. . ..
Berlin (l,lest)

Kunsthochschul,en,.....,.
Sch lesr{ig-Ho ls te in'
Hamburg
Niedersachsen.....
Brehen.
Nordrhe in-l.les tt a I en
Hessen.
Baden-l.,lurt tembero
Bayern .........:..
SaarI and
Berl:.n (l.lest) .....

Fachhochschulen (ohne Ver-
nal tungsrachhochschulen )

SchlesHig-Holstein .....
Hamburg .
Nieders achs en
Bremen.
Nordrhein-tlestfalen ....
Hessen.
Rheinland-Pfalz ., , ,. , ..
Baden-t'lürttemberg,...,.
E8yern .
Saar I and
Berlin ( tiest )

VernaI tungs fachhochschu t en
dar. : FH Bund . ,.. ...

Sch I esnj_9-Ho ]s te in
Hsn:burg
Niedersachsen,....
Bremen.
Nordrhe in-hes tfa I en
Hessen.
Rheinland-Pfalz .. .
Bade n-Hurt t embe ro
Bayern.........:..
Saar I and
Berlin (l,{est) ....,

hochschulen insgesamt

Sc h I esriig-Ho 1s te in
Hamburg
Niedersachsen,,...
Bremen.
Nordrhe in-l4es tfa I e n
Hessen.
Rheinland-Pfa1z .. .
Baden-tJürtt emberc
Bayern.,....,,.:..
Saarl and
BerIin (l^lest) ....,

*) Siehe Fußnote S. I

Studenten insgesamt

986 708 407 555 943 023 389 708 1 002 333 {15 396

7

40
4

101
31
19
.19
7l

7
36

29 294

19 323 I {65{5 5{6 19 800
109 368 S4 507t2 264 5 452
254 7L5 107 008
79 741 33 769
{6 870 20 767

145 550 52 925
17S 031 76 589
19 099 I 363
89 826 37 760.

108 3{7 3q 707

18 266
4q 748

100 1148
70 725

243 006
75 041
43 2L0

136 335
166 340
t7 757
87 t47

90 934

80 009
10 925

19 302 I 527{5 646 19 683
104 957 S2 282
11 553 5 L24

254 260 106 302
78 283 3? 870
114 981 19 829

143 A24 52 478
175 971 75 L?Ol8 876 I 203
89 075 37 185

101 3{4 32 342

048
29t)

28
4

995

315
70
59
36

294
22t

278
743
273
362
759
641
032
274
234
{193

rs 147 3 000
1' 114 C aa'
24 76? 6 8536.17{ 1 543
941 352 28 233
36 750 I 673
18 687 5 763
42 ?38 10 682
54 045 14 682
3 359 751

10 239 2 836

463
309
133

80
866
5Zt
798
298
474

43
406

37 224 13 861
61 764 24 080

138 92{ 53 706
19 339 7 4?7

462 086 L73 077
136 440 50 527
68 346 27 387

207 649 75 684
241 766 95 313
23 064 I 391

107 961 4{ 715

097
685

d/l

2tz
047
619
597
842

360
486
766
398
1191
119
756
146
726
,1185

953 771 391 777

I
19
40

4
103
l1
l9
50
?T

7
35

?3 582

25 701
3 881

6 566

t s?6
5 14C

1 088

353
32
76
41

280
?46

10 947

74 919
I 999

)a aqq
3 708

89 811
11 533

920 834 378 461

17 865 7 776
44 758 l9 360
96 611 38 636
9 540 4 280

240 662 99 666
?3 0?3 30 3?7
sL 734 18 388

133 988 48 888
160 891 68 501
1r- 2C5 7 462
84 467 35 777

84 918 27 ?07

30{ 313

L2 521l? 703
23 898
5 365

92 {98
3{ 898t7 771
40 705

I 705
27 07r
7 819
5 275
3 746

13 667
/3U

2 t46

15 6z-5
3 909

35 281I 932

11 614 ? 460
13 116 3 411
22 312 S 055
5 332 1 566

84 075 25 803
31 052 7 284
16 104 5 052
39 06{ I 601
45 ?4A t2 289
2 33? 685I 467 2 160

33 652 14 888I 839 3 975

443
a1a
050

74
301
226
7t3
305
517

CE

219

35 272
.50 901
133 732
17 853

453 017
131 679
65 421

203 08s
235 134
22 692

106 209

32 5t2 12 143
60 372 23 8q4

123 688 46 808
15 175 5 920

4i4 82? 155 933
r20 762 44 225
60 312 24 2r7

19Cr 660 68 203
2L? 425 83 673
20 5l? 8 325

100 0{0 40 973

21 aCA r' ECE
60 901 24 027

129 .866 49 188
1.6 675 6 450

{35 156 163 118
125 21,r 45 835
E2 183 25 109

196 95i 70 768
225 420 88 507
21 686 I 754

101 018 41 319

18 655
45 646

101 336
10 503

248 193
75 430
1i3 300

139 330
168 356
18 040
84 982

93 386

82 846
10 540

3 235

1 190
{88
301

62
b /u
325

21 862

312
651
1s9

668
296
833
264
251
404

17 031
39 102
49 776
3 201
E 418

35 365
8 619

1 001
893

2 !ro
203

8 66ri
4 821

7 256
4 354

191
2 690

25 205ri 08s

6 572

1 367
5 205

95 674
Lt 6t3

29 854
4 853

au7

17 393
4 420

11 553

414
266

65
777
508

9 2905 806 70 024 7 153I 386

1 849
6 537

1 291
4 515

2 131
7 893

3 275

7 279
457
110

50
723
537

23 043

34?
1 651
2 194

7t8
5 734
1 322
3 8932 408

297{ 515

I 413

n"R
378

I 953
7 337

3 069

11 713 22 0L?

35 139I 213

? 408
9 145

I 716
6 711

3 117

L 147

1 495
5 558

1 031

329
85
c,
38

282
235

2S A?7
51 088
6 925

63 926
48 699
26 1{6
73 503
92 823

o roE
{3 618

2
7

3 163 I 013

174
462
28A

b1
668
518

330
S7
54
35

265
23t

1 126
405
26$

63
701
510

316
77
62
35

265
2L7

12 013

2 819
615

1 923
1 t23

117
? 265

21 07r

306I 548
2 001

5 517
1 ?qq
a 1ca
2 196

?44
9 Z6t

10 523

!7t
700

1 067

tro2
1 858
1 101

11-r
2 186

11 171

183
700I 083
353

2 698
608

1 876
L 204

737
, aao

23 336

375
1 694
2 162

660
5 6115
1 301
3 932z 375

483
4 6il9

I

2

1

2

1

5
1
a
I

4

700
411
37t
257
250
607
285
003
80{
741
49{

329
588
970
635
503
245
765
303
294
400

4 992
85 693
32 362
16 836
{0 299
{5 705
3 093
9,{14

Eill
940
581
2r7
573
328
$7r
586
0{5
747
410

34 082 12 663
60 372 23 B{{

128 157 119 01{
16 569 6 447

424 916 160 231
125 306 46 279
62 78t 2', 253

194 385 70 045
220 034 87 279?i 297 8 656
103 881 S2 773

3
6
I

26
7
5

10
7?

195
744

1 186
397

z 819
655

1 955I 24'1
140

2 375

83 058

2 613
3 224
6 522I 334

28 090I 1108
5 482

10 191
13 962

799
2 533

16 324
4 139

489
374

1 038
7T

4 338
? 387

773
3 183
2 158

53
1 330

188
744

i 153

2 311
3 224
6 341

2

f
3
?

4

288 357 78 323 377 4?O 86 238

12 693
13 116
.23 158

232 At} 79 975 273 32! 76 366

11 329
t2 705
23 251

88 595
32 633

2

51 128
3 371I 453

38 407I 595

971
407

2 632
241

10 553
5 561
2 523
5 659
s 598

7?3
? 739

4
2

3

I

2

2
6
4

2

1

3
2

5
1

1

971
899

2 7L3

9 495
5 206
2 390
6 709
4 90{

148
? 629

15 850
+ 225

438
373| 074

4 364
2 413

7A7
3 170
1 860

52
7 248

513
374| 172

74
4 008
2 2t6

711
3 299I 8110

65
1 403

878
940

2 764
203I {75

4 971
2 t94
7 287
3 522

131
a 5z/

1 409 042 535 610 1 351 3{5 51{ 254 1 464 994 559 176 1 391 834 532 484 1 504 553 575 169

-'t I-



Zusamnenfassende Ubersichten r)
3 Deutsche und ausländische Studenten ab l^lintersemester 1987/88 bis t,lintersenester 1989/90

nach Hochschulerten und Ländern

l,Jintersemes ter
1987/88

Sommers emes ter
1989

insges. Ineibl linsges, lneibl. linsges, Ineibl. linsges. lneibi. linsges, lneibl,

Sommersenester
1988

l.lintersemes ter
1988,/89

l,,lintersehes te!
1989/90Hochschul art

Land

Un ivers itäten
Schlesr{ig-Holstein,,.,,.
Hamburg
Nieders achsen
Bremen .
Nordrhein-t{estfalen .... .

Hessen .
Rheinland-Pfalz ..,...,..
Baden-1,,1ürttenberg ...,...
Bayern .
SaarI and
Bsrl in ( l.lest )

Gesamthochschulen ,... . ,...
Nordrhein-hlestf a]en, . . .
Hessen.

Pädagogische Hochschulen ..
SchIesHig-HoIstein .... . ,
Baden-l.lurttemberg .......

Theologische Hochschulen . .

Nordrhein-l,lestfalen ..,.,
Hessen.
Rheinland-Pfa]2,....,,.,
Baden-l.lürttemberg .......
Bayern .
Berl. in ( l"lest )

Kunsthochschulen ...,.....,
§chleshig-Holstein .,.. . .

Hamburg
Niedersachsen
Bremen .
Nordrhein-l,,lestfalen .,...
Hessen ,
Baden-tlürttemberg .......
Bayern .
saarland
Berlin (

Fschhochschulen (ohne Ver-
H6Itungsfachhochschulen) .

SchIesHig-HoIstein,....,
Hamburg
Niedersachsen
Brehen .
Nordrheln-l,,lestfalen ....,
Hessen.
Rheinland-Pfelz ...,,.,.,
Baden-l.lurttemberg ..,,..,
Bayern .
Saarland
Berlin (l,lest )

VerHa Itungsf achhochschulen
dar. : FH Bund .... ,..,

Schleshig-tlolstein ......
Hamburg ..,..
Niedersschsen
Bremen ,
Nordrhein-l,,lestfalen .,...
Hessen .
Rheinland-Pfalz .........
Baden-1.{ürttemberg .......
Bayern .
saarl and
6erli.n ( l.lest )

Hochschulen insgesamt

Sch I esHig-Holstein
Hamburg
Niedersachsen..,..
Bremen .
Nordrhein-!{estfa 1en
Hessen .
Rheinland-Pfalz ..,
Baden-l.lijrttemberg .
Bayern ...,..
Saarland . . ,.
Berlin (l,lest )

I.,lest )

t) Siehe Fußnote S. 9

-12-

Deutsche Studenten

862 897 356 866 924 254 383 934895 196 370 0Z?

18 369 8 068
43 978 18 551

104 058 42 669
11 417 5 175

239 087 101 378
73 518 31 410
43 669 19 375

134 516 48 418
170 037 72 743
17 838 7 793
79 568 34 274

r02 377 33 t6s

I 249

2 959

19 ,{97 9 690 18 805

85 161
10 715

26 880
4 71?

75 811
10 137

7 056

1 483
5 593

9 143

1 907
7 236

366 37{ 936 155 389 954

90 534
11 783

6 480 11 389 I 314

2 913

s 870

2 078
7 732

3 060 1 002 2 873

10 371

273 L7E

35 138I 21?

? 613
18 360
38 831
s 537

96 236
29 361
17 934
s5 487
67 659
7 737

33 159

28 061

24 !48
3 913

1
5

881 579

17 388
112 399
95 526I 985

228 482
69 352
40 458

126 000
158 171
16 579
77 273

85 948

18 333 8 021
s3 237 18 643
99 930 40 626
I0 756 4 869

239 465 101 080
72 SA6 30 703
42 158 18 626

133 335 {8 139
167 568 71 600
17 638 7 6tn
79 348 33 980

95 876 30 992

16 966 7 391
42 399 18 350
92 011 37 164
8 937 { 045

226 373 94 930
67 631 28 337
39 253 t7 348

t?4 zlg S4 873
153 263 65 265
16 095 5 975
75 2L0 32 778

80 330 26 135

L7 75r
s3 237
96 582

234 293
69 989
40 767

129 564
160 490
15 902
75 862

88 495

33 718 12 717
57 287 22 7q3

L27 764 49 ?07
16 673 5 583

427 035 161 953
722 275 45 784
61 897 24 7qt

190 410 68 479
224 334 88 7?8
2t 754 a 572
95 176 39 985

7 7',i,1
18 649
39 010

52'7
638

28
4

78 716
I 773

35 360
8 618

24 752
3 718

15 671
3 908

098
359
238

59
571
{88

088 2? 594242 3 541

813
436

4 423
98 432
29 222t7 378
46 682
6A 244
7 338

32 333

28 470

513
375
172
74

006
216
?L7
23?
8110
65

403

683
631

968

310
67
56
34

289
2t2

463
308
r33

80
867

798
298
47q
43

1105

037
,
I

4
1
3
2

339
141

943

I 264

1 383
7 281

3 0{6

I 134
443
z7s

56
bz/
508

5 480

1 395
5 085

I 060

347
88
75
39

275
236

5 733

| 277
4 46?

985

.322

1
6

8?
63
34

260
224

1 219

487 349

17 391
4 1119

15{
406
253

55
675
517

311
67
60
34

26t
2t0

0??
361
235

EO

653
493

80 250
23 937
16 185
38 685
45 344
2 843
8 595

325
79
60
36

226

110
413
259

56
619
502

184
663

1 099
384

2 428
588

1 710
1 089

720
2 108

79 803

2 555
3 057
6 378
1 259

26 907
7 915
5 282I 818

13 594
758

2 2Al

L6 322
4 138

489
374

1 098
7r

4 336
? 347

773
3 183
2 168

E2
1 390

S3330
7 473I 987

4 961
1 188
3 SZ3
1 997

224
3 914

183
663I 080

2 425
585I 700
969

a1
2 008

I 294

166
627
eel

2 336
545r bsb
964

95I 933

20 574
a)1

L 473I 980
595

5 037
1 2033 546

265s ozL

19 582

307
1 392
1 804

61{
4 807
1 14{
3 297
2 040

265
3 912

I 8{8

L72
827I 007
340

a aoo
553r crt

1 050
121

348
? 370

583I 756
1 109

208
2 189

20 715 10 532

655
1 121

300 653

33,1
510
989
638
902
188
501
092
44r
12C

288 410

12 003
11 678
23 141
5 005

86 725
32 259
17 096
39 073
49 660
3 103
8 661

36 279I 931

971
899

? ?13
?r7I 493

5 206
2 390
5 709
4 90{

148
2 629

73 1151

z 4L0
3 ?34
5 928
1 484

24 706
6 860
4 885I 269

12 001
653

2 021

14 885
3 974

445

1 049
t ooo
2 226

7L3
3 305
1 517

65

295I 392I 852

s 844
T I5Z
5 tl /
1 952

277
3 784

264 78L

11 119
12 095
21 603
4 976

78 723
28 665
15 503
37 611
44 029
? 70t
7 756

33 6118
8 838

878
940

2 76?
?03

8 473
4 977
2 t94
7 2A7
3 422

191
2 327

4

82 595

3 05q
6 679r 432

26 955I 170
5 535

L0 2?7
t4 263

700
2 631

t2 ra?
12 095.
22 393.4660

13 622
11 686
23 959

75 774

2 635
3 235
6 218I 182

25 toz
7 156
5 085I 507

12 466
703

2 326

15 848
4 225

438
373r 074

7L
4 362
2 413

787
3 170
1 860

52
1 248

77 0t2
2 26?
3 057
6 206
1 633

25 908
7 390
5 102I 386

13 353
697

2 018

31 071 11 683
55 826 22 548

LtB 228 45 139
14 116 5 603

391 151 r48 787ltz 074 41 591
57 209 23 009

178 926 63 579
203 2A5 80 007
t3 20s 7 748
89 579 ?7 575

31 892 12 06{
57 287 22 753

LzS ?06 47 468
15 538 6 130

410 799 155 870
116 386 43 199
59 596 23 866

185 218 66 189
215 930 84 681
?0 269 8 197
90 718 37 998

1

4
2

3
1

1

1

3

8
4
2
7
4

2

275 981

10 827
11 678
2? 508
5 576

83 033
30 160
16 {00
37 6,{1
48 462
2 352
7 744

001
899
L23
?03
662
827
151
253
354
191
690

841
940

2 580
zL/

9 571
5 328z 471
6 586
4 .045

L47
2 4L0

1 378 323 529 480 I 307 537 503 258 1 4L2 547 5{2 919

4
2

3
Z

5 794
88 443
34 0418
1.7 982
40 365
52 377
3 062
s 321

38 {05I 594

971
806

z 65t
241

10 552
5 561
2 523
5 659
5 598

L23
2 739

1 327 839 508 405 1 271 669

35 648 13 336
57 980 22 668

132 638 51 602
18 090 7 055

,934 616 154 1107
r?6 55? 47 389
64 Stz ?5 765

194 137 70.364
230 769 90 878
21 464 I 744
96 236 40 7L2

626 t2 L37826 22 588309 47 L30476 6 130
993 152 458259 43 463359 23 866863 65 062253 83 296834 8 073639 39 005

32
56

L22
15

399
116

59
181
210

19
92

1



Zusaimenfassende übersichten * )

3 Deutschi und susländische Studenten ab l{intersemester. 1SST/88 bis Hintersemester 1989/90nach Hochschularten und Ländern

Hcchschu lart liintersenester
1987/88

Sommersemester
1988

l.,linters emes ter
1988/89

Sommersemes ter
1989

I HintersemesterI rseszso
Land insges. lneibl. lins ges. Ineibt. Iinsges. Ir.reibl

Universitäten , ... ,. .

Sch I esHig-Ho ls te i n
Hamburg .
Niedersachsen .. ...
Bremen.
Nordrhe i n-l.les tfa len
Hessen.
Rheinland-PfaI? ., ,
Baden-1^1ürttemberg,
öayern .
SaarI andBerlin (t,lest) .....

6esamthochschulen ... . ..
Nordrhein-hestf al.en . .
Hessen.

Pädagogische Hochschulen

SchIesHig-HcIstein ..,
Eaden-,,Iürttemberg ....

Theologj.sche Hochschulen

Nordrhein-t,lestf alen . .
Hessen.
Rheinland-PfaIz ......
Baden-tlurttembero ....
Bayern ........,:.....
Berlin (tlest )

KunsthochschuIen,....,.
Schlesxig-Holstein . . ..,
hamburg
Nieders achs en
Sremen,
Nordrhein-t,lest{a}en . . . .
Hessen.
Baden-l,lurttembero ......
Bayern ........,:.......
Saarl and
Berl rn ( t,les t j

Fachhochschulen (ohne Ver-
Ha I tungsf achhochschul en )

Sch 1 esHig-Ho Is te in
Hanburg
Ni.edersdchsen ......
Bremen .
Nordrhe in-t{es tfaI en
Hessen .
Rheinland-Pfalz ... .
Bsden-Hurtteilbero ..
Bayern ... ......:...
Saar land
Berlin (l.test) ,.....

Ve!'xal tungs I echhochschulen
d8r. : FH Bund ....,. .

Hamburg
Ni edersachs en
Nordrhein-t{estfalen . .. .
Baden-l,Jurttemberg ......

Hochschulen insgesamt . .. .

SchlesHig-Holstein .....
Hamburg
Nieders achs en
Bremen .
Nordrhein-l.iestfaIen, .. .,Hesgen.
Rheinland-PIalz . .. . .... ,Badei-tlurttemberq .,..,,.
Bayern , .... .,.. .

Saarland
BerIin (l.lest )

t) Siehe Fußnote S. 9.

-13_

I insges, I neibl l insges. I neibl

Ausländische Studenten

57 937 21 595 62 {5{ ?3 62t 61 ll44 2? 334 66 178 25 442

362I 000
1 EEE

223
5 162
2 130I 185
4 2633 487

529
3 326

1 233

I 057
176

3 255

58 575 2t 755

398
1 149
1 838

26/
5 630
2 359
1 392
4 507
3 8415

570
3 486

1 5{2

7 327
275

113

5S
80

27

E

?
z
5
o

95{
568
310
857
628
123
20t
034
994
zh!
2qa

140
890

164

56
108

20s

49
55
28

6
46
20

111

184

22
743
r13
1191
283

9Z
529

525
031
803
380
909
?02
705
873
675
237
918

?
5

878
2 349
4 92?.

140
t4 524
5 689z /.tz

10 335I 169
1 178I 918

4 986

4 198
788

147

{5
101

406
036
656
255
222
167
203
339
5?0

205

58
8?

97

32
65

23 196

54
$4
?3

4
48
l7

176
165
2t

696
101
{68
263

23
488

5
6
?
2
5
o

969
409
027
737
,OE
777
823
489
403
238
727

)

t4
5
2

l0
8
1

386
1 036
1 512

248
s 734
1 990
1 069
3 937
3 353

504
? 326

I rLt

899
2 3{9
4 600

703
13 749
5 392
2 481
a ?ao
7 628
1 110I 257

4 588

3 831
757

38s
1 000r s72

aaE
4 736
1 990
1 0410ri 015
5 Zlb

487

t 072

904
409
754
74q
900
{41
533
765
866
138
t?a

4 89i
q 130

761

1{e
E'

189

2
4

13
5
2I
1
1I

l5
6
a

1iI
1

10

5
2
1
s

6 0305 468 1 350

| 342

11
81
87
13

393
6?

zs5
158
20

26?

650
818

53
10i

215

65
51
)c

{8
20

2 475

20
178
184

23
697
119
4q7
251

494

15 303

s905949
163

56
45

6
43
1b

2 355

1S 029

502| 027
743
ao2

5 562
I Ct3

631
1 461
I 314

253
674

5b
101

204

64
49
2T

5
49
16

? ?66

11

149

154

86 671

I 55rj

73

20

28

I
1
2
5
?

I 229

5
79
69

398
48

137
18

?53

t orE.

50
177

a2
1 097

s24
lö/
33?
288

32
139

86

31
55

28

137 92

28
64

23

5
4
?
1
4
7

65
!77
153

75
148
415 1
?0c
396
338

38
168

6
.1

1
2
5

10

11181

23
94
92
L4

423
58

276
165

ZE
304

2 6211 323

11
79
76
t3

200
55

?53
15{

16
267

3 209

2 530
t2

178
1bi

?o;
108
410
267

30
490

673
103
406
?44

27
47 r-

257

5
81
73

394
50

223
154
20

25?

16 817 3 643

59
167
t44
1a

183
493
200
3t3
368 ,

{11
152

2
1

510
1 021

759
332

5 {492 425
651

1 614I 361
250
819

7r
168

953

49
167
135

103
s29
173
360
31{

33
128

14 540

495r 02r
709
356

5 352
2 387

601

1 219
236
t !t

4
1

ot
1 278

503
22A
1155
419
5i

205

5
2

5)

512
a??
757
350
773
839
675
632
{68
268
732

5 btc
5 968
1 180

,( oo,
I 404
3 524t2 871

10 200
1 538

11 033

{60
256
669
317
1 116
63{
208
624
666
537
398

7
I
1

4
3

7
2
I
5
4

7
2
1
4
J

3

l
I
4

3

2
1

1

1

2
1

1

1

2
1

?

3
1

i
3

2

2
11

1

?

;
?

4
1

;
?

525
4L2
104
372
670
138
623
320
,{35
647
004

5
1

;
3

32 25092 016

1 576
3 784
6 286| 259

27 470
9 883
? q?4

i3 512
10 997
1 600lt 725

466
2sB
88{
377
773
816
387
983
983
583
768

27 205 79 676 26 915 29 696 84 397 29 2L681 203

L 470
3 614
5 660
1 137

?t) 357
8 828
3 187

11 7{3I 490I 417
10 300

1
2

I
3
I
5
4

4

1156
546
848
093
923
047
422
522
8{1
457
242

1
5
5
1

24
ö
3

L2I
1

11

508
284
887
3{3
973
915
1105
024
101
623
633

4Sl
5{6
{60
059
671
688
103
734
1{0
373
461

i
3
5
1

23I
11
9
1

10

47t
284
720
320
258
636
253
579
826
557
3?t

!

-

2

1

1



1l Deutsche und ausländische Studienanfänger
nach Hochsi

Zusanmenfessende iibersichten * )

ab I'llntersemester 1987/88 bis l.lintersenester 1989/90
chulErten und Ländern

Hochschul art
[.lintersenester

79A7 /Ae
Hintersenes ter

1988/89
Sommersemester

1989
l.lintersemester

1989/90

insges, lneibl. linsges, Ineibl. linsges. lxeibl, linsges. lxeibl. linsges. ineiblL;;;

55 108L24 423

2 654
4 544

14 96iI Fis
27 a05
10 931
6 677

19 3i{
25 267
2 548
7 949

18 27?

203
066
s91
582
436
652
250
929
571
633
403

I
1

14
6
3
5

11

Studienanf änger insgesamt

25 775 10 812 r24 064

28t

71 454

15 415
2 039

1 652

383
1 269

57?

203
81
atr

6
täo

48

55 360 25 380 11 016

j

51 781

1 181
2 021
5 639

731
12 131
4 462
2 557
7 191

10 955I 283
3 240

4 998

4 306
692

938

23t)
B{4

180

88I
7

50
19

510

245
69
3E
10

111
2a

338
183
969
34L

4 733
1 653

918
1 551
3 166

1S9
302

{ 936
911

1S0
55

371
l8I q47

554
197I 109
698

10
327

78 22A

I 987
2 320, täö
1 090

?? 978
7 838
3 669

10 693
15 015
1 1171
1l 028

592
067
{98
237
s29
497
929
437
460
658
168

953
8{9

281
t23
739

68
951
l lll
555
115
423
20

5611

116 05{

2 375
4 115{

!2 770I 4199
26 847
10 500
5 476

18 193
?4 032
2 632
7 216

14 881

1I
3I

l1l
5
2
5

l0
1

II

2 747
4 454

14 086
1 658

28 SL6
11 020
6 105

19 178
?5 577
2 406I 017

t 232r 424
6 61rj

810
12 818
5 161
3 134
1 a1a

11 329| 226
3 587

6 019947

405

16
389

101

49
14
6
1

?9
2

536

771
957
042

I
518
205
584
460
648

85
305

458

383

269

72
257

?2

11
1

I
7
2

276

I

i
98

82

7;

396
169
{58

2
110
910
207
trqc
551
194
824

b59
609
?32

aq
598
02s
076
906
603
197
902

3

2
1

1

1
3

I
5
2
1
3

3

I
1

?
1

2
2

6
2
1
3
5

2

2
1

1
1

2
2

b
?
1
3
2

l tr1

2 0?1
6 L24

752
13 164
5 138
z 8677 567r! 572
1 354
3 550

5 90C

75!l
6

58
26

339
183
07L
337
0s7
662
889
617
027
787
434

206
957
016

2
357
310
q76
s97
578

79
325

38?

447
169
273

5
0?3
oo,
078
543
481
158
900

835

336
51

7tq
L2t

5 0s?
803

783
16{

16 108
? 164

5 101
918

12 960

2 199

sz1I 774

1 823

351I 472

1 388

28
61

140
39

279
78

223
L87
25

170

50
1118

8?
567
126
4L2
338
S{

303

189

7
t82

33

15
3
1
?
8
4

256

3

?
105

14
7S

7

50

11
270

128

58
19I
32I

587

1
L2

7

26?
32

150
13
I

10{

129
55

274
24I 1152

528
259

1 075
658

L2
3ll8

a2 772

2 t6L
2 320
7 609
1 152

2S t6qI ?26
4 011

11 461
15 502
1 578
4 528

1 670
1 057
3 856
1 291

13 398
6 101
2 996
5 738

10 452
77!

1 554

10 014
1 897

27!
L?3
518

55
3 L47I 070

699
2 071
1 ,1149

za
572

205 434

5 121
5 792

18 684
3 097

51 746
20 s37I 835
28 674
37 955
3 599

10 494

3 354

265
456
s7?

7L
686
251
255
664

:
221

{03
296

28
7

43
200

29
26

70

L5 524

478
444
q97
73

552
829
761
,{116

596
79

669

1 143

360
783

314
| 074

158

7A
9I
3

56

1 303

470

20s
53

7

.E

2 416

56
168
303
113
508
117
474
287

69
327

52 676

787

2 304 I ?30

49 434 13 843 L2 22! 3 495

1 0822 110

47
148
261

129
357
298

39
251

s8 072

2
1a
10

273I
148

11
3

i28

3i
7r

192
53

286
59

263
154
35

169

24
61

169

?75
68

191
146

19
140

L4 2?7

447
183| 147
433{ 089

1 716
950

1 654
3 034

157
407

11 68114 313

4 926
901

L,26
64

289
35

1 558
508
22s

1 136
659

L2
30{

83 564

z t8?
2 742
8 24?
1 3{1

?3 372
8 371
4 3t7

11 90t
t5 232I {40
4 479

245
155
596
9{

3 320
1 058

661
2 083I 576

25
567

210 836

5 583
5 933

19 751
3 55{

62 381
20 985
10 620
29 581
38 824
3 333

10 281

263
456
557

56
552
290
300
78i

7

2g;

q57
317

28

I
38

234
42
t5

220
3115
703

93
314
395
675
760
t2

704

246
801

83
bl

12;
532
r88

49

24q

I038
345
661
108
50s
352
562
456

9
6118

242
761

83,o{
98

563
L73
69

L52

497
609
045
113
671
473
822
590
532
159
812

I
1

3

s

3

I
2
s

3

1l 8011
981

10 380
1 819

2
1

2
1

t5 99340 87639 929192 523

s4'?
444
645

57
600
808
927
EOE

667
85

718

8
5
1
7
3

2

{ 655
5 792

t7 277
2 805

58 069
19 030I 998
26 895
36 384
3 349I 274

-1 4_

*) Siehe Fußnote S. 9

Universi.täten..
Schlesv{ig-HoIstein . . .
HambJrg .
Niedersachsen
Bremen.
Nordrhein-l,lestf aIen, .
Hessen.
Rneinland-PfaIz .,....
Baden-Nürttemberg ....
Bayern .
Saarl and
Berlin (!,lest)

Ges amthochs chulen

Nordrhe in-l^lest fa I en
Hessen ,

Bremen ,.....
tlordrh'ein-nes tfalen

Pädagogische HochschuIen,,

Schlesnig-Holstein .....,
Eaden-l,lurttemberg .......

Theologische tiochschulen ..
Nordrheln-l.lestfalen,....
Hessen .
Rheinland-Pfalz ..,....,.
Baden-1,,1ürttemberg .......
Bäyern ,
Berlin (l,,lest)

Kunsthochschulen .. . .. . . .. .

Sch I esHig-Ho lstein
Hanburg
Niedersachsen . . ..
Bremen .
Nordrhei
Hessen .
Baden-l.lürttemberg ....
Bayern .
Saarland
BerIin (l,,lest)

Fachhochschulen (ohne Ver-
Haltungsf achhochschulen )

SchlesHig-HoIstein .....
Hanburg
Niedersachsen

Hessen .
Rheinland-Pfalz . . ... ... .
Baden-l.lürttenberg .......
Beyern ,
Saarland
Berlin ( l.lest )

Ver}reltungs
dEr.:

fachhochschulen
FH Bund ......,

Schlesrlg-HoIstein
Hamburg .....
Niedersachsen
Bremen ,
Nordrhein-l.lestfalen .....
Hessen ,
Rheinland-Pfalz .......,.

Berltn ( l.,lest )

tlochschulen insgesailt . . .. .

Schlesnig-Ho]stein .. ... .
Henburg
Niedersachs en
Bremen .
Nordrhein-l.lestfalen,....
Hessen .
Rheinland-Pfalz ,.. ,., ,, .
Baden-1,{i.irttembero .....,.
Beyern ...., 1...:,......,
Saarland
BerIin (t,lest )

I Sommersemester I

| 1s88 I

2
1



Zusammenf assende überslchten ü )

4 Deutsche und ausländiscn. r.ror:::lriilfflßlr§l:;'ffi"i:iä"Hrrr88 bis r.,rintersenester ls8s/so

Hochschu lart I,linterseiles ter
1987/88

Somnersemes ter
1988

l.lintersenes ter
ls88/89

Sommersenes
1989

l.,lintersemes ter
1989/90

ter

Land insges. I neibl. I insges. I xeibl. I insges, I neibl. I insges. lweibl linsges. lweibl

Un ivers i tät en

Schl eshig-Ho ls te in
Hamburg
Niedersachsen .. . ..
Bremen.
Nordrhe in-hes tf a len
Hessen,
Rheinlancl-PfaIz ,..
Baden-hijrttemberg ,
Bayern .
Saar I and
Berlin (hest) .....

Ges ahthochschu I en

Nordrhe i. n-l.les tf a ] en
Hessen .

Pädagogische Hochschulen .

Schleshtig-holstein .....
Baden-Nurttemberg .. ,. . .

Theologische Hochschulen

Nordrhein-l.iestf aIen, . .,
Hessen.
Rheinland-Pfalz .. .. ... .
Baden-l.lurttemDerg ......
Berlin (t,lest )

Kunsthochschulen .. ..,.. . ,

SchIesHig-HoIstein ...,.
Hamburq
Niedersachs en
Bremen,
Nordrhein-l.,lestf alen ., .,
Hessen.
Eaden-t,lurttemberg .,....
Eayern .

Saar I and
Beri ir , t^lest )

Fachho.hschulen rohne Ver-
Ha I tungs f achhochschul.en )

Schleshig-Hol.stein ...,.
Hamburg
Niede rs ächs en
Bremen.
Nordrheih-Hestfalen ....
Hessen.
Rheinland-Pfalz ........
Baden-t,lürttemberg ... ,. .
Ba_vern.
Saar Iand
EerIin (l,,lest )

VerHal tungs fachhochs chu I en
dar, : FH Bund .....,.

Schlesnig-Holstein,....
Hamburg
Ni gders ac hs en
Eremen ,
Nordrhei,n-t^lestlalen . . . .
Hessen .
Rheinland-PfaLz .. ,. . ,..
Baden-}.]ürttemberg .,....
Bayern .
Saar I and
EerIin (l.lest)

Hochschulen insgesämt .. , .

Schleshig-Holstein ... . .
Hamburg
Niedersachsen
Bremen ,

Nordrhein-Hestfalen ..,.
Hessen.
Rheinlaid-Pfalz ....,,..
Baden-hurttembero .. . ., .Bayern. :.,.....
Saarl and
BerIin ( hest )

t) Siehe Fußnote S. 9

-1 5-

Deutsche Studienanfänger

?t 3?8 -q 078 113 334 50 313 2r to? I 039 rlz 42! {9 512

162
897
8t:
095
134
391
051
337

51
075

326

281
39

178

5
Ltj

28

1-"
2
1

3

179

2

?
68
t?
51

9
38

14 {74
1 886

106 453 47 207

t L24I 665
6 185

757!! 797
4 608
2 783
6 145

10 325
1 070
3 053

5 648

4 777
869

2 452
4 195

13 993I 651
25 460I 825
5 948

16 731
23 227
2 239
5 710

t7 0?5

15 023
? 002

337
{58

752

70
8
7
3

5{
10

996

2t
52

167
63

174
51

205tl2
26

125

1 072
1 845
5 317

689
11 313
4 454
2 343
6 022

10 152
r tq /
2 853

3416
2 033
2 140

I
5 338
2 508

98{
2 574
? 932

1 {15
2 106

ltq
897
O'E

187
010
467
381
32t

62
034

395

336
59

252

?43

22

11
I
1
7
2

176

2
4

-:5t
3

56
4

55

)

2 543 1 ?45
4 L?3 1 845

t3 ?02 5 754
1 581 721

?g 30? t2 ?3!
10 060 4 686
s 534 2 596

16 739 6 231
23 82L 10 7162 489 1 165
6 960 3 t23

361
033
37-7

370
500
892
753
980
108
264

682

604
78

252

245

3 731I 232
13 ?77
5 769
2 893
5 438

10 117
63s

1 1143

27r
123
518

66
lq7
070
599
071
449
28

572

{ 838
E 2EE

17 626
, oto

57 A23
18 9115I 156
25 837
35 769
3 178I 255

403
296

28
7

43
200to
zh

:
70

378
389
632

74
768
5{3
611
485
015
109
102

448

1
?
7

?05
23

110I
I

7S

009
266
604

74
1138
26t
537
306

?
601

?42
761

83
101

98
563
t73
69

2

848

ZL
47

L51

19;
58

150
109

15
113

2

2 188
4 723

L2 029i 419
21 906I 642
5 032

15 966
22 452
2 38-c
6 307

13 850

.1 380
E 

'EE16 398
2 658

51 s66
17 660
8 4!5

an aq)
3 03-rI 225

2
2

?

1 882

796

382

5

otr

48
14

3I
?7

2

35{

1
7

136
7

LC7
7
3

90

784
763

402
7trq

{19

196
{5
26

6
118

2A

36
130
266
113
358

95
367
?07

55
255

r47
989
761
494
650
269
l{1
550
188
bLZ
265

379
819

245
154
596

94
320
0s8
661
083
576

25
567

16 360 5 547I 746

i7s

674
122

tt

1 354

089
657

905

?76
529

1t2 ?56
! tro /

1 081 2 L57 I 795

334
747

465 106

1 608

359
1 249

463

L9?
64
30

5
128

44

1 811

237
057

18r

7q
L7

tr
4

57
2S

936

2t
47

712
39

204
5S

L/5
lSb

?2
'128

233
60
27I

102
3,j

86

6'j
50
16

53
t?
9
2

24
6

672

119
222

404
i11
279

34
?25

39
119
175
80

{31
96

,2E
254

46
236

439
175
108
{01
856
642
913
566
928
149
376

45 906 13 730 li 098 3 168 13 27i 11 560 3 298 50 066 13 553

q57
317

4 325
901

35 590 13 639 194 3{9 76 579

?253
432
5?S

5t7
259
286
758

?
2?4

?;
I

38
234
s2
15

99

1 535
990

3 {04
1 171

13 817
5 139
2 841
5 140

10 183

1 035

328
175
951
324

557
886
452
070
151
285

1 175
1 268
1 617

56I ?52I 308
646

3 595

652

331
175

1 036
321

3 93{
1 578

856
1 5{5

168
410

{ 804
981

129

275
24I 452

528
?49

1 075
658
t?

3{8
76 406

2 023
2 L227 t7E
1 105

22 679
? a26
3 706

10 085
1/l 484I 367{ 033

261
43?
s54

45
654
224
243
5{14

I
2t0

9, l5l
I 626

990

10 014I 897

5
1

1

4
1

3

I
13

6
3
5

11

0

2

286
801

83
61

729
s32
188

119

244

oEr
848

526
389
8U5

57
567
491
821
704
968
148
094

1
1

1

a

1

1

1
3
a

1
s
1

6
2

3

1
4
1
6
i

1

2
6
1

21
7
3
I

1{
1
3

{ 935
910

I
1

126
63

283

588
508
,at
136
659

L2
,304

5 272 2 017
5 1168 1 955

18 616 ? 7tl3
3 352 I 256

58 007 22 2S?
19 294 7 685I 776 3 928
26 532 10 513
36 315 14 078
2 931 | ?57I 82s 3 868

{00
359
464
36

141
576
796
05r-
334

6Z
4L$

I

1

281
t23
739

6B
2 950
1 114

2 lt{
7 4?3

2C
564

150
55

371
18

4q6
554
197
109
898

10
327 152

35 166179 378 72 555 13 360 190 741

428
1 359
1 3418

45
3 160
1 611

664
1 9.17I 351

51I 396

1

3
3

a41
t22
776
031
683
289
432
369
079
323
594



Zusanmentassende Überslchten ü )

4 Deutsche und ausländische Studienanfänger ab HintersemestEr 1987/BB bis !^lintersemester 1989/90
nach Hoahschulartsn und Ländern

Hochschul art
t.linters emes ter

1987 /88
Sommersemester

1988
l.{intersenes ter

1988/89
soilnersemester

1989
l,'lintersemester

1989/90

Land insges, I neibI. I insges I xeibl. I insges. I neibl. I insges. I neibl. I insges. I neibl

Un ivers i tä ten

Schleshig-HoIstein'.....
Hamburg
Nieders achsen
Bremen .
Nordrhein-l,lestf alen . . . . .
Hessen.
Rheinland-Pfalz ...,,,. , ,

Baden-l.lijrttemberg',....,
Bayern .
SaarI and
tserlin ( liest )

Gesemthochschulen . '... ... '

Nordrhein-l.lesttalen . . . . .

Hessen.

Pädagogische Hochschulen . '
SchIesHio-Hclstein . .... .

Baden-t{irittemberg ..,....
Theologische Hochschulen ..

Nordrhein-tJestfalen ....'
Hessen .
Rheinland-Pfal2,..,..,..
Baden-l.li.,rttemberg .,...'.
Bavern ,
Beilin (Hest)

Kunsthochschu Ien

SchIesHig-HoIstein . ".. .
Henburg
Niedersachsen
Bremen .
Itlordi'hein-Hestfäien .'.'.
Hessen .
Baden-1,,1ürttemberg .......

Fachhochschulen (ohne Ver-.
Haltungsf achhochschulen ) .

Schlesxig-Holstein .. . ...
HenburE
NiedersBchsen
Breiren .
Nordrhein-llestfalen . .. ..
Hessen .
Rheinlsnd-Ptalz .......,,
Baden-l.li.irttenberg .. ' '.. .
Bavern .
Saärland
Berlin ( l{est )

VerHa ltungsf achhochschulen
dar,:FH Bund ....... '.

Hamburg
Nordrheln-t|estfalen'..'.
Baden-Nürttemberg .......

Hochschulen lnsgesemt . . '. .

Schlesxig-Holsteln .1 . '..
Hamburg
Nledersachsen
Bremen .
Nordrhein-l.lestfalen ...'.
Hessen .
Rheinland-PfaIz ...
Baden-l.lurttenberg .
Bsyern ,
saerland
BerIin ( l'|est )

Bavern.
Saärland
BerIin ( hest

ü) Siehe Fußnote S, S.

- 16-

Aus 1ändische studienanf änger
t2 002 5 5964 273 1 97710 730 5 0{73 837 ! 7349 601 4 571

108
159
429
53

021
EE2
351
zz8
004
156
534

373

324
49

28

14
14

6

307

10
19
25

32I
5E
42

44

674

II
39rl

233
74
37
88

106
18
31

?t?
349
968
L?4
345
106
1)A
583
040
307
laa

z1
60

Lq!
331
195
!17
4?9
3?7

Z5
27r

63

16

l/

I
8

50
136
318

1
7?2
s02
223
985
619

49
718

151

109

23

11
L2

106
176
374

31
933
452
27t
236
856
18S
4?7

353

313
40

34

17
l'7

6

100

1
1

1
46

26

1
24

197

10
24
33
2t
35

14
25.E

o

172

2
t

:
7?

Z
41

!
38

661

294

7
14
28

75
24
50
51

3
s2

572

II
35
16

163
84
5J
7Z

110
19
24

z0s
331
884

77
? tlq

950
571

z 4?9
1 756

337
1 057

I 094

44
60

131
?

27?
176

85
446
241

28
243

61

49
LZ

11

86
136
296

659
aaa
186
890
501

50
636

153

110
43

29

4
25

109
ttb
322

42
818
{08
20s
169
803
136
387

ac)

2L?
35

18
15

787

741
80

9{1
858
444
227
640
?43
909

831

704
l2?

c)

26
36

45

II
1
o
5

438

5
23
38

133
18
78
66

5
66

2 166

2
2

2
I

;
I
2
a

6

1

3

a

I
I
1
1
z

1I

I

1
I

i1

2
1

140
187
{33

85
670
685
389
388
154
183
611

I
37

2
24

I
12

176

s
24
18
26
32
27
72
20

1
11

-
2 065

50
85

r49
28

392
?r8

97
1199
243

2A
273

11
29
49

2
136

30
77
84
I

67

1 217

1 085
162

s2

l9
51

8
18

6

11
7

534

2o
38
aa

15;

107
74
1{
72

2 610

56
77

130
88

786
383
109
379
383

81
138

941

44

24
20

49

11
L7
5
1

11
4

493

I
E

2

I
1
1

5

I
z

6

1

i
5

57
77
9{
66

7L2
358

88
297
277

67
73

275
137
873
t46
503
370
5{1
640
odu
315
053

4

3
2

t

3
1

2
2

3I
2
1

I

45
79
86
37
72
87
23

164
l0

2 283

7?
l?5

EO

72t
332
103
300
33s

76
111

139

:
5

-
bz

3
{0
!

,?

583

ao
79
57
3{t
67
91
,E

150

:
47

234

5
14
23

75
10
41
37

4
27

583

10
8

18
t?

L82
95
32
99
96

8
L7

1
1

140
198
383

59
,OE
5{9
237
324
936
148
s34

16 487 5 9852 354

47
85

181
2L

459
232
131
538
333

23
304

5 2865 306

138
198
1133

q7
1 485

600
305I 376

1 018
2Lt
495

283
437
058
138
923
s92
679
837
186
szl
233

4 763

119
220
3s3

39
903
536
2L\I 105
517

50
710

14 69313 1{5 5 683
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696

3563

2223
2047
426q

1156

9668

4706

8s1

85{

810
749

1539

1529
1466
299s

7517
1659
3235

23t4
2231

621
429
050

453
333
786

2240
1570
3810

2317
3289
5606

2935
874

3809

79:
793

720
67S

r ,oE

L042
2263

2Al
385
bbb

742
278
{60

47

7s

193

246

154
757
311

574
402
976

1328
1480
2808

12808
11489
24297

3208
z7a3
5391

7690

1 4416
3862

t8278

L2582
9778

22360

L0527

3049
2949
5998

162t7
9780

25997

L6767
4765

2L532

2242

2242

11bY
t243
2412

2292
5730

230
109
339

1 131
28q

11115

16772
3452

20214

2620
616

3236

970
1067
2037

460
521
981

921
516

11137

175
337
512

417
310
7?7

15641
3158

18799

2397
543

2340

2674
643

3317

4846
3579
8325

7757
4484p2sr

15783
s328

20111

7t46
6258

131104

9821
8535

18356

798
659

7457

1303
1028
2331

729
562
291

4512
3178

1 193
931

2044

334
301
635

110
137
257

777
606

1383

1 106
805

191 1

7183
4081

LI?E4

6{9
{61

1110

2389
692

3081

3068
1118
4186

2123
596

27L9

5?S
403
977

1367
466

1833

302
226
528

L24
104
228

383
140
523

2A
8

36

674
2i5
9119

1428
1360
278A

702
28t
983

ULH

26
39
65

30
ea
63

?r
46

201
57

258

l0
10

358{
1840
3424

805
331

1 136

3473
L779

tz42
1131
2373

199C
7757
3747

751
754

1505

111
61

172

13333
10532
23865

3t7?
3053
6226

4659
2547
7206

1012
7420
2432

15953
10197
27150

30076
31283
6135s

17725
4344

22669

229t
2291

3797
3086
6883

233
284
517

BAI'tsER6

BAYREUTH

EICHSTAETT, KATH. I,I

ERLANGEN - NUERNBERG

HUENCHEN, U

]'IUENCHEN, TU

}.IUENCHEN, U DER BIJNDES-
l.IEHR

PASSAU

REGENSBURG

I.IUERZEURG

5789
5266

1 1055

1307
1373
2680

911
1006
19 17

12q0
1298
2338

EO

51
120

67
75

742

1116
s92

1708

133
79

2t2

665
7r4

1379

4?4
482
916

831
671

1302

5487
50{0

4526
2468
6994

3{
{5
77

40
28
68

2
22
44

155
154
309

407
461
BE8

232
62

234

l0
10

€5
50

t15

83
103
186

107
12s
231

620
7776

24t
411
652

929
1365
2234

3069
27tZ
5181

28196
292q6
57442

736
4i7

1153

tt7
133
250

891
4t83

L374

150
316
,966

,t:
783

656
629

1285

389
508

83
55

138

s2sl
5427

29t4
1958
4872

3834
4966
8800

1446
1363
2809

t4?0

1593
14{3
3036

1880
2037
39 17

49

49

Lg?
85

272

2?0
297
s67

426
gb/
?93

69r
570

1261

329
389
718

97
tz0
2L7

6{
46

110

78
105
183

tEoo
1107

2734
817

3551

3367
1045
44L2

958
7?3

I 137

3610
3001
6611

8q!
844

745
699

1444

1190
1186
23?6

L2t7
L29S
251 I

1320
L226
2546

5876
5961

L2837

9395
8r88

17563

100{5

Lt20
t774
229$

1535
3005

151
156
307

t1II
1704
1560
32511

10736
8363

19099

-20-

7793-' n83A
1169
1070
2239

111
117
228

I I rNsGEsaMT I orurscHE sruDENrEN I ausralo'scHE sruoENrEN

I ^. I I DARUNTER IM ERSTEN I I DARUNTER IM ERSTEN I I OOA*"'**"'*tuE-l
lscHL.l tNsGEsAur lrocxscrul-l racr. I zusauuer lxocxscxur-,1 racx- | zusrr,turr luocrscxur-l FAcH-lll,ll'lt'
IJISEM€STERIISEMESTERIISEMESTER

t4
l^l

I
M
H
I
ll
t{
I

H
hl
I
M
h
I
H
hl
I
t1
t,t
I
I'l
t,l
I



WINTERSEMESTER 1 989/90
1 DEUTSCHE uNo AUSLANDISCHE STUDENTEN uND sTuDIENANFANGER NACH HocHScHULARTEN uND HocHScHULEN

AUsLÄNoIscHE sTuDENTEN
HOCHSCHULE

DAFUNTER IM EFSTEN

FACH.

SEMESTER

UNIVERSITAE]EN

BERLIN, TU

EUROP. I"IIRTSCHAFTSHOCH-
SCHULE BERLIN ( E. A. P )

EERLIN (I^IE5I)

BERLIN, FU

NORD RHE I N-I,IE 5 TF A LEN

DUISBURG, U (GH )

ESSEN, U (CH)

HAGEN, FERNUN]V. (GH )

PAOERBORN. U (6H)

SIEGEN, U (GH)

}.IUPPERTAL, U (GH)

H
t,l
I
H
h
I
l1
t,J

I

29333
28855
58 188

22685
88s5

315110

586937
415395

1 002333

19638
7893

?753!

24?3
11395

2363
t l rr
3{8{

t24423

1528
687

2275

1246
918

zt6c

t2253
60 19

14272

2881
3458
6339

3152
1583
4735

26709
26615
Ea2ac

18557
76q8

28215

2r17
38q2

I O25
931

2863

62909
{9s12

LlzSzt

1931
575

2506

I 496
5lt1

2037

ts?s
635

2059

2002

1 1379
564t6

t70?5

2593

2635
1371
4006

2624
2239
4863

247
306
s53

431
190
621

27
38
65

6,q06
s596

t2002

123
48

171

103
63

166

2A4
106
390

83
zö

109

64'29
93

104
E'

156

113
49

162

875
373

t?47

31 07
5700

285
351
639

517
212
729

{1 18
t207
5325

48
50
98 ;

E

a1
43
70

18
10
28

3C- 110_70

83777 4073667101 25442750278 66178

INSGE SAMT

INSGE SAMT

M
tl
I

693r5
551 08

90616
?3295

16391 I

2250
733

2S83

18 18

17865
8876

267 4L

5{6201
38995{
936155

I 0036
34SS

13480

7439
519{

13633

t1
!t
I
H
h
I
t'l
t^]

I
t1
h
I
t4
t^l

I
M
l"i
I

8642
3898

125{10

1{49
531

1980

8029
3676

1 1705

GE SAHTHOCHSCHULEN

l7I3
658

2381

1703
1 3{E
30119

9650
6876

16526

1326

1236

2205

26240 4407

483
1809

969

1S69
615

2L84

1583
i267
2850

5557
3111
9668

2855

1735
673

240A

1683
825

2507

16773
81r00

257?3

33
ts2
L75

513
222
835

661
301
s62

978
313

1291

465
L27
EO'

4,413
13{
577

553
230
883

675
275
890

r44
D5

197

120
79

199

389
138
527

90
38

I?E

10311
7!7?

I 7488

1339
7C32
2377

3117
1680
4797

69{6
32119

10 195

2833
15711

18660
7580

1C501
3571

r4072

2074
601

2615
2160

695

70?2
2768
9790

1560
570

z 130

1814
708

2522

6579
2634
9213

9706
s547

14253
892

2710

9053
s3t7

13370

79
35

174

135
68

203

täE
65

?00

1092
476

1558

I
I
7

1
5
6

I
5

1{

HE SSEN

KASSEL

SCHLE SI,,IIG-H OL STE IN

FLENSBUR6

KIEI-

grDEN-HuEntrr Ngs nö

FREIBURG 1. BR.

HE I OE LBE RG

M
I^t

I

t1
l.l
I

73640
34707

1 08347

457
1215
1672

617
1585
2?0?

78?0
4853

L?673

434
1588
2022

69152
33165

702317

611
1560
2i7r

2005

1621
1280
2901

71q5
4638

11783

1 133
869

1486
1215
2?0r

11488
t542
6030

PAEOAGOGI SCHE HOCHSCHULEN

22t
486
?07

1
8I

M
l"l
I
M
!,1

I

107
478
583

56
268
3?4

?9
L24
153

45
227
272

aa=
501
736

48
307
,EE

39
228
z6/

q,
314
406

,{48
1 197
1645

27
118
139

44
219
263

?5
309
384

48
305
353

37
224
zbt

1131
L574

41
151
19?

14
15
29

I
18
27

M
!l
I
M
l.t
I
H
t^i

I

76
313
389

108
405
513

6ac
31

14
l7

l5
18

91
309
400

107
ll0l
508

l0?
472
579

I
4
E

i
I
-q
7

1
4
5

2

2
4
6

-21-

INSG ESAMT OEUTSCHE STUDENTEN

DARUNTER IM ERSTENGE.
SC HL. INSGESAMT FACH

SEMESTEN

OANUNTEB IM

HOCHSCHUL. ZUSAMMEN HocHscHUL- | racn-
SEMESTER

ZUSAMMEN

KARLSRUHE 2t8
826

104r1

273
813

1026

5{
263
317



OEUTSCHE STUOENTENINSGESAMT

DARUNTEF IM ERSTEN OARUNTEB IM EBSTEN

HocHscHUL- | rrcr-
SEMESTER

ZUSAMMEN
GE.

SCHL, INSGESAMT xocuscxur. 
I

FACH.

SEMESTER

ZUSAMMEN

WINTERSEMESTER 1 989/90

1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UNO HOCHSCHULEN

AUSLANDTScHE STUDENTEN

DARUNTER IM ERSTEN
hOCHSCHULE

HOC HSC HU L. FAC H

SEMESTER

PAEOAG06I SCHE H(]CHSCHULEN

1
2
3

2
2

II
2

14
32
46

1
1
2

;
2

I
1
?

o
16
25

3
10

a

4

EI
113
164

130
432
622

61
145
206

2r?
285

656
r{36
r092

29
2

31

3
2
5

35
24
59

61
42

103

1
4

1

26

28

32
z4
56

20
6

26

7Z
361
1133

108
140

33
151
184

aa
110
752

15
?

1?

3§2
1795
2t57

616
1671
2287

228
420
648

307
593
900

3075
8314
1389

131
494
625

61
747
208

74
2L3
287

670
2468
3138

t
4

:(
29

31

73
382
43s

34
52
86

376
1823
2r99

2
5

62s
1687
23L?

23t
4t30
661

309
595
90{

3126
842?

11553

H
H
I
M
l^l

I
M
l.l
I

BADEN-["IUERTTEMEERG

LUDI.IIö SBURG

SCHI.IAEBISCH GMUENO

I.IEINGARTEN

N(]RDRHE IN-I.,IE STFALEN

BETHEL
KIRCHLICHE H (EV)

14
28
42

2
3

H
t"l
I

1

5

:
5

?
1I

H
1.1

I

INSGESAMT

I

THEOLO6ISCHE HOCHSCHULEN

l6
1

17

I
s

13

?
2

a1
t

36

13

13

t
4

I
4

H (RK)

H (RK)

66
50

116

I
3

11

63
50

113

?z
I

31

16'5
2L

270
165
435

L4

L4

40

49

23?
7

244

21

26

206
t24
330

191
59

250

118

48

53
8

61

134
35

169

48
27
69

25
34
59

.E
2S
59

29
10
39

10

10

19
3

?2

16
5

2L

53
s2

105

!
4

9
5

26
2

28

32
24
56

29
7

36

10

10

279
r69
1148

16

16

56
10
66

238
7

245

59
E

39

203
L24
333

2?4
62

286

61

bI

EÖ

8
6?

L52
37

189

55
22
77

)e
3E
65

I'l
!,1I
M
t,tI
M
hlI
tl
t{I
l'4

hI
H
tl
T

H
l.t
I
H
H
I
M
H
I

tl
I.lI

HEiINEF ( SIEG )
PHILOS. -THEOL

I"IUENSTER
PHILOS. -THEOL

1

1

13

13

:

2
7

PADERBORN
THEOL. FAKULT. (RK}

ST. AUGUSTIN
PHIL()S.-THEOL. H (RK)

I.IUPPERTAL
KIRChLICHE H (EV)

HESSEN

FRANKFURT A. H.,
PHILOS.-THEOL. H (RK)

FULOA
THEOL. FAKULT. (RK,)

OBERURSEL
LUTH.-THEOL. H (EV}

RHEINLANO-PFALZ

TRIER
THEOL. FAKULT. (RK)

VALLENDAR
THEOL. H (RK)

B ADEN-t,.IUE RTTE14B E R6

HEIOELEERG, H FUER
JUEOISCHE STUDIEN

1
I
I
E

p

3

:

I
1

10

:
5

II
6

:
5

16
3

19

I
I

1

2

;

18
2

?0

t2
?

14

15
4

19

4
2
'l

?
5
6

t7
5

22

7
3

10

7
3

10

1
1,I

1

4
?
6

4
a
7

5
4I

4
3
?

M
H
I

-22-
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1

1

-

1
2

!
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2



WINTERSEMESTER 1 989i 90
1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

AUSLANDIScHE STUDENTEN

HOCHSCHULE DARUNTEN IM ERSTEN

HOCHSCHUL- FACH-

SEMESTER

THEOLOGI SCHE HOCHSCHULEN

BAYERN

BENEDI KTBE UE RN
PHILOS.-THEOL. H (RKi

14UENCHEN
H FUER PHILOSOPHIE (RK)

NEUENDETTELSAU
AUGUSTANI - H (EV)

EERLIN (I.IEST)

BERLIN
KIRCHL]CHE H (EV)

INSGESAI,lT

SCHLE SI.II 6-HOL STE IN

LUEBECK, MUSIKHOCHSCHULE

HAMB URG

HAMBURG, H FUEF BILDENDE
KLiENSTE

HAHBURG,, H FUER MUSIK UND
DARSTELLENDE KUNST

NI EDER SACH SEN

BRAUNSCHI.IE]G, H FUER
BILOENDE KUENSTE

HANNOVE R,
UND THEATE

BR:MEN

BREMEN, H FUER KUENSTE

NORO RHE IN-HE STF AL EI,]

OETMOLD, H FUER I'IUSIK

DUESSELDORF., KUNST-
A KADEMIE

DUESSELDORF,
ROBE RT-SCHUMANN-H

ESSEN, FOLKhTANG-H

KOELhI. H FUER HUSIK

80
30

110

159
159
318

995
3117

314
303
617

55
53

108

509
603

I 112

88
724
2t?

50
63

113

573
744

7317

q7
87

134

30
27
51

75
36

111

55
92

t47

744
133
?77

23
24
47

334
?t5
549

?5
22
47

406
304
710

lll
69

110

959
950

1909

85
85

170

157
100
257

53
38
91

158
159
317

t'1

H
I
t'1

t^l

t1
,l
I

16
8

24

5?
40
9'7

55
{0
73

22
15
21

3s9
206
585

13
7

20

31
l5
46

29
3{
c2

67
30
97

10
?

!7
?
2

4
2
6

?

?-

6
2I

3
I
4

32
5

37

18
10
28

13
10
23

10
13
23

t4
8

22

33
40

19
111
33

5Zt
?0t
524

E

2
7

45
6

51

13

13

27
E

32

I
1

11I
20

L77
2?

204

184
10s
?43

287
227
508

aq
13
38

23
34
63

t1
N
I

M
t1
I

276
2t2
488

23
1)
35

312
158
470

1945
968

2913

267
152
419

KUNSTHOCH SCHULEN

7
7
s

M
t^l

1

10
19
2?

10
17
2i

99
IEE
254

1
7
8

159
216
375

btl
s46

1077

25.31
56

56
42
98

41
29
70

43
78

t2!
68

11q
t8?

50
63

113

36
60
96

46
I9
65

l5
2L
36

115
3{

33
18
51

{1
7C)

111

58
97

IEE

50
63

113

27
44
7L

29
36
B5

98
61

I EO

118
94

2i2
19
23
42

115
r2
57

63
53

116

6
10
16

524
644

1 168

253
774
427

386
268
654

413
357
770

851
7A2

1633

105
145
250

1 111

193
334

568
404
972

2A7
25r
538

477
570

1047

391
551
942

290
348
638

63
42

105

27
52
79

32
33
65

Aq
EO

108

I
14
22

{9
100
149

8l
{1

L22

20
36
5B

48
81

r29

108
188
?76

?2
29
E'

8S
51

136

45
40
85

84
118
202

89
136
225

40

112

zr
16
37

75
30

105

l8
2a
41

l0
10
20

11I
19

8
t1
19

I
16
25

16
14
30

7
22
,d

22
2a
54

t'l
l^l

I
M
I.J

I

M
I,l
I
M
t^l

I

2I
10

4
5

10
H FUER MUSIK
R

.140
610

1 050

298
aca
660

M
N
I

461
438
899

50
63

113

o
8

t7

3{
s7
81

49
E?

116

7
15
2?

I
5

l4

;o
6

6
25
31

26
39
65

4
t
5

I
11
20

3
1
4

INSGESAMT OEUTSCHE STUOENTEN

DARUNTER IM ERSTEN OANUNTEF IM ERSTENGE.
SCHL. INSGESAMT ,ocrscrul- 

|

SEMESTEN

FACH ZUSAMMEN t ocxscxu'.- 
|

FACH.

SEMESTER

ZUSAMMEN

MUENSTER, KUNST-
AKADE III E

113
146
261

-23

8
5

11

M
l^l

I
M
N
I



WINTERSEMESTER 1 989/90

1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

HOCHSCHULE

HE SSEN

FRANKFURT 4.M., H FUER
BILOENOE KUENSTE

DARUNTER IM ERSTEN

FACH.

KUNSTHOCHSCH UL€N

6
?I

6
1
7

N
t,l
I

6
7

l3
TI
H
I

?

;
?
)

;
1

66
40

106

320
375
695

274
226
500

293
259
592

252
30?
554

103
93

196

275

512

4?0
411
831

q04
485
889

2t3
205
{18

34
47
81

14I
23

37
66

32
48
80

16
?.7
37

29
19
118

49
78

L2?

42
45
87

14
15
29

34
31
55

I
E

14

50
65

115

I
23
31

26
30
56

t2
13
25

22
22
4tt

158
159
327

5
15

50q6
100

18
16
34

6
7

15

16
7

Z5

4?
58
,05

23
20
49

38
47
85

25
32

44
46
90

2r
27
48

66
a2
q8

2t
18
3-q

t7
25
42

27
30
57

16
2L
37

L7

29

zr
28
49

cn
31
83

54
30
84

298
335
633

q
2
6

?8
40
68

72
10
22

z?
40
62

zt
8

29

5
11
16

15
lo
33

;
5

15
20
36

FRANKFURT A,M.,H FUER
MUSIK U. DARST. KUNST

OFFENBACH, H FUER HGESTALTUNE N
I

BADEN-I.JUE RTTEMBE RG

FREIBURG, H FUER MUSIK

278
47t

L2I
21

41
EI

zb
20
{16

HEIDE LBERG-MANNHEIM
H FUER HUSIK

t'l
!t
i
M
l^1

I
M
ht
I
M
ll
I
ll
I
M
I,J

I
H
hi
I

245
232
s76

229
252
481

96
86

182

233
195
428

388
392
780

367
{14
781

188
185
5t5

277
333
610

74
45

115

303
a1a
615

134
!7q
308

195
255
440

83
89

L72

150
119
269

4t9
67

116

23
50
12

L2
L2
2S

5
18

l3
15
28

I
2t
29

14
I

22

I
8

16

2t,
?c

;
3

4
6
0

KARLSRUHE, AKAOEI'IIE OER
BILDENDEN KUENSTE

KARLSRUHE, H FUER T1USIK

STUTTGART, AKADEHIE DER
BILDENDEN KUENSTE

STUTTGART, H FUER i,IUSIK
U. OARST, KUT'IST

TROSSINGEN, H FUER I'IUSIK

EAYERN

MUENCHEN, AKAOEMIE DER
BILDENDEN KUENSTE

HUENCHEN, H FUER
FERNSEHEN UND FILM

MUENCHEN, H FUER MUSIK

38
?3
6i

s2
42
84

66
98

164

47
70

111

58
90

148

32

320
370
690

811
53

L37

348
{03
751

139
185
325

210
263
473

83
95

178

166
139
303

2156
2493
{649

1 1323
12013
23336

52
R7

tto

81
106
187

25
20
45

58
E'

115

20
19
)o

52
78

130

16
36
52

27
IE
62

L7
13
30

35
35
70

267
329
596

t7L2
1969
3681

1331
2189
4tz0

I 0183
10532
20?15

3{
5{
68

10
13
23

2t
5?

7
3

1U

37
38
75

?
19
26

17
27
q4

L2
10
22

77
15
33

130
125
?55

886
996

1882

42
58

100

15
3?
4?

23
34
57

17
10
27

31
29
60

233
2?4
507

1475
1635
3112

1140
1481
262r

7
7

25
2A
45

{t
3;
80

10
8

18

37
1t

108

8
1t
19

45
91

136

4

b

4
2
5

2
7I
8
a
6

1
s
S

I
s
5

M
l^l

I
M
t,l
I
M
t"l

I
M
l,,l

I
H
H
I

2
2
4

13
aa
{0

I
3

L2

;
3

5
6

1l

28
44

?27
307
534

2
3
5

8
7

IE

10
20
30

4
I
E

NUERNBERG,
BILDENDEN

AKAOEHIE DER
KUENSTE

IIUERZBURG, H FUER MUSIK

SAARLAND

SAARBRUECKEN, H DER
BILDENOEN KUENSTE

SAARBRUECKEN, HUSIK-
HOCHSCHULE

BSRLIN (I.IEST)

BERLIN, H OER KUENSTE

I't
hlI
M
N
I

M
l.t
I

H
!t
I

34
55
89

236
333
569

225
304
529

-24-

INSGESAMT DEUTSCHE STUDENTEN

OARUNTER IM ERSTEN

ZUSAMMEN HocHscHUL. 
I

SEMESTEF

FACH. ZUSAMMEN
GE.

SCHL. INSGESAMT HocHscHUr- 
|

FACH.

SEMESTER

INSGESAMT 1113
1303
2416

AUSIÄNDISCHE STUDENTEN

DARUNTER IM ERSTEN



WINTERSEMESTER I 989/90
1 DEUTSCHE UND AUSLANOISCHE STUDENTEN UNO STUDIENANFANGER NAcH HocHScHULARTEN UND HocHScHULEN

AUSLANDIScHE STuDENTEN

xocuscxur-d' DARUNTER IM ERSTEN

FACH.

SEMESTER

FACHH0CHSCHULEN ( oHNE VERHALTTI.IGS-FH )

SCHLE SI.II G-H OL STE IN

FLENSB URG

KIEL

LUEBEC K

PRI V. FH I.IEDE L

RENDSBURG, I.i FUER
8E RUF STAE TIGE(PRIV. FERN-FH)

H
!l
I
t1
h
I
M
H
I
M
H
I
H
1.1

I

1688
396

2084

477
138
555

487
156
643

37
546

148
40

188

94
23

tL7

4q7
152
599

552
185
727

547
{6

593

155
43

198

37s
Lt2
1l8E

941
222

I 163

23
9{

Lt7

3li
21

332

49
65

114

387
69

{36

24
t2
36

93lll
134

88
6qa

110
27

137

26
60
86

28
80

108

102zi
7?9

7'1
115

L2?

90
65

155

{6
L2
58

84
11
95

189
42

23r

100
b

106

19I
23

62
8

70

860
167

I027

{10
135
5{5

472
153
625

490
37

5? r-

146
40

186

190
74

264

814
774
988

1604
385

1989

880
205

1085

2106
503

2609

455
153
608

7
3

10

15
3

18

19

19

69
8

77

I
II

2610
3,{8

2958

3782
1536
531 I

562
189
751

566
46

6L2

158
43

201

383
115
498

1030
23r

tzö!
E'
97

149

184
5116
12h

2099

2218

2168
511

2673

91143
3125

12568

369
5119
918

899
209

1 108

2455
333

2788

93

130

338
125
463

496
36

793
205
ooo

190
335
525

174
,{05
579

{61
153
620

1130
142
572

874
s02

1376

s20
75

495

2EOt
1494
5087

2510
342

2A52

8583
2958

1 15{1

20
c

24

19

lo

a

;
9
3

L2

89I
98

:
t2
2

L4

2
3
5

l9
2L

HAMB UR6

HAMBURG

195
76

?77

883
L82

1065

?

5
2
7

10
2

L2

2
2
4

EVAN6. FH HAMBURG

IJI EOE R SACH SEN

B RAUN SC H I.IE I G-I,,IO LF EN-
BUETTE t
ABT. BRAUNSCHI,IEIG

B RAUN SC H I.IE I G -I.IO LF EN-
BUEITEL
ABT. I.IOLFENEUETTEL

HANNOVER, ABT. HANNOVER
GE STALTUNC

HANNOVER, ABT. HANNOVER
I.lASCHINENBAU / ELEKTRO-
TECrll'lI K

HANi'IOVER, ABT. HANNOVER
I',IILCh- UNO I',IcLKEREI-
I^II RTSCHAiT

|IANNOVEfi, ABT. NIENBURG

HILDESHEiI'1 - IiOLZHINDEI.I
ABT. GOEiTINGEN

HILOESHEII'1 - HOLZHINOEN
A8T. HILDESHSIti, ARCHIT./'
BAUINCENI E URHE SEN

HILDESHEII'1 - HOLZMINDEN
ABT. HILDESHSI14
GE STALiUNG

TIILDESHEI}1 - HOLZMINDEN
ABT. HILOESHEI},1
SOZIALPAEDAGOG I K

IIILDESHEII'1 - HOLZMIiIDEN
ABT. HOLZ},IINDEN

NORDOSlNIEDERSACH SEN
ABT. BUXTEHUDE

NORDOS'INIEOERSACH SEN
ABT. LUENEBUR6

NOROOSTNI EOER SACII SENABi. SUDEREUR6

I;
I

i
1

i
I

M
l,l
I
l'1

T

49
95

145

179
540
779

3
1
{

M
I,J

i
l'1

i,l
I
M
h
I
M
H

N
ti
I
N
H
I
l'1

h

H
l.t
I
H
H
I
H
H
I

t1
N
I
M
l.l
I
f1
h
I
N
,i
I

1996
114

2110

352
528
880

2320
320

2650

8i
37

t24
326
L24
450

493
36

529

754
196
940

186
332
518

170
399
569

435
156
591

401
140
5{1

820
473
299

401
72

473

2aa
23

3{6

51
58

119

386
71

457

25
L2
37

9r-
s2

139

88
6

94

118
.28
144

30
83

113

26
b1
87

110
28

138

83
4t6

129

100
69

169

50
15
65

18
88

106

300
22

322

36
{8
84

332
58

390

18
11
?e

80
36

116

56
1(7

106
26

t32

13
37
50

27
76

103

60
{0

100

78
61

139

44
14
58

23
94

l17
l8
88

106

290
20

310

3{
46
80

316
57

373

18
11
?9

76
35

111

56
1

57

103

t28

13
36
{9
)a
73
98

87
22

109

39
9{
70
56

t26

41
t1
52

E

6
l1

103
E

108

17
21
38

135
13

148

1E
I

77

3I
4

:
6

L2
1

l3

49I
58

2
3

II
5
I
6

8
5

13

3
5
6

4tI
5

1
1

4I
5

3 :
6
1
7

I
1

2
3
E

8
II
6
1
7

10
+

1,41

4
a
7

I

1

4
3
7

4
5

10

26
3

23

29
2

31

5q
23
77

to
3

22

INSGESAMT DEUTSCHE STUOENTEN

OANUNTER IM ENSTEN DARUNTER IM ERSTENGE,
scH t-. INSGESAMT noc'.tscrur.- 

|
FACH

SEMESTER

ZUSAMMEN noc'xsorui- 
|

FACH.

SEMESTER

ZUSAMMEN

-25-



WINTERSEMESTER 1 989/9O

1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

AUSLÄNDISCHE STUOENTEN

DARUNTEN IM EßSTEN

HOCHSCHULE HOCHSCHU FACH.

SEMESTER

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERI"ALTI'NGS-FH )

NI EDE RSACHSEN

OLDENBURO, ABT. ELSFLETH

OLDENBURG, ABT. OLDENBURG

OSNABRUECK
ABT. OSNABffUECK
6ARTEN-/ LANDBAU

OSNABRUECK
ABT. oSNABRUECK, MASCH.-
BAU / ELEKTROTECHNIK

OSTFRIESLANO, ABT. EMDEN

OSTFRIESLAND, ABT. LEER

T.IILHELHSHAVEN

EVANG, FH HAiINoVER

KATH, FH NORDDEUTSCHLAND
ABT, OSNABRUECK

KATH, FH NORDDEUTSCHLAND
ABT. VECHTA

B REHEN

BREi'IEN, H

BREMERHAVEN, H

NORDRHEI}FI€ SITALEN

AACHEN, ABT. AACHEN

AACHEN, ABT. JUELICH

EIELEFELD, ABT. BIELEFELD

BIELEFS!.9, ABT. MINOEN

BOCHUM, ABT. BOCHUM

s9
2

bf

267 34 118550 A2 9{
116

20
44
64

L7
co
56

855
366

7227

235
67

361

859
225

1084

466
L2S
590

665
2L2
877

M
t^l

I
l'1

h
I
M
t^lI
M
t,l

I
t.1

t^l

I
M
l.lI
t,l
HI
H
t,l
I
M
14I
t1
hI

45

45

727
214
9{1

880
1133

f5r5

2202
il36

2638

t778
647

2423

817
OE

233
328

53
148
r99

3563
L?A4
48q7

1068
259

1327

5
:
E

5

5

115
43

158

7
1I

5I
6

5
1
6

{3
AA

777
208
925

867
43C

L297

2166
1101

2567

t742
639

23AL

59
2

61

?.225
343

2568

256
s39
735

229
320

S3
146
199

3296
1205
4501

10416
247

L233

3998
1675
5673

339
55

394

31
81

1L2

20
ss
64

L?
20
56

806
3?7

1143

287
6{

351

800
zt0

1010

447
L20
567

b{1
200
841

84
28tt2

598
100
898

399
!t

411

t25
46

171

.901
351

1263

36
35
tr

66
5

7t

E

;
1
2

10
5

16

3
16

51
1t
62

11
l1
22

267
79

346

34

109
a2

ß2
173
50

223

5
1
s

:

t2
10
22

7
3

10

8
5

11

3
I
4

2276
354

2630

711
44

181

t?5
116

171

65
424

531
220
751

aq

141

t!/
44

161

354
65

419

472
208
680

347
58

405

7
1
8

382
66

444

L4Z

22
46
68

19
43
62

OEä

379
1332

338
7r

409

93
30

L?3

azB
L27
955

458
17

473

1013
575

1588

1932
7C7

2639

364
31

,OE

?E7
öt

llls
521
217
738

98
4t

139

i17
44

161

352
EE

397

{65
205
670

373
62

435

{5
93

138

22
46
68

19
43
62

34
8

4?

4
4
ö

I
4

13

17
69

q9
23
78

7

0

H
l^t

I
I't
l,,t

I

19
4

23

24
t2
35

53{
141
675

5i76
1578
575{

191 0
448

2358

330
68

398

59
l5
74

518
101
6r9

915
243

1 158

510
138
648

720
235
955

93

1?2

791
t22
913

439
1b

455

1055
398

1453

94r'
541

1488

!7 47
651

2398

348
?6

372

I
ll

66
34

100

185
56

241

H
t4
I
M
t,l
I
l'l
hl
I
M
t,t
I
H
t,l
I
M
Hj
H
H
I
M
t^l

I
M
I.,1

I
M
N
I

5694
1679
73??

2019
471

2490

4t7l
7725
5896

492
159
651

4849
893

5752

985
239

7244

735
248

1002

70
16
86

z1
3

27

34
13
47

1

1

5/
5

42

I
18

6?
,E

DORTHUND

DUE SSELDORF

KOELN, ABT. KOELN

84
29

113

1982
47

20?9

6303
2?03
8512

r722
423

1545

5867
2099
7966

5028
3079
91 07

5562
2952
8514

316
43

359

476
156
832

4533
850

5383

I 916
42

1958

436
110
546

466
t?7
s93

L?73
408

1687

;
I

18
5

23

2004
138

2142

16

to

B0CHUI'l
ABT. GELSENKIRCHEN

bz5
103
726

414
13

s?7

869
353

1222

872
473

135 1

1603
586

2189

338
26

354

zs
3

zs

15
1

16

48
22
70

59
26
85

I 116
81

227

15
4

20

1 1266
s807

16073

9987
4399

14386

82t
331
752

813
453
266

457
505
962

322
22

344
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DEUTSCHE STUDENTENINSGESAMT

DARUI{TER IM ERSTENOARUNTER IM ERSTEN

SEMESTER
"oc*so,rL- | roa*, ZUSAMMENZUSAMMEN

GE.
SCHL, INSGESAMT HocHscHuL. 

I
FACB-

SEMESTER

KOELN, ABT. GUMT4ERSBACH 2r58
157

2315

154

173

1
1

?
3
5

10
3

13



WINTERSEMESTER 1 989/90
1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE.STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NAcH HocHScHUI.ARTEN UND HoCHScHULEN

AUst-ANDlscHE sruoENTEN

HOCHSCHULE DARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUL. FACH

SEMESTER

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERHALTUNGS-FH )

N()RORHEI N-I^IE STF AI-EN

LIPPEI ABT. DETHOLD

LIPPE, ABT. LEHGO

MAERKISCHE FH
ABT. HAGEI!

MAERKISCIIE FH
ABT. ISERLOHI.J

MUENSTER, ABT. MUENSTER

MUENSTER, ABT. STEINFURT

NIEDERRHEIN, ABT. KREFELO

KATH, FH NORORHEIN-
I.IESTFALEN, ABT. MUENSTER

KATH. FH NORORIIEIN-
I.IESIFALEN, ABT. PADERBORN

461
56

517

47
114
161

54
121
175

881
314

1 195

I 099
389

t{8s

r 162
1{3

1305

t1
|^1

I
2

7

l5
1

16
M
l,,J

I

N
t^lI

14

I^l

I
T1

t,l
I
tl
t^l

I
t'l
I
I
M
H
I
M
H
I
t1
h
I
M
t"l

I
M
t,r
I
M
,l
I
M
tJ
I
H
t,l
I
M
tl
I
M
l^l

I

944
713

1657

347 1
33 12
6783

170
93

263

429
EI

480

194
1C

201

291
18

309

401
343
744
E''
bs

596

686
180
866

2t9
{53
472

23
110
133

166
4

170

3
26
?9

Lt2
4

115

48
93

1{1

l5
88

103

39
137
176

36
8S

L25

47
113
160

446

501

t73
95

268

441
53

494

195
10

206
2

orä
697

1620

2226
376

2602

r?0sq4t
1645

187
106
293

18
t5

189
111
300

2r1
13

234

54
L20
174

1609
487

2076

9{6
354

1300

38{
377
761

L278
146

LS2S

992
375

1367

312
351
653

1109
129

1238

852
328

I 180

a
2
E

12
2

l{

?
2

1l
J.

L2

16
o

'E

23
3

26

44
l3
E1

15
t6
at

2t
16
37

72
l4
86

52
6

58

46
2

48

165
106
271

2?98
390

2688

1256
447

I 703

48
752
190

40
100
140

3293
982

s275

480
409
889

5/ /
72

649

808
237

10{5

361
558
917

2753
3064
5207

29
140
169

188
5

193

7
30
37

125
7

132

70
L27
206

EI
LSi
r38

40
100
140

1 495
78

1573

340
23

?42

30?
19

32t
qt7
352
769

s56
66

622

730
193
923

234
{69
703

23
115
138

175
5

180

26
23

1I4
s

118

16
94

110
104
r26

42
1 {11
183

$
89

125

49
94
43

2570
2SE

2816

11149
76

152s

3306
3206
5512

2467
aaa

2700

231

325
22

3117

465
403
868

567
70

637

757
222
979

330
533
863

23
135
16{

178
ta

182

7
30
37

122
7

129

77
126
203

tE
1

16

EVANO. FH RHEINL.-r.IESTF.-
LIPPE, BOCHUM

443
I 00"
11150

3552
1029
11581

154
468
622

104
392
496

951

983

7
30
3.t

906
33

939

NI EDERRHE IN
ABT. I'IOENCHENGLADBACH

2389
31 73
5562

KOELN, FH F. BIBLIOTHEKS-
UNO DOKUMENTATIONSI.IESEN

PRIV, FH FUER BERGEAU
EOCHUH

PRIV. FH FUER OAS
OEFFENTL. BIELIOTHEKS-
I.IESEN, BONN

PRIV. RHEINISCHE FH
KOELN

KATH. FH NORDRHEIN-
t.IESTFALEN, ABT, AACHEN

KATH, FH NORORHEIN-
I,.IESTFALEN, ABT. KOELN

103
38{
s87

910
11

921

7
30
37

861
Jl

0q2

,{36
996

tcSl
l?-4
{36
s60

22!
670
891

772
s47
619

214
537
751

6097
1831
792A

5120
ra22
6942

15{4
t2s8
2792

6937
826

7763

5013
t771
678{

2t
97

118

103
13

116

259
47

306

248
109
355

1
8I

111

I
42

:
45

1
{5

7
11
18

30
32
62

I
L7
26

2
2

II
5

462
118
580

860
190

1050

61
3S
OE

432
58

{90

:
I
2

1
I
2

1
b
7

3
4
7

iI

E6
16
a2

125
23

148

2t
8

29

53
14
67

13
55

;
5

15
6

ZI

10
2

L2

51
15
66

31
23
54

;
5

10
1

11

:
3

2
1
3

I
7
8

3
5I

i
1

79
1Z

101

153

188

27I
36

68
14
82

55
20

a
1

10

230
687
917

213
541
756

l7?
{49
62r

5980
2012

HSSSEN

OARMSTADT 6559
1949
8508

1 q5B
411

1867

1688
489

277'7

{11
386
797

1390
395

1785

756
231

1047

FRANKFURT A. M

FULDA

GIESSEN - FRIEDEERG

1605
7?A2
2887

7369
884

8253

5386
1869
7255

333
359
692

894
3{1

1235

1346
160

1505

1047
395

7142

-27-

INSGESAMT OEUTSCHE STUD€NTEN

OARUNTER IM ERSTEN OARUNTER IM ERSTENGE.
SCHL, INSGESAMT Hocxscnur- 

|
FACH.

SEMES]ER

ZUSAMMEN xocxscxur- 
|

FACH

SEMESTER

ZUSAMMEN

I,.IIE SBAOEN
3t3
s8

47L

H
t^l

I
I'l
t4
I
M
ü1

I
M
u]
I
M
l.l
I



WINTERSEMESTER 1 989/90

1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

AUSLÄNOISCHE STUDENTEN

OARUNTEN IM EBSTEN
HOCHSCHULE

HOCHSCHUL FACH-

SEMESTEN

FACHTIOCHSCHULEN ( OHNE VERMLTUNGS-FH )

HES SEN

FH DER DEUTSCHEN BUNOES-
POST, DIEBUR6

PRIV. FH FRESENIUS
t.IIE SBADEN

EVANG, FH DARMSTADT

RHEINLAND-PFALZ

H
ll
I
H
t^t

I
M
H
I

857
69

926

1110
5

145

38

95

50
712
762

331
50

381

504
107
bll

3{5
L26
q73

l5b137
R

142

34
lls
83

94
133

141
5

146

39
57
96

51
IL?
163

3116
5?

398

517
109
626

356
131
487

305
177
q8?

134
98

?3?

212
152
364

629
192
a2L

4S
75

119

38
89

L27

297
34

331

134
141
275

105
35

140

2A
113
1111

4?5
l5

440

228
2_e

257

43{
LL7
551

1193
75

568

850
69

919

t32
rb5
297

185
{38
623

1 416
161

1577

2270
1154

266S

2034
687

27Zt

5
141

1
1

1
I

1
1

1
1

1
1

7

7

4

2

5

M
!l
I

FH
A8T

RHEI,BI

134
167
30i

787
44L
628

r462
167

1629

2285
s73

2758

2098
698

2796

311
44

355

463
95

558

325
L17qst

273
166
ss5

117
81

198

160
1rio
300

583
160
743

34
77

105

23
76

105

268
33

301

115
128
243

q?
28

12r

2l
101
72?

349
t2

351

209
28

z3l

393
101
49{

431
67

1198

NLAND-PFALZ
NGEN

34
q9
83

38
94

132

238
113

341

115 1
oa

544

314
115
s29

lq/
98

253

262
152
4t4
l1?
78

190

s71
154
12q

46
6

52

73
19
9{

E{
11
75

{3
28
71-

5/

61

64
34
98

129
96

arq

206
1{:
351

615
186
802

13
1

1{

15
2

t7

FH RHEINLANO-PFALZ
ABT. KAISERSLAUTERN

FH RHEINLAND-PFALZ
ABT. KOBLENZ

F11 RHEINLAND-PFALZ
ABT. LUDNIGSHAFEN/t.IORMS

FH RHEINLAND-PFALZ
ABT, I,TAINZ I

FH RHEINLANO-PFALZ
ABT. HAINZ II

EVANG, FH FUER SOZIAL-
hlESEN, LUDI.,IIGSHAFEN

KATH. FH t'lAINZ

2519
1505
4024

1074
625

1699

?372
r40?
3779

1 037
601

1638

157
133
290

288
166
454

L2
?

10
?

L?

!?
14
31

E

3
8

5
7

10

1)
6

18

1
1

1
1

z5
2

25

t2
2IE

tl

14

t?
11
28

5
2
7

6
7

13

1J
6

iI
2
?

M
l^l

I
M
I^l

I
H
l,l
I
M
N
I
M
l.t
I

868
77t

1S79

ol I

739
1650

FH
ABT

RHEINLAND-PFALZ. TRIER
2374
954

3258

1119
.242
391

tLz
370
442

2060
2?7

2331

33s
675

101 0

160
452
6L2

1,q93
158

1651

2230
910

3 160

1 {19
233
388

lll
365
s76

1998
26?

2260

331
651
992

689
176
86s

155t32
587

2914
Ll7

3031

2r
96

117

314
l0

3?4

34
70

10{

44
7S

118

89
2a

117

38
87

t25

272
32

304

131
139
270

101
34

135

28
106
134

382
15

395

zLb
25

24't

414
108
52?

r.47
7t

518

;
2

I
E

5

BADEN-I.IUERTTEMBERG

AALEN

23
75

104

245
31

276

113
126
239

62.
o

7t
25

2't

ALBSTAOT-SIGHARINGEN

BIBERACH A. D. RISS

ESSLIN6EN, FH Fi,,ER
St)ZIALI.IE SEN

ESSLINGEN, FH FUER
TECHI'JIK

FURTI,IANGEN

HEILBROM'I

4
l4
18

16
3

19

20
23

i69
8lrl
6

63

109
46

155

43
2

45

12
4

i6
20

3
29

46
4

50

198

374
92

466

392
64

,1156

2
2
4

705
179
884

3083
L25

3208

I
4

f
5

2E
2

11
3

1{

9
28

39
5

1Z

4
1

5

7

1436
LsZ

1588

2490
730

3220

3284
543

3A27

2599
7?6

3375

34-77
564

4041

193
?l

274

INSGESAMT OEUTSCHE STUDENTEN

DARUNTER IM ERSTEN

HOCHscHUL. 
I

SEMESTER

FACH ZUSAMMEN HocHscHUL. 
I

FACH.

SEMESTER

ZUSAMMEN
GE.

SCHL. INSGESAMT

KARLSRUHE

-28-

DAßUNTER IM ERSIEN



WINTERSEMESTER 1 989/90
1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NAcH HocHScHULARTEN UND HocHScHULEN

AUSLANDtScHE sTuDENTEN
HOCHSCHULE DARUNTER IM ERSTEN

FACH-

SEMESTER

FACHHOCHSOHULEN ( OHNE VERI,.IALTUNGS-FH )

BADEN-I.IUERTTEMEERG

KONSTANZ

NANNHEIM, FH FUEF
SOZIALI.IE SEN

MANNHEIM, FH FUER TECHNIK

NUERTINGEN

OFFENBURG

PFORZHEIM, FH FUER
GE STALTUNG

PFORZHEIM. FH FUER
I^II RTSCHÄFT

RAVENSBURG - I,.IE]NGARTEN

REUTLINGEIi

SCHI{AEEISCH GMUEND

STUTTGART. FH FUEP
B IB L I OTHE KSI"IE SEN

STI,ITTGART, FH FUER DRUCK

PRIV, FH, ISNY

",{

äooeusee-runsrscr uut
KONSTAI{Z (PR]V. FH)

STAEDTISCHE FH FUER
GESTALTUNG, I,IANNHEIH

PRIV. FH FUER KUNST-
THERAPIE, NUERTINGEN

PRIV. FH MERZ, STUTTGART

FII DER EVANG. LANDES-
KIRCHE IN BADEN, FREIBURG

EVANG. FH REUT INGEN

M
!,1

I
l.i
I,J

I

21 18
199

?317

276
19

34
59
93

371
36

407

233
94

327

225
27

35
34
69

248
149
397

33
212.

?44
94

338

77
27
44

42
183
223

104
56

160

?48
?6

324

270
19

289

25
5i
5E

100
75

I'E

197 I
178

2143

135
2r'?
352

rsäe
?42

2 180

1329

257
L2

253

25
{s

267
?7

288

173
70

253

194
26

220

11
16
?7

175
t23
298

158
30

188

225
78

303

1a
20
32

2S
1{3
167

81
41

128

197
6l

258

246
16

262

24
28
32

88
70

158

E

10
15

7
74
?7

a
r8
20

257
13

270

266
20

286

26
51
77

285
28

313

L47
2t

168

34
57
91

8
t1

19
6

23
8

33
136
aat
353

2
H
tl
l
M

.tl
I
f'1

h
I

h
I
M
tl
I
t1
t^l

I
M
,,1

I

M
H
I
t1
tJ
I
t'l
l{
I
M
t,/
I
M
t,t
I

azz
brq

24
1{5
169

88
49
3'7

206
64

255
77

272

24
28
E'

32
7t

.63

5
1l
16

7
14
2l

ULN

725
379

1103

STUTTGART, FH FUER
TECHNI K

1399
536

1985
rlo

2101

276
r16
392

228
t78
406

23

70

70
111
181

l8
114
73?

46
101
t4?

185
464
649

109
253
342

257
E7E
83?

1808
819

2627

23
24
41

l8{
133
311

167
3l

198

?44
94

338

1a
20

138{
119

1503

180
243
129

1968
3?C

2888

1383
591

137 4

rt47
179

1326

20116
25?

2303

153
142
301

18{
7l

255
56{

1893

, lro
lt8

tqqt
162
232
394

7647
1039
2686

1116
175

1291

152
L3 /
2e9

338
34

41,

217
91

308

209

236

23
26
49

236
139
375

L?O
32

202

225
78

303

17
27
44

180
222

96
53

1,{9

235
7r

305

108
15

L23

54
27
81

55
1

56

18
!7
35

62

I09

3r
4

35

160
101
261

7

12

2

o

38
23
6l
41
20
6l

210
2?

237
16I
L7

)
)E

16
5

19

16

16

L2
8

20

1a
10
22

I
I

10

19
15
35

;
d

24
1

25

11
I

L2

1a
8

20

9
10
19

o
1

10

19
16
35

1709
1086
a10c

90
5r5
605

68S
356
042

,
2
.?

2
I
q
5

L2

I
3

L1

1358
515

187{

1933
114

20s7

25S
t7

ztb

L4
5

19

l1
13

4
1
5

I
I
I

;

5
2
5

I
1

FH BERUFSFt]EROERUNGST.IERI( M
STIFTUNG REHABILITATION hHEIOELBERG I

25
31
56

3
28
3r

E

20
25

33
92

125

13
27
40

s
l5
20

2A
78

106

t2
?5
37

273
114
387

221
172
393

22
115
67

67
110
777

16tt2
L28

40
96

136

185
451
646

108
251
359
,EC
571
826

3
z
E

7
6

13

I
2
3

s?
5

57

9
1

10

6
5

11

5
t2
r8

10
l5
25

96
74

L70

6
11
77

9
15
24

A
1
5

1I

?

I
I

2
18
20

28
78

106

I
28
31

2
I
4

2t
4

8
?2
30

33
92

125

L4
27
41

56
r40
196

7
18
25

13
25
38

q4
l9
63

;
3

I
z
3

2
4
6

;
2 2

-29-

INSGESAMT OEUTSCHE STUOENTEN
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I
FACH.
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|
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ZUSAMMEN

KATH. FH FREIBURG
44r 117

161

56
138
194



WINTERSEMESTER 1 989/90
1 OEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HocHScHULARTEN UND HocHScHULEN

AUSLANOISCHE STUDENTEN

HOCHSCHULE DARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUL- FACH

S EMESTER

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERHALTUNGS-FH )

BÄYERI.I

AUG SBURG M
N
I
M
N
I
tl
tl
I
M
l^t

I
M
H
I
M
t^l

I
M
l.l
I
t4
t,l
I
M
l^l
I
H
l^l

I
I'l
t,l
I
M
hl
I
M

t,l
I
M
l^l

I
M
!,1

I
M
t^t

I
H
H
I

26
87

113

46
14
60

20
5

25

06
t2

444
z??
706

45
E1

102

491
88

E?O

1707
678

2385

274
252
526

1515
468

1983

240acc
535

1555
48{

2C39

393
106
ll99

1963
734

2637

7
36

793
169
962

509
228'737

45
59

104

{97
93

590

ss7
L27
574

2651
931

3582

1640
503

2LS3

L231
345

1576

645
200
8q5

3019
7q7

5 /bb

11932
3753

15585

2793
934

3733

223
74

297

253
86

329
oEo
723

1682

2728
702

?230

6280
2167
8447

425t
13s5
5606

2277
1500
3777

t5z
148
880

447
L97
644

4r.
52
93

470
85

s55

404
707
511

2064
770

2835

1392
s32

1824

1099
298

1357

579
t73
75?

z7
73

207
752
359

498
22

520

483
319
802

ZZ

28
15b
16.1

19
71
90

518
L26
64{

8
{1
119

19
7?
91

762
L73
935

2906

1 159
424

1s83

1r296
3567

14863

6131
2LZ3
8260

2033
100

2 193

2244
1481
3725

1351
42t

t782

686
13,{
820

427
192
619

41

92

1082
296

1378

562
16C
722

52
20
72

198
74'7
345

484
81

5{5

?54
159
913

435
125
ECO

26
86

112

b
5

11

11"?
,{1

154

49
13
62

40
16
56

22
6

28

636
186
82?

1119
38

187

54
16
70

2514
888

3402
I EOO

492
2091

1208
3Ct

1550

7q
,o

i13

627
190
817

b1
?t
82

254
t82
436

551
?5

576

544
3{3
887

30
E?
87

40
157
197

511
L26
637

I
45
54

30
96

126

861
234
095

487
2t

508

475
3Ll
787

?2
49
7t
28

134
lbl

19
70
89

455
109
555

7
40
4?

17
64
8l

67t
lb5
834

39
10
49

6
3l

c0BUR6, ABT. C0BURG

COBURG, ABT. MUENCHEERG

KEI'IPTEN

LANDSHUT

14UENCHEN

NUERNBERG

RE6ENSBURG

ROSENHE II'I

1756
691

2447

I 181
430

161 1

,
2

;
1

6

9

6
4

10

11I
r2

101
36

15 /

31
11

17

19

13
2

15

137
s3

180

{1
11E'

23
2

26

18
10
28

;
1

15
5

20

11
1

72

8I
16

2
u

t,.IEI HENSTEPHAN
ABT. SCHOENBRUNN

11197
1339
5536

2725
895

3620

?18
73

291

252
85

5Zt

930
708

1638

li
t5
30

iI
I
5

1{

11
1

r2
a
7

l5

2
2

5
1
6

1
1
2

I.{EIHENSTEPHAN
ABT. TRIESDORF

T.IEIHENSTEPHAN
ABT. I.IEIHENSTEPHAN

NUERZBURG - SCHI.IEINFURT
ABT. SCHI,.IEINFURT

I.IUERZEURG - SCHI"IEINFURT
A8T. I.IUERZBURG

STIFTIJNGS FII HUENCHEN
ABT. BENEDIKTBEUERN

STIFTUNGS FH MUENCHEN
ABT. I'IUENCHEN

STIFTUNGS FH NUERNBERG

61
22
83

269
187
1156

s62
26

588

EE'
351
903

30
EO

89

qi
160
20t

23
15
q4

35

3t

33
19

4
6

10

i
I

2)

;
1

1
1
2

3
1
4

M
l.t
I
M
l.l
I

8
10

91
10

101

H
1,1

I
M
t,l
I

734
250
384

zzt
B9s
916

725
43S
561

2564
591

3155

44
160
20s

z6t
634
896

130
254
374

2t8
684
902

723
430
553

2321
541

2862
q7

lEo
200

240
604
84{

11
l{

1

4

SAARLAND

SAARBRUECKEN

KATH. FH SAARBRUECKEN

BERLIN (I.IEST)

BERLIN, FH FUER SOZIAL-
ARBEIT UND -PAEOAGOGIK

243
50

293

22
30
52

532
131
663

10
46
56

33
105
138

62
77
79

5
26

1
I

3I
LZ

119
15

134

980
249

L2Z9

-30-

INSGESAMT DEUTSCHE STUDENTEN

OANUNTER IM ERSTEN DABUNTER IM ERSTEN
SCHL, INSGESAMT HocHscHUL- 

I

SEMESTEF

FACH ZUSAMMEN HocHscHUL- 
|

FACH.

SEMESTEB

ZUSAMMEN

BERLII.,I, TECHNISCHE FH 5,q87
1116
6603

4884
lo07
5891

6C3
10-o

2
6
I

GE-



WINTERSEMESTER 1 989/90
1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE,STUDENTEN uND sTuDTENANFANGER NACH HocHScHULARTEN uND HocHscHULEN

AUSLANDISCHE STUDENTEN
H06HSC HULE

OARUNTER IM ERST€N

FACH.

SEMESTER

FACH|IOCHSCHULEN ( OHNE VERI"IALTUNGS-FH )

BERLJN ( I,I5 ST )

BERLIN, FH FUER
I.II RTSCHAFT

FII BERLIN DER DEUTSCHEN
BUNDESPOST TELEKOM

NOSA FII F. VERT{ATTUNG UND
RECHTSPFLEGE, ABT. HILDES-
HEIM, POTIZEI

NDSA FH F. VERI.IALTUNG UND
RECHTSPFLEGE, ABT. HILDES-
HEIN, RECHTSPFLEGE

NDSA FH F. VERI"IALTUNG UND
RECHTSPFLE6E, ABT. RINTELN
STEUERVERI.IALTUNG

B REI'IEN

BREMEN, h FUER OEFFENT-
LICHE VERI.IALTUNG

NORDRHE IN-I.IE SIFALEN

FH FUER OEFFENTLICHE
VERHALTUNG N'I
ABT. EIELEFELO

FH FUER OEFFENTLICHE
VER}.IALTUNG NI,I
ABT. OORTMUND

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI.IALTIJNG NI,,J
ABT. DUESSELDORF

FH FUER OEFFENTLICHE
VER'.IALTUNG Nh
ABT. DUISBURG

M
I,,J

I
M
l.l
I
H
R
I

t'l
t{
I

1008
687

1695

157
353
510

231 079
85968

31704i

7?0
96

276

1
9
0

133
Lt4
247

5

33
7t

l0{

108
86

194

E7
s

7l
26
59
85

3650 1
13530
50031

932
630

1562

478
46

525

156
344
500

277307
82326

300233

1dq
T?4
273

75

80

68
4

27
62
89

38437
14204
52641

489
116

535

76
5?

133

11

1l

l6
10
26

3

3

1
5
5

L2
10

EVANG. FH BERLIN

INSGE SAHT

SCHLE SI,,II G-HOL STEIN

ALTENHOLZ, VERI.IALTUNOS FH

HÄ146URG

HA}ßUR6, FH FUER OEFFEI,IT-
LICHE VERI.IALIUNG

NIEDE RSACH SEIi

NOSA FH F. VERIIALTUNG UNO
RECHTSPTLEGE, ABT. HILDES-
HEI[4, ALLGEM. VERHALTIJNG

34
76

110

126
723
2s5

tL2
75

787

248
235
483

40
t?
52

13
23
38

38
33
7t

BO
35t:

90
57

147

127

L74

138
138
276

42537
15878
58415

13172
3642

168 1{
1936

674
2610

;
12
4

44421
16573
61 394

VERMLTUN6SFACHH()CHSCHULEN

2294
695

2379

M
,i
I

1
I

Ii
I

H
H
I

508
463

,{98
309
807

769
737

1.566

5bb
46

4L2

82
100
t82

282
190
472

508
{63
971

1198
308
806

769
737

1566

366
116

4L2

8?
100
182

282
190
472

161
80

241

309
!oE
504

1108
124
532

361
378
739

{18
168
586

726
129
255

112
74

186

248
235
1183

40
72
s2

13
25
38

38
33
7l

60
35
s5

90
57

L47

llo

126
245

91
63

15(l

219
222
447

110
1l
51

13
25
38

35
3l
56

59
35
94

87
E?
.40

r17
qs

161

L27

774

rls
t27
242

142
48

190

138
138
276

159
s4

213

119
t26
245

91
64

155

?ts
222
441

{0
11
51

t3
23
38

35
31
66

to
35
94

87
53

I{0
l!7

44
161

115
L27
242

142
48

190

161
80

241

309
195
904

408
724
s32

361
378
739

{18
168
s86

M
t,r
I
H
t^l

I
M
l^t

I
M
H
I

H
l^j

I

H
l.i
I
M
t,r
I-
M
l,i
I
M
H
I

INSGESAMT DEUTSCHE STUDENTEN

DARUNIER IM ERSTET{ OARUNT€F IM ERSTENGE.
SCHL, INSGESAMT ,oc*scrra- 

| FACH-

SEMESTER

ZUSAMMEN ,rocnsorur-- 
|

SEMESTER

FACH. ZUSAMMET{

1s9
5.1

213

-3r-



WINTERSEMESTER 1 989/90

1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

AUSLANoISCHE STUDENTEN

DARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHULE HOCHSCHUL. FACH.

SEM ESTER

VE RI.IA LTUNG SFACHH OCH SCH ULEN

NORDRHEII$-I.IE STiALEN

. FH FUER OEFFENTLICHE
VER},IALTUNG NH
ABT. GELSENKIRCHEN

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI.IALTUNG NI"I
ABT. HAOEN

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI,,IALTUN6 Nt.I
ABT. KOELN

F}i FUER OEFFENTLICHE
VERI,.IALTUNG NI^I

ABT, MUENSTER

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI,'IALTUNG NI,I
ABT. SOEST

FH FUER OEFFENTLICHE
VERT.IALTUNG NI,'I

ABT. I.IUPPERTAL

BAD HUENSTEREIFEL
FH FUER RECHTSPFLEGE NhI

NORDKIRCHEN
FH FUER FINANZEN NI,I

H
t,r
I
M
ht
I
M
l^l

I
H
t,l
I
M
H
I
M
t,l
I
H
tl
I
M
H
I
M
t^l

I
M
t^l

I
M
l^l

I
M
hl
I

166
219
385

117
119
236

761
662

LS23

270
237
507

56
85

141

91
80

171

55
85

141

s1
80

171

q6
40
86

85
56

141

50
a2

r42

396
1151
857

31

78

35
5E
91

109
27

136

171
178
349

5
32
37

:

54
83

t37

40
29
69

166
tl o
385

tt7
119
z5b

751
662
.423

262
286
5118

135
120
25s

55t
139
s7r

1811
275
1159

4?
31
73

308
26?
575

46
40
86

85
5E

141

84
76

160

38
40
78

'?6
51

127

54
76

130

376
432
808

25
31
59

42
31
73

308
?6t
575

73
98

!71

254
203
q57

203
18{
387

69
23
98

64
36-

100

274
111
385

54
83

L5/

40
23
69

270
z3'7
507

84
76

160

38
40
78

76er
t27

54
76

130

376
432
808

25
34
co

24
4?
7l

35
56
9t

24
47

103
24

t27

t47
167
314

171
178
,3419

1
2L

r
72
98

170

235
130
s25

190
L7Z
362

27
73

54
34
88

259
107
366

1

262
286
5{8

135
120
255

s3z
r20
47t

184
275
{59

475
1119
2094

2L2
22t
{33

100
193
2e?

361
111
s72

584
539

1123

1153
i 13{
2287

355
124
s79

191
139
330

763
333

1096

565
181
746

206
145
351

60
8?

t42

FH BUND, FB ALLGEHEINE
INNERE VERI.IALTWG, KOELN

FH sUND, FB AUSI.IAERTIGE
AN6ELE6ENHEITEN, BOI'IN

zt2
221
{33

396
461
857

37
41
78

109
2?

136

5
32
2a

975

209{l

100
r o,
232

FH BUNo,
SICHERHE,

Fh BIjNO,
MUENSTER

TIE SSEN

FB OEFFENTLICHE
IT, KOELN

FB FINANZEN,

FRANKFURT A. M., FII FUER
BIBLI OTHEKSI.IESEN

MARBURG. FTI FUER
ARCHI VI^IESEN

ROTENBURG, VERMLTT'NGS FH

I.IIESBAOEN, VERMLTTJNGS FH

FH BUND, FB POST- IJND
FERNHELDEI,.IE SEN, DI EBURG

FH BUND, FB FLUGS. , I.IET-
TERDIENST/GEOPHYSI I(AL,
BERAT., LANGEN

RHEII'ILAND-PF ALZ

EDENKOBEN, FH FUER
FINANZEN

I'IAYEN U. KOBLENZ
FH FUER OEFFENT-
LICHE VERI4ALTUNG

FH BUND, FB EISENBAHN-
l.lEsEN, r'taINZ

FH DER OT, BUNDESBANK
HACHENB URG

ls7
167
314

1
?r
2?

103
24

L27

361
111
472

584
539

1123

23
113
136

23
2A
51

270
378
648

1216
744

1960

1153
1 134
2247

H
t,l
I
t'l
,.1

I
t'1

H
I
H
t^t

I
M
N
I
|4
H
I

t'l
l.l
I
M
N
I
H
H
I
M
H
I

z3
113
136

23
28
51

270
378
6{8

12 t6
745

1960

36
26
62

763
333

1096

565
181
?s6

203
18{
387

69
ao
98

64
36

100

274
111
38s

98
b5

161

41
?9
70

-32-

73
98

171

72
98

170

z3F.
190
425

19C
l?2
362

52
27
79

5{
34
88

253
707
366

8-?
58

145

36
26

254
203
457

,EE
12s
479

191teo
330

.a7
EO

145

98
53
.61

41
23
7C

206
145
eEl
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SEMESTEE
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|
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WINTERSEMESTER 1 989/90
I DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HoCHSCHUI,ARTEN UND HocHSCHULEN

AUSLANDISCHE STUOENTEN

HOCHSCHULE

HOCHSCHUL FACH.

SEMESTER

VERMLTUNCSFACHHOCHSCHULEN

BADEN-I^IUERTTEHBERG

KEHL, FH FUER VER'IALTUNG

LUDI,IIGSBUR6, FH FUER
FINANZEN

ROTTENBURG A,N.
FH FUER FORSTI,,JI

, STAATL.
RTSCHAFT

SCHI.IETZINGEN, FH FUER
RECHTSPF LEGE

STUTToART, FH FUER
VERl^lALTUNG

VI LL IN§EN-SCHI,,IENNINOEN
STAATL. FH FUER POTIZE]

FH BUND, FB ARBEITSVER-
[.IALTUN6, MANNHEII'1

FH BUND, FB BUNDESI..IEHF-
VERI,IALTUNG, f'lANNHEIM

FH BUND, F8 FINANZEN
SI6MARINGEN

EAYERN

EAYERISCHE BEAMTEI'J FH
ABT. FUERSTENFELDBRUCK
P OLIZE ]
BAYERISCHE BEAHTEN FH
ABT. HERRSCHING
F INANZI.IE SEN

BAYERISC+IE BEAHTEN FH
ABT. HOF, ALLGEMEINE.
INI'IE RE VERI.IALTUNG

BAYERISCHE BSAI'1T:Ii FH
ABT. MUENCHEI.I, ARCiiIV-
UI,,ID BIBLIOTHEKSHE SEI,,J

BAYERI SCTIE BEAMTEI.I FH
ABT. STARI{BERG
RECHTSPF tEGE

BAYERISCHE BEAHTEI'I FH
ABT. I,IASSEREURG
S(]ZIALVERI"IAL TUNG

SAARLAND

SAARERUECKEN, FH FUER
VERt.lALTUNG

BERLIN ( I.IEST )

BERLIN, FH FUER
VEEI^IALTUNG UNO
RECHTSPF LEGE

FB SOZIALVER-
i, BERLIN

INS6ESAI.4T

M
h
I
M
hl
I
H
H
I
M
I,J

I
M
I,J

I
M
ti
I
H
hl
l
tl
h
I
l4
H

185

458

rqo
168
308

96

105

40
83

L23

t42
,{69

143
3

1{6

163
236

363
52 r-

890

q21,
504
928

374
28

442

155
zct
336

372
718

I 090

710
8{9

1559

3?2
234
556

708
40

7{8

852
699

154 I
1 162
1 070
2232

185
273
458

140
168
308

185
273
458

353
527
890

424
50{
928

3tq
28

4C2

155
24t
395

185
273
458

153
i77
330

114
10

LZl

50
88

138

164
347
511

rEt
4

155

209
240
{89

4S
s2
86

96
o

105

40
83

t23

142
327
469

143
2

1{5

153
236
200

3E
37
75

268
23

297

240
202
4C2

314
zsz
606

372
718

1090

403IE
418

7t0
849

1559

322
234
5s6

z3e
182
420

708
{0

749

442
699l5lll

lt62
I 070
2232

30

g2

81
88

169

13
30

209
223
s32

L27
113
23$

17
q2

260
419

25
56
81

236

59S

80
43

t?3

758
754

575
652
227

70
80

150

13
L2
25

t74
205
379

89
99

188

54154
s926

1 0380

5116 210L4s339 17391111155 38405

2?5
38

313

275
226
501

370
326
695

:
30
62
92

81
88

169

17
13
30

209
223
432

t2t
113
234

153
177
330

r64
31'1

114
10

124

50
88

138

151
4

155

209
280
{89

44
4?
86

403
15

418

M
l.l
I
H
ti
I
H
H
l
t1
N

H
t4

I
11

H
I

238
LAz
420

.2101{
17393
38{0?

?5
56
81

70
80

150

13
72
25

t74
205
379

89
99

188

5{511
{925

10379

117758
78556

1911314

51 16
5338

1111511

151062
100990
252052

11097-r736
18833

38
37
75

275
38

313

275
226
50i
37C
326
696

268
23

297

240
202
qs2

314
292
606

l.l
ht

M
l.l
I

329241
574899

t27260

17

EO

159
260
41J

236
363
599

80
lt3

123

758
754

1512

575
652

L227

HOCHSCHULEN INSGESAMT

162159.
108726
270885

l.l
!t
I
t'i
t^l

I

t4
H
I ;

2
1
I

i
1

9S02
6985

l6{87
59764
32243
92013

869477
542650
4L2L27
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WINTERSEMESTER 1989i90

2 DEUTSCHE UND

SPRACH- IJNO KULTURI^IISSEN-
SCHAFTEN

SPRACH- UND KULTUR-
i.]] SSENSCHAFTEN ALLGEMEIN

LERNBEREICd SPRACH- UNO
KUL T U RI^II S SEN SCHAF TEN

ZUSANI'IEN

EV: THE0L0GIE.
.RELIGI ONSLEHRE

EV. RELIGI()NSPAEDA-
GOGIK, KIRCHLICHE
B I LDUN6 SARBEI T

EV. THEOLOGIE,
-RE LIG I ONSLEHRE

ZUSAHMEN

KATH. THEOL()GIE,
-RELIGI ONSLEHRE

KATH. RELIOIONSPAEDA-
GOGIK, KIRCHLICHE
B I LDUNG SARBE IT

KATH. THEOLOGIE,
-RELIGIONSLEHRE "

ZUSAMHEN

PH I LOSOPHIE

PII I LOS OPHI E

RELI6I ONSHI S SENSCHAET

ZUSAI4MEN

6E SCHI CHTE

6ESCHICHTE

ALTE GESCHICHTE

HITTLERE UND
NEUERE GESCHICHTE

UR- UNO FRUEHGESCHICHTE

ARCHAEOL06IE

B YZATITINI STI K

ZUSAI'IHEIJ

BIBLI(]THEKShIESEN, OOKU-
MENTÄTION, PUBLiZ]STIK

B IB LI OTHE KSI,,II SSEI,ISCHAFT
/B IB LI OTHE KARI^IE SEN

OOKUHENTATI ONShII SSEN-
SCHAFT

25
70
OE

E9
139
208

20t
434

69rao
208

E390
5084

Lt474

650
636

1286

204
440
a3?

392
440
832

27
41
68

424
330
754

25
70
OE

534
614

1148

1760
148 I
3241

61 41
{997

11138

9637
616{

15801

26
{1

618
5t2

1 130

4556
3197
7?53

407
357
764

9958
8578

16536

16 15
1 4{5
3050

3/
62
99

71
113

3Zr
41{
735

249
87

336

43
21
5{

5{3
451
994

43
1S
57

{3
15
56

1578
1383
2961

r{5
68

zti
1S2

9E
280

41
13
5i

AUSLANOISCHE STUDENT€N

OARUNTEF IM ERST€N

BOCHSCHUL- FACH-

SEMESTER

s4
14
58

150
105

FÄCHERGRUPPE

STUDIENBENEICH

I - STUDIENFACH

UNIVERSI TAETEN

H
tl
I
M
h
I

201
434
635

197
430
627,

r37
430
62;

a1
69
941

25
69
94

3{9
419
768

3419
419
768

69
137
206

69
r37
206

488
592
080

a
2

)

;
1

4
4I
4
4
8

r
46
22
68

4t
22
68

Iö,'
10?
?94

tbz
15 /
299

2
2
4

4
4

I
1

3

!7
51
68

?)
37

I
1

I
1

1

{
H
l"l
I
H
l.l
I
l'1

H
I

1
3
4

120
207
5Zt

32
48
80

43

54

6391
5087

1 1478

489
592

1081

31
48
79

574
rl99

1 073

l7
25
42

20
42
62

535
614

1149

1802
1552
3354

1766
1598
336{

to6
74.)
312

6t42
5000

11142

q436

7SzE

259
87

335

2
1
3

,ao
44

273

23t
45

276

1005
423

t428

L0z2
448

1470

559

952

11
3

74

2E
t2
40

?9
6C

139

M
H
I
H
N
I
N
t4
I

t1
!l
I
t4
H
I
t4
H
I

t'1

t^l

I
f.l
H
I
M
N
i
t'l
i.l
I
M
H
I
t1
H
I
M
N.
I

L2?
208
330

4665
3034
7699

1
1

I
1

381
316
697

586
464

1050

q787
3242
8029

1 0642
6587

1 laao

451
377
822

507
568

1075

15
34
49

5I
t)

1 0980
7026

18005

670
678
348

8
12

I
I
7

86
185
27t

338
439
777

186
142
328

I
13

148
76

224

522
602

1 124

929
985

191{

16 04
1461
3055

175
139
Jl9

6
r2
18

1 439
1 060
2439

ot?
840

1 873

66

LZ3

9?6
rs27
24C3

144

411

/3
110
249

11163
8520

19583

29724

1079
I 090
,t co

10604
80?r'

1863 1

879
1302
2t81

37
26
63 58

140

2;2
1360
1 000
2360

109
91

200

259
383

t5

43

70
74
44

03
03
06

7

;

111
93

z0s

23
?2
55

?

4

2
2

8
8
o

64

6
LI
)a

t 159
1313
2467

30
31
67

97
t?5

24

33

191
133
324

10:
i36
)aa

19
31

73

188

1345
1 446
2791

2243
2760
1409

1389.{
1 1386
25?80

60
183

?9
z!
50

805

15
22

10
I6

10
2

2!1
171
388

5
2
6

?432
1989
q02t

639
r444

3
13
16

t1
H
I
M
H
I

63
196
259

6l
96

183

19
53
72

15.
26
{1

7
23
30

5
15
20

6
z3

82
87
69
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WINTERSEMESTER 1989/90
2 DEUTSCHE UNO AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHScHULARTEN, FAcHERGRUPPEN,

STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

fAcHERGRUPPE
STUDIENBEREICH

1. STUDIENFACH

JOURNALISTIK N
I,J

I
HEDIENKUNDE/KOI,IMUNIK,I- MTIoNs-/INF0RMATIONS- 

,,1I,IISSENSCHAFT I
ZUSAMMEN M

I,J

I
ALLCEHEINS U, VERGLEICH-
ENDE LJIERÄTUR-U. SPRACH-
I^II SSENSCHAFT

ALLGEMEINE LITERATUR-
NI SSENSCHAFT

AUSLANDtScHE StuDENTEN

DARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUL- FACH.

S EM ESTER

UNI VE RSI TAETEN

1 160
999

2 159

110

?37

177
195
37?

1086
954

20s0

1926
1821.
375?

3154
30415
6 199

807
177 q
2581

101
177
?L8

aa
238
311

20
77
37

74
45

119

154
283

2Lt
221
432

105
273
318

197
317
514

168
185
353

?20
289
509

420
547
967

r20
370
490

140
382
522

7
33
40

267
785
052

35
33
68

135
?34
370

t72
267
439

95
188
283

1lb
205
321

t228
4438
5666

I
0I

I
10
19

2055
1975
4030

135
2?6
362

22A
317
5{5

258
391
649

728
203
331

240
355
595

439
591

1030

I
28
36

19
44
63

40
88

728

I
23
31

18
36
54

69
06

I
1

77
158
235

1
1

3
5I

8

4
7

38
72

110

3

6
6

11

5

72

85
L28
2t3

7
l5
22

21

67

28
ri5

40
??
73

2
3

30

I{
61
75

3365
3266
663 1

1987
2899

ALTGEI'IEIN: SPRACii-
I,II S SENSCHAFT/INDO-
6E RMANI STI K

ANGEI,,IANDTE SPRACH-
I,]I S SENSEHAF T

M
l"l
I
M
N
I
M
H
I
M
t,l

100 {
2025
3029

102
308
{10

IbU
458
618

296
393

3
22
25

202
626
828

7
59
41

345
943

l2a7

15
65
80

t7'7
q51
628

29
70
99

29
62
91

807
1708
2s 15

35{1
5170

?s8
507
755

841
1589
2430

'Etro
74

68
234
302

2L
zc

144
4193
637

i
I

;
6

58
133
191

ZUSAMMEN

ZUSAHMEN

1629

L3707
31315
45022

2q
z5
50

98
132
290

tzl
2r7
3{1

?082
61{8
8230

3E
95

134

1 136
1355
250 1

I qbI
tb{/j
3105

1 6337
36055q)2a)

109
149
258

i orl
407)
5008

302
i5b
838

z
1

3

43
46
89

16
t4
30

L2
23
35

106
290
395

73
183
256

730
2677
3507

64
OE
70

208
523
832

149
410
428

ALTPHILOLOGIE ( KLASS
PH]tOLOGiE ),
NE UOR IECH I SCF

KLASSISCHE PHILOLOGIE

6RIECHI SCIi

LATE IN

l'1

ü
I
t1
,1
i
N
,J
T

M
l.J

I

6
10 I

1

?
2

1
L

4
o

l:

276
?23
499

4?
39
82

139
239
?7A

319
269
588

LL20
135 1
?471

184
278
rl62

1 {00
t Eo2
aooa

8
6

14

8
l2
?0

72
11
23

6t
b1

GERTIAIJiSTII' { OEUTSCH.
GERTIANISCHE SPRACHEN
OHNE ANGLISIIK)

GE RI,4ANI STI K,'OE UTSCH t'1

h
I
t1
tl
I
t4
tl
I
t1
H
I

28?2
7606

10{28

56
160
216

6
15
19

1r
23
3.1

45
13-c
185

25
63
88

60
94

l5{

18
88

105

6
11
77

11
20
5I

1950
5906
7866

2630
4750
7370

854
1710
2564

862
1700
258?DEUTSCI.i FUEP IUSLAENDER

( LEHRERiUSEILOUNG, !'l
503
675

555
1 097
1 652

87
a1E
462

t02
13.1
22C

528
I 057
1585

35
69

104

2
2

4
6

10

6
7

NIEDERLAENOI SCH

VOL KSKUNDE

NOROISTIK/SKANCII.]ÄVI- I.]SIII( (IJORD. gI.iILOLOGIE, 
1,.

EINZELSPRiaHEI. -.r,.G. r' I
DAENI SCH

ZusallFE11

ANSLISTI K, AIlERIKÄNI STIX

ANG LI STI K/ENGL ] SCH

AHE RI KANI STI K/
AI'IERI KAKUI,IDE

I 139
2EOE

4734

657
2494
3151

394
10{8
tq4?

l8
67
85

26s
535
800

24
5r-
81

87
r4?

;
23

3
tl
tl
I
t1
h
I

t1
H
I
N
t1
I

t,t

I

2I
11

905
1695
2600

i 7.t4c
5or {5
55788

5380
15260
20540

2I ES
träc n
8559

736

3458

82
200
242

818
2322
3740

2-Q95
8025

1 1020

1300
3897
5197

!457 4
33397
4807 1

4986
ls?Lz
19198

12?5
tqq_
5872

z /6h
4951
7717

894
1?93
zd6 /

911
1788
2699

9!l
267
35t

1045
3328
s373

79
228
307

161
302
463

I
17
26

6285
16955
?3240

5827
15801
2t628

88
245
333

-35-
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FACH

SEMESTER

ZUSAMMEN xocxscxul, 
I

FACH.

SEMESTER

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN
I 194
3607
4801
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WINTERSEMESTER 1 989/90
2 DEUTSCHE UNO AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,

STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

AUSLÄNOISCHE STUOENTEN
FACHERGRUPPE

STUDIENBEREICH

I, STUOIEI{FACH

OARUNTER IM EBSTEN

SEMESTEF

IJNIVERSITAETEN

ROMANI STI K

ROMANISTIK (ROMAN.
PHILOLOGIE, EINZEL-
SPRACHEN A.N.6. )

F RANZt)ESI SCH

ITALIENI SCH

PORTUGIE SI SCH

SPANISCH

ZUSAHI,EN

sLAliI sTI K,
F INNO-UGRI

BALTI STI K,
STIK

RUSSI SCH

SUEDSTAI"IISCH (BULGA-
RISCH, SERB()KROATISCH,
SLOhIENISCH USN. )

I^IESTSLAI.IISCH ( POLNISCH,
TSCHECHISCH, SLoHA-
KISCH USr.r. )

BALTI STI K

F INNO-I,GRI STI K

ZUSAt4HEN

AUSSE RE UROPAEI SCHE
SPRACH- U. KULTURT,IISSEN-
SCHAFTEN

AFRIKANISTIK

AEGYPTOLOG IE

ARAB I SCH/ARABI STI K

HEBRAE I SCH,/ JUDAI STI K

IND()L()GIE

IRANISTIK

I SLAMI^II SSENSCHAFT

JAPANOLOG IE

910
4606
5516

153
1029
1182

19{
1078
7272

101
816

22
161
183

I
1{
15

45
191
23S

363
2260
2623

95
367
462

37
77t
208

40
t7L
2lL
306

2050
2356

83
332
415

34
162
196

2080
?547
9927

M
H
I
H
H
I
N
!t
I
I'l
H
I
H
H
I
H
N
I

M
l^l

I
H
hl
I
TI
l^lI
N
N
I
M
H
I

z
I

11

43
74

r77

1 197
3509
4706

23
s?tzt

77
135

51
tzL
t72

235
318
554

78
11.4

60
L02

67
116
183

L22
189
311

66
91

157

9
??
5t

35
72

107

30
2t
51

97
65

l6z

54
163
2L7

t2
35
47

4
13
l7

6
18
24

18311
6797
8631

874
4368
5242

452
1684
2138

161
9s4

1115

91
769
860

14
147
161

398
1521
1919

?46
750
996

36
234
275

31
104
135

7
26
33

53
138
r89

373
t254
L627

108
288
39{

8
t2
20

130
379
509

55
t24
157

1C
47
5?

I
14
22

20
25

57
270
267

145
988

I t55

I
ll1
49

8
16
24

388
1454
1842

4?
187
,rd

720
1957
2677

4140
15751
r9891

841
2292
3133

278
1045
L323

70
281
351

5
27
3?

118
348
1166

798
3369
4167

167
s8?
6119

58
226
284

äE

161
196

667
182 I
2488

3767
14497
18264

735
2004
?739

266
986

L252

357
1350
1707

1067
3 130
sL97

62
265
327

4
2r
25

111
329
4{0

7?0
3L24
384{

1{8
435
584

54
?15
263

2
11
13

5
10

2
5
7

6
2l
27

698
915

a)
33

116
171
2s7

o
I

1
5
6

1
6
7

sLAH.K
IE

SLA].II STI
PHI LOL06

'i
19
26

78
245
3?3

19
{5
65

4
11
15

;
2

3
9
2

1
5
6

1
I
2

tI

1

I
I

i

1

7
I
1

8
I

;
3

3

18

1
4
5

I
2
5

65
90

1
3
s

I
a

t2
6
1

10

1
E
7

6
6

12

5

15
16
21

24
48
7?

I
42
50

I
6
2
8

2

7

?
2
s

ä
2

IE
36
52

7
3S
41

3
7

10

{0
63

103

L2
59
7!

35
18
53

?
l2
l9

3
8
1

M
t,r
I
M
t,lI

3
5I

5
Z
7

34
51
OE

6
23
2q

zlz
763

1005

18
35

10
28
38

3
11
14

16
31

22
89

111

68

?00

7

10

M
H
I
M
N
I
M
h
I
l'1

,l
I
t'4

l^l

I
M
l^l

I
M
t^l

I
M
H
I
M
H
I

t23
200
323

280
515
795

rz4
1öb
51U

45
77

72?

440
591

l03l
509
983

LSS?

353
457
810

139
578
717

16
L7
a)

16
43
59

7
9

16

23
36
59

r2
31
43

t9
z2
36

13
18
31

113
190
303

?52

89
168

44
r09
153

206
237
503

31
60
91

3{3
526
869

s7B
908

1386

278
416
594

l7
E1

68

l2?
527
649

1
1
2

11
t2
23

1lI
?0

8
19

4
8

tz
15
40
55

6
8

14

31
48
79

74
129
?03

23
s2
65

6
5
I
1
4

1

4

1
1
2

4

28

4?

51
75
06

11
15
26

E)
00
52

78
742
220

1l
10
2L
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WINTERSEMESTEfl 1 989/90
2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NAcH HocHScHULARTEN, FACHERGRUPPEN,

STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

FÄcHEFGRUPPE

sruoreügeattc'H
I. STUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUDENTEN

DARUNTER IM ESSTEN

HOCHSCHUL. FACH.

SEMESTER

S IN()LOG I E/KOREANI STI K

TURKOLOG I E

ZENTRALA SIATI SCHE
SPRACHEN UNO KULTUREN

AUSSEREUROP. SPRACHEN U
KULTUREN IN SO-ASIEN.
OZEANIEN U, AHERIKT

VOE LKE RKUNDE
( ETHNOLOGIE )

ZUSAMMEN

P SYCHOLOG IE

PSYCHOLOGIE

ZUSAI"IMEN

ERZI EHUNG St.II SSENSCHAFTEN

E RZI EHUNG SI.II SSEN-
SCHAFT (PAEOAGOGIK]

SCH ULPAEDAG OG I K

6RUNoSCHUT-,/ PRIMÄR-
STUFENPÄEDAG OG I K

SACH UNTE RRICH T

BE RUF SPAEOAG OG I K

ERI,'IACHSENENBILDUNG UND
AUSSERSCHULI SCHE
JUGENDB I LD Ul']6

SONDE RPAEDAOOG I K

B L I NOEN-,/ SEHBE H IT,IDE R-
TENPAEDAG06I K

E RZI EH UN6 S SCHI,,II E R I GEN-
PAEDIG OO I K

GEIiOE R LO SEN-,/ SC HHE R-
H OE R IGENPAEDAG OG I K

GEI STI6BEHINOERTEI]-
PAEOAG OG ] K/P RA KT I SCH
-BILDEAREN PAEDAGtrGIK

KOE FPE R8E HINDE RTEI,I-
PAEOÄG OG I K

LE RNBEH INDE RTEI{-
PAEDAG 06I K

SP RACHHE ] LPAEDAG OG I K/
L OG OPAEDI E

VERHALTENSGE STOERiEN-
PAEDA6 OGI K

88

?81

966
1838
2804

UNI VERSI TAETEN

802
1534
22aC

H
l^i

I
M
l^l

I
N
h
I
M
h
I
M
t^t

I
M
t,t
I

M
t^l

I
t'1

I^l

I

1022
1959
2981

149
295
444

5
5
8

23
45
68

1
6
7

2
5
7

3
5
8

318
{75

7
f,J
20

24
54
?8

775
{18
cot

83
180
263

56
t?t
177

26
76

t02
4

10
1{

20
16
36

2r
t7
38

19
24

I
I
I

8
23
31

46

138

3I
l2
2
5
7

11
38
49

2
3
5

3
6

23
18
4L

,
1
?

166
2 r-7
143

158
259
41?

1435
?592
4027

1356
? aqq
381 1

163
390
553

4853
8386

13239

4361
7820

12181

364
850

t?74

ar)
7402
2t24

492
566

1058

8499
15032
2353 I

938
2109
3047

8012
1iI156
2?t78

518
LZ32
181 0

873
1967
2840

80 12
14r66
22178

80
132
ztz

873
1967
28110

q2
L72
154

65
742
207

10
30
{0
70

230
300

19
238
atl

A
88
Q?

IE
75
90

{3
205
248

1I
10

11
28
33

8
18
26

,o
137
216

77

328
7

21
28

42?
950

r37?

E5
Lq?
207

58
100
158

s2
LL2
154

560
404
964

56
40
96

938
2109
3047

518
1292
181 0

447
866

1353

447
866

t tE2

t'1

t4
I

8499
15032
2353 1

8322
t?07r
2s393

196
260
456

52.3
1611
213,i

7901
16263
24764

1146
2823
3969

489
1501
1990

1085
2650
3735

42t
808

t?2s

34
110
144

10
15
25

511
1140
165 1

332
L272
160{

135
995

1 130

31
297
328

100
55

155

188
zt!8
436

38
182
220

75
774
259

110
115

10
10

116
r42

?0
23

E1
L?3
?34

f'l
h
I
tl
t,l
I
Il
,J
I
t1
t^t

I
t1
t4
I
M
H
I
1.1

i^l

I
t1
t^l

I

!l
I
H
h
I
t1
t"l
I
t4
h
I
M
t,l
I
f't
H
I
M
t,r
I

i
4

1
4
5

73

?
8
1

LZ
6l
79487

5I
46
i7

30
46
76

?8
?7?
300

I
20

1
1

;
3

!2tr
002
137

31
291
328

t?5
57

182

io

260

526
1173
1639

q0
113
153

7A
181
259

343

1662

2E
117
143

80
f53
?33

243
638
881

a4
258
3q2

4
88

l5
89

l0{

13
?0
83

47
161
208

15
/b
91

rl:l
208
252

140
L!97
1337

15
175
190

140
1191
1331

68
198
266

?
7

2A
75
03

10

39
194
?33

3
20
23

26
230
258

19
53
72

25
2

27

15
33
4E

11
4l
58

1
1

1
1

?
?I
7
6

13

7
t?

1
o

10

b
6

2
7
9

I
15
?4

7
13
20

?4
9rt

118

78
260
338

26

255

19
53

1513
4397
5910

i
1

3
7

10

38
106

15
79
94

;
L7

!l
t7

1
3
t!

I
1

1
1

1

6

t

1
3
4

1
1

1
I
1
?
4

1
1

81
153
234

527
1312
1869

1
I5
2A

2C
84

10{

90
388
478

19
81

100

520
1336
1856

{6
16i
20?

67
198
265

2,38
645
893

24
95

119

399
1038
t437

79
265
344

1029
r427

85
259
344

15
t74
189

11
38
{9

11
38
49

1
1
2

q97
946
443

L7?76
26325
37601

752
2906
3658

1583
4t602
6185

t0779
25379
36158

772
2768
3480

70
205
275
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WI NTERSEMESTER 1 989/90

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUOENTEN

FACHEFGNUPPE

STUDIENBENEICH

I. STUDIENFACH

DARUNTER IM ERSTEN

FACH.

SEMESTEF

97505
161107
2584t2

8891
659r1

15485

8690
2 1649
30339

6984
18574
25558

1296 1
27693
40654

1937
3395
5332

UNI VERSITAETEN

1{898 8941731088 14895045986 23A367

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN

SPORT

SPORT

SP ORT/ SP ORTI^II SSENSCHAFT

ZUSAMHEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN

M
I^l

I

M
H
I

M
H
I
M
t1
I

8891
6594

15485

766
777

15413

L?rt
1 043
2254

8300
6389

14689

1 132
t0r2
?.154

591
205
796

8088
t2r57
20245

1706
3075
s78l

79
51

110

1132
1012
2144

46
19
65

79
51

110

720
758

7478

720
758

l4?8

?20
758

ts78

32
305
aza

46
19
65

46
19
55

79
31
10

766

1543

766
777

15{3

307
339

32
307
2?A

l2r7
1 043
2254

8300
6389

14689

1 132
1012
2144

591
205
796

8891
6594

15485

1211
1 0{3
2254

8300
6389

1 4689
205
796

RECHTS-, I.IIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI.II SSENSCHAFTEN

I^IIRTSCHAFTS- U. 6ESELL-
SCHAFTSLEHRE ALLGEMEIN

LERNBEREICH GESELL- M
SCHAFTSLEHRE I.I

I
ZUSAMHEN I'I

l^l

I
POLITIK- UNO SOZIAL-
I.II SSENSCHAFTEN

P OL I TI KI.II S SENSCHA FT,/
P0LIT0L0G I E

SOZIALKUNDE

SOZI AL'JI SSEN SCHAFT

SOZI OLOG I E

ZUSAMHEN

981
/3/

1718

1768
1250
30 18

515
795

1310

48
158
204

98
zt5
313

511
?41

t30z

I 0583
5557

17r40

3980
3 156
7 136

5514
5273

10787

9492
6073

15565

84s
623

1 468

157 1
1i 10
268 1

136
114
250

19?
14C
337

47
155
20?

97
2L?
309

83s
6\ /

1652

3783
3035
68 18

408
473
881

197

318

30
4t
?l

rt34
583

1 017

854
1047
1901

{956
4839

/ !3
s59

L?32

558
434
992

4S
62

111

81
88

169

20597
1578 1
36373

1889
1 984
3873

3555
3329
6884

tg7 42
L4?38
33480

3246
3057
63 03

20s
2t2
r116

1850
1 043
2833

158
1094
L25?

158
1 094
!z5z

598
1424
za22

fi?
2119
293t

156
1088
L244

48
368
416

48
368
{tb

48
3/t
1119

48
377
419

385
5?1
906

1685
!712
3457

59
184
213

156
1088
L?44

16572
32593
79165

32
305
337

1091
48.1

1575

-18
35
53

805
776

1581

2
8
0

98
r.s3
29-?

1

3
4

t
I
2

,l
4
I

30s
272
581

1
3
4

1

2

3

;
3

;
2

;
2

?
6

c
I

10

10
5

15

SOZIALI.IE SEN

SOZIALI^IE SEN 270
685
955

426
508
93,1

60
186
246

<)
135

273
695
968

1
1

I

1

t1

H
I
N
l.tI
f,l
l.t
I
t,1

tl
I

85
2t6
30i

8IJ

297
10
13

SOZIALAREEIT/-HILFE

SOZIALPAEDAG OG I K

zusatlHElr

REC HTSI,II S SE N SC HAF'I'
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H
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5
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179
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15
96
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2
15
17

s23
284
70?

47
39
86

3

I
50
4q
9{

E

37
s2

15
14
29

20
51
77

102
343
4ils

l0?
3{3
445

38
168
206

38
168
205

11
87
98

2
13
l5

{11
272
683

11
18
23

422
290'tt?

l,4l
101
115

15
36
5l
15
36
51

100
356
456

3
22
25

422
10t 5
r437

94
1165
553

26
120
1{6

2I
10

l4
20
34

136
613
749

138
2?4
362

138
224
362

t7
54
7t

8{
228
310

{58
1085
15{3

422
1015
7q37

103
437
600

28
t24
152

I
10

1S
?0
35

1{8
6{9
79?

147
229
376

147
229
376

17{0
3040
{780

L?
5{

28tzt
149

4
21
25

2
2

4
6

10

36
150
186

20
47
67

20
47
67

402
87L
2'73

t2
34
{16

,q9
,{3
92

GESAI,4THOCHSCHULEN

338
214t
3079

938
lLl!
30?9

84
22e
310

1631
2891
452?

66
EE

L2r
L2
t2
2$

13
72
25

2
s
b

4
6

2
4
6

3
5

2
?
s
I

5

i
1

i
I

t?
18
30

245
309
554

1087
2344
3{1 1

1067
2344
341 1

1
1

4

I
435
302
737

l0-7
191
298

?0
60

130

22
70

2
4
6

M
H
I

100
18{
2A4

233

530

333
481
814

16
15
31

rs2
436',
578

3'ts
816

1 190

7
7

14

t?
2S

19
l9
38

129
203
332

t29
203
332

36
70

106

36

106

I
3?
{1

2{
6

M
H
I
tl
NI

14

H
i
l'1

9l
I

tl
tlI
M
t,t

I

500
852
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1085
15,13

38
85

t23
6ERTIANISTIX ( DEUTSCH,
6ERI"IANISCHE SPRACHEN
OHNE ANGLISTIK)

GERI'TANI STI K/DEUTSCH

ZUSAHMEN

AN6LISTIK, AMERIKANISTIK

ANG L I STI K/ENG LI SCH

ZUSAMMEN

ROMANISTIK

ROI1ANISTIK (ROMAN.
PHILOLOGIE, EINZEL-
SPRACHEN A,N,6. )

FRANZOESISCH

ITALIENI SCH

SPANI SCH

ZUSAHI,EN

P SYCHtlLOGI E

P SYCHOLOGIE

ZUSA?4HEN

ERZI EHUN6SI.II SSENSCHAFTEN

ERZIEHUNG SHI SSEN-
SCHAFT (PAEOAGOGIK)

SACHI,INTERRICHT

r42
436
578

54
66

120

54
66

t20

13
16to

13
16
29

L2
16

:

46
60

106

46
60

106

T?
11

11
23

I
13

2
2

4
111
1B

1
3
4

I
3{

28
55
83

i
I

I
I

1

2

M
1"1

7

M
l.t
I
H
HI
H
N
I
ll
l.,l

I
4

11
l5

I
5
4

1
3
4

2S
44
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55

16
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55
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3
22
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H
H
I
H
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I
H
N
I
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36
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9
E
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q
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2
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6
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136
168
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63
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H
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N
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I
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1
1
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1
I :
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55
83

106
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,1)

24
ss
68

9l
136
227

1892
3220
5112

s9?3
8932

13855

l27
422
5,4t9

{53
L52 T

1790

37?
1 191
1563

923
2111
3040

11580
4426

13006

10s
149
258

343
506
8119

I
4

72

8
4

I
4

L2

387
850

t237

8?3
1945
2768

61.
66

L27

61
66

127

61
66

r2t

103
37A
481

M
t^l

I

I't
t,r
I
N
l.l
I
H
t,t

I

3113
38i
724

2528
2l 80
{708

551
1078
1629

195
1116
611

27
5{
81

61
67

t28
61
67

128

61

128

2l
200
?2t

21
?00
22t

18
?t
2a

2aE
all
7t2
335
37?
7L2

335
377
7t2

2598
223L
4t829

I
16{
172

I
164
172

2t
198
279

2?
E2
80

27
53
80

;
1

;
1

;
l

1

I

343
38 r.

3{3
381
724

965
1863
2428

111
aa

136

111

136

i
I

I
t

?
2

1
2

M
l.,r

I
N
l.r
I

27
54
81

27
54
81

8
166
174

6
166
174

27
53
80

;
1

;
2

)
2

28
33
61

3I
tl

32
35
87

63
509
312

63
509
572

96
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l EA
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?L
t!4

67
66
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M
t^t

I ;
2

;
2

ll
,'l
I

1
1
2

7
2
I

:
s

:
5

6Z
504
566

62
504
Dbb

89
61

150

a,
2t
44

2431
2087
11518

55
82

117

5113
1059
1602

212
359
571

r91
1103
59,41

946
1821
2767

105
25

131

106
25

131

6I
668
68s

l3s3

L2
26
38

700
738

1438

r70
?42
5r2

35
56
91

2t
61
a2

226
1159
685

60
1l
7t
60
l1
7l

273
319
592

sI
l3

288
3113
631

30
43
73

l8
52
70

L47
308
4S5

a
I

16

308
370
678
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2t3
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31
46
77

18
55
73

1119
320
469

2L9
369
588

10
l1
2t

)1
198
21S

t7
20
37

1
5
6

5
6

g7
93
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LZ'4
l6

116
99

2t5

8
l9
27

?
l0
17

4
l3
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l.l
I
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l.l
I
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l.l
I
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i
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I
H
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M
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H
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21

I
q
5
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I

s
E
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2
6
8

o
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1371

169
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53
87
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s8
79

22E
{{5
569

57
11
88
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l1
68

?774
2330
50411

t7
27
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:
3
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1
6
7

I
3
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;
3

oo
2t3
3t2

tIq
I
3
4

;
3

1
3

I
3

2
L2
111

1
I

I
I

2
l4
l6

INSGESAMT DEUTSCHE STUOENTEN

DAhUNTEN IM ERSTEN DABUNTER IM ERSTENGE.
SCHL, INSGESAMT

SEMESTER

HocHscHUL- | rÄcx. ZUSAMMEiI xocxscxul. 
I

SEMESTER

FACH ZUSAMMEN

ZUSAMI'IEN

-47



WINTERSEMESTER 1 989/90
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STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH
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FÄCHEFGRUPPE

S?UOIENEEREICH

r, STUOIENFACH
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HOCHSCHUL- fACH.

SEMESTER

I^II RTSCHAFTSI.II S SEI'i-
SCHAFTEN

I.II RTSCHAFTSNI SSEN-
SCHAFTEN

ARBEITSLEHRE/I.JI RT-
SCHAFTSLEHRE

BETRIEBSI,.II RTSCHAFTS-
LEH RE

VOLKSI^II RTSCHAFTSLEHRE

hII RTSCHAFTSPAEDA606I K

zusAt4t'tEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMI'IEN

MATHEI'IATI K, NATURI.II SSEN-
SCHAFTEN

MATHEHATI K, NATURI,,II SSEN-
SCHAFTEN ALLGEHEIN

LERNBEREICH NATUR-
I,II SSENSCHAFTEN

ZUSAMMEN

MATHEMATIK

MATHEHATIK

ZUSA}1I,1EN

INFORHATI K

INFORHATIK

I,,II RTSCHAF TSINF ORMATI K

ZUSAMMEN

PHYSIK, ASTRONOHIE

PHY SI K

ZUSAT{'{EN

CHEI'1IE

CHEl'IIE

GESAHTHOCHSCHULEN

4506
22ar
6?87

M
H
I
t''l
H
I
t'l
ti
I
M
H
I
H
tt
I
H
1,,1

I
H
l.l
I

18389
8385

2677 q

?428
782

3210

3013
1673
4686

10
19
29

281 1
1577
4388

t7527
8016

255{3

;
I

i
1

10

29

862
369

r23t

101
?7

r28
I5
3

16

?
3
E

974
402

1380

1119
5{8

1867

s2s9
2165
6424

7?5
203
938

85
47

132

22,o
51

51 01
2$45
7546

6071
3802
9873

202
96

298

l9
s

?3

'1

.'7

24?
1tr6
363

29
5

34

{11trt
512

60
110

100

19
20
39

2327,EE
3082

tts
7Z

255

1668
L7S

ta42

1668
174

1842

1850
432

2682

37
sq
81

1764
I O'

1951

1988
886

2874

40
45
85

H
t,rI
H
H
I
M
t,rI

186
75

261

91
90

181

21 10{
s351

30455

259s7
14078
39035

40
107

3530
1869
5399

3997
2725
6722

13
111
t24

13
111
t24

356
?L6
5?2

356
276q1,

5385
2567
7352

89
87

176

23838
13530
37368

20t26
8949

29075

330 1
1788
5069

764
208
972

92
47

139

23
30
53

1130
135
565

20
zt
4L

7

7

1
I
2

I
I

244
L22
{06

?2t
773
494

13
111
L24

6392
3975

10387

18
L32
150

18
t32
150

565
280
845

565
280
845

3745
2583
6328

aao
101
330

252
t42
394

19
o

2E

l9
z8

16
1

l7
16
I

L7

39
13

M
l^i

I
t'1

H
.I

T1

H
I
I'l
t,l
I

M
H
I
M
hl
I
H
l,,l

I

M
H
I
M
l.J

I

54
361
{15

54
361
1115

176{
187

1951

54
359
413

5{
"Eq413

2023
858

2881

2023
858

2881

13
111
tzs

337
207
544

aal
207
5{11

771
23t

1002

91
31

7?2

862
26?

LL?4

228
33

259

226
33

259

289
150
439

11
9

20

300
159
459

540 r

272
at2
5{0
272
472

98
22

LZ0

98
?2

r20

18
131
149

l8
131
149

,
2

;
?

;
I

i
;

)c
I

33

2q
I

5J

t2l
36

157

130
41

171

16
5

2L

16
5

2l

42
20
62

zt21
880

3001

2721
880

3001

6006
1411
7Sr7

859
2s6

1115

130
46

176

OE

35
130

18 13
533

2356

88'
23

1i3

72r
{1

162

1S34
574

2508

286's?
333

286
47

333

11I
20

1934
569

2503

130
{b

176

5640
1350
6990

366
61

42?

I
5
s

375
66

{41

96
13

109

96
t2

109

138
54

192

341
175
516

721
41

L62

s
4
I

42
20
62

39
13
52

352
18{
536

I
5

l4

5136
1457
7593

9s4
291

1245

5761
1391
7LS2

2064
615

2675

302
52

3S4

302
52

354

383
195
578

11I
?0

394
204
598

92

121

242
34

276

252
34

276

328
163
491

11I
20

339
77?
511

1
4

1887
876

2763

2028
931

2959
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STUDIENBEREICH

I STUOIENFACH
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HOCHSCHUL- FACH.

S€MES]ER

GE SAMTHOCH SCHULEI,J

BI OLOG IE

BIOLOCIE

8 I OTECHNOL06I E

ZUSAMMEN

6E OGRAPH I E

GE 06R,APHI E /ERDKUI,IDE

ZUSÄHMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEI,J

FAECHERGRUPP' ZUSÄTITIEN

rcF'§- Enca;- ilrrr

E RIJ,iEHF,'UI.]G S']I S SEIJ SC H TF iEI.

iGRiRi.l1 SSENSCH,IFTEh

AG F T Ri'iI SSEN SC HT.F T,/ LAIJD.
i.rI RTSC ri,1F'T

zu sr t,r.lit.

ERfJ;lEllRUiJGS- UND hiUS-
II;L TSI.II SSEIISCH]FTETJ

HAUSH:LTS- UND ERNÄEH-
RUNGSI,II SSENSCHAFT

ZUSAHIIEI.J

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN

I I!6EII1 E URIII S SENSC HAF TEII

] NGEIJ I E URIJI S SEI,ISC HNF TEri
ALLGEI.lE III

I.IEP.KEI] ( TECHNISCH ),/
TEC HNOL OG I E

ZUSAMNEN

BEPGBAU. HUETTENI.IESEN

HUETTEN- UNO 6IESSEREi-
HE SEI,;

6Z
r10
t/z

3
1i
1.1

13
1b

2l
82

103

2
11

51
99

150

293
526
819

111
100
271

2!
20
41

2T
20
4i

111
10c
2tr

2r
20

?r
20
4L

LZa !t
{r153

16965

1976
9ri3

2919

3431
i43jJ
4B?l

I1792
4ZBt

16073

180-q
889

2698

M
H
I
H
I,,J

t

tl
H
I

48
88
36

277
455
732

t!
a2

103

298
53r
835

?

tb

47
86

133
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97
E7

?72
444
716

28
28
56

28
?8
56

108
9j

203

106
97

203

I
2
3

;
2

2

;

3{
3

3j

80
3

83

80
3

83

61
1C7
168

64
tz0
184

11
16

.1
2
3

1

2
3

5
1

It
l.J

I
t1
l{
I
t,
h
I

65
.?3
88

29
28

z9
28
57

I:
1

1
1

5
3
8

5

I

20
rl

21

2A

1
3
4

1!

13

3222
t55b
4578

107
98

205

107
98

20s

720
172
892

167
5.j

2Zr

215
ie

293
HUI,IANMEDIZIII

HUNANNEDIZ]N ( OHNE
zaHNr"lE0izI[ )

I4EOIZIN ( ALLGEHEIN- t1
I,IEOIZIIJ ) i

J

zusiNr'1Er,r l1
vl

t!
k
I

1295
105-c
2?54

10?
2t8

996
2191

1295
1 059
2354

i16
ta2
?r8

1 195
996

z!3!
1 295
1 059

l CTJ

94
ig-i

i16
10?

1195
996 91

183

10;
98

205

100
63

163

I
3

11

92
91

183

92
5l

ItsJ

100
9r

19{

100

19.1

I a:
5r

239

182
5-,?o

10c
63

i63
100
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163

129
15

r44

129
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I {.1

I
3
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I
4

13

2t 9i

ti
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I

t1

i.t
j

I 102
ri3 

-r
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: 102
i3.j
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1104
j,(

':57,1
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973
,r 19
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165
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182

2q3
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65

?E t'
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65

26.

37
16
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t7
4

21
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4

t1
h
I
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I
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I

2
36
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2
3E
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.11 I
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2
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2
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15
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M
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I
H
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I
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I
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4

:
1
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3
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ZUSAMI'1EN

BIBLIOTHEKSNESEI.]. Dt]KU-
t4EriTaTIotl, PUELiZiST:K

B IB LI BTHE KS14I S SENSCHAFT
/B 1 B LJ OTHE KA RNE SEN

ARCH I VI,IE SEN

D()KUMENTATI ONSI.II SSEN-
SCHAFT

JOURNALI STI K

MEOIENKUNDE / KOMI'4UNI KA-
TI ()NS-/INFORI'IATI ONS-
I,,II SSENSCHAFT

ZUSAHMEN

ALLGEHEiNE U, VERGLEICH-
ENDE LIIERATUR-U. SPRACH-
I.II SSENSCHAFT

ALLGEMEINE LITERATUR-
I.II SSENS9HAFT

ALLGEMEINE SPRACH-
I.II SSENSCHAFT/INDO-
GERMANI STI K

ANOEHANDTE SPRACH-
I.II S SENSCHAFT

11086
6882

1 796S 15 /5

62

1862
1565
3i21

HOCHSCHULEN INSGESATIT

1 0040
641,-

16487

115
188

I 4399
LLI>9
26 153

2080

555
601 1{63

313r

1 046
1135

1ilE1

DARUNTEF IM ERSTEN

HOCHSCHUL- FAC H

SEM E STER

15
22

FACHEEG RUPPE

STUDIEN BEREICH-

] STUDIENFACH

N
l.J

t4
t^l

:
t1
h
I

42
?i

113

321
414

!1421

1 6745

?2.

i 441

r.904
1636
35 40

10361
6861

ri222

571
635

1206

1711
1525?r2c

1 063
46C

1523

193
111
304

11{3
1145
2288

1856
1679
3535

11098
837:

1 9i75

991
I Usb
202j

1538
3230

571
4C1
978

152
109
26t

164
141
305

186
r42
328

I
20

175
139
314

11
3

14

I 451
1 078
25?9

9r-
88

185

137 1
1018
2389

1{4
13;
?87

24I
33

66(7
12.?

6{
55

119

109
9i

200

976
L42-)
2403

144
26?

879.
1302
2181

79
170
249

9r
125
222

188
10?
29C

_q

I

151al
??2

5
8

15

156
79

235

!1

42

I5
34
49

338
439
i:=,-

1n
18
28

10

40

131

44
91

135

62
99

N 1 1669
h 8784
I 2C453

37
26
63

t7?
149
321

111
33

204

6
LZ
1ö

73j9
52

58
:
5

?

,
?E
t2
{0

2
2
4

833
8{0

1673

1C?
150
238

ro
54
1a

110
L27
?37

151
252
{03

3Z
35
67

142
257too

1 178
1023
220L

803
803

1608

8C
50
40

31
67

5
15
?0

74
47

r2r

86
185
271

t2
1g
l1

32
55

i34
249
383

1S
30
43

1:
23

1369
2588

29
2r
50

6
2t

193
137
330

2
?I

t'l
l.l
I
H
l,,r

I
t'l
tl
I
H
l^l

I
H
I^t

I
f4
t,l
I

lszlT
t?407
27624

L4t2
1506
29 18

23q3
2246
4589

471
! tlz
zzL3

2111
2064
4175

458
1 708
2166

122
542
624

19
50
69

38
68

106

1104
976

zt24
?01 r
{195

818
653

1477

142
s40
EO'

725
a!t
637

:
38
7S

u2
185
208
393

255
351
596

3710
4856
8565

593
1 1{5
1738

352
420

rl72
3934
5111
9045

107
346
453

L27
469
596

I
78
86

2S?
893rrtt

L2
60
72

13
31
41

72

459

224
255
479

32
35
67

137
z3z
369

70
380
{50

198
374

101
117
zt8
141'228
369

331
775

1106

7A

353

94
390
484

6

48

178
707
885

33
?9

LL2

175
394

1C
15

1979
1905
3884

235
2a)
557

t3z
159
291

s71
1 090
1651

i
4

I
0q

2
36
38

64
186
250

170
583
753

57
69

324
c80
404

;
6

I
10
19

10
29
39

22
55
71

907
i958
2865

10
24
34

21
45
66

29
1l

100

M
t^l

I
M
tl
I
M
H
I
M
l.l
I

1019
zt'78
3 197

1453
3687
5140

46
23t
277

tBz
531
7t3

674
888

1202
3?47
4q49

44
187
23r

tL2
?20
532

25t
440
691

2
44
46

?cq
704
06s

3
a

ZUSAI'IMEN 2518
6096
8614

408
1265
1673

-66-

2153
5392
7545

8{
185
269

2

4



WINTERSEMESTER 1 989/90
2 DEUTSCHE UND AUSI.ANDISCHE STUOENTEN UND STUoIENANFANGER NACH HocHScHULARTEN, FACHERGRUPPEN,

STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUD€NTEN
FÄCHERGRUPPE

STUDIENBEBEICH

I. STUDIENFACH

ALTPHILOL06IE ( KLASS
PHILOTOGIE ),
NEUGRIECHI SCH

I!i]RD I STI K,/ S KiND I IJÄ VI -5TII lII(]FD. PHII-OLOGIE,
EIIIZ:!S9FACHEN I.II.G, )

caEilt s:h

OARUNTES IM ERSTEN

HOCHSCHUL. FACH.

SEMESTER

Kt,ISSI SCHE PHILOLOGIE

GRIECHI SCH

L ITE IIJ

ZUSAHMEN

GERNTIJISTIK ( DEUTSCH,
GEPI.lTIJ:SCHE SPRACHEN
OIiNE AI'IGLISTIK )

GE PIIANI STI K/DE UTSCH

DEUTSCH FUER ]USLAENDEF
I LEHRERAUSBILDUN6 )

I'I] EDE R LAENO I SCF

VOLKSKUIJD:

1{61
16 {4
3105

124

341

18{
278
.162

1i100
1583
2983

ll
H
I
N
N
I
t'1

H
i
t1
tJ
I

HOCHSCHULEN INSGESAHT

1 120
1351
2S7L

234
370

16

30

ot
bt

I
1J

I
1

1
1

25
25
50

at c
269
588

38
95
34

b
?

1136
1355
250 I

171 45
q0529
5827 4

.98

290

58

136

2186
7083
9269

23t?
74116
9728

1 1{7
36119
4796

156
I 050
1206

4
2r
25

ItE
335
450

7s9
3303
4062

276
223
499

43
39

139
239
378

89
378
46"

102
13{
23e

2
4
7

8
!2
20

ttr
69

104

43
46
89

t72
267
439

11
20
5t

2A
Ir-
21

95
188
283

11b
205
5ZL

1384
5402
5786

3
71
30

!7
?8
45

{33
1 128
1551

8
6

1{

3
E

8

H
H
I
l1
I,,J

I

t1
lt
I
t1
h
I
fr
t^li
t,i
ti
I

t'1

t,l
T

505
680

1CS
i43
258

EEi
1no''
1 652

a aoi
7 184
q 4trq

1Egi
o<

1 42:
o roo

3103
886 I

1196{

141982
35561
505S3

5500
15536
21036

2530
534 1

17L25
z3qäb

1928
7262
91 90

91{
{606
5520

359
1358I r-!7

2763
4968
7731

901
L782
2683

t2
lf
23

917
t778
2695

259

56
152

18
90

108

85
L28

38

110

1q
z2

11
23
.:.]

rt6
139
185

6
11

17

6
5
?

;
2

4
6
0

I
6
7

1
I

i
1

2
3

3

108
288
396

t2
)2
3s

120
311
431

58
175

I
113

?65
5"25
8C0

E
1E
21

188_c.1
r1263 s
5 1688

5e33
1665,j
2259j

14
61
75

1{31
5561
6992

715
2755
34170

{1
172
2t3

80:
2998
38C5

82
200
)41

889
3198
4087

393r
5 192

4239
5655

rb{
1093
L257

528
1 057
1585

40
i33
r/3

25
63
83

60
9,1

15;l
57
81

55
87

r42
6

t?
z3

27
40
67

2899
5 18C
8079

39
24A
287

64
r06
170

sg?
235
731

941
1865
280?

966
1857
2833

92
243
335

I
17
26

101.260
361

?
.l
5

248

755

8{1
1589

zus,:tlr,lEti

AI.IGLISTJK, ANERIKANISTIK

ANGLI STIK,/ENOI-I SCH

AI'IE RI KANI ST I K,/
AI'lE RI KiKUIJDE

zusAr'1r4Ei,j

ROMÄNI Si] K

ROI'IANISTIK ( ROI'IAN.
PHIe0:0GIE, EINZEI--

-SPFACHSN A.II, G. I

F RANZOE SI SCh

ITALIEN]SCh

P ORTUG I E S] SC Ii

32 r-8
9283

1255 1

I 5955
37654
53609

M
tJ
I
H
H
I

f,t

h
I

905
1695
2600

6838
1 8359
25t1i

161
302
463

1 416

73
183
256
788

2938
3726

480
1805
2285

772
10iI1
r213

98
813
911

14
t4?
161

;I
35
6t
96

68r
18{1
2522

149
2?9
428

1296
3928
5224

422
1630
16aa

I'l
t,r
I
M
I,t
I
tl
tJ
I
I'l
t^J

I
t1
I^l

I
N
,,1

I

2183
8044

tc22?

?09
lL? t
1383

953
4854
5807

390
1462
1852

?2
161
183

12
187
1ac

735
1977

2S5
782

1037

37
2a

.70

10
49
5-c

108
862
970

70
283
353

5
?7
32

t22
354
q76

62
267
2to

3l
10{
135

7
26
33

54
13e
190

It{ E
fb
24

7

26

1

1i

46
192
238

1
5
6

5
20
25

430-?
1e524
20821

a2

INSGESAMT OEUTSCHE STUOENTEN

DARUNTER IM ERSTENGE.
SCHL, INSGESAMT HocHscHUL- 

I

SEMESTER

FACH ZUSAMMEN HOCHSCHUL. 
I

FACH.

SEMESTER

ZUSAMMEN

SPANI SCH

ZUSAHMEI'I 386
2403
2783

841
3562
4iI03

-67

3917
L522A
191 45

325
zt82
2507

388
1296
1682

61

282 34r

2
I
a

7
2

i
1

1
E
7

DARUNTEh IM ERSTEN



WINTERSEMESTER 1989/90

2 DEUTSCHE UND AUSLANOISCHE STUDENTEN UNO STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UNO 1. STUDIENFACH

AUSLÄNDISCH€ STUOENTEN

FACHERGRUPPE

STUDIENSEREICH

I STUDIENFACH

DARUT'ITER IM ERSTEN

HOCHSCHUL. FACH

SEMESTEN

SLAI,IISTIK, BALTISTIK,
F INNO-U6 RI STI K

SLANISTIK ( SLAN. H
PT{ILOLOGIE ) H

I
RUSSISCH H

14

I
SUEDSLA'IISCH (BUI.GA- I'1

R] SCH, SERBOKROATISCH, I^I

SLONENISCH US'.l. ) i
i,IESTSLAI,IISCH (POLNISCH, M
TSCHECHISCH, SLOI{A- H
KISCH USN. ) I
BALTI STi K

FINNO-UGRI STIK

ZUSANMEN

AUS SERE URt]PAE I SCHE
SPRACH- U. KULTURI,IISSEN-
SCHAFTEN

AFRI KÄNI STI K

AEG YPT(]LOG IE

ARAB I SCH/ARAB I STI K

HEB RAEI SCH/ JUDAI STI K

INDOLOG I E

IRANIST]K

I SLAMI.II SSENSCHAFT

JAPANOL06IE

ORI ENTALI STI K/ALTORIEN-
TALI STI K

SINCL06IE/ KOREANI STI K

TURKOL06 IE

ZEIJTRALASIATI SCHE
SPRACHEN UND KULTUREN

AI,JSSEREUROP. SPRACHEN U
KULTUREN It,J SO-ASIEN,
OZEANIEN U. AMERIKA

Vt]ELKERKUNDE
( ETHNOLOGIE )

841
2232
3133

10{5
L3?3

a
t2
14

I
42
50

2
9

11

3I
11

{13
74

tL7

HOCHSCHULEN INSGESAMT

?,'
135
2r?

ua
36

158
259
417

735
200s
2739

3S
16z
196

11
13

1057
3 130
4197

2!7
698

113
190
303

E
l9
27

95
367
46?

37
17i
208

16
17
33

29
oa
?t
14
22
36

157
qaz
649

58
226
284

6
23
,o

242
763

1005

18
35
53

15
32
41

13
18
31

67
1b
a?

24.5{
78

174
1118
592

807
1538
2345

83
332
415

148
436
584

54
2t5
269

149
295
{44

5I

{5
68

163
390
553

?26
1 {05
213 I

19
46
65

4
11
15

1
4

106
248
394

l2
59
71

I
72
20

1a
35
47

3

t2

I

6

1
I

;
1

1-l
3t
68

24
48
72

266
986

7252

40
63
03

16
36
5?

'7

34
41

501
753

89
168
257

343
526
869

474
908

1386
2?8
il16
694

966
1838
2804

26
76

t0?
2L
!7
38

1
7I
1
8
9

5
10
15

,
?

I
I

1

1

J
11
T4

M
l"l
I
N
t,l
I
M
l.t
I

c
3

3
5
9

z

7

)

M
H
i
l'1

l,,l

I
Fl
h
I
I't
ti
I
H
t,t
I
M
t,r

I
fl
H
I
H
t,l
I
M
t'l
I
M
t,l
I
H
hl
I
H
hl
I
M
l^i
I
H
H
I
M
1.1

I

L23
200
?)a

280Erc
795

I 197
3509
4706

L022
1959
2981

11135
?59?
4027

4AA2
gq22

1330iI

139
578
777

6
2l
27

3
15
18

L22
527
649

15
16
5t

?2
8_q
11

33
55

68

200

31
s3

13
25
38

35

1C7

11
15

1 00'
152

130
379
509

10
10
20

28
f,i
42

35
18
53

11
L4
25

1
3
4

q

3

6
4

10

65
90

o

6
6

1:

?
3
5

5
6

L2S
186
310

80
157
237

236
318
554

45
77

tLz

440
59r

1031

509
983

ts92
,tä
s57
810

{6
92

138

23
18
4l

166
277
443

I
15
24

69
1{3

41
78

119

?06
257
503

31
60

1I
t2?
189
311

bb
91

157

157
318
475

13
20

3

8

16
43
59

7
o

16

42
60

102

78
tq2
220
34
51
85

88
199
247

3
o

L2

11
38
,{9

77
25r
328

s26
oE2

1379

7
i1
18

15
40
55

5
8

l9

3I
48
79

14
1?
31

15
16
51

6
18
24
l1
10
Z!

1l

)a

4
13
!/
11

o
20

5

24

E
3I
2
4
6

3
4

3

5

97
65

L6Z

74
L29
203
?3
4?
65

83
180
263

116
171
287
55
81

136

31
75

106
75
{1

116

56
L2i
171

2o
16
36

I
23
31

l1
28
39

8l
133
zr4

7
2t
2A

100
159

3
I
6
7

2
5
7

2
5

4
10
l4

a
1
3

8
18
?6

1I
o

10
30
40

70
230
300

1356
2555
3811

,o
L3/

.2L6

-68-

INSGESAMT DEUTSCHE STUDENTEN

OARUNTER IM ENSTEN DARUNTER IM ERSTEN

ZUSAMMEN
GE.

SCHL, IiISGESAMT xocxscxur, 
I

FACH.

SEM ESTER

ZUSAMMEN xocxscxul. 
I

FACH-

SEMESTEB

ZUSAMI,IEN 41386
7454

L2240

367
853

1220

496
568

1 064

1

l



WINTERSEMESTER 1 989/90
2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HoCHScHULARTEN. FACHERGRUPPEN

STUDIENBEREICHEN UND 1. STUOIENFACH

ausLANotscHE sruoENTENfAcHEiGRUPPE
STUOIENS€REICH

I. STUDIENFACH

B i-I I.,]DEh-/ SE HBE H INOE F-
ialiP.lEDiG0cI ri

KOE RPE PBE H I I.]DE PTEII-
PAEDJ.G OG I X

HOCHSCHULEN INSGESAI4T

892
2011
2903

496
871

1367

{3
115
158

DARUNTEN IM ERSTEN

HOCHSCHUL, FACH.

SEMESTER

43
115
158

P SYCHOLOG I E

P SYCH OL06 IE

zusat't'lEt'l

ERZI EHUNG S'.]I SSENSCHAFTEN

ERZ I E H UNG SI,,II S SEI'I-
SCHAFT (PAED(GOGIK)

SCHULPAEDAG OG I F

6RUIIDSCHUL-;' PRII'1AP-
STUFENPAEDAG OG ] K

SACH UNIERRI CHT

BE RUF SPAEDAG OG I K

ERI.II.CH SENENBI LDUNG UND
AUSSERSCHULI SCHE
JUGENDB I LDUN6

SONCERPAEDAGOCI K

s76
1 443
20 19

958
2 156
311/l

815 I
1 4331
22542

8647
15?62
23909

576
4.13
r019

956
lrab
511q

815 1

1 439i
2?512

H
l.t
I
T1

h
1

8547
t5262
23309

533
1328
186 1

533
1328
186 1

892
2011
2903

1500

20
55
75

1997
55 19
7F 16

1 179
243 I

66
1{5ztt
66

145
2iL

91
223
320

i
I

1
1

1
2

496
871

i367

539
970

1 509

5i
4

35

L7
{6
63

11
49
50

o
1a

7
t2

t1
iJ
I
M
I.t
I
f.1

l.l

ti
tl
I
t'1

v)
I
H
l,t
I
t1
t.l
I
l1
ti
I
t1
l.tj
t1
H
I
t.r

l.j
I
t,1

li
I
l1
h
I

H
h
I
M
h
I
t1
h
I
1.1

tl
I

ti
H
I

1 0355
20667
3t022

659

2634

159 1
3822
5 {13

9E 16
1969?
29513

599
lö,,ö
2477

3593
5093

60
157
2r7

354
4r- t-

831

341
463
804

rlb
1 002
11tE

19

260

28
273
303

135
995

1131

?8
272
300

t-

110
11.

17
145

54
353
{07

7
110
117

l7
145
162

1b
18
34

58
165

107

645
1401
2046

t28
175

628
1355
1983

41
1?0
16.1

JI /

1545
2063

40
L9.t
234

506
1 497
2003

3E
14C
i76

3:
i3-c

;
4

I
4

32

79

2C

t1
22r
295

31
47
78

10
16
26

90
196
286

39
182
22t

i
22
29

1
13
20

24
86

110

l3
t4
27

19
238
257

15
79
94

lt
68
80

rl5
161
201

15
7tr
90

43
205
248

790
897

1687

790
897

1687

790
897

1587
7150

16083

1
7

5S
-?53
il0?

138
62

200

E

I
6

i
8

15

IE
8S

10{

1J
?'1
8.i

9.1
205
299

1

29

3I
11

{
9

10
10

72
13

17

1
1
2

I
I
2
t-

I

E A.Z] EI.IUNG S SCHIII E RIG EIJ-
P.iEDlG 0§ i r1

GE H OE RLO SEN-,'SC HI,I' F-
H OE RI6EI JPAEDAG OG I Ii

GEI STIGBEHII.IOE FTEI.J-
PÄE CIG tlG I K,i P RI KT ] S'I.
-EITDBTREN PAEOiG06IK

99lt2
511

8-c
11.?

55s
i.130
1 989

17
161
208

r424
1 976

E1
15:

3
6

11

8C
r55

q?
405
502

I
3
4

1

s

3302
5164

1

3
rJ

1

25S
666
925

458

1610

tb5
I 347
15 12

15
175
190

165
1341
1506

30
2'76
306

20
55
7E

2l 03
5784
788'i

16717
35572
52389

1331
121 1

2542

?5
100
125

91
302
ioo

8933
7150

16083

457
1143
1600

254
559
913

l aEa
1179
243t

602
211
813

99
t24

15
76
9t

44
208
aaa

1
1

;
1

72
187
259

11
38
49

831
3182
401 3

73

294

9E
237
393

LE PNEE H INDE RTEN-
PAEDÄG OOI K

SPR:C HHE I LPAEDAS OGI K i
L OGOP AED I E

VERHALTENSGE STOERTEI!-
PAEOAG t)G I K

15
t74
189

30
275
305

1
5
6

1
I

i
I

I
9
0

;
6

91
266
357

11
38
49

92
267
359

1
1

629
lL27
1756

ZUSAI'II,,IEN

FAECHERGRUPPE 2USAI'lI4EIJ

ZIJ SAMI.IEN

13950
31075
45025

9535

903
3359

13321
29948
43269

265065

8933
7150

16083

8933

106
265
371

I 07097
1796 I I
?86718

9776
2{804
34580

98397
166668

14623
320iI8
46671

791{
27502
29416

8700 1862 209{
362rt
5718

12951
21651

SPORT

SPORT

SP ORT/ SP ORTI,II S SENSCHAFT t'1

N
I
t1
N

9535
/5b I

16896

836

1753

OE2E
7361

16896

836
911

1 753

1331
1211
2512

602
211
813

46
20
6E

{6
20
66

46
z0
65

?9
32

11r

1331
121 1

2542

79
32

11r

79
32lll

INSGESAMT OEUTSCHE STUDENTEN

DABUNTER IM ERSTEN OARUNTER IM ERSTENGE.
SCH L INSGESAMI xocrscnur- 

|
FACH.

SEMES]Ei

ZUSAMMEN xocxscxur.- 
|

FACH

SEMESTER

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSATIMEN
7361

16896

836
91?

1753

-69-

r tEt
1179
2431

602
2r7
813

;
3

6
2
8

2
7I



O€UTSCHE STUDENTENINSGESAMT

OARUflTER IM ERSTENDARUNTER IM ERSTEN

ZUSAMMENZUSAMMEN HocHscHUr, 
I

SEM E STER

FACH.
GE.

SC HL. INS6ESAMI HocHscHUr, 
I

FACH

S EM ESTER

WINTEBSEMESTER 1 989/90

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN'
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUDENTEN

OARUNTER IM ERSTENFACBERGRUPPE

STUOIENBEREICH

I STUDIENFACH

I.IIRTSCHAF'i'S- U. 6ESELL-
SCHAFTSLEHRE ATLGENE]N

HOCHSCHUL, FACH.

SEMESTER

RECHTS-, IIIRTSCHAFTS- UND
S0ZI Ä rl^JI SSENSCHAF TEN

HOCHSCHULEN INSGESAI'1I

otro 1

613 {
157 15

?5
574
649

3
11
1,J

LERI.IBEREICH GESETL-
SCHA FTSLEHRE

SOZI ALKUNDE

SOZIALI,II SSENSCHAFT

SOZI OLOG IE

ZUSAMMEN

ZUSANMEN

ZUSAI'|MEN

ZUSAHTIEN

43

43
47?
520

991
748

1 739

49
161
?t0
7tg
85{

1570

448
635

1083

tß
473
516

733
ztzl
?854

traa

2236
2372
{608

537
814

13s 1

47
64

111

11336

2L373
17146
385 19

äödtr
9868

13863

3r108
941 7

L2825

11102
265{1
376{3

{667P
326 l8
79296

478
811

1289

t,!
H
I
t1
hi
I

626
869

541
818

1353

75
579
65S

75
579
654

250
16 15 .

5
i
4

i
4

16
{-q
65

13
rl3
5A

1855

243
1626
1869

POLITIK- UND SOZIAL-
ilI S SEN SCHAF TEN

F OLI TI KhI SSENSCHAFT,/
POLiTr]TOGIE

I 0679
6620

17299

1786
12;i
3057

1s88
1130
27t8

1 098
486

158r1

136

?50

681
792

t173

1 445
t428
2873

29S
214
508

250
151s
1855

75
574
649

43
4?3
516

85s
634

1 489

48
160
208

I
19
28

154
217

24
47

;

198
1,J i
339

58
74

132

8,1
90

570
433

1 009
1 030
182 1

341
308
649

50
70

Ls

??

7e

60
161
22\

380
,i20
80c

380
12C
800

10
E

15

38
183
281

2C9
3rl

2i2
393

40
t2c)

-

3

14

t1
l.l
I
ti
h
I
t1
l^J

I
t'1

l,i
i
t'1

t^l

I

f1
N
I
ü
N
:
t1
t^l

I
f'1

!,1

I

t1
l^1

I
t1
t,l
I
t!
l^l

I

4
.l
I

100
220
3?0

6Z!+
5L22

101,ua
324

875
120

18
28
46

191
252
443

1
3
c

6508
5336

1 1844

1503
1502
3005

561 I
55 15

11126

504 1
5076

10117

396
572
958

35
62

52
63

??4
240
464

,2420
18289
s1628

3s29
9689

13218

111153
?7205
38658

48208
33901
82109

478
811

128S

118686
357L2
83398

998
2550
3538

6704
tEoo

12303

54178
4798

t0278

r02
275
sl /

154
2L7
371

2?04
2398
4602

42S5
s1 16
8381

1980
2 158
{ 138

3324
3808
? t'32

1966
11.13
3109

s0zIALr^rE sEr't

SOZIALI.IE SEN 4093
10051
14L44

383 1
r465

11296

515
116 i
1E7A

6"9
136.1
2A!;,2

3699
7255

10355

.i99
:.i1?
161 i

66C
1 305
1965

751
2162
2913

978
2430
3468

18
41
59

SOZI ALAR6E I T/-Hi LFE

SOZI ALPÄEDIG OG I K

REC H ISI^II S SENSCTIAFT

RECHTSI^II SSENSCHAFT

RECHTSPFLEGE

52,-
1707
?234

t3/l
2022
2?56

51i
t66;
2r78

ri2
197 0
z6E2

1793
503 0
5823

2ql0
5926
8336

1 746
{89,-
6643

2?s0
5765
8115

351
66rl

101S

q7
133
:80

513 C

4410
95,10

632 1
trl ro

I 1503

1530
1 283
281 3

3{8
388
736

118
227
345

102
215
3i7

118

345

68??
5826

12648

47156
334?9
80585

6412
5{06

1 1848

5580
5013

10593

22c7
2372
11613

348
388
736

4625
985?

1530
1283
28 13

VERI.IALT$.16 St"lI SSEI I SCHAF T

VE RI.IALTt,lNG SI,.II S SEN SCHAF T
/-r"rEsEN

ARBEITS- UND BERUFS-
EERATI,ING

ARBE I TSVERt"lALTUNG

AUSI.IAERTIGE ANGE-
LEGENHEITEN

B UNOE SI"IE HRVE RI,IALTUNG

7838
7232

15130

?726
2695
54121

?878
7304

15182

47
64

111

663
785

1448

100
193
293

5az
234
556

3010
2836
5846

855
803

1558

9

28

855
804

1659

?4
q7
7t

38
a1
75

663
785

141t8

100
192
29?

322
234
556

2'?36
2700
5{36

18
28
46

191
25?
q43

44
s2
86

981
871
852

35
55
ot

35
56
91

44
42
86

1
1

38
37
75

;
1

i
1

INNERE VERMLTUNG

70-

301 0
2835
5845

981
870

1851

1
1

q

I
.1



WINTERSEMESTER 1 989/90
2 DEUTECHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HoCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,

STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

AU SLAND I SCH E STU DET'JTEN
FACHEEGRUPPE

STUDIEilBEBEICH

I STUDIENFACH

14I RTSCHAFTST^rI S SEl.r-
SCHI FTEI.J

DARUNTEN IM ERS-TEN

HOCHSCHUL- FACH -

SEMESTER

HOCHSCHULEN INSGESAMT

POLIZEI/VERFASSUNüS- I'1SCHUTZ !
1

SOZ IALVS RSICHE RUNG

ZUSAT4MEIJ

314,1
404

3551

716
98

814

810

924

811
101S
1828

202
20t
403

159
179
338

1 5978

28813

4256
3773
8029

5017
426A
928 1

425r
3;72
8023

'i
31 {7

404
ätE1

811
1015
1826

15938
r?82r
28759

398S4

239

5833
2Ar=
8858

3470

776
98

874

810
114
924

2A2
201
{03

5007
4258
9265

40
t{
54

10
6

16

5
l
6

H
t^l

li
N

159
1.79
338

I^II RTSCHAF TSi.IJ S SEN-
SCIlAFTEIJ

t1
h
i
t1
H
i
l1
H
I
t1
h
I
t1
ti
I
t1
I,]
I
ll
,i
I
t'
l.J

i
t1
N

tl
u
I
Il
li
I
t1

hj

ti
l.l
I
t1
h
I

l1
ti
I

{i9{5
19377
6r3ZZ

8005
3863

1 1858

5.171
28 13
8284

4{8
242
690

TJt
37i

87C
?89

1rt599
6653

7qzCl.'
71233

2r3240

871

1,792

1 153
1i?!
2287

1676
1668
-?-?il4

l9{
2Lt
{05

l3ilS0

19622

7583
36?2

11185

401
32?
?23

229L8
I 1933
311751

2929
442

55/t

2929
442

3371

435115
32 186
7573t

209 1
968

3059

11
3

14

362
212
574

452

683

ARBE I TS LEHRE /I,,II RT-
SCH.§FTSLEHRE,

32
50
82

41
29
70

20
26
{6

36
2E
6Z

14
31
51

119

193

136
93

229

258

58C

32
51
83

18409
58263

43;

676

110
345
455

18
2E
44

36
26

L2

45

119
80

199

2E
47
73

11
11
22

30
50
80

{1
29
?a

?
2

a

206

351

20e
145
35i

BETRI EB SI^II RTSCIIAFTS-
LEHRE

77109
38210

115319

98C 1

4898
14699

i tbbz
56A5

! t 3t.1

73579
36 190

1 09769

9260
4{rt6

1 3706

BANKI,IE SEIJ

FINAi.IZVE R'iALTUI.IG

TOUE] STi K

VE RKE H P SIi: SEIi

VOLKSI^Ii RTSCHI.F TSLEH RE

III F,TSCHiF TSII;THETI.TI K

III E T SC HIFTSPAEDAC 06 I K

HI RTSCHAFTS-,1 SOZ i ÄT-
GE OG RADH I E

NI RTSCH.lFTS-/SOZIAI-.
GESCHiCJTE

ZOLL- UND STEUERVEF-
I^II LTUN6

600
20,
oo2

541
452
993

s21
i /32

286

603

POST- UNO iERN'.IELDE-
,,IE SEN

1 153
113.1
228-

190
i7?
362

11062

1633{

3530
2020
5550

10
11
?l

54
65

120

6
4

10

7
4

11

28
29
57

320
944
664

203
18{
387

2L
59
80

289
i 153

1{3
6l

230

286
31?
603

190
!?2
362

25i
314
565

37E
689

320
344
664

203
18.1
387

19
5,1
73

l{3
87

230

2
4
6

.l
2
6

7
a

15

26
8

3.i

s8
31
85

t?
t2
24

2876
1532
{208

1986
tt?2
3 158

z47t
11106
38?7

11{9
4t8 1

1630

187
t25
3Lt

205
126
551

793
378

i 171

168 76?
370

II5 /

160
104
264

8

11

i r05
3.129

325
385
?1C

132
31

?23

36
19

20?
137
3114

36
19
55

{01
a)1
723

206
223
429

203
141
350

1736
1 441
3t / |

b1
70

151

1l
t1

300
652

?
4
6

tt tEZUSAHTIEI]

1738
1 {{1
3177

135110
67671

202741

352
300
552

18 150
9848

2739A

8897
3562

r0459

1111
907

19 18

110

I^II RTSCHAF TSINGENI E UR-
I.IE SEN

I,,II RT SC HAF T S I NG ENI E UR-
IIESEN

17zz0
2 169

19389

t827
295

?L22

3155
1183

3648

1926 i
10655
29916

1827
295

2t22

24094
12716
36810

3165
1183

3648

16080
r oo2

1.8073

16080

2118999
16 1216
408215

33119 1845
1598

783
2059

236
4l

277

t5b
41

?.7?

2303

402,-

zusat'il"rEN

M
t^l

I
H
H
I
M
r.t
I

1993
18073

t7 17
270

1987

1140
175

r3 16
25

135

171-1
270

1987

1140
I76

1316

110
25

135

t7220
2 169

19389

258926
168069

45848
33910
79758

INSGESAMT DEUTSCHE STUDENTEN

DAßUNTER IM ERST€ilG€
SCHL, t NSG ESAMT HocHscHUt. 

I
FACH.

SEMESTER

ZUSAMMEN HocHScHUL. 
I

FACH

SEMESTER

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAI{IITEN

{25995

3,q964
27641
62605

'.7 1

26043
59152

11927
6853

18780 .. 34i13

OARUNTER IM ERSIEN



WINTERSEMESTER 1 989/90

2 oEUTSCHE UND AUSLANoISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

AUSLANOISCHE STUDEilTER

DAFUNTEF IM ERSTENFACHERGRUPPE

STUDIENBEREICH

1 STUDIENfACH
FACH

SEM€STER

HOCHSCHUI-EN INSGESAT'17

T1ATHEI,IATIK, NATURN]SSEN-
SCHAFTEN

MATHEMAT] K, NATURI.I]SSEN-
SCHAFTEN ALI.GEMEIN

LERNBEREICh NATUR-
,II SSENSCHAFTEN

GESCHICHTE DER MAT}IE-
!'lATIK UND I'IATURHISSEN-
SCHAFTEN

ZUSAMI'4EN

l'1

H
i
N
N
I
U
hl
I

H
llI
t'1

t^l

I
t,t
HI
t1
t1
I

5
1
6

tl
t,lI
t,1

t^l

I
H
H
I

M
t,t
I
M
H
I
tl
t,r
I
H
i.l
I

192
I517
1709

11
36

,14
1528
1745

t2l
20

141

32671
3610

35281

10
489
559

I
1

7i
489
560

4477
aa1 I
7689

108
5{

172

4585
3?76
7861

2928

I
1i

1055
390

i 445

3125

?2
42

3197
2598
5795

5r {0

18498
10195
28693

191 04
10592
29896

38087
6300

44387

zL43
512

2685

30958
335{

343t2

34{39

50
s29
479

50
szg
473

188
1506
1694

50
425
475

11
32

209
1517
t72E

c
6

;
6

n
4

;
4

I
4

1

r24
381

L97
s9

296

50
c25
4?5

2457
5385

10
483
553

7L
{83
554

4220
3088
7308

r02-
6{

166

s322
a 1Ea
7 4'14

aö9n
656

3502

8397

995{

8.o
??

122

664
176
840

28
'1

35

1083
397

1 480

2SI
32

I'IATHEMiTI K

MÄTHETlATI K H
H
I
M
14

I

19553
10585
30138

40933

68
42

110

2996
2499
5495

z0r
99

300

263
L24
387

2556
5681

1r4

634
404

.038

6759
1 154
7923

STATISTIK

ZUSAMMEN

INFORI4ATIK

INF ORT1ATI I(

I4EDIZ]NISCHE INFORMATIK

I^II RTSC HA F TS II.IFORMA II K

ZUSANTIEN

PHYSIK, ASTRONOMIE

PHYSI K

ASTRONOI.'IIE , ASTROPHYSI K

ZUSAHMEN

CHEMIE

CHEI-IIE

BIOCHEHIE

LEBENSI'tITTE LCTIEI.II E

ZUSA}0GN

PHARMAZIE

PHARI,IAZIE

t1 ?0L87r.'r 10989I 31176

I
6

1
4

2
1

2
1
3

l5
39

690
189
879

I
1

351
228
t7?

605
?o?
003

ala
t29
342

8956
47889

237
r37
374

a
a)

?L
8

29

s 110
1744

10854

25
10
5D

5il8?
81?

6299

5493
821

631{

86
50

136

80
153
233

11868
2A41
7709

6172
1 005
77??

19
7

26

E2E
139
674

EO'
1.19
7 46'

7t ?
18?
30c

74r
201
9il2

2232
575

28C7

552
148
700

434C2
7668

51c70

7312
1310
8652

9825
19{3

1 1758

40443
697 1

47 4!4

6726
1151
78?'7

9
26

blb
159
775

263
56

:"

3?
20
52

32
20

331
795

1126

23 t'
68i
918

5188
755

5943

l Eo,
236

1828

241

316
62

356

160i]
??e

18i2

tol
52

357

319
?o0
519

t
5

10

bt
67

134

183{
908

27 42

434
407
841

434
40?
841

c
6

11

7
6

la

363
,24
600

427 4
550

4824

9084
L7 42

10826

l3
141' 220

4505
2604
7109

2-o59
697

3656

23!\32550
3590

361 40

4535
505

1206

727
1036
1763

29{19

3689

3589
80{6

45{0
606

5146

4075
2Z5r
6325

7l
46

117

70
139
203

42t6
2436
6652

269
701
970

269
701
970

65
133
198

3889
2226
6l 15

32t
zL0
537

293
767

1060

z3?
767
060

237
581
918

qzt /
550

4827

109
18l2i

31067
55tZ

11
sIE

4702
2638
?340

26118
10208
36326

3756
205 I
5807

807

1 134

68
42

110

1)
2

1{

1718
818

2536

49
Z3
72

1C
i

1ri

5198
7qq

5957

4351
2472
6763

81
45

LZb

a
rJ

27A36
I 1026
38862

856tEn

n4r2
{1831

80{6
11735

660
969

1629

27585
11504
3908S

t'l
l.lI
il
t,t
I

3255
7§39

1089iI

38
28
66

38
28
bb

331
795

1126

OEUTSCHE STUOENTENINSGESAMT

OARUNTER IM EBSTENOARUNTER IM ENSTEN

ZUSAMMENBocHscHUr- 
|

SEM E STER

FACH ZUSAMMEN HocHscHUL, 
I

FACH.

SEMESTER

GE
SCHL, INSGESAMT

zusanrGN

11735

-72-

3255
7639

108911



WINTERSEMESTER 1 989/90
2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HocHScHULARTEN, FACHERGRUPPEN

STUDIENEEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

FAcHERGRUPPE

STUDJENEEFEICH

I, STUDIENFACH

ausLANDtscHE sTuDENTEN

DARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUI. FAC H

SEM ESTER

BI OLOG I E

B I OLOG IE

ANIHR(]POLOGIE ( HUMAN-
BIOLOGIE )

BIOTECHNOLOGIE

ZU SAI'INEN

GE OI^II S SENSCHAFTEN
( OHNE GEOGRAPHIE )

GEOLOGIE/PALAEONTOL06IE

GE OPHYS I K

HE TEOROLOG IE

I'II I.IE RALOGI E

OZEANOG RAPHJE

ZUSAMMEI.]

GE OG RAPH I E

GE OGRAPH IE /E ROKUNDE

GEOOE KOLOG ]E

zt_Jsiilt15tl

FAECHERGRUPPE ZUSATII,IEI.J

H Ur.1ar',lt,lE0I zlti
HUr,r.rNr.tI0izltt ( oHN:
zlHu,tEDi7it,t'

TIEDIZIIJ { I.LLGENEIN-
I,IEDIZII]I

ZUSAHMEI]

ZAHNMEDI ZItI

ZAHNI1EOI ZIN

zusAll'rEN

18590
2f25qt
398{1

2012
2805
48 17

257?
346?
6039

1873
2655
iI528

2429
3286
5715

135
150
289

HOCHSCHULEN INSGESAI.lT

17670
20406
38076

9?0
848
768

148
176
324

T1

ti
I
lt
h
I
t'1

t1
I
H
h
I

rg2
224
386

24
31
55

107
86

193

34
bt

111
8S

200

36
50
86

?76t
3622

45
zh
7i

1336
569

2005

78
38
16

i]1
23
64

6383

137
203
346

500
372
872

18307
24987
39294

2004
?772
47'16

46
78

1{3
103
246

2604
3435
6039

690
335

1025

137
44

181

173
79

203
161
364

44
25
69

.25
15
40

4
4
I

3
6

4
3
7

7
L2

157
787
3SS

6
3
o

I
I

518
394
912

148
110
258

1 92?0
2t872
4tr42

2 150
?328
5078

18
22
40

953
885

1848

85I
93

36
t?
48

M
t,r
I
H
h
I
t1
ti
I
t1
H
I
t1
l.l
i
hr
li
I

5446
1811
7260

526
272
?98

7St
352

1093

475

547

51

68

27'7
61

338

t24?
644

189 1

84

107

89
25

1111

232
1{9
381

191

23910
LZ /dV
36690

3794

4371
r/qt
6713

t337

2073

82?0
3 093

11313

93.13
76 i9

16962

tl25
1 197
2322 3248

93r3
7650

1 6963

1675it 1
771.18

2il{689

.l]210
t)ooi
8509 1

8509 1

13322

55996
424!7
98{13

473
25 t'
730

106
35

r {1

1{6
156
302

53

68

7

10

;
15

4
l9

1121
?29

1350

113
38

l5i

143
4i

190

1036
?21

1251
,to
320

131
60

181
79

260

723
60

183

1614
799

2St3

723
118
241

226
155
391

108
114

683
308
991

738

193
84

?77

23
il

2'7

205
E9

291

9105

12356

934
511

1 445

1552
159{

40

52

850
488

1338

{0
25
65

72
5

77

885
158

1043

H
H

T1

H
I
l1
i,r
I

l'1

tJ
I

268
i22
390

262
118
380

71
3t'

111

958 1
i:1 2

1 "353

1 78{
1681
3.165

i 165
1222
238:

238

39i
126:
2113

1 158
1236
2404

44
?3
69

1 705
1643
3349

908 I
750 i

16582

r726
163 1
?2E-

I
4

6
4
0

4t'
33
86

511
49

103

4
1
5

5E
50

108

2004
920

2924

43
39
a2

31054
16137
47 !9'r

I 57533
?3254

23082i

{t06 I
?EA':
79888

4401 I
35827
79888

a3s2

12554

52{03

22134
1201 {
3{20E

524
391

29050 1 0008
385{

13862

17 15
765

2482

30
24
5{

t3217
44267

t'
ti
l
t,1

1.1

l'1

I,,Jj
t1
tl
1

N
t,l
I

3?40
309 1

b551

386-o
3548
7411

3005
?930
5935

653
455

1 108

653
1155

1108

4272
3824
8096

36r9
3369
5988

36 19
3369
5988

31{9
2054
5203

3149
?054
5203

235

396

235
161
396

250
179
s29

250
17q
429

41210
3788 1

3240
3091
b5s1

3863
3548

3005
2930
5935

8786
453S

73322

693
480

1173

83{2
42t2

12554

8786
4536

554
415
969

554
415
963

444
321
768

q44
324
768

3593
2378
5971

524
391
915

40
23
65

40
25
65

230
204
494

693
480

1173

{562
{028
8590

40039
92452

3529
3321
6850

30
24
54

26S
185
{50

INSGESAMT OEUTSCHE STUDENTEN

OARUNTER IM €RSTEN ölnulttrn rM ERsTENGE
SCH L,

I t{SGESAMT rocxscrul, j rncr
SEMESTEP

ZUSAMMEN ,rocrscrur-- 
|

FACH.

SEMESTER

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMHEN
3506
7300

-73-



2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN U
STU DIENBE

WINTERSEMESTER 1989/90
IND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
REICHEN UND 1. STUDIENFACH

FAcHERGFIjPPE

STUOI ENBEFEICH

1, STUOIENFACH

NEINBAU UNO KELLER-
NI RTSCHAFT

HAUSHALTS- UND ERNAEH-
RUNOSI.II SSENSCHAFT

AUSLANOISCHE STUOENTEN

DARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUL. FACH-

SEM ESTEß

VETE R INAERMEDI Z]N

VE TERINAERMEDIZIN

Ti:RMED I ZINl VETE R I NAE R-
MEDIZIIl

ZUSAMMZI'1

FAECHERGRUPPE ZUSAMHEN

AGRAR-, FORST. UND
E RNAEHRUNG SI.{I S SENSCHAFTETI

A6 RA RI^II SSEN SCHAFTEN

AGRAR!II SSENSCHAFT/LAND-
I.II RTSCHAFT

MILCH- UND }IOLKEREI-
t^IIRTSCHAFT

PFLANZENPROOUKTI ON

TI ERP RODUKTI ON

tr
l.r
I

l'1

N
I

2624
{258
6882 891

, roo
404,i
6 rt{3

253
9!r
704

539
831

2624
4258
6882

sr4
57;
83r

2399
4044
5443

253
451
704

?92
539
021

225
214
439

314
57 ,-

891

232
539
831

2?5

439

8{16
4221

12643

1114
654t

1768

1338
806

2144

2?5
487
762

?r-5
487
762

alq
q87
tbz

l17
t?

t57
8

165

112
43

160

128
39

167

{t
36
7i

HOCHSCHULEN INSGESAMT

,200
4044
6{{3

2?5
?14
{39

,_

22
36
58

22
36
58

22
36
58

22
38
50

N
ll

2624
{258
6882

22
38
60

22
38
60

t'l
H
I
N
t,1

I
H
t^l

I
t'l
H
I
M
l^l

I
N
N
I
l'1

N
I
H
t^l

I

108
36

144

759
166
925

?53
{51
704

618
1624

6
4

10

34
I

35

185
87

332
258

1 250

?1

53

139
81

!t1
N
I
tl
hl
I
t1
t^l

I

7657
s061

11718

111
93

154

126
39

165

41
36'77

1006 t231
773

2004

107
55

140

18
11
29

337
67

46{
t2

154

23
72
37

742
r2

15,1

335
264
599

515

540

545
26

575

18
11
29

24
t2
36

1
I

B RAUHESEI.]/6ETRAENKE-
TECHNOLOG I E

LEBENS14I TTELTECHNOLOG IE

ZUSAMMEN

GARTENBAU, LÄNOESPFLEGE

'GARTENBAU

LANDE SPFLEGE / LAND-
SCHAF TSGE STALTUNG

ZUSAMNEN

FORSTI^IISSENSCHAFT, HOLZ-
NI RTSCHAF T

F OR STI,II SSENSCHAFT/
-I{I RTSCHAFT

HOLZ!.II RTSCIIAFT

zusANMEr't

ERNAEHRUNGS- UND HAUS-
HALTSI,.II SSENSCHAFTEN

20a
16

220

196
16

212

aa1
243
564

1106
2580

1 1307
5631

16938

7727
928

2655

2077
1 123
3200

5373
15688

1928
L077
3005

1659
I15J
2A52

LZ t1
1478

2{50
2057
s507

372t)
3s35
1259

391
63

454

185
32

2L?

117
1A

123

15i
E

159

295
?3CE'E

1587
879

24166

19-
2?-
)24

26
13
?q

!
E

506
1 026

368
271
6{5

245
262
507

862
603

i265

536
82

iil S

20
q

24

556
86

642

t8?
1 168
1350

333
?8?
626

63
.480

l7
3

20

435
66

500

141
986

7127

341
758

i 0315

1243
1 S56
2699

2?li
385

3096

14C
s9

189

33
13
46

149
46

i0
I(j

2C

5L

203

430

542
514

1056

1992
4331

325
273
50.t

108
55

tt3

3585
3,148
7033

632
591

r223

235
?62
491

39?
329
?26

519
i9

598

4
24

53-q
83

622

1?

20

1f
5

20

28
35

14
6

22

20
E

,c

10
2

L2

10

LI

8
30
38

30
1:
42

l1
tJ
I
M
,,1

I
1.1

H
I

2806
400

3206

195
38

234

3oo2
438

3440

1072
5641

2R
161
196

2896
477

3313

{0?

468

l7
3

20

q24
64

488

133
956

1089

6
15

15
110

1I
6

77

106

1?,'

H
l.l
I
M
ll
I

998
6480
7 478

175
1140
131s

7q
161
235

o
26

4
t2
16

3l
149
180

10
27
37

1
1

1

1

2

OEUTSCHE STUDENT€NiNSGESAMT

OARUNTEN IM ENSTEN DARUNTER IM ERSTEN

ZU SAM M ENHOCHSCHUL. i FACH

S€M E STE F

ZUSAMM EN HOCHSCHUL I FACH
I

SEMESTEB

GE,
SC HL. I NSG ESA MT

E RNAEHRUNG SI"Ii SSENSCHAFT ?
l7
24

-74-

E

6



WINTERSEMESTER I 989/90
2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HoCHSCHUT.ÄRTEN, FACHERGRUPPEN

STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUDENTEN
FAcHEF6RUPPE

STUOI€NBEREICH

I. STUDIENFACH

DARUNYER IM ERSTE}{

HOCHSCHUL. FACH.

SEMESTER

HAUSHALTSl,II SSENSCHAFT

ZUSAMMEN

FAECHER6RUPPS ZUSAMI'IEN

IN6ENIEURHI SSENSCHAFTEN

I NGE N I E URI^II S SEN SC HAF TEN
ALLGEMEIT'r

LERNBEREICH TECHNIK

I.IERKEN ( TECHNISCH )/
TECHNOLOG IE

ZUSAI1HEN

BER6BAU. HUETTENI.IESEN

BERGBAU

HUETTEI.J- UND GIESSEREI-
hE SEh

TIÄ RKSCHE I OEI,,]E SEN

zusaHr'tEr,l

T,IASCHII.JENE11U,/VERFAH REI.IS-
TECHNI K

[14 SCHINENBiU -/-I,,IE SEN

FiHRZE UGTECHIII K

FEINI,iERKTECHI,JI I,

LUFT- UND RAUI1FIHFT-
TECHIJI I(

VERFAHREI,ISTECHIJI I(

CHE TU E- I IIGEI.I] E UR'J: S'I],'
CHENIETE'HIJI Ii

DRUCK- UND REPRO-
DUKTI ONSTECHNI K

EIIERCIETECHNIK ( OHNE
ELEKTROTECTINIK )

FE RIIGUNG S-,/PRO-
DUKTI ()NSTECHNI K

GE SUNOHE I TSTECHI.,II K

KE RIITECHN I K/KE RNVER-
FAHREIISTECHNi K

39
245
2A4

1146
7041
8193

157
i 039
1 195

205
1238
1443

147
1 004
1 15i

M
ti

t4
!l
I
M
H

19i79
Iob5l
35830

2860
254,-
5407

3500
3050
6550

17861
16104
?20cE

2680

39
51

3295
2956
6251

10
?E
45

180
.94z/c

3II
8

5l
40

zs53
5133

5b
?37
273

13
113

56

I
36
45

1
1

1
1

I
1
2

:
5

:
5

304
34

338

513
s7

560

HOCHSCHULEN INSGESAMT

1 065
6866
?o?1

196
1205
1 401

81
181
262

l3 18
347

1865

20s
13

217

I
4

I
s
5

o
33
4Z

205
94

:

;

H
t^J

I
t1
l"l
I
t1'
h
I

331
i75
506

360
18C
540

29
q

3695
?6S

396.t

,at ii

2666
totöt

15567
690

16257

360
779
539

1 ?59

1 784

185s
244

209i

?21
31

264

I
1

290
110

330

62
3

65

274

316

15419
210

1759

29
5

34

53
34
87

t74
505

19
5

22

3585
tro

36:lri

i:-9-r
.16q

535s

,r-38

1rI836

5?4

585

12
7qo

331

1557

3404

5100
1601
670 1

r l2E
360

1 486

334ri
55

3400

il6rl,j
{43

5093

303
36

339

1458 1
648

623

635

E3rt
78

873
a1

905

135r

1573

1063
40!)

1 46"

212,t
28?

303
12

345

1662
34

1 716
93

107
200

5200
224

542$

2Sl
3

24:t

218
r2

230

545
l8

563
.66
30
96

41
2t
65

5

E

10
52

s73
49

922

30

30

29
2

51

76
I

77

,511
6,1

49

?i
I
3

11

20

20

77
t

82

4
7

986
s2

1028

23
E

30

1555

54
35
89

79

82

78

78

3182
z2?

lt6

4E

207
JU

23t

34
87

54
35
89

60

50

,2q
36

275

16

rö

26
1

33

35
6

{1

t1
h
I
ft
tl
I
r
ü
I
ll
t4
i

1
15

!
4

1
T

:
5

55I
64

358
45

403

ti
h
I
t1

'JI
ti
l'r
l
t1
h
I
l.!
u
I
t!
l.lj
t1
l.l

t.1

l,,l

I
t1
I,r
I
t'1

t,r
I
f1
1,,1

I
11

l,,l

I

83

83

1s2
4870

66.J
136:i

665
80

9{5

958
35

993

151
15

r66

526
12

538

332
34

368

307
9rj

401

248
3C

zt6

r3351
563

13914

70915
?142

73357

5{il
11

555

698
70

768

809
26

835

19{
I 409

6 157
173

6930

1416
226

16{2

926
36C

1Z8E

172
58

23A

?46
33

)10

1507
t)3

1550
E2
80

t42

4272
120

4332

885
2,-

972

t272

r.17-?

4t
1

42

31

33

8S
?

88

62
1

69

54
25
73

10
4

l4
25

25

oä
4

97
s
4
I

6i189
8Cl

1298

5r107
1895

15.16

I170
381

155 I

222
73

30i
11)2

193.?

9052
?60orr t

931
803

!734

1584
.48

1632
65
84

I 119

1?55
58

1813
97

111
208

15

385
l30Lr

180
61

241

266
33

299

328
42

370

70q
742
8{6

1504
199

1703

8507
242

87{9
865
773

1638

10

10

20
5

25

597
126
723

679
t?7
816

57?lZt
698

32{3
609

3852

INSGESAMT DEUTSCHE STUOEilTEN

DARUNTER IM ERSIENGE-
sc H l-. INSGESAMT HocHscHur- 

I
FACH

SEMESTER

ZUSAMMEN HocHscHUr- 
I

FACH

SEM€STER

ZUSAMMEN

PHYS]KALI SCIIE TECHNII( 3375
626

4001

75-

r32
77

1{9

1
1
2

OARUNTER IM ERSTEN



INSGESAMT DEUTSCHE STUOENTEN

OABUNTER IM ERSTENOANUNTEN IM ERSTEN

ZUSAMMEN
GE.

SCHL. INSGESAMT HocHscHUL. 
I

SEMESTER

FACH- ZUSAM M EN HocHscHUL, 
I

S€MESTER

rACH.

WINTERSEMESTER 1 989/90

2 DEUTSCHE UND AUSLANOISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUDENTEN

fACXERGNUPPE

STUOIENBEREICH
1 STUDIENFACH

ELE KTROTECHNI K/
ELEKTRONIK

DARUNTEF IM ERSTEil

HOCHSC H U L, FACH.

SEMESTEF

iJHI.IE LTSCH UTZ

VERSORGUN6 STECHI.I] K

I,,IE RKSTOFFI,,II SSENSCHAFTEN

G LASTECHNI K/KERAMI K

KUNSTSTOFFTECHNI K

METALLGEE{E RBE

TEXTIL- U. BEKLEIDUNGS-
TECHNIK/-GENERBE

ZUSAMMEN

ELEKTROTECHNI K

1 029t)1
1{50

1416
b5

,I E

3965
302

4261

2583
556

3139

223
83

308

s20
83

1 003

241
26

267

655

/vb

/5!
60

791

416
B1

497

50
tz
62

202
23

225

44
6

50

139
339
478

2300 1
2247

?3242

14724
575

15299

519
104
623

60
14
74

63
10
73

HOCHSCHULEN INS6ESAHT

3878
294

4770

2371
526

2897

263
L24
38?

8
5

I5

r?

14

t'l
,,t
I
t1
!t
I
1.1

!,1

I
M
t^lI
M
t^l

I
M
h
I
H
l.l
7

t1
HI

r'1 357 35 S2N 10 1 1I 367 36 43

lt t237 i53 184H47"9I 1284 160 193

il 1594 188 226h57810I 1651 196 236

181
91

272

181
91

272

138
64

z0?

643
49

692

386
75

451

48
r2
60

192
)a

z7ä

4S
6

50

3?9
460

2 1689
?7t7

23806

?5724
263 1

28355

361
395

1356

273
80

293

275
130
405

227
?6

253

156
342
538

t2
6

18

14
1

43
7

50

:
a

11

1l

1a
3

15

2r
1

?2

1
1
2

tt2
93

8282
642

8924

6332
307

6639

129

13i

948
76

t0?4

1 378
90

I 468
80

1 307

7tI09
385

7?94

16862
630

77 492

15185
517

157?2

68
?6
94

89I
91

7!?
59

t'6

476
97

573

216
26

252

63
10
73

220
54

274

2?0
54

271

204
101
305

?04
101
305

ill
I

42

35
1

36

1J1

2t?
30

242

30
6

3E

I I lE

2528
36113

t2'7 47?

899
82

981

3{5
10

355

57
t9
7!

r17
370
51?

1003
2.535
3438

1 l9 190
11{61

13065 1

8866
280

91 {6
8r022
2655

83678

?
2

240
25

265

10

10

I
10
18

16333
659

16992

s4
164i

214
4

218

1 468
42

151 0

rb{
3

167

190
J

193

1355
38

1 333

15 17
43

156 0

i53
10

163

15E

167

204
6

I
1a
2t

t3L2
124

1{5b

i508
lra

163 1

2-lE
150
3SA

23
?1

1998
AE'

,ol=

?34
1;3
42,-

23
10
33

ELEKTRISCHE ENERGIE-
TECHNI K

NACHRICHTEN-/INFORMA- T'
TIONSTECHNIK I,t

I
ZUSAMI4EN

NAUTIK, SCHIFFSTECHNIK

NAUTI K/SEEFAHRT

SCHIFFBAU/ SCHI FF S-
TECHNIK

ZUSAI,IMEI.I

ARCHITEKTUR, INNEN-
ARCHITE KTUR

ARCHITE KTUR

INNENARCHI TE KTUR

zusar,lHEt'l

RAUHPLANUN6

RAUI4PLANWG

12103
139575

13666
506

1 4112

24216
2508

26724

123

383?
2728
6560

t1
ht
I
N
H
I

2641
79581

77020

1852
2806
{658

180
4

18{

1508
48

1556

t64r2
621

17039

70688
2334

15155
584

15739

1d58
69

l'J-? t-

11'-8
75

1 253

24
I

\ lE
14
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l
i

2e_

,a

21

2:

L2

29
12
41

)e

4t

16
1

It
I

981{
356

101 70

1693
5?

1 750

88431
30.i1

31472

t8240
720

18950

r032

1 073

73i7
5i

t428

166
8

22

22

?2

199,,2.
324

15to

t42
3.15

ioo
10

209

2r,-
E

a)a

25375
r5 159
4C534

2858
1902
4-160

3808
?dqtr
6263

23450
1 {328
377it

2659

4.i3/i

3562
2305
5867

1 q1C

83i
2758

1 7?A
2580
4459

rz6
199

270

693

t'1

l^l

I
t1
H
I
M
h
I

N
il
I
M
t,lI

27227
17965
{5r32

?24
5:{
554

158
81

233

278
446
724

224
3{9
573

3082
225t
5333

4086
290 1
6987

252?9
1 7008
tlz23i

t424
557

2081

2879
2103
4988

l51l{
711

2355

lB4{

233
113
346

r424
657

2081

158
81

233

7tt
2355

?3
l0
33

ZUSAMi4EN 233
113
3116

76-



WINT€RSEMESTER 1 989/90
2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND sTUDIENANFANGER NAcH HoCHScHULARTEN, FACHERGRUPPEN

STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

AUsLANorscHE sruoENTEN
FACHERGRUPPE

STUDIENEEREICH

I, STUOIENFACH

350 1

909
{41 0

598
183
781

95
101
196

93
98

191

3448
983

4431

{8{
t73
657

OASUNTEH IM ERSTEN

HOCHSCHUL. FACH

SEMESTER

354
81

43S 511

3708

BAUINGENIEURI,.IE SEN

BAUIN6ENIEURI.IE SEN/
INGENI EURBAU

STAHLBAU

ZUSAHMEN

VE RME S SUNG SNE SEN

VE RME SSUI'I6 SI^IE SEN
( GEODAESIE )

KARTOG RAPH IE

ZUSAMHEN

FAECHER6RUPPE ZUSAMI4EN

KUNST, KIJNSTI.lI SSENSCH.lFT

KUNST, KUNSTI^IISSENSCHAFT
iLt_GEr'lEIu

KUII STE RZI EH UN6

KUI]STGESCHiCHTE, KUIISi-
I"II SSEI]SCHAFT

zusati4HSll

EILDENOE KUI.JST

EII-OEIJDE KUIJST/6RJ.PHIK

E] LDH:UER:J /PLJ.STIi(

tl-LEFE T

ziJs irlrlEr.l

GE ST. t TUIi6

,NGEi,i:II9TE KU!iS']

GRIPHIKD5SiGtl'KorlilUitI-
r'.: Ti 0ll SGE S T r. ! TLlll!1

INDU STR I EDE S I6h,'
PROOUKTGE STALTUNG

TE XTI LGE STA L TUNG

263416
4039

30385

5345
1 150
6505

4190
892

5082

HOCHSCHULEN INSGESAMT

23685
3 730

t/cla

t4
!t
I
t1

t1

It
l^l

I

t''l
t,t

I
M
fl
I

TI
ttI

lr
hl

ti
,i
I
t1
l.l
i

1.1

ti
I

t1
ri

f.i
t,
;

l!
ir

138
11

1{9

q5q4
973

EE1.-

16
17
3.?

44237
6{07

54644

126
i1

137

30

30

488
159
64r-

23

29

33
2

41

35
2

38

tl3z2
ta72
5994

2661
309

?970

582

:1
1

1)

i

;
1

i
1

31
s

s23
88

426
88

514

3l
3

34

31
30
67

5
5

I
7

45
12
87

38
3"
75

1.
I
4

{6
48
9.1

26584
'4050

30534

280503
39388

3 19889

3355
885

1240

259043

?

E

1{8
27

175 '

45
119
164

164
{63
62?

q57 4
o??

5547

,äor t
37 41

27552

5384

6546

a21e
832

a1ll

{958
1074
6032

2673
309

298?

1 116
2S

l?0

355
81

1136

20
2

22

468
157
625

16
16
32

567
180
74?

22
22
44

589
202
791

3596
1010
{606

s04
! /b
680

22
23
45

620
205
826

t'l
,t
I

5{925
1a )2

62r {8

20

)?

3204
{150

3654
36958

29600 1

1 3qC
4001
534j

1t2
455
561

108
446q(a

179
685
86!J

i295
3888
5 183

3360

45033
5357

50990

51217
7324

s85+1

,oo
1?53
1652

616
72C

1336

30
35

.65
990

7277
2267

211160
2428

23888

i73
663
836

310
301
br t

101
91

192

t2
175
187

6
?t
77

{99
4?07

41
113
15{

1I
13

33
E1

114

2E

63

22
l8
4C

6
?2
28

35
91
.26

28
4.1
72

24

{3

3521
9ri78

130 02

2Ai
94;

1 208

il3ri
13+{
t' /ö

22e
856

1094
9015

a )a1a

4831
13it85
183{9

1 895

403;

2379
26' 0
50{9

2232
2003
{235

!27
93

?20
lEOa
9{26

170 18

1659
2008
3667

336
1312
1648

230
2t'7
447

37-?
r4c2
1 775

brl
2029
2612

{655
12903
1 7558

572
1916
2488

3/
90

t27

15:
153
30=

1512i:
428

!.'
2E
53

249
37e
62?

51
33
6.1

332
J]: {t

rli
54
-45

14?
139
281

285
214
559

113
240
353

?7
19
il6

24
36
60

1B{

4159

1
30
3?

4{5
528
973

203
3{6
EEE

31

aa

80

273
421
69{

),
16
at

236
19{
1130

10
14
24

47

88

293
243
5q2

I
5

23?
231
{63

t1

I,,

li
t.l
I
ti
I,J

I
T1

,t
I
It
H
I
fl
l,J

I

2ta
?!?
553

318
463
/ö1

2086
?1ZL
450"

1C8
128
?3t

99
i21
220

50i-
5758

t0'175

,l:1.
56s

1036

6{4
"6.iiri08

4785
5527

10312

11

-1.1

2E
{9
?5

1912
40113

332)
55

3t
35
66

1

:
4
3

108
1 4{6
1554

13
180ro,

L02
1375
1477

lCa
,tt
487

10
137ui

766 1048
1348
2396

2 131

7242
90?7

15269

o
L32
1{1

22
2L
113

125
s2

217

1
5
6

1

1

1q
6

1
1

991
757

2
1
3

3S0
399
749

INSGESAMT OEUTSCHE STUOENTEN

DAßUIITER IM ERSTEN DARUNTEF IM ERSTENGE-
SCHL, INSGESAMT HocHscHUr, 

I

SEMESTER

FACH. ZUSAMMEN aocxscxul. 
I

SEMESTER

FACH. ZUSAMMEN

I,,IE RKE RZ]EH UIJS

ZUSAI4MEN

-77

?t
27
42

7L2
928

16110

54
63

tt7
58
/!

129



OEUTSCHE STUDENTENINSGESAMT

DARUNTER IM ERSTENOAFUNTER IM ERSTEN

ZUSAMMENZUSAMMEN HocHscHUr. 
I

SEMESTEF

FACH
GE.

SCH L, INSGCSAMT HocHscHUL. 
I

SEMESTER

FACH

WINTERS€MESTER 1 989i 90

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUDENTEN

FÄCHEßGNUPPE

STUDIENBEREICH
I STUOIENFACH

DARUNTER IM ERSTEN

FACH.

SEMESTER

7
L2
19

DARSTELLENDE KUNST, FILN
UND FERNSEHEN. THEATER-
I.II SSENSCHAFTEN

DARSTELLENDE KUNST/
BUEHNENKUNST/REGIE

FILM UND FERNSEHEN

THEATERI.II SSEI'ISCHAFT

ZUSAI'IHEN

MUSiK

MUSIKERZIEHUNG

HUSI KNI SSENSCHAFT,/
-GESCHICHTE

OI RIGIEREN

GESANG

INSTRUMENTATTlUSI K

KI RCHENI1USI K

Kt)I'lP tlSITI ON

TONHE I STER

ZUSAMI'IEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMI,IEN

SONSTIGE fAECHER/
OfINE ANGI.BE
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H
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I
M
t,l
I
M
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I
M
H
I

432
789

1221
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Lq7
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203
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220
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156
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294
s82
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613
945
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bzb

,
1
3
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25
36
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193
.i49

?2
18
40

huutl SUtlULtN lßlslrE Sall I

381
641
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78
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t2'7

7242
1728
3010

1 7{1
2524
{165

340
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493

732
t2

t44

92
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278

20
s2

40
21
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28
11
20
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50
62

80
136
216

1{
q7
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51
Lq?
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t2I
20

87
8?

17 li

150
237
387

87
152
239

213
294
507

18I
26

26
55
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?4
67

388{
5599
9483

3221
2890
6114

540
917

1{57

3797

25878
?7r54
63032

3
10

i
1

870
1150
2020

2?55
3918
6164

1 17758
76556

i9,i314

519
888
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19
11
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206
345

3
2
5

1369
1815
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14
28

?9
67
95

2l
29
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48
75

2
4

t2
s
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4552

238
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233
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z5b
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3

15
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38
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16)
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2
2
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M
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H
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M
H
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M
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I
H
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I
M
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I
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H
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I
M
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M
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l^i

I

H
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I
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L4S
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5{6
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5074
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914
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14
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338
707
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2165
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320
708
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517
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4
3
7

15
32
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20
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L7
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t Eo
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5
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27
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3618
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E'
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38
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2

4

1
2
3

1

3

4
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6
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4
7
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.15
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14
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5976.1
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1
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2
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3233

15 1 062
1 00990-aral:

9502
6985

16{6?

353
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150111,11^
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WINTERSEMESTER 1 989/9O

INSGESAMT DEUISCHE STUOENTEN

DARUNTEN IM ERSTEN .DARUNTEF IM ERSTENG€
SCHL INSGESAMT HocHscHUr. 

I
FACH

SEMESTER

ZUSAMMEN HocHscHUL 
I

FACH-

SEMESTER

ZUSAM M EN

AUSLANDISCHE STUDENTEN

DAXUNTER IM ERSTEN

FAC H

SEM ESTEß

FAcHERGRUPPE

STUDIENSEBEICH

1 STUDIENFACH

i
1

I
1
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2

49

182
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N
l,i
I
M
tl
I

SPRACh- UND KULTURI,.IISSEN-
SCHAFTEN

SPRACH- UND KULTUR-
hII SSENSCHAFTEN ALLGEMEIN
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KU L TURI.]I SSEN SC HA FTEN
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13
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102
368
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167
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60

445
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264
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1
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1
3
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o
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M
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GE SCH ICHTE
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ZUSAMMEN
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EH RE
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-RE LIG I A\]SL

46
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189 1

263 1

KATIi. THEOLOGIE,
-RELIG I ONSLEHRE

KATH. THEOLO6iE,
-RELI6 I ONSLEHRE

PHI LOS OPHI E

PH I I-OSOPHI E

RE LIG I ONSI^II SSENSCHÄFT

80c
189 1

2691

22
38
6C

452
288
74C

2856
2302
5158

2858
230q
5 162

473
488
5b1

l,-7
137
31rj

1105
1265
23?A

56
268
33ri

66
268
334

29
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58

30
33
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238
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35s
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2r
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r07
197
30,1

!28
216
34,J

2q

80
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94
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690
5 5b5
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4
2
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2
2
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M
N
I
M
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I
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i
l'1

ti

M
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I

2

4
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h
I
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I
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l,tj

I
4
5

?
6I

1
4
5

I
5
4

63
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125

464
482
946
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473
488
981

2831
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!71
fJr
311

3?3
L tz6
2049

2823
2278
5107

2
2
4

I
5

7S

27
24

16
23

464
482
946

l8
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304

128
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1 016
4169
5185
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85
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;
5
2
1

5
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118
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;
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I{
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h
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E
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2056

;
1

;
1
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;
6

i
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J.1 00
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4/-
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1
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I
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WINTERSEMESTER 1989/90

3 DEUTSCHE UND AUSLANDIscHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER, DIE EIN LEHRAMT ANSTREBEN,
NACH FACHERGRUPPEN, STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

FAcHEnGRUPPE

STUDIENBEREICH

1. STUDI€NFACH

AUSLANoIScHE STUDENTEN

DARUNT€N IM €RSTEN

HOCHSCHUT, FACH

SEMESTER

DAENI SCIi

ZUSAI'IMEN

ANGLISTIK. AMERIKANISTII(

ANG LI STI K/ENG tI SCH

ZUSAMMEN

ROHANI STI (
ROMANISTIK ( ROMAN.
PHILOLOCIE, EINZEL-
SPRACTIEN A.N.G. )

FRANZOE SI SCH

ITALIENI SCH

PORTUGIESI SCH

SPANI SCH

ZUSAI,ü'IEN

STAHISTIK, BALTISTIK,
FII'IN(FIJGRI STI K

SLAI,IISTIK (SLAh.
PHILOL06IE )

RUSSI SCH

ZUSAl4l'lEl,l

AUSSEREUROPAEI SCHE
SPRACH- U, KULTURI,.IISSEN-
SCHAFTEN

I SLAI.SII SSENSCHAFT

VOELKERKUNDE
( ETHNOL()GIE )

zusar.t'EN

PSYCHOLOGIE

PSYCHOLOGIE

ZUSA},IHEN

E RZIEHtIN6 SI"II SSENSCHAFTEN

ERZIEHIJNCSI,,II SSEN- M
SCHAFT (PAEDAGOGIK) I.I

I
SCHULPAEOAGOGIK

GRIJNDSCHUL-/ PRITIAR-
STUFENPAEOAGOGI K

5819
1723i
23056
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3391
11084

M
t,t
I
M

I

M
h
I
l'4

I.]

I

6
18
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2
4
6

;
4

6
t?
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16958
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139

19
?35
?s7
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1

1
;
1

;
1

,
5

;
3

2789
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9721

2783
cq2q
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{3
208
25r

626
2905
3531
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364

{35
15r,'
1952

435
15 17
1952

623
1880
2503

6?3
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2503

I
50
59

99
667
766

13
49
62

636
1921
2557

2738
6793
9531

1 061
4315
5376

636
1921
255?
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104
68{
788

15
51
66

671
3330
4001

425
l4B4
1909

szs
1{84
1909

E
38
43

65
516
581

3
18
?l

1036
4?55
5281

L26
279
405

145
196

,51
145
136

?
14
16

18
89

107

12
t5

15
t/
32

38
r32
170

22
61
83

10

43

10
aa
t5

,
2

14
t7

2
4

1
3
4

6
2t
27

25
70
oa

13
41
54

l5
{1
54

H
H
I
H
l.l
I
H
t1
I
M
1.1

I
t,l
h
I
M
l.l
I

5
40
45

8
{S
53

81
617
698

2738
6793
9531

4t1
194
235

608
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2?6
778

552
226
778

763
tr

768

/öa

768

163
0L2
175

758
703

1{b1

781
732

1513

974
816

1790

529
183
7L2

452
175
817

26
8

34

25
?74
239

15
13C
145

20oo,
119

11I
20

2S
48
72

51
.68
119

51
265
316

51
180
231

1976
1298
3274

252
160
402

566
337
903

301
I 415
{46

3A2
204
586

34
?

36

2
.,5

1
15
19

14
31
45

L?
z5
$0

35

69

M
H
I
tl
t^t

I
T1

h
I
t1
l.l
t

i,l
t^J

I
N
l^l

I

t1
tl
I
t1
t^]

t1

l.l
I
H
t"l

tl
i^l

t1
I{
i
t1

t{

M

l,l
I
Il
N
I
It
li
I
t1
hj
t1
t^l

I

F

H

F

H

F

H

F

F

h

F

H

H

3532
1359
489 1

488
154
64?

431
720
551

)q
14
20

101

103

93
1

94

20
205

16
20
36

a
L2
to

31
46

223
727
350

298
151
447

69
26
95

61
15
76

2L

2L

35

35

1

1

163
1012
1175

104
132
236

104
L5Z
236

473
8E7

586
162 1
2307

7I
11
13
30

154
I 111

295

3'7
E2
90

21
135
156

7
13
20

I
25

28
29
57

22
26
118

7
s4
51

51l4l
1.92

50
141
191

2
l1
13

6u
{8

50
173,r2

13
L4
27

9
t2

22
40
62

2l
30
5l

6
4
0

414
473
887

5
4

5
4I

686
1621
2307

48
61

109

lzc
111
aaE

LI BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

108
5{i
450

83
322
405

23
57
80

/5
280
353

57
7t

128

78
99

t77

8
10
18

1I
"46
57

146
149
295

209
205
{14

24
30
5/i

86
L2?
208

ZUSATZP RUE-
FUNG LJ.

r02
?91
204

10;-
L28

114
270
384

i14
270
384

GE
SCH L,

IN S.
G ESAI/ T I U2 3 U.4. 5. U 6. 9. U.10. t1.u 12.

-89-

7.U.L , r3. u. t4

F

H

H



WI NTERSEMESTER 1 989i 90

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH. FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVON IM.., SEMESTERFACHERGRUPPEN
STUOI ENEEFEICH

PRÜFUNGSGRUPPE

F = FACHSEMESTER
H = HOCHSCHULSEMESTER

KEINE
PRUEF
BZr"l,

I
1l

2808
2?84
5090

9{4
843

t7a7

62
t33
r95

772
6i1

1383

64?
517

I 16{

77
24

101

53
119
172

785
s02

72A7

707
458

I 165

937
628

1565

524
387
911

?5
32

L07

48
a

5S

15 UND
HÖ H EREN

1
1

aaa
4A'l

1239

1328
877

2205

1082
436

1518

4485
2769
?254

689
246
93s

990
381

1 371

DIPLOM (FH)/
KURZSTUDI EN-
GAEI'IGE

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IM
BTJNDES6EBIET

AB SCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDE SGEBIETES

62
L27
189

81
151
232

70
tss
214

1304
a29

2133

592
394
986

1
I

1
I

1
I

F

a

;
?
2

H
l,,t

I
t'l
t{
I
H
l.i
I
H
H
I
I't
hl
I
il
l.l
I
H
H
I
H
ll
I
H
H
I
H
ll
I

H
.H
I
H
l.l
I
H
l.l
I
M
l.l
I
H
H
I
M
!l
I
H
l.l
I
M
t,r
I
H
t,l
i
M
t,r
I
M

I^lI
H
t,l
I
H
t"t

I
M
t^l

I

284
553
842

284
558
842

20
5

23

20
E

-ac

11
6

17

11
6

2
B

10

2I
10

292
157
459

167
4ls9

78
t37
2L3

L25
t92

1028
883

1911

757
573

1330

;
1

;
1

1
2
3

1

3

6t
s8
15

q4

79

50
116
166

1
1

:
5
3
8

1
2

5
2
5

1
1

:

L2
L7

19
27
46

2
1
3

1
1

:

:

1
1

1
1

2
2

:
J

i
1

7
10
17

;
I
1
?

:

:
505
281
886

bl/
353
970

ECt

3s6
947

381
234
btl

:
4
6

l0
4I
5
c
1

10

F

H

2

4
:
5

?
2

1
I

1
I

1
1

2
1
3

1

1
I
2

2I
3

:

I
4

I3

i
I

ABSCHLUSS
I'I0EGLICH

F

H

AN6ESTREBT

ZUSA}fiEN F

F

H

F

H

F

ti

F

H

5964
4050

1001 4

596{
4050

100111

943
741

1684

731
596

L3Z7

69S
537

1236

93
42

135

38
10
1!8

ll89
315
805

1 019
623

t642

698
311

1009

688
360

1048

718
458

1 176

62t
436

1057

BO
29

109

45
i1
56

PHI LOSOPTIIE

DIPL()M (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEF UNGEN

PR(1]'I()TIM{EN

STAATSPRUE-
FUNGEN (AUSSER
LEHRAMTSPRUEF, )

LA GRIJN}. I$.ID
HAUPTSCHULEN/
PRI}IARSTUFE

LA REALSC!iULEN/
SEKUNDARSTI.,FE I

LA GYI'NASIEN/
SEKUNDARST. II,
ALLGEH, SCHULEN

SONST. STAATS-
PRUEFUNGEI'I NACH
SCHULARTEN

9608
650,{

16112

9608
5504

161 12

L284
479

1763

t28S
479

1763

1669
1268
2337

501
245
746

H 724
515

1239

37
5C
31

59
23
82

106
39

145

131
65

196

19
6

25

18
8

26

1
1

1
I

1
I

I

F

H

81
{9

130

32
23

115

26
15
4l

27
15
s2

i
s

51
77
68

:
1
2

1
2
3

i
1

:

I

1

32
aa
EE

z3
1a
{0

1
1

;
1

I
1

;
I

i
I

;
1

;
1

2t
24
45

L7
20

:

I
1

10
19

11
3

14t

:

I
z,

2

19
10
29

24
10
34

:

19

26

?4
o

??

-90-

7. U. 8. L U. 10. lr.u !2. 13 U. r4
GE.

SCHL,
r Ns-

GESAMT 1 U 2. 3.U 4. 5. rl. 6.

F
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H
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GE,
SCHL

,INS.
GESAMT 1 U.2. 3. U.4. 5 U.6. 7. U.8. 9. U.10. tl.u.!2 13. U.14.

WINTERSEMESTER 1989/90
4 STUDENTEN INSGEdAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREIcH DES 1. STUDIENFAcHS

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVON IM ., SEMESTEN

165
r45
310

10.11
848

1889

97r
74A

1719

2705
2048
4753

1 071
846

1917

FACHERGRUPP€N
STUDIENBEREICH

PFÜFUilGSGRUPPE

F = FACHS€MESTEN
H = HOCHSCHULSEMEST€R

a
15
L7

9
1

10

9

11

11424
73?1

187 45

3034
2463
5497

1832
1348
3 180

I 040
679

7t7
390

1 107

lts24
732r

18745

1068
9?4

15 UND
HÖHE R EN

11
e

14

678
454

tL3?
5747
33 15
9062

1
a
4

1
1

1
1

19
10
?9

2S
t2
36

9I
18

11
10
zt

2
e
5

1
1

:

:

62?
298
925

lr15
67i

1786

565
509

7074

20r
154
3{3

201
t23
330

4
7

1I

10I

11
10
2L

19
f5
32

159
102
251

195
135
330

802

1353

950
837

7787

127
95

223

100
55

155

:

72
15
)1

16
23
39

21
13
3{

28
13
{1

201
133
334

106
39

145

L3Z
67

199

116
20
66

138
95

?33

ca
36
88

73
53

LZb

522
284
806

661
376
037

19
7

26

19
8

2?

15
s

19

10
10
?0

11
11

19I
z8

24
11
35

I
l0
t9

;
2

i
1

2t
28
49

2t
38

)?
11
34

1
I

r
?
1

1
3

:

597
408

1005

1069
920

1989

979
797

1776

108
68

I /b

47
2l
68

L7
54
7!

18
58
76

27
19
46

25
20
45

162
118
280

33
,a
56

24

41

?0
10
30

?
6

69
51

L20

45
38
83

?3
36
59

44
2E
70

42

b/

191
96

287

42
l/
69

296
171
473

296
177
47?

156
111
267

6
18
zq

6
18
24

58
23
B}

58

87

15
3

18

15
3

18

M
,,t

1, STAATSPRUE_
FUNG LEHRAMT
ZUSAMHEN

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IIT
BUNDE SGEB I ET

ZUSATZP RUE-
FUN6 LA

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOE6LICH
BZI.I. AN6ESTREBT

M
t^t

M
!l
I

M
t^l

I

M
u

156
111
267

6

I

?I
10

M
l,,t

I
t'l
ItI

M
l^l

I
t'l
H
I

AB SCHLUSSP RUEF
AUSSERHALB DES
BUNDE SGEB IETE S

13

Ib

1
1

E
1
6

1
s

1428
893

z32t

839
431

1 070

34
58

28
3,1
62

34
79
.13

51
32
83

190
s25
61s

29C
229
519

290
223
519

11
3

t4
H

t'l
l,j
I

192{
742

2666

822
508

1330

ZUSAMNEN F

778
567

1345

1580
1 349
3029

1075
991

zubb

147
107
254

32
37
69

t1
l.l
I

GESCH ICHTE

811
655

1466

I 000
844

184S

997
872

1869

114
6{

178

57
,413

100

:
t2
36
48

'18
49
67

?3
19
s2

20
?0
40

150
10{
234

r37
88

225

LA 6RUND- UND
HAUP TSCH ULEN,/
PRI I4ARS TUFE

190
425
615

39
80

119

10194
8504

18698

256i
2269
4830

tc6 /
1110

10194
8504

18698

t428
1333

1089
878

1967

206?
1504
357 1

206?
1504
357 1

)a
58
80

46
28

218?
t470
3657

233
t87
420

)o2
197
480

t4
t"i
I
M
H
I
H
tl
I
t4
H

tl
t^l

I
H
t,1

I
14

tl
.i

t1
I,Jj
ll
I^l

I

M
l^1

I
H
t.l
I
r1

,,t
I

F

H

F

H

F

il

F

h

H

DIPLOM (U) UND
EI.JTSPR. HOCF-
SCH ULP RUEF UN6EN

PROT1OTI ONEN

STAATSPRUE-
FUN6EN ( AUSSER
LEHRAI'ITSPRUEF . )

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

LA GYI"II'IASIEN/
SEKUI'IDARST. I I ,
ALLGEtl. SCHULEN

1555
1159
27tq

108
83

191

33
66

:
1

1
1

2r
63
84

I
1

I
1

13
13
26

72
157
aao

46
t2t
167

81
66

r47

51
48
99

437
aa,
769

314
236
550

26
?8

.54

412
270
533

234
t62
396

-91 -

198
131
?rq

2t8?
1{70
3657

H

H

H

H

H

F

1
1

1
1

1
?
4

1
1



WINTERSEMESTER 1 989/90

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVON IM,,, SEMESTER
FÄCHEFGRUPPEN
STUDIENBEREICH

PFÜFUNGSGRUPPE

F. FACHSEMESTEN
H = HOCHSCHULSEMESTEN

1 5, UND
HÖHEREN

LA SONDER-
SCHULEN

LA BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL, SCHULEN

S()NST, STAATS-
PRUEFUNGEN NACH
SCHULARTEN

. STAATSPRUE-
UN6 LEHRAMT

zusAr.t',rEN

ZUSATZPRUE-
FUNG LA

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNDE56EB IET

AB SCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNOESGEBIETES

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF, MOEGLICH
BZI,I. ANGESTREBT

M
t1
I
M
l.t
I
t"t

|l
I
M
H
t

H
!l
I
M
H
I
l'1

H
I
M
hl
I
M
I
I
M
H
I
H
N
I
t4
tl
I
t4
H
I
M
H
I
M
H
I.

M
t,l
I
H
t,r
I
M
t,r
I

H

F

H

F

F

H

1
?

;
;
1

;
1

F

H

59
50

109

54
48

102

16
24
40

18
2l
äo

72
62

134

72
62

134

2?
30
53

23
30
Eä

480
611

1091

5lq
441
755

E

8
13

2

2

I
1

;
1

1
2

1
2I

1

330
305
635

3t7
315
h3z

;
I

2
I
3

I
$

I
1

s87
333
920

761
s5?

12 18

53
40
93

151trc
280

H

F

H

2682
2t23
4811

176
175
sfl

z6a2
zt?g
4811

176
l?5
5fr

ts?t7
12407
27624

3008
2457
5865

3008
2837
5865

3464
3033
64N)7

2272
1817
r1089

1870
1509
3379

13
4

11

13
4

7?

2

5

2
3

ti4
119
233

224
157
381

10
L7

18,c
43

?34
lbf
395

245
167
{11

10

22

187
159
346

176
158
334

20
7

z?

206
191
397

?08
223
431

1{
t?
26

278
284
562

288
257
5{3

415
325
739

367
304
671

23
30
53

1
I

11
3

l9

5
1
6

601
s58

1159

416
{06
822

36
36
72

830
502

r33?

189
119
308

20?
140
3q2

183
159
342

254
209
463

24
29
53

2i
49

260
?LT
47t

305
260
565

19
t?
3?

13
13
26

;
1

1
1

1

1

I
I

,
7

1
I)

1
1

I
1

;
s

1
.1
E

2
4
6

I
1

i
1

a

5

2
a
5

1

;
1
1

28qt
e

t2li

1399
1 195
?594

t3z3
1075
2398

947
78?

!729

6
4

10

t2
5

tt

439
504
943

?24
{31
,EE

;
1

?

1
1

4
2
6

4

7

;
3

1
5
6

ZUSAT,IMEN F

00Ku-
STIK

DIPLOM (U) UND
ENTSPR. IIOCH-
SCHULPRUEF UNGEN

PR()MOTIONEN

1958
1835
3793

1111 1
r172
2583

1236
1049
?245

1233
1078
2311

152 17
t2407
2762q

11188
L3S2
2830

1 183
925

21 08

t roo
1 073
23'12

7414
1060
2474

?759
2071
4830

5 178
3798
8976

BIBLI OTHEKSI..IE SEN,
HENTATION, PUBLIZI

M
i.l
I
M
H
I
M
t,l
I
H
l,'l

I

F

F

376
365
741

333
367
700

{00
428
828

331
332
663

13
18

5
3
8

540
274
81{

258
202
460

258
20?
1160

o
4

13

?
0
2

b
6

72

5
6

11

4

I
1
3
4

r1.u 12. 13. U. l45.U.6 7. U.8. 9. U. r0.
GE,

SCH L,

tNs -

GESAMT 1. U.2. 3 U.4.

-92-

5
5

10

H

H

H



GE.
SCHL,

lils-
GESAMT 1.U 2. 3.U 4. 5.U 6. 7, U, E, _9 U 10. 1r u r2. 13. U. 14

WINTERSEMESTER 1 989/9O

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUOIENFACHS.
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FACHERGRUPPIN
STUDIENSEREICH

PHÜFUNGSGFUPPE

F = FACHSEMEST€R
H = HOCHSCHULSEMESTER

DAVON IM SEMESTCR

DIPLOH (FH)/
KURZSTUO]EN-
6AENOE

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNDE SGEB I ET

1
2
3

1

?

s
?

f'l
N
I
l4
H
I
M
l4
I
M
H
I
M
t^l

I
H
,t
I
M
1.1

I
H
H
I
N
l"l
i
M
H
T

F

H

F

H

H

10
22
32

10

32

39
90

?q
90

129

5
10
15

5
10
15

600
t 950
2550

r77
501
818

64
96

160

3334
5111
90s5

70s
1307
20 i6

650
1 136
1786

393 {
51 1i
9045

{39
948

1387

1985
41 44
6129

380
738

1118

1985
4i41
6129

282
75e

1 041

z4s
311
555

235
15 19
!754

15 l9
1754

z8
262
290

5

r2

I
t2
z0

955
560

39
tt7
156

136
467
603

181
cÖc
776

188
633
821

118
496
614

3{
49
tsJ

26
48
74

55
L6t
zs?

?94

4
?
6

3I
t2

28
35
B3

I5 UNO
HÖHEREN

73
100
L/5

7

16

4?
74

rzt

600
1950
2550

5/J
96

16C

1:
1

2
q
6

I

1

i
13
?0

:

20
33
Eä

-

-
I
1

1

2
3

1
4
5

I
4
5

2t0
197
407

5IZ
284
596

1{3
235
378

2022r)
524

23
45

1ö
29
4l

8
60
68

19
o?

116

362
tEo
721

359
439
798

167
408
575

r47
399
546

19
23
48

11
Itr
28

30
203
233
,tr

206
24t

{36
583
999

180
435
615

445
604

t2
26
38

6
o

15

37
264
301

23
223
246

5{8
921
469

463
768

1231

249
546
795

182
493
675

30
?a
56

I
E

13

29

301

20
209
2?9

410
598

1008

?7
45
72

6
3I

:

1
1

283
226
509

352
3ZL
673

153
275
s28

187
359
546

15
14
30

11
6

17

25
r22
147

?6
154
180

i
1

736
402

1 138

I 153
816

19S9

zai
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3887
6059
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917

1277

1038
2494
3522

2
1
a

1
I

1

.1
2

,
a

;
I
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PRUEF. MOEGLICH
EZI.I. ANGESTREBT

5
6

11

6
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6838
18359
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laEO
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3214
4?42
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4916

3032
11794
14826
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I
1
2

1
5
6

;
1

2

5
5
0
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4
a
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I
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I
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3354
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32
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4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENiACHS.
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVOil IM,. , SEMESTER

I 5. UND
HÖH EN EN

285
807

1092

FACXERGRUPPEN
STUDIENEEREICH

PRÜFUNGSGßUPPE

F - FACHSEMESTER
H = HOCHSCHULSEMESTER

;
1

;
$

11
49
60

?0
6E
86

169
475
643

265
736

1001

1
1
2

5
tz
L/

4
23
27

39
208
241

62
250

;
1

;
1

1
I

I
1

i
I

1
I

;
1

;
1

2
1
3

I
1

1
1
2

1
1
2

i80
5?4
704

191
472
653

?7
34
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I
1

1

I
I

;
1

;
2

;
7

;
7

1
10
11

I
8

I
65

4
48
52

87
472
559

3
16
19

2
L2
14

L2
103
115

7
?a
86

169
871

1040

108
634
742

2
7
I
2
6
8

5
42
4?

5
42
47

47
304
351

47
304
351

M
N
I
M
h
I
H
tt
I
M
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I
t'l
t,/
I
M
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I
M
t^t

I
H
t"l
I
H
H
I
M
l.l
I
t4
t'l
I
H
t"l
i
M
I^1

I
M
t^l

I
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H
I
H
t,l
I
M
l^l

I
H
N
I
M
1.1

I
H
H
I
M
H
I
H
Il
I

FLA GRIJND- UNO
HAUPTSCH ULEN,/
P RII'IARSTUFE

LA REALSCHULEN/,
SEKUNDARSTUFE I

LÄ GYTNASIENi
SEKUNDARS:T, ]I,
ALLGEI,i. SCHULEN

LA BERUFL. SCH.
SEKUNOARST. II,
BERUFL. SCHULEN

SONST. STAATS-
PRUEFUNGEN NACH
SCHULARTEN

I. STAATSPRUE-
FUNG LEHRAMT
zusaHl'!EN

ZUSATZPRUE-
FIJNG LA

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IH
EIJNDES6EBIET

KEINE ABSC}ILUSS
PRUEF. I,iOEGLICH
BZt.I. ANGESTREBT

ZUSAI,IMEN F

I
10
11

z

25

4
16
?0

40
232
272

33
250

3
?5
28

4
30
34

60
285
345

81
355
435

66
319
385

2t
55
76

1
4

4
1.1
18

2?
25

45
210,EE

,q6

206
25?

1
27
22

2
19
?1

58
2L')
275

44
?08ata

;
1

50
224
2?4

118
23t
?'19

16
31
47

10
33
s3

;
5

2
1
3

;
1

?8
323
401

l0'7
496
503

411
2t32
2553

705
303 I
3736

H

F

H

H

F

705
3031
3736
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o

13

4
9

13
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F 4S
220
264

67
275
342

9
32
111

13
42
55

60
250
300

4?
?29
276
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{9
68

,5
.8

?
10
L?

42
2C2
30{

!io

5bl
6811

92
529
627

38
r05
t4s

186
997
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119
731
850

57
165
222

3
2
5

2

1
5
6

762
3387
4149

762
3387
4ls9
2t8
571
789

2L8
571
789

10
34
44

10
34
44

11
{8
59

11
{8
59

11
l1

1;
11

4303
1552{
20827

11303
t6524
20827

38
265
304

52
73

31
81
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2
7I;

7

I
4
E

2

2

F

1
4
5

;
2

361
1489
1850

1

?

:
I

q2
50

I
39
{8

I
I
2

FABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BIINDESGEBIETES

3

;
1

339
1652
1991

50{
?037
234t

318
1550
1868

657
2700
3357

1239
4618
5857

536
2905
3441

,
2

,
z

;
6

;
8

F

667
1929
2596

244
943

1 187

408
1351
1759

292
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1448
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WINTERSEMESTER 1 989/9.0
4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREIcH DES 1. STUDIENFAcHS,ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UtIO XOCXSCiÜISEMCSTCRN

1 5. UNO
HÖHEREN

DAVON IM,.. SEMESTEß

358
790

I 148

FAcHEpGnuppEN
STUDIENBEREICH

PRUfUI{GSGHUPPE

F - FACHSEMESTER
H. HOCHSCHULSEMESTEN

3

8

4
5
7

?
1
3

89
359
s48

93
317
410

120
393
513

tt2
350
482

00
05

I
1

i
I

;
1

1

1
2

1

1
2

7t
228
299

225
504
728

39
79

118

53
103
156

75
265
3{0

zs
53
77

30
a2

103

z5
53
7A

34
74

108

q
22
31

;

:

;
I

I
I

I
I

1
1

i
I

138
363
501

320
705

1025

578
?24
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B8
232
380

219
373
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638
,007
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269
361

96
278
??4
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95
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363
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2S9
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32
188
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8
6
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255
325
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254
341

c
5
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5
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6
1S
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7
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25

7
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87
253
330

90
?78
368
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{65
624

s
8
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5
3
6

3
3

5
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52
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284
843
!27

181
618
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3
M
H
I
H
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I
M
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I
M
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I
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I
H
H
I
H
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I
M
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I
M
H
I
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tl
I
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I
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M
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l.i
I
M
H
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I
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M
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H
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I
H
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H

H

F

H

F
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F

H

H

SLAI.II STI K,
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BALTI STI K,
STIK

DIPLOI.I (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEF UN6EN

PROI'IOTI ONEN

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE i 1

1

3
1
4

3

6

3
a
6

5
6

72

1
1

1
1

E

24
29

6
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27

:
6

24
30

7
21
28

1
I

1

E

I
I

1
1

1
I

I
ä
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:
4

15to

6
t?
23

:
4
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6
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1

4

Z
2

i
1

1
b
7

i
1

4
1
E

4
7

1
3
4

6
l3
t9
6
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i
1

)
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1
1

I
1

2

5

z
4
5

5
10
l5

1l
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18
43
61
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1968
3088

570
1149
1719
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703
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7
38
{5
I

46
54

4052

1 001
3051
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7l
121
198

7r
L27
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6
l0
16

104
289
393

104
289
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;
2

s
6
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1197
3509
11706

SONST, STAATS-
PRIJEFUNGEN NACH
SCHULARTEN

1 . STAATSPRUE-
FUNO LEHRAMT
ZUSAMMEN

SIEN/
ST. II,
SCHI,JLEN

ZUSAl,lt'tEN F

LA GYI,NA
SE KUNOAR
ALLGETl.

6
IE
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6
17
23

1
I

:

:
1

1

;
1

100
378
478

101
336
43?

46?
983
445

3{8
8r5
153

7
39
{6

8
46
54

130
447
577

l2t
s02<)2

405
841

tz46

264
619
883

181
517
698

705
1334
2039

399
916

1315

i
I

:
38
81
,19

25
57
a2

3
9

L?

:

18
55
73

18
49
67

111
300
411

111
300
411

4
6

10

1 137
3509
4706

;
2

10

33

10
23
a2

ZUSATZPRUE-
FUNG LÄ

;
I

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IIl
BUNDE56EBI ET

AB SCIILUSSPRUEF
AUSSERHALB OES
BUNDE SGEB IETES

332
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7?56
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7756
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I
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24
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PRÜFUNGSGRUPPE
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H = HOCHSCHULSEMESTER
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365
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?r
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63
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H
I
M
H
I
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I
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I
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I
H
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1

1

i
1

1
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1
1

1
1

I
1

1
1
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1

1
1
2

;
1

1
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i
1

;
1

2
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558
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I
I
a
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r

1

1
2

1
1
2

ZUSATZPRUE-
FUN6 LA

SONSTI6ER AB-
SCHLUSS IM
BUNOE SGEB I ET

ABSCHLUSSPRUEF.
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BUNDE 56EBIETES
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382
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I
15
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I
13
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I
7

15

I
7
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I
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4
8
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;
1

1
1
2

I
1
2

?
2

;
1

z
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2
3
5

;
1

i
I

5
ä
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1
1

1
1

3
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4
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1
2
3

1
a
4

3
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2
2
4

2
1
t
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1387
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7t72
203't
3209
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964
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?20

1373

435
690

401
681

1082

603
1 056
1659

709
1236
19115

65
80

145

42
55q?

495
1016
1511

371
830

1201

984
lazz
2806

830
1592
2422

16
25
41

1

I

423
857

L?40

989
1987
2376

?49
1744
2q93

4aa2
as22
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4882
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1330{

1932
2404
{336

2306
2964
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4
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4
4
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6
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L7
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:
1
0
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I
6
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4
4
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1
1
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I
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I
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1
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FACHERGRUPPEil
STUDIENBEREICH

PRÜFUNGSGRUPPE

F = FACHSEMESTEN
H ' HOCHSCHULS€MESTEF

DAVON IM SEMESTEB

15 UND
HÖHEREN

ERZIEHUNGSI,,II SSENSCHAFTEN

LA BERUFL. SCH,
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

1. STAATSPRUE-
FUNG LEHRAHT
ZUSAI'IMEN

ZUSATTP RUE-
FUNG LA

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IH
BIJNDE56EB I ET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
B UNDE 56EBIETE S

KEINE ABSCTILUSS
PRUEF. MOE6LICH
BZI.I, ANGESTREBT

ZUSAMI,IEN F

DIPLOM (U) UNO
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEF IR.IGEN

PROMOTI ONEN

STAATSPRUE-
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LA ORUND- UIID
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PRI MARSTUFE
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t,t
I
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!l
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I
T1

t,l

l
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N
I
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I
M
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I
M
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I
H
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I
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!i
I
l'1

I,J

I
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I
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F

H

F

H

F

F
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H

H
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N
I
M
t^l

I
M
H
1
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H
I
M
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I
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ti
I
N
t,t
I
t'l
t^l

I
M
H
I
Il
,,t
I

H

F

ll

F

H

F

H

7
13
20

7220
t24t
2{61

34
186
220

181
1390
1571

250
785

1035

1118
2248
3364 31 07

759
1780
2539

903
ß47
2390

880
1593
2473

635
1479ztl4
739

1862
2601

?
z

;
5

I
10
L2
22

4
4\I

24
4S
68

1
1

20

55

i
1

7
6

13

6
7

13

1839
2?2t
4060

3019
3782
6801

1561
2358
3919

3629
5630
9259

667
696

r363

10{4
1040
2084

2
lb
18

1
I

1
?

I
5

2
t7

5
18
?t

4
I

34
186
220

I
{19
57

5
38
43

5
16
2t

a2
96
78

6
5

11

1
I

11
47
58

6
46

7?
76

1{9
o
6IE

:

.{0
340
380

{0
309
3{9

27
134
161

39

B
30
36

6
7

15

i
1

5
z
7

2
11
l3

.:t{
14

2
6
8

3
12
15

2
z
4

1
13
14

1
1

2
13
IE

:

i
4

4
4

672
1149
1821

1333
2090

415
1040
1455

734
1761
21195

76
79

1sS

:
)

l6
18

30

02

30
72
02

23
50
73

23
50
73

1

6

4
8

t2
1

6
;
1

2
4
5

8{
32
76

31
50
91

I
1

1
1

1

7
3{
4t

,
2

I
16
!t

E
22
27

5
8

1l

ö
9

77

1 167
2457
3824

1034
2073

1007
1875
zaaz

907
t754
2661

5I
Lq

5I
4

4
4
o

738
1681
2{19

7
15
z0

1

2
3

1
2
3

1
1

;
z

1
2
3

i
1

1235
2596
3831

620
1586
2206

E7
57

134

z'7
257
284

,E
26r-
292

10
16
2E

10
16
26

86{7
15262
23909

86{7
15262
23909

2
3
5

1
2
3

;
1

1762
4159

1 157
2750
3897

832
1617
2449

837
2058
2905

601
1534
2135

54
50

10{

16
10
26

815
1687
2503

770
1862
2632

648
7757
2405

83
60

l{3
30
31
61

81lE
1789
2635

a37?
18302
266?4

8372
18302
26674

747
2318
306S

t220
t?s7
2561

65{
1854
2508

25
L24
149

I
lc
l8

34
109
143

110
104
274

8
23
ät

181
1390
1571

250
785

1,035

54
447
551

401
{38

bz
223
285

19
r65
184

to
19{
213

18
6/
85

27
73

t00

82'
30

IE
3B
53

zo
61
87

33
78

111

:

15
83
99

l9ll0
129

33
92

125

23
79

t0?

E

20
z5

18
4A
66

25
49
74

38
90

t28

,a
s0
75

35
5t
97

26
106
L32

LA
SE

42
774
216

- 101-
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H

F

H



WINTERSEMESTER 1989/90
4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVONIM,,SEMESTERFÄCHERGRUPPEN
STUOIENBEFEICH

PRÜFUNGSGRUPPE

F = FACHSEMESTER
H = HOCHSCHULSEMESTER

1 5, UND
HÖHEF EN

96
94

165
185
350

2t8
3s2
570

18
t2
30

52
'E?7

362
527
889

681
959

1640

LA GYI6IASIEN/
SEKUNDARST. iI,
ALLGEI'1. SCHULEN

LA SONOER-
SCHULEN

LA BEßUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
EERUFL. SCHULEN

SONST. STAATS-
PRUEFT[rlGEN NACH
SCHULARTEN

1. STAATSPRUE-
FI'N6 LEHRAMT
ZUSAI.II'IEN

862
1087
19rig

1893
610 1
7994

223
970

85
85

170

88
117
205

81
114
195

r23
275

98
116
ztq
161
717
878

269
985

t254

85
134
5r o

'90
720
2r0

105
LZz
2?7

150
644
794

46
83

129

46
78

L24

323
1079
L402

363
1118
1481

48
64

7L2

L2
35
4?

411
1318
L723

48
100
148

130
165
295

115
134
259

295
833

1128

183
717
894

129
170
299

111
156
267

358
1176
1534

205
820

1025

1139
33941
4533

15894
2998{
45878

10575
22952
3?527

IEE
195
350

99
143
242

{10
t402
LAt2

M
t^l

I
M
t"l

I
M
il
I
M
I"J

I
M
,,1

I
M
l.l
I
M
t^l
T

M
il
I
t4
ll
I
H
t,t
I
M
H
I
M
H
I
H
t,t
I
H
l^l

I
t'l
14

I
H
]"t

I
H
l^l

I
M
t,l
I
lil
l"l
I
H
h
I
H
t,l
I
M
l.l
I
t"l
H
I
H
t,r
I

408
609

1017

302
47-1
779

98
330
428

200
523
723

1r

20

1q
22
36

203
647
850

?34
832
066

35
82

33
71

104

30
37
6?

31
85
,16

-
1{
l5
27

27
52
73

I
1

;
I

22
14
36

t4
48

-

:

165
651
816

862
1087
1949

1893
6101
7994

446
957

1{03

{46
957

1{03

319
603

319
603
92?

29
51

31
38
69

/!
109
180

67
103
170

86
155
2t9

62
99

161

z
9

t1

tzb
160
?86

388
560
948

388
560
s48

I
28
37

o
28
37

F

1
1

I
ö

I
I

;
1

2
6
8

1

1

1
1

2

-
1a
5

L7

;
1

;
1

1

3

1

I
2

I
5
4

I
3
4

5816
8381

I 4197

19{lS?
22t93
41655

37357
4{618
a2575

2
4
6

309
OE'

1261

64
94

158

3
7

10

86
zL7
303

7
19
Zh

824
2586
3310

495
LA27
2322

H

F

H

F

KUENSTLERI SCHER
ABSCHLUSS

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNOE56EBIET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERTIALB OES
BUNDESGEBIETES

KEINE AESCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
BZH. ANGESTREBT

ZUSAI'IHEN F

FAECHER6RUPPE ZUSAHMEN F

553
1468
2021

3511
1011
1375

l28S
3276

1261
2983
4244

1058
2563
3621

448l ,Eo
1707

16
35

53
90

143

44
166
2t0

5C
110
1{€

I 133
3143
42?6

1289
3452
473t

t24A
2879
{1 19

2?!
1190
7LL

340
7q3

1083

zt
44
65

55
r.86
z4L

11
8

19

627
1938
2565

3583
9951

13534

107097
179619
286716

397
v17
1614

4{8
1510
1958

2038
5126
716{

zt sa'
FTJNG

TZPRUE-
LA

3583
9951

13534

744
370
51{

5
15
z0

13950
31075
{5025

2930
7475

1040{

F

2
5
7

;
2

;
I

H

2
1
3

2
I

158
a12
{5r

2
11
13

2646
3684
6330

27
94

L2t

52
52

104

o
26

1955
4243
6238

1058
2928
3986

94
L52
248

27
18
115

tL2
3{8
460

15
l3
?8

3
10
13

5
10
13

2
E

7

7?.68
{176
5{{.1

23518
{5{30
689{8

13155
2962L
42776

13950
31075
4502S

H

H

F

H 5
15
20

2)
4

I
5
7

2
5
1

F

H
1
1

;
1

778
1686
2464

13008
23{69
36577

,41560

1007
2732
3739

10258
18669
28327

85{2
16534
250?6

9426
16132
25558

8602
16348
2{950

H

8600
r338t
2198 1

6931
1036 I
17292

9{138
16125
25564

96 15
ts775
211390

H

GE
SCHL,

It'lS-
GESAMT 1 U.2 3. U.4. 5 U.6. 7. U.8. 9UrO- l1 u.12. 13. u. 14.

92L3
18645
27858

-102-

107097
179619
2A67tB

F



GE.
SCH L

tNs.
GESAMT 1. U. 2. 3. U.4. 5. U.6. 7,U E, s. u. t0. tl.u.l2. 13.U. t4.

WINTERSEMESTER 1 989/90
4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. sTUDIENFACHS,

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVONIM..,SEMESTER

700
483
183

{68
1 182

s89
411

1000

88
230
318

47
131
178

L92
L?4
316

4?9
{84
913

FÄcHEBGRUPFEI'i
STUDIENBEBEICH

PRüFUNGSGRUPPE

F = FACHSEMESTER
H. HOCHSCHULSEMESTER

r 5. uNo
HÖHER EN

5

10

SPORT

SPORT

689
334

1023

r272
603

1815

81
a2

114

84
337

39
39
78

86
86

7?2

r20
319

2§B
157
41q

853
{05

1258

1036
5{5

1581

22
11
33

22

59

35
56
91

48
37
85

zza
194
422

225
186
,il1 1

288
215
503

eor
2?3
668

414
3t2
726

439
346
845

22

27

14
s

18

38
53
91

{0
7L

111

65
7l

136

59
59

118

58
55

113

?
2
4

2
I
s

s9s
400
994

538
342
880

19
E

?4

10
3

13

39
103
74?

38
120
158

61
59

r20

7147t4
422

1 136

511
371
982

57
18
75

L20
3S3
453

101
328
429

3?
88

180

79
7t

150

352
309
661

303
305
608

790
484

7274

484
357
83i

49
?3
72

155
387
5{?

107
303
410

t32
103
24t

94
92

185

568
q20
988

320
707
s27

320t0i
421

548

187 I
548

1323
187 1

735
616

135 1

735
616

1551

DIPLOH (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUNGEN

PRONOTI ONEN

LA GRUI',ID- UNO
HAUPTSCHULEN/
PRII',IAR STUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUNOARSTUFE I

LA GYi,T,IASIEN/
SEKUNDARST. I],
ALL6Et,l. SCHULEN

LC SONOER-
SCHULEN

LA BERUFL. SCH.
SEKUNOARST. II,
EERUFL. SCHULEN

SONST. STAATS-
PRUEFUNGEN NACH
SCH ULARTEN

4903
3118
802 I

2800
7972
4 r-7?

2800
1372
477?

4C0.
319
719

6
I

t4
6
I

1{

4903
3118
802 I

16
7

aa

4t20
39{6
8066

4i20
3946
8066

t1
N
I
t1
I^t

M
t^l

I
t1
H
I
t't
h
I
H
l,l
I
t'l
t,r
I
N
I.1

I
H
t^l

I
M
I,J

I
N
I^1

i
N
I^/

I
f'l
!i
I
I'i
H
I
t1
H
I
f'l
N
I
ll
I,J

I
H
t^lj
i'i
i.l
I
I'l
,i
I
t1
I,,Ij
T1

t,l
I

F

H

F

H

F

H

F

H

F

H

H

F

H

F

H

H

F

H

579
4?3

1002

26
E

31

22
4

26

10
1

11

44
14
58

5
5
8

3
3
6

2
1
5

1140
512
952

576
743
319

490
709
199

1
4

865
926

I ?Or

61
57

118

8
6

14

1098
570

1658

1390
798

2188

44
5b
80

107
96

203

224
175
399

220
L73
393

153
137
290

160

285

61
1{5
206

58
S4

lL2
47

98

153
133
246

260
319qro

302
325
627

11
L2
23

3
?

10

80
214
294

80
78

158

?9
74

153

269
193
468

26q
195
1159

2

4

4
4I

I
3

2

2
1
5

1
1

1
I

1
I

1
1

2
1

5

;
1

a

I

zgs
271
559

322
299
621

11
c

16

13I

aaa
302
831'

321
305
526

16
15
31

10
10
20

254
303
s57

26t
306
567

t2
13,tr

;
1

;
1

I
4

?

5

3
2

1
1

2

1
1

8

I
4
2
6

I
4
5

1
3
s

1
1

8
6
4

3

6

15
20
35

15
20
äE

Iö
7

23

60s
720

1325

1 . STAÄTSPRUE.
FUN6 LEHRAHT
ZUSAMMEN

ZUSÄTZPRUE.
FIJNG LA

20
8

28

16
15
31

1
1)

:1
z6
3?

13

40

l
I

141
130
27!

141
130
27r

29
44

ao
44
73

2
)

E
7

i
I

i
1

16
lb
32

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IN
BUNOE SGEB IET

2C

4t5

2
10
1A

-103-
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F



WINTERSEMESTER I 989/90

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUOIENFACHS
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG. FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVON IM,., SEMESIERFACHERGßUPPEN
STUDIE'{BENEICH

PRÜFUilGSGBUPPE

F. FACHSEMESTEF
H - HOCHSCHULSEMESTER

I 5, UND
HÖHEF EN

1312
973

ABSCHLUSSPRUEF.
AUSSERHALB DES
BUI'IDE 56EB I ETE S

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. T,IOEGLICH
BZN. ANGESTREBT

ZUSAI'IMEN F

FAECHERGRUPPE ZUSAHHEN F

I.IIRTSCHAFTS- UND
SSENSCHAFTEN

1387
1218
2605

1218
1004
zzzz

818
1812

F

H

F

H

H
l^1

I
H
I,,J

I
M
H
I
M
t'l
I
M
N
I
M
H
I
M
l.l
I
M
H
I

M
t^l

I
M
t,l
I
H
t^l

I
M
H
I
M
hl
I
M
t,r
I
H
l.l
I
H
l.l
I
H
N
I
t,t
l"l
I
M
N
I
1,,1

l.t
I
M
!l
I
H
l.l
I

8
3

11

5
5

1l

2l
14
35

27
t4

L2I
2r

1
1

i
I

z
2

1
I
1
1
2

;
2

2
4
6

:
625
496

1 120

753
601

1354

781
634
.415

81lE
575
,521

781
634
,415

8{6
675
.5Zt

879
'122

lB01

817
658

1475

879
72?

1601

817
658

1{75

394

1
2
a

1
2

F

H

9535
7361

15896

3535
7361

18898

8
5?
50

8
s2
60

243
LB26
1869

243
1626
1869

;
1

;
1

L2
3

15

1
I

RECHTS-,
SOZIALI,II

I,,IIiTSCHAFTS- U. GESELL-
SCHAFTSLEHRE ALLGEMEIN

1740
1495
3236

1087
2198

1387
L2IB
2605

1025
904

1923

1218
1004
2222

1025
904

t oro

ad
243
272

31
236
?67

994
818

18 12

H

9535
7361

16895

353s
7361

16896

t7 q0
1496
3236

I 105
1071
2176

753
601

1354.

895
759

165{

895
759

1654

1105
1071
zt?6

e
24
ea

11
6l
72

1111

2885

2983
1606
45S9

624
496

1 120
973

2885

2983
r606
!1589

15
?4

19
5I
70

4
17
zt
'18
2r
39

43
72
IE

H 1111
1087
2198

LA GRI'NO. I,IND
HAUPTSCHULEN/
PRIiTARSTUFE .

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

LA GY}I,IASIEN/
SEKUNDARST, II,
ALLGEH. SCHULEN

SONST. STAATS-
PRUEFIf,IGEN NACH
SCIIULARTEN

192
1548
1740

15
138
153

87
649
736

57
538
595

96
657
753

BO
552
602

?
20
1t

13
13
26

l3
l3
2g

27
11
38

27ll
38

39
361
1100

28
360
388

2
2
4

3
2
E

2
2
4

b
?5
81

4
6

2

1
4

3

5

l1
80
91

1

3
4

I
1

!

i
18
25

I
39
48

1
1

;
3

2
:.
5

I
1

i
1

I
z0
29

10
43
53

A
s

?
?

;
1

a
3
5

s
,ll5
49

57
70

1
I

6
119
EE

19
75
9{

I
I
2

I
1
2

I
1

3
4
7

2
2

5
3I
3
2
5

1
1
2

3
2
5

2
?
5

F

F

H

F

H

1S2
1548
t7 s0

)1
168
189

i
1

2
1
3

1
3

1
I

L7
.r39
156

.?
169
194

1

6

1
1

l9
oo

113

I

;
1

2
?
4

I

3
1
s

1
1

1

1

1
1

6
2
8

lv
1

11

14
2

16

:
18
20
38

2q
55
94

5
46
51

L/
60
77

l..STAATSPRUE-
FIJNG LEHRAII1T
zusar0'EN

ZUSATZPRUE-
FI,N6 LA .

235
LSTq
1809

44
366
410

F 35
246
?8t

34
238
272

37
251
zag

34
238
272

22
383
396

235
L57S
1809

L7
104
72t

1
?
4

2

'7

I
11

:

F

72
83
95

18
105
t23

2
15
\i

4t5
377
422

33
363
396

98
677
775

60
542
602

18
ltt{
162

,E
70
95

9. U rO. r1.u.12. r3. u. t4
GE.

SCHL,
tN s-

GESAMT 1. U. 2. 3. U.4. 5. U.6. 7- U. 8.

ZUSAI.IHEN F

-104-



WINTERSEMESTER 1 989/90
4 sTuDENTEN INSGESAMT NACH FAcHERGRUPPEN uND STUDIENBEREICFT oES 1. sTUDIENFAcHS,

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FÄcH€RGRUPPEN
STUDIENgEREICH

PnÜFUNGSGRUPPE

F. FACHSEMESTER
H. HOCHSCHULSEMESTER

OAVOI{ IM,,. SEMESTER

POL
HIS

ITIK- UND SOZIAL-
SENSCHAFTEN

19544
15435
34979

2,1106
1243
3649

I 167
t 4113
2580

I 167
1 413
2580

5090
4640
9730

3316
2708
6024

20s5
1765
38ZL

206
104
310

87
56

1 113

2455
1998
4463

1896
1491
3187

190
OE

285

99
57

156

37
113
150

39
7Zt
160

19
13
32

10

l7
56
38
94

45
40
85

10
15
25

z

I
122
179
301

96
175

1?
o

26

1873
1491
336{

16141
1189
2803

1623
1367
29f10

141
67

208

83
50

133

77
55
72

L7
62
?o

11
10
27

8
10
18

33
26
EO

27
2t
{8

6
8

t4
10
L2
22

67
99

lE6

62
105
167

1431
1057
2488

1761
1352
31 13

200
a2

zl3

135
53

r88

7
22
29

20
4l
6l
1t

6
17

15
10
25

38
25
63

36
z8
64

11
o

20

10
13
23

67
E2

L29

81
32

L73

2I
1l

1135
853

1988

1934
r 414
33{8

I
14
zz

7
72
19

7
13
20

42
22
B4

q7
23
72

7
6

13

8
5

1{
EO

113
102

?0
58

t28
t0

a
t2
10

7
11

:

1 5. UND
HÖHEREiI

2620
11199
{l l9
6327
4777

1050{

t07?,
557

1629

1638
816

2SS4

27
28
49

39
23
82

69
44

113

327
131
452

380
16,{
544

23
2L
44

43
{0
83

386
L82
588

sl3
276
789

36
25
6l

ll8
80

198

OIPLOM (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEF UNGEN

PROMOTI ONEN

STAATSP RUE-
FUNOEN (AUSSER
LEHRAMTSPRUEF. )

LA 6Y}OIASIEN/
SEKUNDARST. II,
ALLGEN. SCHULEN

scH.
II,

BERUFL. SCHULEN

1 . STAATSPRUE-
FI,ING LEHRATIT
ZUSA!fiEN

2USA72 PRUE-
FUNG LA

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IN
BUNDE56EE IET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BTJNOE.SGEBIETE S

2406
t243
3649

108
64

772

M
ll
I
M
,t
I
M
t,J

I

H

F

M
l^J

I
M
t,l

H

19544
15,{35
34979

1826
I {21
3047

z5
78

103

z4
98

L22

L2
6

18

II
16

2S
34
58

38,a
70

s
r6

3
t2
15

a2
t22
19s

73
150
223

l8

252r
2548
s969

267t7t
s38

4
15
19

3
e

t2

10
5

1S

240
413
6S3

r46
289
435

29
28
57

;
2

6
6
z

l{1
6{

205

76
115

L2r

189
Lt2
301

180
102
242

i
1

;
I

i
I

;
1

LA GRUND- UND
IiAUPTSCHULEN/
PRII4ARSTUFE

REALSCHULEN/
KUNOARSTUFE I
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SCHLUSS It'I
BUNDE SGEB I ET

AB SCHLUSSPRUEF F
AUSSERHALB DES
BUNOE SGEBI ETE S

KEINE ABSCTILUSS
PRUEF, }IOEGLICH
BZI^I. AN6ESTREBT

ZIISAMHEN F

141
97

?38

1{1
9?

238

I
18

L4
4

18

67
t2
79

67
t2
79

43402
7668

51070

s3402
7668

51070

28{30
2976

31 406

8503
1533

10036

6424
t?04
8028

4589
509

5098

s248
{s5

4703

6587
1156
7?53

5667
964

5631

3935
s32

4427

377!
384

{155

777
13

190

26
7

33

72
2

14

3133
506

3639

3833
660

{{93

2920
253

3173

2999
263

3282

100
8

108

811
8

92

2181
317

2{98

3t??
532

3709

zzs4
189

?ss3

2556
237

2733

302
33

335

38{
31

q15

611t6
1159
7305

1
1

5
1
6

6
2I

71
5b

t07

I5

22

11
3

14

13
2

15

10
2

72

21
2

)?

:
44
4?
91

16
25
41

7

7

1
I

?
2

?
2

3

3

5
1
6

11
I

LI

2
1
2

1
1

24
15

!
4

:
10

10

9
6

I
I
2

1
?
3

I
1I

7

PHYSIK, ASTRONOHIE

{096
6G2

4758

{1181
776

5237

31 01
290

339r

3076
293

3369

55
6

bt

oa
77

109

5!104
32?

6331

5124
912

6036

3385
316

3701

42
4

46

10837
zls4

8150
11161
961 1

5540
761

6307

4775
,564
5339

325
aa

358

26I
35

IS
7

z0

15
7

22

2661
403

306{

2646
220

2866

3837
468

4305

OIPLOT1 (U) UNO
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUNGEN

PROMOTI t)NEN

STAATSP RUE-
FUI'IGEN ( AUSSER
LEHRAMTSPRUEF . )

LA GRUND- UNO
HAUPTSCHULEN/
PRI HAR STUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

28430
2976

31406

3168
3t2

3480

2596
239

2835

2596
239

2835

2r
233

727?
108

1381

I
6

3

5

8
1
o

8
1
9

30
3

33

:
7
2I
5
1
6

a

;
6

8

24
5

z3

:

1980
172

2L52

1
1

1
!
5
2
7

5
1
5

8
2
0

I:
1

1
1

?

?
2

t?
s

2t
l0

2
t2

25
10
35

l6
3

l9

1
1

1
1

2
1
3

4
3
7

:

5I
6

l4
l6
26

28

39
E

45

49
11
60

49
11
60

109
26

135

109
26

135

22
7

29

L4
8

22

10
Z

LZ

;
1

3
1
4

5
3
8

t2
1

l3

.113-

t3 u.14.
GE-

SCHL,
tNs-

GESAMT r. u. 2. 3. U.4 5.U.6 7. U.8. 9. U. 10. 11.u.12.

F

H

F

F

H

H

F

F



rt.u.l2 13. U. r45. U.6. 7. U.8. 9. U. rO
GE.

SCHL.
lNs -

GESAMT r. u.2 3. U.4.

WINTERSEMESTER 1 989/90

4 STUDENTEN IN.SGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH OES 1. STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVON IM , ,. SEMESTEN

,q1

lf
52

32671
3810

35281

32671
3610

36281

21894
7858

297G2

21894
7868

29762

3602
1 135
4737

3602
1135
473 r'

6290
928

7218

263q
235

2869

3052
289

3341

1635
1189

2r2S

t776
560

2336

400
t23
523

547
t62
709

q4
55
99

61
63

t2s

I 5, UND
HÖHENEN

L44
19

153

3054
953

4007

FACHERGRUPPEI{
STUOIENEEREICH

PAÜFUI{GSGRUPPE

F - FACHSEMESTER
H. HOCHSCHULSEMESTER

189
32

22r

35
4

39

39I
47

38

43

45
11
56

23
6

23

s7
8

115

110
72

115
12
57

-
56
14
70

_

28
10
38

ca
10
62

2A
I

äs

39
E

44

48
10
58

50
8

58

51
77
68

49
16
65

68
2L
89

66
19
85

I
E

t4

76

95

72
15
88

10{
?a

732

98
5Z

130

136
5b

t72

120
42

t62
1{
L2
26

2r0
6Z

272

1 115
44

189

253
76

329

vr
{9

220

L4
15
29

475
t62
637

19
6

25

89
176
265

637
953

1590

637
953

1590

6{1
t57
738

641
757
798

M
h
I
t'l
t^l

I
M
t^l

I
H
t^l

I
M
,l
I
H
H
I
H
l.l
I
M
H
I
il
t"t

I
H
t^l

I
M
t,l
I
H
t"l
I
M
hl
I
M
t,t
I
it
t^l

I
M
H
I
M
hl
I
M
l"l
I

F

H

F

H

LA GYI.T{ASIEN/
SEKUNDARST. II,
ALLGEM. SCHULEN

I
1

St)NST. STAATS-
PRUEFUNGEN NACH
SCHULARTEN

1 . STAAISPRUE-
FUN6 LEHRAMT
ZUSAMHEN

ZUSATZPRUE-
FIÄIG LA

DIPLOM (FH)/
KURZSTUOIEN-
GAENGE

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IH
BU{DESGEE IET

AB SCTI LUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDESGEB IETES

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
BZl{. ANGESTREBT

ZUSA],O4EN F

DIPLOH IU} IJND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUNGEN

PROMt)TIONEN

STAATSPRUE-
FI'NGEN (AUSSER
LEHRAMTSPRUEF, )

a7
23tt2

73
l8

15
3

18

51,q7
610

5757

3291
320

351 1

31 15
286

3401

?

2

I

2
1
I

1
3

23
10
33

97
168
265

97
148
245

:
5

775
aa

19r-

242
,110

282

27
6

a1

36
108

5{
E

59

75
11
86

39
3

42

91
tr1

r08

802
194
996

802
19q
996

83
49

r32

83
49

132

543
122
665

5{3
L22
665

116
15

131

116
15

131

58
4

62

58

62

{1
1t
52

(

56
15
11

2
4
5

2239
736

2375

23?7
701

3078

2352
707

3059

bz
82

144

66
99

165

19
8

a1

8?
t24
206

77
124
201

4

2
I
I

E

4
I

7L
lb
8?

5
1

3
1
4

3619
359

3988

3330
350

3680

2510
863

3373

2398
856

3?54

7L2
35

t47

24
l5
110

98
t26
224

94
126
220

F

7
4

11
5
7

58
10
68

63
11
74

1
I

I
I

i
1

3
3

72
l3
85

57
l2
69

I
I

:

H

F 24
I

25

{1
2

43

E

1
6

13
2

15

i

:
I
2

10

b
2I

32
25tl?

96
32

t28
75
27

t02
ZL

1
22

27

29

32
5

35

13
2

t5

13
1

LS

ft

I
I

1
1

?
?

4
1
E

I
1

;
1

r
5I
6

7

7

;
ä

1
2
4

30
5

35

1I
10

10

1{
111

1
5

5
3I

E
I
6

;

l5

1;
l6

I
17

4229
364

4593

6319
739

7058

?502
698

3200

{3{6
{98

4844

3202
297

5098
655

5753

{516
530

5046

3944
sz1

4373

321 0
aa1

3531

H

H

7

H

F

H

3499

2292
742

3034

CHEI',IIE

?914
971

3885

4289
2094
6383

3424
1316
4744

3911
1806
57L')

?278
LZ72
11550

it
H
I
N
1,,1

I
H
t^t

I
M
l"l
I
M
t,r
I
H
l"l
I

F

1686
536

2222

2816
885

3701

4l
42
83

77
67

138

LZ6
35

Lhz

54
18
7?

2833
37?

3805

296
63

359

18
8

26

101
151
252

a2
150
232

1153
162
615

136
40

779

172
205
3L7

H

-11 4-

H

F

H

F



WINTERSEMESTER 1989/90 .

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS.
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FÄCHEFGRUPPEN
STUOIEIiSEREICH

PRÜFUNGSGRUPPE

F. FACHSEMESTER
H - HOCIJSCHULSEMESTER

5
10
15

?
2
4

1
3

I
I
2

z
3
5

8
6
4

30
2-7
57

{3
36
79

140
72

zi2
173
100
273

1
5
7

E

8
13

31
2t
52

,o
25
64

?

i
I

2
6
8

2
E
7

7I
15

26
32
58

30
28
58

:
35
s8
83

,110

44
84

3I
L2

LA CRUND- UNO
HAUPTSCHULEN
PRIT4ARSTUFE

LA
SE

REALSCHULEN/
KUNOARSTUFE ]

LA GYI'NASIEN/
SEKUNDARST, Ii,
ALL6EM. SCHULEN

LA SONDER-
SCHULEN

LA BERUFL. SCH.
SEKUNOARS'!" I I ,
BERUFL. SCHULEI.I

SONST. STAATS-
PRUEFUNGEN NACH
SCHULARTEI.]

1. STAAiSPRUE-
FUN6 LEHRAI4T
ZUSAI'IMEN

ZUSATZPRUE-
FIJNO LA

DIP!-OM (FH)/
KURZSTUOIEN-
GAENGE

SONSTIGER AB-
scltLUss Itl
EUNDE 56EB IET

2
15
77

3
10

3I
11

3
7

l0
1

17
18

15
2?
37

lq
2t
35

98
t02
200

87
97

184

2a
41

4
22
26

aa
52
8{

20
34
54

1{5
201
3116

röo
162
zbz

74
96

2?.
74
96

?
16
23

1
15
23

5
2
5

49
49
98

{9
49
98

M
I^l

I
tl
t.l
I
M
l^tj
H
!l
I
t!
H
I
Itl
t,l
I
M
!'l
I
M
t,r
I
N
H
I
M
h
I
!'4

1.1

I
H
H
I
M
tl
I
t4
l.l
I
M
l.l
I
H
t,r
I
H
t^t

I
l'l
h
I
H
l.t
I
M
i,,l

I
H
t4
I
H
I.l
I
M
l.J

I
tl
l.l
I

F

H

8
B

14

19
13
32

l4
18

56
70

t26
54
70

t?4

t20
140
260

565
557

565
EE'

1722

718
789

1507

10
8

18

3{
27
61

?7
32
69

:
I
t

I
9

L?

6
6

LZ

35
an
67

{5
{3
88

:

1
1

:
4E
{6
92

s5
58

113

I
3

t2

1
1

3t4
256
6{0

328
233
561

-

t?0
1q0
260

H

;
2

1
I
z
1

u
1
3

1
I

;
5

E

3
2
5

2

4

1
1

I
1

H

F I
1
2

s
3

;
1

;
2

2
5

718
789

1507

H

l?5
t02
?7?

225
147
372

5
L2

37
37
?4

87
27

11{

186
119

235

4

5

I
I
1

2a
z8
61

116
3-1
83

62

83

l0l
36

137

{3
35
78

49
44
93

80
94

174

103
138
24t

74
96

!70

116
14t3
,EO

190
293
483

L26
225
351

1{
14
28

I
2

1
6

5
I
E

I
ä
4

6
lt
77

;
1

H

t2
s

lö

2
1
3

419
323
742

374
310
68{

4
L2
16

{3{
325
_819

E47
324

114
511

168

164
76

240

:
1
1

t2

t2

:
8

236
91

333

248
115
362

609
454
063

2403
1557
3962

F

1
1
z

2

?
2

559
413
o1a

11
1

18

27
23
50

28
25
53

?3
L2
35

2{05
1557
3962

z

;

;
{6
29
7q

{6
29
1A

66
51
98

66
3?
98

F

1
I

I
I

I
I

1
I
2

:
3

4

o

4
2
5

L2
3

15

14
3

L/

6
?

13

o
7

16

LUSSPRUE
RHALB OE
S6EEIETE

ABSCH
AUSSE
BUNDE

H

15
8

23

16
8

24

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEOLICH
BZh. ANGESTREBT

GE.
SCHL,

rNs-
GESAMT

-115-

I oAVoN rM ... sEMESTER

l'"l"'l" r r rrru12 l'a''ol-T;ll'1"

1
4
5

3
3

F

H

H

F

H

H

H

H



WINTERSEMESTER 1989/90

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVON IM -.. SEMESTERFACHERGFUPPEN
STUDIENBEFEICH

PRÜFUNGSGNUPPE

F. FACHSEMESTER
H. HOCHSCHULSEMESTER

I 5, UND
HÖHEßEN

4515
1 418
5933

64bs
2t4?
8552

ZUSAMMEN F

DIPLOM (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUN6EN

PROMt)TI ONEN

STAATSPRUE-
FUNGEN (AUSSER
LEHRAMTSPRUEF. )

ABSCHLUSSPRUEF. F
AUSSERHALB DES
BUNDESGEBIETE S

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
BZTJ. ANGESTREBT

ZUSAHMEN F

LA 6RUND- UND
HAUPTSCHULEN/
FRIMRSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

29111S
72512
{1831

4610
2136
67{6

M
t,l
I
M
,,1

I
29{19
L2ALZ
41831

2243
t952
,41195

5729
3252
8981

q757
2664
7421

581
1521
2702

2101
2567
4668

1830
2270
11100

24

216

3821
1616
5437

!7
22
39

3160
133 I
4491

2901
1289
4190

2597
945

3542

2802
994

3796

2tB5
720

2905

2544
a6?

3406

H 3971
1902
5873

3388
1538
4326

2?37
1003
37 S0

27L6
1007
3723

PHARI'tAZIE

BI OLOGIE

Il
ti

M
t,l
I
M
,l
I
M
H
I
H
t,l
I
H
t^l

I
H
1.,rI
H
I,,J

I
M
l.l
I
M
t,J

I
H
H
I
h
H
I

F

H

H

F

H

H

438
355
794

438
3s6
7gs

324L
7686
0927

324L
7686
092?

3589
8046

11735

3689
80{6

I 1735

I {137
15415
23552

14137
15415
2355?

2243
1952
{195

115
631
748

115
631
746

378
921

1299

378
921

;
1

I
2
3

1
z
3

538
1494
2032

440
1278
1718

238

447

a2
ts
a1

110
25?
367

1a
199
272

"
2

39
24
63

5

3
1
4

E

1
6

450
728?
1732

585
L479
2065

5S8
1360
1918

:
I
1

2t
24
45

5
5

10

529
11t75
2004

454
140{
1858

i
1

i
1

58
46
04

196
147
343

zs1
243
540

472
477
9113

I
a

i
1

I
1

;
I

il36
339
775

659
624

12_93

10

561
1367
l9z8

1984
2209
4193

603
150 1
2104

528
1485
201 I

550
1504
2031

500
1433
t ort

185{
2044
3898

1749
1967
3716

99
83

L82

20
16
36

z2
88

110

35
83

118

8{
54

138

188
226
414

19827r -
409

t37
9{

23r

1S79
1408
238?

7t7 4
1025
2199

3
7

74
bb

140

72
75

L47

217
361
578

2S?
464
707

24
19
{3
11
13

489
L4Z0
1909

68
61

129

b5
53

115

411
982

1393

397
1057
1454

2t
l1

.32

L?
43
EE

10
57
67

,1
?3

100

?3
78

107

140
165
305

1
1

I
1

1
I

7

I
7
?I

,
1
2

2
I

480
1043
1523

460
1110
1570

1925
3692

1742
192 I
3663

2125
1882
4007

10
55
s3

83
160
253

1
9
0

18{3
zLLI
3954

151
147too

20
18
38

25
103
tz9.

30
91

Lzr
15

156
L7t

L4
107
L2L

40
136
t76

110
L22
t62

40
94

134

550
1500
2050

462
1411
1873

1989
2294
4247

t8u
2tq9
3991

238
202
440

23
2L
s4

2S
158
180

22
136
158

68
153
?2t

62
143
205

EO

56
115

1719
t75?
34?t

l7t 9
1755
3474

86

143

22
?3
56

5
26
JI

I
35
44

58
83

18
58
86

291
427
718

315
539
854

(U) UND. HocH-
RUEFIJNGEN

DI PL()M
ENTSPR
SCHULPI

H
t,rI

M
hl
7

272
240

1 1114
t2r2
2356

t28?
1360
2647

198
173
37t
188
154
342

5
16
2r

t7
44
61

33
57
90

M
l.t
I
M
t,l
I

F

H

F

PROHOTI ONEN

1915
169s
361 0

M
l,l
I
H
1.,1

I
M
t^l

I
M
H
I

F

2
14
16

56
tL7
t73

H

9. U. 10. 11.u.12. r3 u. 14.SCH L,
rN s-

GESAMT 1_ u.2. 3. U.4. 5. U.6. 7. U.8.

-1 16-

I

F

H

H

H

F
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WINTERSEMESTER 1989/90
4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1, STUDIENFACHS,

ANGESTBEBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FÄCHEBGNUPPEN
STUDIENBEBEICH

P8ÜFUNGSGRUPPE

f - FACHSEMESTEF
H. HOCHSCBULSEMESTER

DAVONIM,, SEMESTER

SEKUNDARST, I],
ALLGEI'1, SCHULEN

LA GYI'T,IASIEN/

LA SONDER-
SCHULEN

LT BERUFL. SCH.
SEKUNOARST. II,
EERUFL, SCHULEN

SONST. STAATS-
PRUEFUN6EN NACH
SCHULARTEN

1 . STAATSPRUE-
FUNG LEHRAHT
ZUSAHMEN
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1999

1062
685

7747

1313
647

1960

1093
s29

t622
?70E
5842

13637

1318
601

19 t9
1085. 5411
1625

7788
5474

13262

1267
748

20 15

t252
833

2085

93{
6110

157 4

5
s
I

;
1

I

1

I
1

;
1

z

2
1

;
I

i
I

1
1

I
I

2
1
3

3
1

4

1

1

I
I

I
I
2

I
1
a

E
I
7

269
394
663

{6
48
94

L7t2tr
382

277
260
477

155
180
3{5

{8
108
156

t28
222
350

90
52

152

96
54

150

452
204
656

682
353

1035

43

64

2E

38
: 2

1

2
1

I
3
7

H

F

H

F

927
. 536
1553

;
I

)

3,

8786
4536

t332?

8786
4535

13322

55996
4241?
98413

55936
425t7
98{113

I

1303
704

2007

1
1

1

1 150
528

1878

1 131
529

1660

6{1
2AS
850

542
266
808

779
407

1186

H 6919
52A4
2203

6634
E'dE

I 1989

33s
58{

6484
4882

11356

378
538
916

1629
509

2237

51 16
3521
8637

I 0162
7056

172L8

313
{99
8L2

60,!10
{8{6

10886

7057
5372

12369

7008
5198

L2206

N
H
I
t'1

r.1

I
t'1

I,,J

I
14

!l
I
f1
I,,J

I
M
H
I
I'l
t^l

I
H
l^r

I

F

H

F

H

F

H

F

H

1
1

I
1

5
4

10

12

19

3

E

3
2
5

310
589
899

285
503
788

549
748

t297

5{9
748

1297

2062
3501
5563

8
5

13

8
5

13

t0
6

l6

2062
3501
!563

268
557
815

20
E

25

38
82

L20

26
52
78

320
467
7A7

351
544
89s

334
EEO

893

258
1190
7q8

279
502
781

291
608
899

322
482
804

1
4

;
I

I
1

2I
3

2
1
3

?
2

1
1
2

1
2

i
I

I
1
?

I
I

I
I

1
1
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WINTERSEMESTER 1989/90

4 STUDENTEN INSGESAMT NAcH FAcHiRGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVONIM,,SEMESTENFAcHERGRUPPEN
STUDIENBEREICH

PRÜFUNGSGRUPPE

F - FACHSEMESTER
H. HOCHSCHULSEMESTER

322
800
922

295
508
803

32?
600
322

295
508
803

1092
776

1868

978
682

1660

336
559
895

260
1191
751

335
559
895

260
1191
751

1098
612

171 0

942
53r

7473

19
7

26

14
?

16

I
18

6
2
8

I
18

6
2
8

:
s33
?29
762

s53
239
732

15
a

17

I 5. UilD
HÖH EREN

485
712

1 198

'.!76
:r52

1::B

350
164
514

ABSCI'lLUSSPßUEF
AUSSERHALB DES
B UNDESGEBI ETE S

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
BZI,I. ANGESTREBT

ZUSAl"tl,,tEN F

FAECHERGRUPPE ZUSAHI'IEN F

AGRAR-, FORST- IJND
E RNAEHRIIIG Sl"II SSENSCHAFTEN

A6RARI.II SSENSCHAFTEN

DIPLOH (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUNGEN

PROI'IOTIONEN

LA BERUFL, SCH.
SEKTT{DARST. II,
BERUFL. SCHULEN

1. STAATSPRUE-
FI,NG LEHRAMT
ZUSAINGN

ZUSATZPRUE-
Fti\ß LA

DIPLOH ( FH ),/
KURZSTUDIEN-
GAEN6E

SO{STIGER AB-
SCHLUSS IM
8I$IOESCEBIET

1093
634

L?27

rl?3
583

1705

;
1

1
1

I
1

;
1

1
1,
1
I

1

I
2

1
1
2

I
1
2

I
t
2

H
h
I
H
H
I
H
1,,r

I
H
l^r

I
H
H
I
M
l,l
I
M
H
I
H
l"l
I

H

F

h

H

910

316
444
760

1186
7t2
198

316
444
760

zt
I

29

21
6

11
6

77

6

13

l1
6

l7
6

13

343
586
929

301
508
809

3113
585oro

301
508
809

?624
4258
8882

299
6L2
911

2624
{258
6882

2624
42S8
8882

2624
s258
6882

6937
3935

t0872

530
2t4
754

s30
2t4
744

93
6{

LS7

93
64

157

93
64

157

93
6{

157

243
556
839

283
556
839

993
EO2

1585

93{
556

1{90

52
27
79

27
?

24

I
11
20

1
E

6

299
612
911

325
{84
810

326
{84
810

360
550

378
596
974

360
550
910

378
595
974

710
388

1098

834
s52

1286

46
14
60

42
1

119

17
8

25

18
13
31

L7
8

23

18
l3
31

:

380
539
919

380
s39
919

268
358
636

295
403
698

268
368
536

295
403
698

374
r65
s39

598
290
88S

77
38

1r5

54
zr
15

32
l9

i1
t,l
I
M
H
I
M
t,l
I
M
It
I
H
!l
I
H
H
I
M
l.l
I
M
H
I
t't
1.1

I
H
1.r

I
M
t"l
I
M
ll
I
M
I
I
M
l.t
I.

F

F

F

H

F

454
185
639

6937
3935

10872

L4l
70

27 t-

811
29r

1102

854
481

1335

31
5

35

18
6

24

10
4

14
q

7

10
4

1{
5
z
7

-

7rt
250
961

671
235
906

20
15
35

81
34

115

LO2L
531

1612

s2
15
57

10
5IE

32
25
57

32
25
57

1037
355

133,2

895
304

1199

56
l8
74

l6
7

23

I
I
2

!
4

?42
100
342

20
L2
32

20
12
32

5
4I

;
I

i
1

9
11
20

1
5
6

:

5
4I

;
1

;
I

to
z0
ao

729

158

l3I
22

54
25
79

102
44

145

?
z.4

16I
25

752
62

204

4i
1l
l8

7
25

I
I
24

32
l9
5l

204.95
too

259
119
378

H

F

H

9
,il

13

7
2I

3490
1299
4789

31190
1299
4789

147
70

217

739
267

r006

2A
13{l
2
1
3

H 13

13

3. U.4. 5. U.6. 7.U.8 9. U. r0. r1.u.12. 13 U. 14.
GE.

sct{1.
tNs -

GESAMT l. u. 2.
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WINTERSEMESTER 1 989/90
4 STUDENTEN INSGESAMi NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FACHERGRUPPEN
STUOIENEEREICH

PRÜFUNGSGRUPPE

f . FACHSEMESTEF
H - HOCHSCHULSEMESTER

DAVON IM,., SEMESTER

ABSCHLUSSPRUEF ,
AUSSERi,tALB DES
BUNOE SGEB IETE S

KEINE ABSCHTUSS
PRUEF, MOEGLICH
BZh. ANGESTREBT

ZUSAMMEN F

OIPLON (U) UNO
Et'lTSPR. H0CH-
SCHULPRUEF UNGEN

PROHOTI ONEN

LI BERUFL. SCH,
SEKUNDARST. II.
BERUFL. SCHULEN

1 , STAATSPRUE-
FUNG LEIIRAMT
ZIJSAHMEN

DIPLOTI (FH)/
KURZSTUOIEN-
GAEN6E

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
BZII. ANGESTREBT

ZUSAMMEN F

DIPLO[l (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCH ULPRUEF UNGEN

1 1307
563i

15938

2302
i202.
3504

M
h
I
M
l^l

I
M
h

H
H
I
H
t,!

t1
,,r
I

H

6
4

10

6
4

10

104
44

148

10{
44

148

I
1
a

1
1

4
2
6

2
1
3

334
3L7
651

347
312
659

ao2
322
715

362
?75
637

;
1

I

;

7
2
o

7
2I

24
7

31

t8
1918
941

2859

1716
837

2553

285
279
564

278
256
534

t874
913

2787

1557
730

2287

27r
265
536

224
204
428

1374
698

2072

131 4
726

2040

243
266
509

228
276
504

1061
5{1

1602

10
10
20

10
7

L7

521
240
/b1

8t2
391

1203

LL2
114
226

151
1116
297

10
11
2l
I

10
19

:

1
3'

2

ä

18
1C
43

{6
ll6
oa

.7 .5
t2

7
5

72

147
155
302

?75
208
q23

44
5

49

?7
13
90

r 5. UND
HÖHENEN

:

8
t2
27
2L
118

773
2Ua

r096

1376
619

1995

I
3

L2

2

2

4
1

;
1

I
1
2

;

;

2

;
I

4
1
5

t
4

6
2
8

5
4
9

6
?I
5
s
I

:
I
2

10

7

7

868
454

1322

1)
3

5

ä

2
3
E

:
3

1
1
2

i
1

;
I

;
I

?

I
1

4
5I
4
s
8

s
5I
s
4
8

381
3?8
709

66
10
76

114
19

133

519
556

1075

228
s5

261

265
{1

306

43
13
56

34
10
44

I
l0
19

I
6

15

I
?
0

GARTENBAU, LANDESPFLEGE

I 1307
5631

16936

19{0
1 013
2953

316
308
624

355
325
680

3724
3535
7?59

3?24
2tr aE
7259

63rl
611

1245

ts76
?98

1974

322
61

383

797'l
860

?537

1531

2305

222
282
504

772
234
406

262
277
539

H

1
1
2

H

M
tl
I
M
fl
I
M
t1
I
M
H
I
N
!1

H
t^l

I
M
I,,J

I
H
H
I
M
l,r
I
t1
t^t

I
M
t,t
I
t1
t^l

I
M
h
I
tj
l^l

I

F 1786
1800
3586

1786
1800
3586

89
73

168

89
79

168

36
69

33
36
69

2?
36
59

55
3E
69

1793
1605
3398

1793
1605
3398

q
3
8

0I

J

160t2l
zAt

244
2t6
450

73
64

137

1
1

4
.2
6

1
1

4
2
6

23
I

5I

53
40
93

6
6

7
6

13

258
193
4{1

177
165
342

227
191
418

I
I

11

2

70
73

143

ot
g5

187

aal
293
614

165
33

198

209
45

?54

1S3
167
310

181ioo
380

396
435
832

418
479
897

237
55

353

262
38

300

EO
ca

116.

;
1

6
15

7
7

13

I
6

15

7
7

1{

406
3?4
730

358
312
670

2
t2
1q

2
LZ
14

F 1106
369
775

F

H

?3
15
38

23
15
38

I
1
2

702
612

13 14

743
692

1{35

64s
576

r22t

670
s93

1263

591
484

1075

280
{0

320

259
42

301

559
6t2

1171

259
242.
501

FORSTI.IISSENSCHAFT, HOLZ-
t.II RTSCHÄF T

H

H
l,ti
t',t

t^lI
1676
298

1974

255
47

302

2'74
60

334
)eE

53
2AB

GE.
SCHL,

tNS-
GESAMT 1. U.2. 3. U.4. 5. U.6. 7. U.8. L U. lO. r1.u.r2. 13. u. !4.
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GE-
SCHL,

IilS.
GESAMT r, u. 2. 3. U.4. 5. U.6. 7 U.8 9. U. r0. 1t u. t2 13. U. l4

WINTERSEMESTER 1 989/90
4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG. FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVON IM,, , SEMESTENFACHEBGRUPPEN
SIUOIENBEREICH

PNÜFUNGSGRUPPE

f - FACHSEMESTER
H. HOCHSCHULSEMESTER

23
7

30

641
L7
81

15 UND
HÖHEREN

33
18lt7

2L
111
t32

:I
b

a

2I
5
1
6

t
1
6

4
11

1{
2

1E

1
2
3

2g
5

31

221
21

24?

zL3
'12

23r

t2
4

16

100
2S

tzs
100
24

t24
I 189

106
1295

1189
106i toE

32q
411

32
9

41

3I
4

3
1

?
2

1)

M
t^i

I
H
t^t

I
M
H
I
H
t,t
I
M
l"l
I
M
l.l
I
M
l.l
I
M
t,l
I
M
H
I
M
H
I
14

t,1

I
t,r
Il
I

F

F

H

F

F

F

H

3002
438

31140

3002
438

3440

431
3081
3512

431
3081
3512

{1
t2L
r62

{1
121
162

4
283
287

4
243
2A7

H

H

H

PROI'IOTI IlNEN

DIPLOM (FH)/
KURZSTUDIEN-
QAENGE

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IN
BUNDESGEB IET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BI,NDESGEEIETES

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. I,.IOEGLICH
BZI^I. AMESTREBT

ZUSATIMEN F

ERNAEHRI$IGS- IJNO HAUS-
HALTSl,II SSENSCHAFTEN

. orpLoM (u) tND. ENTSPR. HOCH.
SCHULPRUEFIJN6EN

PROH(lTIONEN

LA GRI'{D- tilD
HAUPTSCHULEN/
PRIßARSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKIINDARSTUFE I

LA GYI/NASIEN/
SEKII,IOARST. II,
ALLGEtiI. SCHULEN

111

77

t2
\2

2'.
15

I
3

70
L2
82

L26
24

150

305
49

354

395
65

460

62
458
520

59
449
508

1
37
38

28
28

?
l4
16

1
l4
15

:

8
I
I

?
2

4
1
5

2L
2

23

9
6

216
42

258

1
1

o

;
I
1

1
4

:

:
5t
56

103

120

IE
106
t2r

24
139
163

6tc
31

I
2L
30

28
2

30

{6
3

119

I
3
4

4
1
5

i
4

3
1
4

;
3

2

I
1
1
2

4
6
0

;
I

3
?
0

383
24

40 r-

353
25

378

477
45

s22

398
34

432

!7
c

27

-

-

45
162
207

Tb
56a,

27
86

113

:

1;
18

2E
26

1
37
38

17
6

23

:
3

?
1
?

:

r

:
180

36
216

233

?86_

2E
253
28L

40
324
364

7
14
zt

1

:
5

1
1

;
1

;
1

8
?
0

1
2

I
3

3

5

szo
64

584

{80
E?

537

76
506
582

65
474
539

1
24
25

1
23
24

20
z0

26
2g

8;
85

E7
67

5
36
{1

1
25
26

3;
38

35
36

2
z7
29

23
26

:

332
bl

393

315
42

AE?

4?
45$
501

41
44L
442

I
42
43

1
50
5l

2
32
3{

s
29
33

741
94

835

620
73

695

90
565
6s5

8{
5{6
530

4
10
14

49
50

1
{8
{9

z
31
33

I
23
30

7?4
111
885

6{0
87

727

9{
626
720

73
546
519

?
2

?
?

M
t,t
I
I't
1.1

I
M
l.t
I
H
H
I
H
l.,t

I
H
H
I
l',!

H
I
H
t,l
I
ll
l"l
I
14

l.t
I

;
6

I
13
l4

1
1

:
1

I

;

F

13
198
2t1

i3
198
2Ll

H
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GE
SCHL,

tNs-
GESAMT 1. U. 2. 3. U.4. 5 U.6. 7. U.8. L U.10. 11.u.12. 13. u. r4.

WINTERSEMESTER 1 989/90
4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. sTUDIENFACHS,

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FAC}ISEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVONIM,,,SEMESTEFFAcHERGRUPPEN
STUDIENBEFCICH

PRÜFUiIGSGRUPPE

f - FACHSEMESTER
H - HOCHSCHULSEMESTER

I
1
2

1
1

i
1

;
1I

i
1

;
I

;
5

;
6

1
4
5

;
6

1i
11

31
L§2
173

36
r64
200

AB SCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDE SGEB I ETE S

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
8ZI.J, ANGESTREBT

ZUSAMMEI{ F

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN F

r 5. ut{D
HÖHEREN

10
127
137

33
186
2L9

2?
82

109

186
IiEE
134 1

1{1
974

1115

77
538
615

2797
2364
516 1

152
1048
1200

1{9
1002
1 151

26Ö3
2569
5262

2594
2337
499r

2183
2?43
q426

1203
973

?t76
2lL?
1511
3623

3250
2725
EO?E

r384
1270
265$

13
28
{1

22
53
75

14
56
70

25
109
134

t2
78
90

I
9{

103

13
L22
135

10
r43
153

8
45
53

1{
83
97

311
120
15{

1

2
2

2

I
1

i
4

65
31{
ald

139
la,
661

52
?61
313

73
357
430

7'tt
66I

7532

1
2

1

:
3

4

4

1
1

I
1

I
I

i
1

1
I

i
I

;

;
5
1
6

E

I
6

f.1

I,,J

I
t1
l"l
I
N
ti
I
t1
N
I

F

H

F

-

s
27
31

I
50
59

4
115
49

t?
78
90

3

2
10
t2

27
100
L27

28
107
135

3!.
775
205

;I
7

75
8?

I
b1
70

10
04
1{

3
72
l5

5
5

74
{50
524

80
44t
caa

19
81

100

15
75
90

2r
1{6
167

18
I34
152

4
11
15

a2
1185
567

85
1184
569

24
81

105

?2
64
86

?7
t6?
189

?s
1{1
155

Z1
135
159

16
101
117

30
)aa
287

l8
194
212

s
?s
28

111
525
636

130
605
735

130
605

150
1089
1239

150
1089
1239

1

s

I
5
4

11
75
86

11
75
86

1
1

I
1

;
6

;
6

M
H

l'1

I,,J

I
M
h
I
M
l^1

I
l'1

!1

M
!l
I
I't
H
I
M
t,t
I
H
t,l
I
M
ti
I
Il
l^l

I
l'1

I^t

M
l.l
I
H
t,l
I
M
It
I
N
tl
I
H
t,l
I
M
H
I

H

F

F

H

F

H

H

DIpLot't (FH)/
KURZSTUDIEN-
GAEN6E

LA SONDER-
SCHULEN

LA BERUFL. SCH
SEKUNOARST. II,
BERUFL. SCHULEN

1 . STAATSPRUE-
FUNG LEHRAHT
ZUSAMI'IEN

ZUSATZPRUE-
FUNG LA,

b5
339
40?

61
361
422

110
569
679

5t2
26?5
3187

25
109
135

OE

521
616

512
2675
3 187

95
{75
570

90
648
738

169
1093
726?

70q7
8 193

242
14{3
168s

z3t
131{
1545

1{6
047

187
12 19
I 406

203
121 0
1 413

;
4

4061
34,18
7509

1145

8193

19179
16651
35830
rolro
16651
35830

1185
8118

2033

136
936

LL32

2253
2169
44t2

3532
2951
6553

i705
1535
3240

340 1
2930
6331

3 184
2698
5882

INGENI E URt,,II SSEN SC HAF TEN

INGENI EURI.II SSENSCHAiTEN
ALL6EMEIN

PROI'lt)TI ONEN

LA GRUND- UNO
HAUPTSCH ULEN,'
PRI [|AR STUFE

-125-

F

H

F

H



rt.u.r2. r 3. u. r4.
6E.

SCHL,
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GESAMT t. ü. 2. 3. U.4. 5.U.6 7. U.8. 9. U. rO

WINTERSEMESTER 1 989/90

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVON IM,., SEMESTER

I 5, UND
HÖHEßEN

FACH€HGRUPPEN
STUDIENEEREICH

PNÜFUNGSGRUPPE

f - FACHSEiiIESTEn
H. HOCHSCXULSEMESTER

?7I
35

E'
29
81

:
3

t2
3

t5

1
I

10
8

18

15
5

20

;
I

i
1

7

10

10
2

L2

3
1
4

1
2
3

:

ZE
l1
3?

10
13
23

41
t7
58

296
24

320

49
4

53

55
3

58

6
2I
I
5

l3

8
7

l5
?
3

10

1
2
3

1
I

:

10
8

18

7
2
9

2?
b

28

5
2
7

I
11

5
1
6

1
1

1
3
4

1
1
2

31
13
44

11
E

lb

-:
s2

113

102
55

157

l1
E

16

213
2A

24t
200
2t

zzt
3?

?
34

16

23

106
49

155

106
49

r55

7
az

?5
7

32

2

2
z

1
3
4

l'1

!l
I
t4
t,l
I
H
H
I
M
H
I
M
hl
I
M
H
I
I'l
H
r
M
H
I
H
hl
I
M
hl
I
N
H
I
t1
tl
I
H
I^t

I
H
t^l

i

ZUSATZPRUE.
FUNG LA

BERGBAU, HUETTENI.IESEN

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

LA GY}NASIEN/
SEKUNDARST. II,
ALLGETI. SCHULEN

LA BERUFL. SCI.I.
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

SONST, STAATS-
PRUEFI'NGEN NACH
SCHULARTEN

I. STAATSPRUE-
FIJNG LEHRAMT
ZUSAI,IHEN

ZUSAHMEN F

DIPLOI'I (U) IJND
ENTSPR. HOCII-
SCHULPRUEFIT{GEN

PROMOTIONEN

LA BERUFL. SCH.
SEKIhIDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

1. STAATSPRUE-
FI,NG LEHRAHT
zusAl'tilEN

DIPLOH (FH)/
KURZSTUDIEN-
6AENGE

!
4

1,

1
3

6

6

H

F

4

F

i

;
1

68
3

7t
105

4
109

163I
L7t

148
10

158

1rl5
77

r6?

139
14

153

6)
I
o
5

I5

;
1

H

F

;
I

1
3
4

55
9

42

l1
{

15

11
4

15

10
9

19

I
3

L2

26
4

30

36
13
{9
l3

6
19

2ra
23

33s

ll

L4
8

22

I
s

13

61
23
84

75
31

106

9

13

229
1Z

25r
216

26
242

20
2

22
8

30

50
38
88

6
1
7

137
62

137
62

199

220
118
338

220
118
338

360
180
540

360
180
5{0

2388
186

2555

2368
186

2554

330
2l

351

330
2l

351

68
3{

L02

143
a2

zz5
aa

o
{6

274
116
330

475
15

{91

585
32

617

179
10

189

222
11

233

6
1
7

H

?,;
4

4
4I

6
3

F

19I
z8

4

1

28
13
41

15I
23

20
.17

56

337
18

355

340
18

358

!
7

18

18

308
14

322

273I
?.82

1
t

I
1

I

1

1
I

46
119

193
10

203

L2
5

L7

27
14
41

102
8

295
25

320

H

232
24

315

199
110

239

166
32

198

28
2

31

H
N
I
H
1"1

I
H
l"l
I
t1
t"t
I
t'l
N
I
H
l.l
I
t4
l.l
I
H
hl
I
H
l"t
I
M
t"l
I

F

H

H

H

H

!
4

7
?
9

11

t2
2

1,q

8
I
I

7
1I

1
1
2

-

1
1

1
I

I
1

I
1

{8
I

{9

60

60

106
7

113

165
5

770

144
4

1418

60
5

b5

82
6

88

110

944
55

999

9{{
55ooo
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160
10

170

F

H

I

F

F

F

F



WINTERSEMESTER 1989/90
4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREIcH DES 1. STUDIENFAcHS,

ANGESTREBTER AgSCXI.USSPAÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FÄcHERGRUPPEN
STUDIENBEßEICH

PnÜFUNGSGRUPPE

F - FACHSEMESTER
H - HOCHSCHULSEMESTER

DAVONIM,,.SEMEST€i

489
za

517

SONSTIGER A8-
SCHLUSS IM
BUNOE SGEB IET

AB SCHLUSSPRUEF
AUSSERT{ALB DES
BiJNDE56EBIETE S

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. HOE6LICH
BZI.I. ANGESTREBT

ZIJSAI4MEN F

M
t,l
I
M
t,t
I
M
H
I
M
l^1

I
t1
N
I
M
h
I
t1
N
I
M
t^l

I

F

H

H

H

3695
269

3964

50709
3360

54069

1885
111

1976

50709
3360

54069

I 0468
938

11406

4t2
a2

4q4

376
37

{13

7308
485

7733

6935
1166

7401

113
18

131

32
4

36

5S92
36i

6353

I 5, UND
HÖHEREN

11132
79

1511

4
2
6

4
2
6

34
4

38

34
4

38

t4
1

15

14I

l2
1

1{

z

I
I

1

I

2

2

2

2

1

1

I
1

7

I
1

1

2

2

405
?1

u6
4{1

24
,q65

4696
271

{1967

4793
30{

5097

s955
367.

b5z5

4139
?07

43{6

738
30

76.8

91{
47

961

11567
ztB

s?85

395
30

425

413
27

440

3731
181

3912

414
22

436

388
18

406

5176
273

54119

5227
299

5525

1150
30

1180

5904
362

6256

391
47

438

2qE
aa

392

87?l
633

9404

8220
592

8472

9535
763

10298

64

6?

7Z
5

:t5

1
I

1
1

4
2
6

4
?
6

150
103
,E5

105
89roE

20
3

23

24

451
59

510

358
49

407

19r
25

2t6

16
?

l8

198
142
340

135

257

I

I
6
I
7

NASCH INENBAU/VERFAHRENS-
TECHNI K

DIPLOM (U) UND
ENTSPR, HOCH-
SCHULPRUEF UNGEN

PROMOTI ONEN

STAATSPRUE-
FUNGEN ( AUSSER
LEHRAI'ITSPRUEF . )

LA GRUNO- UND
HAUPTSCHULEN,/
PRI MARSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUNOARSIUFE I

LA GYIT{ASIEN/
SEKUNOARST, II,
ALLGEI.1. SCHULEt.]

LI BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCIlULEN

M
l,,l

I
ll
t{
I
t'1

h
I
H
t^t

I
t1
t"J

I
N
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I
t1
h
I
T1

l.l
f

I,1

N
I
H
N
I
1.1

l.t
i
t1
h
I
t1
1,1

I
14

H
I

3695
269

3964

1865
111

1976

186
)t

2!r
87

5
92

4l
4

45

026
27

053
h 45

4
119

;
1

I
I

2
?

a
)

i
1

E<
60

115

46
E

51

152
2

155

186
l1

197

:

:

:

1
1

23
5

29

40
11
51

F

H

H

F

H

i
1

:
I

;
1

;
1

88

180

)a
2S
57

6112'
96

i
1

i
1

1
I

I
I

1
I

1
I

:

iI
64
10
74

13{
23

157

662
49?
159

662
437
159

51
60

111

GE-
SCH L.

IN S-
GESAMT l. u. 2. 3. U. 4. 5. U.6. 7. U.8 L U. 10. r1. u. 12. I 3. U. 14.
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101
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53
60
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S8
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ll7

1

1

1

1

1

1
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4
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1
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.
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3
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3
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4
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13.u.141. U.2. 3. U.4. 5.U 6. 7. U.8. 9. U. r0. 11. U. r2.
GE-

SCHL,
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GESAMT

WINTERSEMESTER 1 989/90

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVON IM,,. SEMESTENfACHERGRUPPEN
STUOIENBENEICH

PRÜFUNGSGRUPPE

F. FACHSEMESTER
H - HOCHSCHULSEMESTER

I5 UND
HÖHgREN

SONST, STAATS-
PRUEFUN6EN NACH
SCHULARTEN

1 . STAATSPRUE-
FUN6 LEHRAHT
ZUSAMHEN

F

1

;,

;
2

;
I

F

H

198
1415
3{3

135
L24
259

14
11
'E

;
3

;
3

M
I^l

I
H
l.l
I
M
ti
I
M
l,,l

I
N
N
I
M
h
I
t't
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I
I't
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I
H
H
I
M
ht
I
M
t^l

i
l'l
l"l
I
M
Lt
I
H
Il
I

M
ht
I
H
l.l
I

B

F

23
6

23

40
L2
52

79
I

az

24
1ac

39
2

s7

13
2

15

30
a

33

13
2

15

30
3

33

20
1

?5

ac

20
I

2t

23

25

a)
2

34

10

10

t<

,i.
aa

?;
25

25

25

?5

L?

tz
zr

27

72-
12

)1

2!

88
94

78?
a)

t02
174

37
65

t02
19
54
73

150
105
25s

106
91

197

$

I

12608
tSbb

13974

1
1
2

6

6

6
2
B

9
6

14
?2
36

38
29
67

5

3

1
2

13
1

14

l0
2

10
2

72

17
1

18

11
1

12

20
5

,E

35

35

{0
2

s2

20
2

22

40
2

42

20
z

45
2

4?

10
1

11

83
6

89

55
5

60

83
B

89

55
5

60

7

?

I't
H
I
M
N
I
l'1

t"l
I
t'l
t,l
I
M
H
I
M
t,t
I

662
509

1171

562
509

1 171

51
60

111

64
11
75

134
25iEo

7
1
8

25
14
39

226e
159

2527

äooo
269

4?68

1
16
17

55
64

119

58
62

L?O

33
24
57

6{
32
95

ZUSATZPRUE-
FUNG LA

5b,t
61

36
,t
G1

1
I

s
I
5

6
1

13

?

6

3{06
326

3?32

53
bl

4
1

:
E

6
1l

ELEKTROTECHNIK

DIPLOl'1 (FH)/
KURZSTU0IET+-
GAENGE

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNDESGEB IET

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
BZI,.I. ANGESTREBT

ZUSA}ff'IEN F

DIPLOM (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFI,,NGEN

PROI.IOTIONEN

LA BERUFL. SCH. F
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

I . STAATSPRUE-
FUNG LEHRAMT
ZUSAiNGN

73523
7720

81243

{{3
343
786

{{3
3113
786

77

76

7t
5

76

160
30

190

160
30

190

H

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDE56EBIETE S

73523
7720

8L24?

t274?2
12103

t39575

727472
12103

139575

3687i
1372

382{3

35871
7372

3A243

736
2A

785

736
28

765

35s
l8

377

359
l8

377

359
18

377

35S
18

16413
1791

LAZoS

264
102
366

58
.111

{3
1

.44
45

3
48

35
b

111

54
15
69

2951 I
3239

32750

26256
2739

2899s

7880
395

8275

6998
356

7354

1511{4
L627

7707t

13984
1553

155 17

13511
t425

111935

2r088
2095

23163

19678
1992

21670

s357
224

5581

5051
2L2

s263

4658
453

5101

3312
104

3416

3s67
113

3680

18298
2011

20309

11758
1157

L2925

17270
1 155

12s35

7142
838

7980

?834
879

8713

14
18
32

,{1
?3
64

1696
167

1853

2777
254

3031

OE

96
191

33
69

t02

I
10to

25
60

1
1

L7
1

18

7

I
14
23

50
34
84

18
2

20

10
2

t2
5631

373
6004

7207
526

7733

169
68

aa1

I
1

;
1

1
z

40
8

4t8

48
E

54
:
5

8228
635

8853

t7922
1617

r oEt0

20I
29

12456
1207

13663

39,{6
108

{054

27
1
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F M
ht
I
M
1.1I

24674
21196

27170

22402
2315

24777

5504
257

6761

6048
232

5280

17319
L623

189{2

4320
Lq2

456?

7?274
1268

ts482

3799

3906

96328ll
10443

,q394
150

{544

7982
441

4423

1 1764
829

r2593

3075
77

3153

{110
13{

424q.

431
15

446

5119
18

567

s?
2

59

108
4

112
q7

z
59

108
4

7L2

t07
2549

58
2607

OE

6
101

2831
?5

2906

F

H

63
4

67

10

10

109
5

114

75
4

79

109
5

114

75
4

79

16
1

77

H

F

H

-'128-
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WINTERSEMESTER 1 989/90
4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREIcH DES 1. STUDIENFACHS,

ANGESTREBTER AgSCXI-USSPNÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FAcHERGßUPPEN
STUDIENBER€ICH

PRÜFUNGSGRUPPE

r - FACHSEMESTER
H - HOCHSCHULSEMESTER

OAVON IM,, - SEMESTER

ZUSATZPRUE-
FUNG LA

DIPLOT4 (FH)/
KURZSTUDIEN-
GAENGE

SONSTIGER AB-
SCHLUSS ITl
BUI.IDE 56EBI ET

AB SCHLUSSP RUEF
AUSSERHALB DES
B UNOE 56EB I ETES

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF, HOEGLICIi
BZI.]. ANGESTREBT

M
hi
I
M
l,,l

I
M
t^lI
M
N
I
M
r^l

I
M
t^t

I
l'1

t^l

I
M
H
I
t1
!,J

I
H
l.l
I
H
i.t
I

H

l.i

F

H

11

11

11

11

1

1

1
1

I
I

l0
3

3

3
2
E

45
a

s7

z?

I
1

I
4

1
I

I
1

!
4

1
I

I
1

6

6

I
4

I 5. UN0
HÖHEFEN

10

10

10

l0

NAUTIK, SCHIFFSTECHNIK

50328
160 1

s0328
160 1

s1929

9795
360

1 0155

8
3

11

88431
304 I

9t472
20452

823
2t275

E4s
77821

t4478
547

15025

88113r
3041

9t472
18449

724
191 73

13570
518

1{088

310
14

3Zq

12384
4L2

ttt tb

11312
354

1 1656

10532
5tb

10908

2999
56

3055

14116
28

t474

2023
64

2087

?459
69

2528

3103
94

3197

4747
L28

4875

EE 'E
t27

5652

11095
91

4186

4976
146

5t22

391

11912
all

t2289

15323
605

16528

93
1

9{
154)
156

78?7
237

8058
ltaa

233
7746

9040
320

9360

8487
302

8789

5056
138

5194

31
1950

7813
2t2

8025

?
2

?
2

6
2I

?

?
? :

20
2

22

lo
2

2T

16
5

ZL

35
8

43

I
1

2
I
3

:
3

1
2

228I
z5/

1

1

13
3

15

2

2

1
2
3

31

31

aa

37

36
1

52
1

lr
11

7

7

46

45

95
1

9E

51
7

38

31
7

38

93
15

108

93
15

108

3
2
5

3

?,

4
2
6

5
4

I
2

11

ZUSAI,IHEN F t2287

L2672

I
24t

5817
t77

5994

67 42
212

6954

8607
250

88{7

9046
247

9293

85
4

89

100
S

105

131
6

L3?

L25
6

131

M
l^l

I
H

DIPLOI.I (U) UNO
El'JTSFR. H0CH-
SCHULPRUEF UNGEN

PROI4OTI ONEN

0IPL0r'1 (FH)/
KURZSTUDI EN-
GAENGE

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. HOEGLI,CH
BZI^I. ANGESTREBT

3USAI'INEN F

250

?57

1594
57

1651
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:
I
I
I

M
l,J

I
M
h
I
M
H
I
M
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I
H
H
I
M
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I
H
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I
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I
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H
I
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I

F

H

H

H

310
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6
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I
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1
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2
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4
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4
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1
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5l
S9

1
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i
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1

?2
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t

28

29
1

30

1
1

47
1

48

55
2

57

2
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23

1253.43
1296

1253
43

1296

261
7

?68

232244
11

255

231
L2

243

304
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1

1

1
1

I
1
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255
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WINTERSEMESTER 1 989/90

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1, STUOIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVON IM.., SEMESTER
FACHERGßUPPEN
STUDIENEEREICH

PRÜFUNGSGRUPPE

f - FACBSEMESTER
H. HOCHSCHULSEMESTER

I 5, UND
HÖHE R EN

ARCHITEKTUR, INNEN-
ARCHI TE KTUR

DIPLOM (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUN6EN

PROHOTI ONEN

LA BERUFL. SCH.
SEKUNOARST. II,
BERUFL. SCHULEN

1. STAATSPRUE-
FTJNG LEHRAHT
ZUSAHMEN

OIPLOH,(FH)/
KURZSTUDIEN-
GAEI{GE

KUENSTLERI SCHER
ABSCHLUSS

SONSTIGER AB-
scHLuss It't
Bt,NDESGEEIET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BII}IDESGEBIETE S

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. HOEGLICH
8Zt,l, ATGESTREBT

ZUSA}IT.EN F

OIPLOM (U) I,ND
ENTSPR, HOCH-
SCHULPRUEFIJNGEN

10406
6105

16511

15{8
1068
2616

163
60

223

1 176
840

2016

1163
808

1971

M
t,/
I
M
N
I
M
t,t
I
M
h
I
H
l,,l

I
M
l^t

I
H
l.l
I
M
l.l
I
M
l.l
I
H
H
I
I'l
t,r
I
t4
l'l
I
H
H
I
M
1.1

I
t4
H
I
M
l.t
I
I't
ll
I
H
H
I
M
l,,l

I
H
l"l
I

F

H

H

F

H

F

H

F

H

F

H

F

H

F

tt

14?9
901

2330

120 11da
1993

1 190
738

1928

1097
633

1730

t40?
892

2294

1338
775

21 13

2280
16s2
3922

1 135
570

1805

1887
t322
3209

tt29
662

8

l1

23s9
1082
3431

1553
682

2235

849
418

1265

1085
538

1623

10{06
6105

16511

390
143
533

390
1 {13
533

1168
7L3

1881

13
6

19

E

8

47
20
67

23
14
37

47
20
6?

14
37

163
60)r2

163
60

223

163
60

223

72
3

15

4
1
5

14
11
IJ

11
13
24

1{
11
25

1l
13
24

2456
1857
11303

L7
5

?7
15
s2

27
l1
38

27
15
42

27
11
38

5
1
6

!
4

8
2

.0

5
3
8

1
1
2

I
1

2
3
5

3
3
6

200
87

247

163
80

243

236
99

335

77t
84

255

252
106
348

20?
89

296

13
a

15

t?
2

14

8
3

11

lä

5
18

l2
5

L7

13c
18

1
3

1051
700

1751

310
119
429

345

474

l8
l8
32

?
34

18

t8

3Z
2

3{

1736
939

2675

26t4
1338
3952

23
4

27

z0
5.E

23
4

27

z0
5

25

23
7

30

31I
39

z5
7

30

31
8

39

5
z
I
3

6)
8

13

18

15s38
I 1484
27422

260?
2077
4680

2233
1899
4t32

2867
2198
5065

15938
1 l{84
27422

:
59
53

112

24
5

29

1301
903

2204
acaa
1009
2541

818
546

1364

74
54

t28
20
20
40

2293
1826
{1 19

2767
1729
3896

2105
1608
37 13

1943
1375
33 18

6
2
8

4671
3362
8033

223
108
329

2
1
a

2
1
3

285
153
438

2A3
153
438

1
2

1
3

{0
19
59

{0
t9
5S

27227
17965
45192

27227
17965
115192

1S65
69s

2260

1565
895

2260

1
1

1
I

I
I

2

?
2

:
I
1

3
1

23
33
56

:
2

183
68

251

136
27

rb5

Z

;
?
2

11
2

13

5
4I

1
1

2

8

111

1
1
2

1
I

-

22
2L
43

3
a
5

:
2
1
?

I
I
z

4
t0
t4

3300
2330
5630

3119
2063
5182

5
s
I

4
1
E

3 I
a

15
8

z3

l7
11
z810

,{139
3054
7193

3489
27Ll
6200

3898
2745
6683

33{9
2535
5904

2428
15{2
3968

1690
972

2662

2187
1280
3467

108
49

157

141
55

196

3535
L7S9
5384

3657
2529
6086

3111
2072
5183

3642
27Lt
5353

161
81

242

2709
1698
4407

5532
2617
80{19

RAUHPLANUNG

M
H
I
M
l.l
I

F 276
68

284

358
129
487

1?3
77

250

l?9
99

278

770
92

262
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. WINTERSEMESTER 1989/90

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVONIM,,,SEMESTER
FACHERGRUPPEN
STUOIENBEREICH

PRÜFUNGSGf,UPPE

F. FACHSEMESTEF
H = HOCHSCHULSEMESTER

1005
166

I 171

148
56

204

1115
151

IZbb

L204
185

1389

15
2

18

18
2

20

22
3

25

ac
3

28

22
3

?5

2
2S

t
1

b5/
49

686

866
E2

948

I 5. UND
HÖHEREN

230
z1

25t

29
5

34

BAUINGENI E URI,IE SEN

PROMOTI ONEN

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNDESGEB IET

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF, MOEGLICH
BZI.I. ANGESTREBT

ZUSAMHEN F

PROMOTI ONEN

LA BERUFL, SCH.
SEKUNOARST, II.
BERUFL. SCHULEN

1 , STAATSPRUE-
FUNG LEHRAMT
ZUSAMHEN

252
114
366

108
360

200
95

,OE

272
90

302

59i
5U

371

342
112
{54

342
tr?
454

I 5007
1910

16917

3521
564

4085

2690
398

3088

15007
1910

16917

246
31

27)

f1
N
I
t1
h
I
M
H
I

M
h
I

H

F

H

F

t1
N
I
M
!,,1

I
I,1

tl
I

50
6

56

50
6

56

2t
6

27

2t
6

?7

I
4

r2

I
ta

rz

11,
13

2

6
I
7

:5
I
q

)
;
1

1

1
1

34
16
50

30
10
110

16
50

30
10
40

33
2

35

1.t

1,{

5
1
6

1
4

?
z

1
1

2
1
3

18
3

2t
26

q
30

:
4
2
6

b

s

238
73

311

390
136
s25

IElE
202

L717

I
1

:
5

t7
6

23

17
6

H

1
I

M
fl
T.

34
5

37

164{
711

,,EE

I
1

10

43
7

50

37
4

{1

{3
'7

50

41
lö
EO

44
13
57

{1
18
EO

203
87

290

167
80

247

922
131

.053

1644
7tL

)eEa

zq5
oo

342

178
8{

262

960
169
129

zt
1

?z

135 1
326

1677

1222
292

1514

165
81

256

177
?7

254

1318
LBZ

1500

7267
188

1455

13)
15

13

16

20

25

28
L2
40

20
5

25

28

40

-
1026

LZl
1 150

!2t1
133

1350

180
oo

279

172
93

26s

968
148

1116

931
137

1068

111
50

161

DIPLOH (U) UNO
ENTSPR. HOCH-
SCHULP RUEFUNGEN

1049{
19119

t2453

10494
1949

L2443

1.1

tl
I
t1
H
I
t1
ti
I

t'l
l.t

N
I^1

i
I'l
ti
i
t,1

H
I
f'l
hl
I

N
t,J

I

t4

t4
I
tl
ti
T

N
tl
I
t,l
l.l
I
ll
tl
7

t'l
h
I
t1
t^l

I

H

H

H

F

H

F

H

22
1

23

3
1

10

66
,c
91

113
r7
56

66
25
:I

49
.?
66

2300
643

2953

1990
531

2521

25
1

?6

72

L2

84
38

122

64
31
95

84
38

LZZ

64
31
OE

3S?
LL2
45{

39t
112
{54

2035
313

2348

885
134

1 019

6
2

10

44
13
57

37
4

L647
173

1820

2024
230

2?54

1 703
178

188 I

6

8
I
I

I
I

264
2t

285

29
5

34

68
!7
85

ZUSATZPRUE-
FUNG LA I

1

5

5

?

?

2456
312

2758

2?96
294

2590

24t6
3/t

?781

22
1

z3

34
3

37

58
1)
70

2
27

68
77
85

1

1

5

;
856

57
5r5

1460
1at

159S

2qI
an

13

15

2?

DIPTON (FH)/
KURZSTUD IEN.
GAENGE

SONSTIOER AB-
SCHLUSS IT1
BUNDE SGEB I ET

AB SC!ILUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDE SGEE I ETE S

2784
aaa

?Ati
3025

481
3512
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I
3
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245
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WINTERSEMESTER 1 989/90
4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,- 

ANGESTREBTERABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FACHENGRUPPEN
STUOIENBEFEICH

PßüFUNGSGRUPPE

F - FACHSEMESTER
H. HOCHSCHULSEMESTEN

VERI'E SSUN§S}^IE SEN

OAVON IM.., SEMESTEN

KEINE ABSCHLUSS F
PRUEF. HOEGLICH
BZI,.I. ANGESTREBT

ZUSAI'IMEN F

M
H
I
t
NI
I't
l.t
I
H
l"l
I

H

H

26444
4050

30534

26544
{050

30534

7314

3542
500

s042

331 1
475

3786

143
44

187

136
32

t6t

I
1

3180
382

3562

26A4
329

3013

27t6
320

3036

r59
52

211

16{
ss

208

2390
313

2703

2553
34{

2891

152
,{5

197

ls4
46

190

!77
{3

220

lE826
2850

2?686

18011
205

2009

2134
273

2507

93
28

L27

I 5, UND
HÖHEREN

35?
61

413

3
3
6

1
2
5

{05
116Etr

378
116
494

424
116
540

385
113
1l9S

280
8?

36?

2365
680

30{5

2365
680

30115

295
82

377

324
89

413

734
258
oot

615
221
836

37
7S
51

37lll
51

1
3

q
I
b

1
1

4

12

14

11
3

14

7
6

13

L7
8

25

99
11

110

160

181

70
,6
76

118
16

134

?20
26

246

21115
2753

23858

170
5t

207

aal
59

296

13953
7?72

t5725

E

;
7
1
8

5187
1069
6256

277
s7

274

115
40

155

11194
763

{957

3725
685

41109

177
54

23t
138

42
180

6043
L?7t

176

223

2995
387

338i

141
30

177

LS2
34

176

4s6
125
581

1131
115
546

599
155
754

578
1 rig
7?7

2647
247

z93S

3865
497

1162

98
12

110

165
37

202

z7
3

24

23
3

26

DIPLO}I ( U
ENTSPR. H

) UND
0cH-

ABSCHLUSS, HOEGLICH
AN6ESTREBT

SCHULPRUEFTINGEN

PROT.IOTIONEN

STAATSPRUE.
FIJNCEN (AUSSER
LEHRAMTSPRUEF.

LA BERUFL. SCH.
SEKUNOARST. II,
BERUFL. SCHULEN

1. STAATSPRUE-
FIJNG LEHRAHT
ZUSAM'IEN

DIPLOH (FH}/
KURZSTUDIEN.-
GAENGE

ABSCHLUSSPRUEF. F
AUSSERHALB DES
BUNDESGEBIETES

KEINE
PRUEF
BZU.

H
t^l

I
Iil
t,lI
H
1"1

I
M
t,lI
t1
l.t
I
H
t"t
I
H
HI
H
H
I
H
H
I
H
H
I
M
,,tI
M
t,l
I
M
t"lI
H
HI
M
t,l
I
M
l.t
I
H
1"1

I
l'l
I,J

I
t"l

N
I
t,t
t"lI

F

F

F

H

F

H

1180
322

1502

I 180
322

1502

?7
5

42

37
5

42

1
I

I
1

E

;
:
5

:
5

:
5

1
1
2

;

:

1
1

1
1

1

I

I

1

;
1
I

I
1

1
1

1I
2

:
1
1

I

;

:
5

1

:

I

i

I
I

:

5
1
6

s
1
E

,

I
1

1
2

37
78

1
1

a

;

1
2

;

F

H

508
201
709

435
174
809

--262
68

330

H

I
1

1
1

1
1

;
2

,
?

I
I

i
1

1
I

1
1

1

1

1

1

:
I
1

II
2

1
1
2

2

2

2

z

1
I

I
1

7
5

10

7
3
0

F

42?
L?1
543

qq7
126
573

23254
4155

33409

3863{
s 112

43746

3699{
4991

lt1985

552
160
7i2
516
I 1t8
664

411s46
6260

50806

4t27 4
542?

47LOt

604
171
775

527
157
684

ZUSA}}IEN F

FAECHER6RUPPE ZUSAI'II'IEN F

3596
t 010
4606

3596
10r0
{606

280503
39386

319889

62557
9187

77744

55029
7620

62649
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240t7
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321 18
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GE,
SCH L

tNs-
GESAMT 1.U.2 3. U.4. 5. U.6. 7, U, E, 9 U. rO. 1r.u. r2. r3.u. 14

WINTERSEMESTER 1 989/90
4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREIcH DES 1. STUDIENFAcHS,

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVONIM,,,SEMESTERFAcHERGFUPPEN
STUDI€NBEFEICH

PRÜFUNGSGRUPPE

F = FACHS€MESTER
H - HOCHSCHULS€MESTER

1 6- UND
HÖHEBEl{

880
t77t
2651

?2
113

51
95

1{6

KUNST, KUNSTI,'IISSENSCHAFT

KUNST, KUNSTI.IISSENSCHAFT
ALL6EME IN

s40
1025
1{65

506
1 152
1658

64?
1418
2065

1Bq2
69

1116

50
74L

.191

85
218
303

106
t{5
251

1€0
263
4{3

166
533
699

25L
733
98{

70
152
222

EO

137
196

4
32
5b

I
46
55

26
bI
87

25zl
96

1t6
61

70?

64
96

160

267
768

r035

291
852

1143

4t1
105
146

?
55
62

L2
B5
97

IE
70
85

18
65
83

s9
89

148

52
92

1{{

;
1

1
1
2

1
1
2

;

;
2

:

i
1

I
3
4

;
1

2
8
0

2
5
7

1
11
t2

1
11
7?

1
2
3

1
2

(
0
5

E
0
5

291
880

1171

273
851
130

38
97

135

23
45
68

16
105
t27

24
146
t70

34
85

119

37ol
L28

66
113
179

55
100
155

314
983

1297

289
1046
! 22E

2AZ5
8144

10969

264
473

1137

44
6{

108

36
55

14
153
167

14
147
151

29
96

L25

26
105
131

61
t?2
183

7!
105
776

357
L022
1379

,aa
883

1 135

11
33
44

za
220
248

2S
233
257

442
L279
172r

47
86

i55

19
30
49

äE
329
3611

28
282
310

40
163
203

33
139
172

98
165
263

81
120
201

I
1
2

3
2
5

6

319
1 135
1 454

5{8
1654
2?0?

51
a1

tzs
l7
?6
43

51
364
{15

27
2s9
286

69
zL5
zB4

2823
8144
0989

109
186

64

190

232
776

1008

1{0
535
675

10
21
37

Ft4
I.l
I

HM
l.l
I

FM
H
I

Ht4
tl
I

Ft!
t^l

I
HM

H,]
FM

LI
I

hH
t'l
I

FM
h
I

Ht1
H
I

Ftl
H
I

HM
H
I

FM
N
I

Htl
t^r

I
F -1.1

t,l
I

Hil
H
I

FM
!,1

I
H I't

l^l

I
FM

l^t

I
HM

r.l
I

DIPL()M (U) UND
ENTSPR. Ht)CH-
SCHULP RUEFUN6EN

PROMOTI ONEI'I

LA GRUND- UNO
HAUPTSCHULEN/
PRI I.ßRSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE.I

LA GYII\IASIEN/
SEKUNDARST. iI,
ALL6EM. SCHULEN

43
70

840
1799
263s

840
1799
2639

17t
1311
r482

171
!3i 1
t482

529
1019
1648

629
10 19
1648

1107
3309
{416

1107
3309
{416

58
141
199

45
74

119

t44
191

37
125
162

29
123
152

84
138
22?

61
Lt7
178

300
955

1256

300
956

1256

L7?
340
512

298
596
894

16

115

77
156
233

99
2L4
313

5
5

10

)
20
2?

81
2r6
297

82
245
327

115
303
{19

L17
337
s34

6

18

104
372
rl76

361
472

7
13
20

149
487
635

11{
476
590

8
z?
30

659
835

146
545
591

4
22
26

LA SONOER-
SCHULEN

LA BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL, SCHULEN

SONST. STAATS-
PRUEFUN6EN NACH
SCHULA RTEN

1 . STAATSPRUE-
FUN6 LEHRAHT
ZUSAt4l.,tEN

ZUSATZPRUE-
FUNG L/.

KUENSTLERI SCHER
ABSCHLUS S

2
11
13

4
15
19

:

II
0

1
1

I

;
7

58
t41
199

1
1

I
1

l'1

t,l
I
N
l,,t

I

-133-

I
I

1

1

1
1

3
3

:
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GE-
SCHL,

tN s-
GESAMI t. u.2 3. U.4. 5. U.6. 7. U.8. 9. U. 10. 1l.u 12. r3. u. 14.

WINTERSEMESTER 1 989/90

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FÄCHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

oavon rM SEMESTER

15 UNo
HÖHEREN

FACHERGRUPPEN
STUDIENBENEICH

PFÜFUI{GSGFUPPE

F - FACHSEMESTEN
H. HOCHSCHULSEMESTER

;
1

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNDE 56EB IET

ABSCHLUSSPRUEF. F
AUSSERHALB DES
BUNOESGEBIETES

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF, MOEGLICH
BZI,I. AN6ESTREBT

ZUSAI,II'IEN F

DIPLOM (U) UNO
ENTSPR, HOCH-
SCHULPRUEFUNGEN

PROHOTIONEN

LA REALSCHULEN/
SEKI$IOARSTUFE I

LA GYII{ASIEN/
SEXUNDARST. II,
ALLGEH, SCHULEN

I. STAATSPRUE-
FING LEHRAI'IT
zusallr.tEN

559
1513
2L72

469
1{33
1902

2
L?
74

2

4

1U
z4
34

?

6

I
25
34

4
5

10
13
23

t0rc
25

21
63
8{
zr
B3
8{

10
16
26

10
16
26

M
t^l

I
M
H
I
f'l
!t
I
f'l
k
I
t1
ti
I
lt
It
I
I'l
I^l

I
H
t^l

I

F

H

H

F

tl

tz
30
42

:

1134
2546
3680

1888
331 I
5799

4t
38
ao

t07
1L4
?2L

318
847
165

2

z
R

7

1

1

i
1

i
I
2
6I

t
1

1
2
4

E
?

t2

6

3
3
6

1
2
5

4864
13{85
183{9

861
257A
3439

{89
77?4
22L3

391
1101
759?

422
1 192
181 {

1
10
11

{LZ
1114
1526

6
11

;
I

;
1

;
1

;
2

;
2

88
135
223

83
119
202

1
15
16

I
L2,
13

I

1

1

1

I
I

1I
10

2
13
15

4S3
L294
t747

s22
L2S2
rbb9

93
75

168

84
73

157

I
z0
28

5
25
30

10
26
36

I
33{l

1
I
2

396
1280
1676

?4
120
194

379
139{
L773

67-a
2073
2752

1156
1628
2084

101
150
25r

83
135
213

4
l8
22

?
z0
22

I
1.

6
32
38

s
24
2A

F

H

FLA 6RtlND- t 'lDHAUPTSCHULEN/
PRII'IARSTUTE

11864
13485
183{9

6{8
89{

t5s2
6118
894

15112

BILDENDE KUNST

?

1
2

36
{0
76

49
50
99

1
1

1
1

6
5

6
6

1
1

2

4I
13

;
1

36
23
59

{5
36
a2

{0
28
68

,ll3
96

:Z
2

6t2
ls
25
LZ
37

38
30
68

84
74

r58

tst
262
393

89
205
234.

N
HI
t"l
h
I
M
!l
I
H
l.I

I't
t,l
I
f4
N
I
M
!,1

I
M
N
I

tl
l.l
I
H
l,l
I
M
H
I
t'l
t,t
I
M
N

H
H
I
H
l,,l

I
t4
t,r
I

77
82

159

76
115
191

2

4

3
E

8

;
4

3
2

l1
1,41

25

7
13
20

lb
15
32

11
18
29

11
2t
st
13
28
1ll

13
?7
50

l4
40
54

3I
L?

3
4
7

3
4
?

ZL
86

107

21
86

107

5
7?
22

5
17
22

94
168
282

94
158
282

t20
271
391

120
271
391

7
22
29

7
22tc

165
176
3{1

r65
176
3{1

1
1

;
I
I
I
2

1
I
2

1
5
6

1
5
6

;
5

;
4

;
3

H

23
30
59

28
20
48

27
30
57

22
21
{3

27
35
E2

18
23
41

F

o
25
34

I
20
29

l1
3?
{3

13
30
43

1
4

;
I

L4
23
37

13
2r
311

I
?4
SZ

s
23
z7

13
4?
60

7
s8
EE

7
32
39

4
12
l6
l3
69
82

I
40
{8

3
4
7

F

4
tb
20

5
l9
25

I
13
2t
l{
20
5{

F

H

I
1

ä
3

;
2

1
E
6

1
I

I
4
5

zusa
FIING

TZPRUE-
LA

1l
2A

22
zz
44

18
22
40

l0
l9

FDIPL()N (FH)/
XURZSTUDIEI'I-
GAEIßE

-is4-

;
1

5
5

:

2
8

10

1
1

H

H

F



WINTERSEMESTER 1 989/90
4 STUDENTEN TNSGESAMT NAcH FAcHERGRUppEN üwo sruoreruaERErcH DES 1. sruDtENFACHS,

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HocHScHULSEMESTERN

FACHERGFUPPEN
STUDIENBEREICH

PRUFUNGSGRUPPE

F = FACHSEMEST€R
H = HOCHSCHULSEMESTER

DAVON IM,,. S€MESIER

KUENSTLERI SCHER
AB SCHLUSS

SONST]GER AB.
SCHLUSS IM
BUNDESGEB IET

AB SCH LUS SPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNOE SGEB IETE S

KEINS ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
BZI.I. ANGESTREBT

28
24
52

27
18
45

80

137

73
?)

105

I
E

4

M
H
I
t1
t,l
I
M
H
I
M
N
I

M
f1
I

F

H

F

H

F

H

122
113
)aE

9?
91

183

366
q07

326
325
651

?79
210
429

r88
190
378

4
1
5

Il
H
I
t',!

NI
10
6

l6
35
20
55

50
51

101

2

z
5

5
.0

I
I

I
6
7

;
8

4
18
22

747
131
278

t47
131
?7e

538
459
997

538
459
937

81
44

L25

81
44

125

670
569

I 2rO

670
669

1339

2379
267A
5049

349
{54
803

118qq
2L3

109
32

201

351
313
664

z9s
28?
586

208
205
{13

15/
190
387

E

24
?3

B
26
3Z

6
17)a

I5 UND
HÖHEREN

81
7t

152

58
73

131

206
164
370

,4164

47?
9{i

24C
Lt7
357

411
:65
676

I
13

6I
15

l1
14
z5

15
22
37

2
23
25

7
113
50

27
30
57

z0
19
39

40
36
76

13
Lr-
36

L1
E

20

?4
15
2q

t2r
132
,E'

80
32

37?
574

259
{11
670

aco
236
505

195
156
äEt

11
10
2L

18
l0
2A

69
64

133

65
5q

119

L2
2

14

8
2

10

75
77

152

77
83

160

z8s
257
541

2?8
272
550

200
151
351

195
.157
352

5
:s
I
4

2
23
25

33
37

4
15
20

6
18
24

31
?3
60

z0
24
s4

64
59

t23
31
23
54

1{
b

20

19
4

22

oo
130
229

86
95

181

77
20
37

16
18
34

86
76

L62

t?
t2
29

t2
ll
Z5

346
398
744

298
3{5
643

253
193
446

19-a
158
357

7
33
40

4
{1
45

4
L'7
2L

3
l5
l8

t5
27
50

20
24
q4

34
78

LL2

28
81

109

13I
22

11
11
22

83
76

159

7L
50

72t

o
23

16I
z4

25
25
50

M
H
I

b
11

54
56

110

L26
110
z5b

175

351

2
I
3

I
?

I
1

114
92

206

8
10
18

54
51

105

100
103
203

787
202
389

Lzi
114
241

185
165
351

I
?0
29

29
38

13
46
59

13
13
?6

13
16
?3

19
52
7t
?3
67
90

l'l
25
42

19
27
{6

ZUSAHMEN F H
H
I
M
t,t
I

H 2373
2670
5049

i,741
1438
3 179

17qt
1438

268
351
619

6E SiALTUNG

IIPLON (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCITULPRUEF UN6EN

PROHOTI ONEN

LA GRUND- UND
HAUPTSCH ULEN,'
PRI MARSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

14

t,l

l1
I,,J

I
M.
l.l
I
H
H
7

M
!l
I
H
l^i

I
M
t,l
I
M
,,1

I
I'l
l^l

I
ti
!,1

I
M
t,l
I
t1
l.l
I
M
I.t
T

M
h
I

F

tl

F

H

F

H

F

H

F

H

225
zt?
43'1

L7L
156
32'7

14
10
24

3 179

358
477

59
358
4L7

t
I

1
I

i
I

3
2

1
1
2

I
1

1
1'

E'
ta5
205

52
153
203

I
9i
99

8
a2
90

I
19
2A

5
18

ZO
7L2

18

109

16
29
45

13
18
31

q
EC

60

4
55
59

'7

19
26

20
4?
62

19
44
63

LA SONDER-
SCHULEN

LA BERUFL. SCH,
SEKUNDARST. Ii,
BERUFL. SCHULEN

1 , STAATSPRUE-
FUNG LEHRAI'iT
ZUSAHMEN .

6
1{
20

I
I

33
717
150

2A
66
9{

;
1

1
I
2

1

1
2

1

1
2
3

1
2
3

s
.13
!?

4
10
14

159
255
4t04

159
?45
404

277
758

1029

27r
758

1029

44
71

115

30
39
69

25
36
6l
47

1{9
196

32
50
82

80
?t2
292

63
159
,aa

I
18
2E

,a
28
50

2L
55
7g

44
93

t37

38
135
775

33
62
OE

29
114
143

-135-
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GE.
SCHL.

tNs-
G E SA I\{iI 1. U.2. 3. U. 4. 5.U.6 7. U.8. I U. 10. !1.U.12. 13. U. 14.

WINTERSEM ESTER-1 989/90

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN -

DAVON I[4.., SEMESTER

15, UND
HÖHEREN

FACHEBGRUPPEN
STUOI ENEENEICH

PRÜFUNGSGFUPPE

F = FACHSEMESTER
H = HOCHSCHULSEMESTEF

2
8
0

;
3

F ;
6

15
16

223
214
443

344
348
692

6
19

10
12
aa

iI
2
2

:
1
1

2

E

18
23

357
395
752

438
550
988

22
zr
43

23
26
49

I
11

4

643
8119

1492

982
885

1567

5/
25
62

34
24
58

379
371
750

554
595

1 149

72

194

93
155
258

604
62?

1231

690
826

1516

103
142
255

114
185
299

948
170
r1l8

87
193
280

200
322

3
1
4

a
3

5
3

;
I

;
I

1
1

;
2

;
2

i
I

1
1

2
1
3

I
I
2
I
3

i
I

I
s
5

ä
3

?
10
13

I
3
4

899
1277

I
13
t4

965
7327
223?

30
40
70

33
32
65

28
25
53

23
l8
{f

1
23
24

9{5
L27l
2156

;
6

;
2

3
3
6

3I
4

I
18
27

18
90

108

18
90

108

16
34
50

16
34
50

H
l.l
I
M
H
I
H
t^t

I
H
t,r

H
l^l

I
tl
H
I
M
l.l
I
H
t,l
I
H
H
I
M
l.l
I
M
H
I
M
l.l

M
H
I
Irl
ll
I

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IH
BIINDESGEEIET

ABSCHLUSSPRUEF. F
AUSSERHALB DES
BUNDESGEBIETES

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. ]'IOE6LICH
BZI,{. AIIGESTREBT

ZUSAIII,IEN F

ZUSATZPRUE-
FUN6 LA

DIPLOM {FH)/
KURZSTUDIEN-
6AEN6E

FILH
IER-

DIPLOM (U) IIND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFINICEN

PROI'IOTIII{EN

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

1. STAATSPRUE-
FU\ß LEHRAI'IT
ZUSAT'IIGN

t2
48
60

400
3{6
'?46

665
659

r32q

l2I
2t
35
l8
53

1

L25Z
1631
2883

1250
1719
2969

2176

ac
26
51

t29
188
3t7

5319
6904

L2223

5319
6904

L2223

881
1285
2186

F

H

F

708
1033
t74r

788
1000
1788

857
1196
2043

847
1233
2080

z7
27
54

KUENSTLERI SCHER
ABSCHLUSS

1
1
2

3I
L2

2
3

4
s
I

1
1

I
2
3

1

3

H

72
25
37

2
3
5

1?
25
37

;
1

I

2
4
6

2
5

;
1
I

1
1

2
4
5

I
8

;
4

1II
1
1

;
2

1099
1532
2631

t4s
ufi
376

176
233
.409

1024
1315
2339

176
218
394

235
295
530

{0
20
60

26
L7
ll3

209
173
382

209
173
382

3
17
20

?
L7
20

;
2

2
2

3
7

10

ä
4
7

996
1373
2369

5{0
882

1202
,OE
368
563

7592
9526

17018

F

642
546

1228

1181
t 105
2246

218
229
447

298
339
637

'Rt00
175

84
1t9
203

1
5
b

2
E
I
)
7
9

2
5
?

2
?
4

7392
9426

17018

L2A3
1785
3068

tz22
1589
2811

920
1158
2078

1100
15 l0
2610

H
1
2

DARSIELLENDE KINST,
UND FERNSEHEN, THEA'
1"II SSENSCHAFTEN

136
z0t
337

5
3
8

:
5

111
l9

I
I
Sl{

19

1
1

M
H
I
t'l
l.l
I
M
1.1

I
H
il
I
tl
l,,l

I
H
H
I
1,1

H
I
I't
1,1

I

F

H

F

H

F

H

r{69
r986
31155

r469
1986
3,055

9{
L32
226

94
L32
226

15
47
62

15
47
62

15
q7
52

15
47
6?

E

16
27

3
18
2t

3
18
zt

-136-
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I
10

z
8

t0

i
I
3
I
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1

F

H



WINTERSEMESTER 1989/90

4 sTUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVON IM,,, SEMESTER
FACH EBGf,UPPEN
STUOIENBEREICH

PRÜiU NGSGNUPPE

F = FACHSEMESTER
H - HOCHSCHUI.SEMESTER

] 5, UNO
HÖHEREN

KUENSTLERISCHER F MABSCHLUSS !.I
I

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IM
EUNDE SCEBIET

AB SCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB OES
BUNOE 56EBI ETES

I
77
25

77
32
49

t

;
I
1

:
2
2

2

86
157
243

119
215
334

178
118
296

350
293
6119

50
q8
98

49
41
90

:
25
26
5l

299
357
6{6

431
539
970

3i7
180
497

893
674

1567

297
176
473

444
267
7tL

74
t?2
206

48
99

747

311
4t86
797

3r.1
486
797

75
106
181

61
64

51
83

144

49
73

L2?

377
382
759

51
5Z
83

33
24
57

E'
27
79

18
7

25

i
I

;
1

i
I

52
59

111

193
253
446

190
260
{50

634
602

1236

532
519

1051

34
3S
68

15
14
29

13
26
39

31
37
68

1
I

:

;
2

118
r?6
235

rs7
233
380

210
328
538

225
307
532

681
680

1361

532
542

107.1

34

65

1l
1b

:

EO

289
348

6?
287
34t9

105
241
346

151
249
400

482
443
925

{93
1189
982

44
20
64

25
l8
,ll3

:

-
{1

115
156

35
140
175

79
79

158

4
14
18

37
53
90

15
4S
59

28
46
74

KEINE
?RUEF

tl
t^t

I
M
h
I
M
hl
I
11

N
I
M
H
I
t'1

hl
I
M
l^l

I
t'l
It
I
H
I^t

I

F

H

F

H

H

H

H
l.l
I
H
H

l'1

i"l
I
tl
l.l
I
t,
tl
I
M
N
I
t,l
H
I
il
t,l
I
t'1

,'l
I
tl
ti
I
N
i,,r

I
N
llt

I't
t^l

I
ft
t^l

I

H

H,

;
1

;
1

1

1

1
z
?
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WINTERSEMESTER 1 989/90

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUD'IENFACHS,
ANGESTREBTER AESCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN
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PRUFUNGSGRUPPE

F = FACHSEMEST€F
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:
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H
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ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN
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GEBURTSJAHN
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1968
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1966

1965

19611

1963

1962
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GE.
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5 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTE!! UND STUDIENANFANGER NACH AUSGEWAHLTEN HOCHSCHULARTEN

WINTERSEMESTER 1 9E9/9O
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I95O U. FRUEHER
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INSGESAMT OEUTSCHE STUOENTEN

DARUNTER IM ERSTEN OARUNTER IM ERSTENGE,
SCHL. INSGESAMT FACH.HocHscHUL- 

|

SEMESTER

ZUSAMMEN FACH.HocHscHUL- 
I

SEMESTER

ZUSAMMEN

WINTERSEMESTER 1 989/90
5 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NAcH AUSGEWAHLTEN HocHScHULARTEN

UND GEBURTSJAHR

AUSLANDIScHE STUDENTEN
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94 485
43 440

1r7 926

88 062
41 245

1 29 341

6 424
2 155
I 579

1 709
255

r 964

72
02
'74

544
435
979

696
780
416

I
18
26

4

1

9l
7.
8,

6,3
4,1
5,7

2t
56
77

593
973
566

22
)l
22

l9
32
20

16
94
10

3
4
1

6,8
5,0
6,2

1,1
5,2
6,5

5
2
4

0
0
0

33
53
96

t22
6'r

183

3
9
'|

,
4
6

8r
96
'712

'l
7
7

-1 73-

525
7 5',12

I 03{

I 147

6 622
4901 112

412
223
63s

11 ,6
3r.3
r8,?

105
237

r 615
1 t87
2 802

500
992
492

4
2
'1



Fächerg ruppe

Studienber:ich
(n = männ1ich, w = weiDlich,

i = iasqpiirn, )

Mathematik, Naturwi sseo-
schafte n m

!

darunter !

riathemat ik

Informatik .......

m

i
m

i
m

i
n

i
m

i

m

i
m

i

m

i
m

i
cartenbau, Landespflege . m

Physik, Astronomie

Chenie

Biologie-....

ceowissenschafteri (ohne
ceoqraphie )

ceog raphi e

Agrar-, Forst- und Er-
nähr ung swi ssenschaften

Ag r arwi ssenschaf ten

Fo r stwi ssenschaft,
Holzwirtschaft ..

Ernährungs- und Eaus-
halt6wi ssenschaften

Ingenleurwi asenschaf ten

darunter:
Bergbau, Hüttenwesen

Maschinenbau/ve r fahr ena-
technik

Elektr otechn ik

--Architektur, Innen-
architektur . ... ..

Raumplanunq !

Baui ngeo ieurwe sen

m

i

m

i
n

i

n

i

m

i
n

i

m

i
m

i
n

i
m

i
Ve rmes s ung swe se n 1 180

7))
I 502

I 104
297

1 401

174-

1 T05
304

1 409

50
21
71

winte rsemester I 989/90
t0 Deutsche unC ausländische Studenten im Erst- und im wei.terführenden Studium nach angestrebter

Abschlußprüf ung sowi e ausqewählte n Fäche rg ruppen und Stud ienbereichen

l ir s9 e sant Darunte r Deutsche
- - -- - - - -- -- - -d-a-v-o-n- -irn- -

Erststudium we iter führ

5 553
2 4',58
9 1rl

5',t 5

endeo sludium

r----__i -- -_:,_

I____________tl
Ip.*r.r,,,1i,,,1ii-'Äni.;tr- ----'

-C;r5o -;ä

in sq Fr samt zusamre
we iie (f ilhrenden stud irm

i----:r----
Dinloa (!) und entsprecheode Hochschulpriifungen

117 808
43 217

1 6l 085

7 498
2 158

1D 265

1r 8 448
43 586

162 0t4

1 I I 795
41 128

152 921

l5 480
5 001

21 48l

1 605
592

2 19'7

635
706
341

1 455
538

1 993

29 571.4 941
34 312

2 582
610

3 192

6-13
509
182

'25 249
3 9l.l

29 142

2 424
576

3 000

8,8
12 ,8
9,7

2't 219
2 699

29 918

1 211
'2"11

I 488

26 1 ',t3

2 552
28 655

1 057
279

1 296

21 141
1 458

28 599

753
4r0

1 r63

578
313

.891

14 131
15 415
29 552

13 736
15 0'12
28 808

401
343
'14 4

2,8
2,2
2,5

r3 120l4 461
2'1 581

3?4
292

1 25 305
46 045

171 351

430
976
406

21 594
7 864

29 762

2B

31

085
999
084

703
442
545

93
93
87

78
80
58

5
5

0
0
0

5
6
5

9
9

,6
,6
,6

10,

10,

4,1

4,7

3.
5.
3,

l4
5

20

21
4

32

21
2

29

20
1

4
9
2

4
2
9

I
4

't 3
5

19

26
4

31

62
69
3l

705
749
454

4,2
2,8
3,6

4,5
3,0
3,9

5,0
3,6
4,3

2,4
2,4
2,4

695
136
432

80
68

i48

'13

5
18

19 995
6 923

26 918

3
I

3
4
I

7
2
0

I
2
1

't

3

7 287
5 53r

12 8r8

4r5
3r r
72'l

,t0 830
9 114

19 944

10 3'72g 860
19 232

458
254
712

6 628
3 816

10 444

1 676
299

I 974

635
292
927

41
6

47

431
3 081
3 5't2

413
3 016
3 429

18
65
83

1t3 903
t4 003

127 .906

1 08 874
13 024

121 898

527
225
152

6 994
2 656
9 650

431
208
539

7 141
5 432't2 513

381

6't 3

10 091
I 803

18 894

9 712
8 59r

18 363

319
)1)
53r

309
119
428

6 353
3 794

r 0 157

6 116
3 107
9 883

181
81

21 4

85
51

142

1 621
285

1 912

1 592
2'19

I 871

35
6

41

396
2 915
3 311

384
2 913
3 291

1 03 586
12 888

1 16 474

't 00't69
12 115

112 284

1 417
'1.1 3

4 r90

2 012
't44

2 156

42
12
54

558
't 74
332

425
864
289

522
724
246

6,5

5,4

5;4
5,3
5,4

5

,3
,7

.o
,3
,1

5
3
4

1

1

3

7
5

6
3
0

3

939
360
299

199
171
376

63
71

178
635
373

055
283
338

2,2
2,1
2,1

.2

.1
,4

.4
,0
,7

4

2

4
1
4

12
62
74

029
979
0086

118
30

r48

2 054
155

2 210

50 709
3 360

54 069

49 241
3 158

52 399

468
202
670

45 884
3 1r3

49 99'7

46 038
2 976

49 0r 4

845
13't
983

36 871
I 372

38 243

35 1s1I 281
36 438

1 720
85

I 805

r0 406
5 105t5 51,1

819
401

1 220

'I s65
695

2 260

1 143
622

1 95s

)a)
11

295

1 397
550

2 041

10 494
1 949

12 441

588
161
749

9 092
1 161

10 8s3

68
85
54

2

2

250
'ts6
405

906
788
694

5,0
16.1
5,8

2,9
6,O
3,r
4,1
6,2
4,1

1,9
6,6
7.4

14 .2
10,5
13.1

5,6
8,3
6,0

2,0
7,1
2,4

1,8
4,4
2,O

3,9
4,9
3,9

6,2
6,9

9,4
9,4
9,4

3,9
1,2
4,4

4.5
6,9
5,0

152

1

34

9

l5

31 905
1 119

33 024

1 294
58

I 352

596
357

1 053

1 255
589

1 854

132
61

r 93

3s4
126
480

8
t
0

6,4
1,8
6,7

8
3)

4
0
2

2,
4,
1

2,
2,
2,

.8
,3

,1
,1
,1

'7

6

1
5
3

2,4
2,8

0

f
0
6

1

1

3

0

2

9 587
5 704

15 291

76
25

't 01



liintersemester 1 989 /90
t0 Deutsche und ausländische St-udenten im Erst- untl im weiterführenden Studim nach angestrebter

Abschlußprüf ung sowie ausgewählten Fächergruppen und Stud ienbereichen

Fäche rg ruppe

st ud i.enber e.ich

(m = männl.ich. w = wei5lich,
i = insgesamt)

Kunst, Kunstwi.ssenschaft

darunter !

(unst, Kunstwissenschaf t
al Igemein

Gest.altung

DarstelLende Kunst, FiIm
und Eernsehen, Theaeer-
wi ssensc haf ten

Musi. k

Prüf ungsgrupfE zusmmeo

Sprach- und Kulturwissen-
sc ha ften

darunterl

Philosoph.ie

Ge sc i)i.chte

Germanistik (Deutsch,
germanische Sprachen
ohDe Anglistik) . ...

Außereuropäische Sprach-
und Kulturwissenschaften m

i
Psycholog ie

E r z i ehung swi ssensc haften

Insgesamt

weiterf Uhrenden St-udiu zu samme n

Diplom (U) uncl entsprechende HochschulprUfungen

P r omot ionen

Erststudilrm we iter führenden Stud ium

Darunter Deutsche

1ln

i
149
801
950

11
16
2'7

9 833
15 019
24 852

l 316
1 782
3 098

11,8
1 0.6
11,1

10 39{
15 608
26 002

9 195
r4 055
23 250

1 199
1 553
2 752

2 825
8 144

r0 969

470
149

1 219

2 695
'1 145

10 440

2 252
7 065
9 317

443
680

1 121

141
438
119

1 597
1 241
2 884

144
151
295

8.3
10,5

1 635
1 334
2 959

132
142
2-14

1 402
1 884
3 286

61
102
169

1 380
1 872
1 252

4 466
4 339.
I 805

3 8?0
3 621
1 491

595
't12

1 308

084
820
904

532
587

1 119

463 560
255 858
129 418

420
235
6s5

834
'169
603

42 726
30 089
72 415

431
241
679

61 1

99r
602

394 290
221 043
61 5 333

37 121
26 949
64 269

s.6
10,9
9,5'

m

i
m

i

m

i
m

i
m

i

95
50

6, 6
I
0

l
i
2

503
192
69s

320
786
106

552
233
785

8,1
10 ,6
9,2

I
1

3

3
3
5

3
4
9

1

1

3

469
986
45s

737
308
045

4,6
5, t
4,9

3.
6,
4,

,2

,0

81 ,0
83.1
s2,0

96
95
95

89
81
89

99
99
99

99
99
99

60
86
46

m 853
575
428

7 884
7 733

r 5 617

I 447
I 437
5 884

I 61r
1 431
3 042

6 835
7 006

13 842

1 294
4-t 9't 163

324
91

415

950
388

r 348

't4,8
81,0
76.5

r 020
414

1 434

270
80

350

551
s05

1 157

1 415
998

2 414

58, 5
66,4
61,6

1 937
1 410
3 347

613
480

1 093

I 758
2 zto
3 968

321
373
694

41,7
83,1
82,5

281
331
612

8',t ,3
83 ,3
82.4

502
67',l

I 139

192
200
392

1

1
3

I
9
9

125
822
550

80, 9
83 ,0
82,0

73,5
80 ,7
75,6

m

i
m

i
2
1

3

7sq
334

1 084

1 324
930

2 254

1 221
1 649
2 870

m

i
43't
837
2't 4

,|

1

3

t
1

3

502
980
442

969
821
790

310
437
747

383
579
962

152
188
340

23',!
39r
622

9
12
21

'tt9
810

1 529

653
744
407

6
I

l4
99,1
98,9
99,0

1 220
1 241
,2 461

4't
56

103

I t73
1 r85
2 358

1 132
1 165
2 297

38
49
87

2 806
10 159

156
366

1 122

597
440
037

6 472
2 546
9 018

615
320.
935

5 857
2 226I 083

2 406
1 241
3 649

738
357

1 095

69,3
71,3
70,0

983
09?
080

6r0
3t7
927

r 373
780

2 153

2 156
888

3 044

l0
1

t't
2 146.

881
3 021

1 967
819

2 786

2 6A1
634

3 315

2 673
633

3 306

2 422
590

3 0r2

99 ,1
98,9
99,0

r0 285/t 058
r4 344

10 224
4 031

14 259

2 562
232

2 794

61,8
68,5
55,5

98, I
98, 5
98,6

6

m

i
m

i I
Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .,. 1

0
0

7 353

98,
97,
98,

094
6
0

419
590
009

95
95
96

90
a'l
89

69
71
69

99
99
99

99
00
99

99
99
99

98
96
98

5
I
2

5t
6

9
8
9

darunte r:
Politik- und Sozial-
wi ssenschaften

Rechtswissenschaft ..

Mathematik, Natufwissen-
schaf ten

darunter:
Physik, Astronomie

.m

I

m

i
n

i

66
88
55

175
32Ä
499

ll
4

t5

104
49

153

1l
4

15

2
I
9

wi rtschaf tswi'ssenschaf ten m

5
2
4

7
I
7

2

3

3

3

m

i

m

i

9
0
9

4
3
4

1

5

7
1

6

5
2I

2 596
219

2 835

34
7

4l

-175-

2 390
209

2 599

30
7

17

2 360
202

2 562

i nsg esamt Erststud ium

-----f- --- --f----

o61
504
511

6
2
1

I
1

3

2

657
716
393

6
2
9



dilte rse:nester 1 989 / 90

1O Deutsche unil arrslänclische Studenten im Erst- und im weiterführeotien Studium nach angesErebter
Absc':\1ußprüfunq sowi.e ausgewähl.t-eo Fächerqruppen unrl Studienbereichen

!-äcire.9 ruppe

St- u'i r ''i b€-! e i'h
(u = näinLrch, { = rL-iir,ictl

i : i.iscr-14 f 'j )

Chemi e

Biolog ie

Geo0i sseoschaft-en
(ohne:;ecaraphlc)

tlunanmeCizin

dar unte r:

Insq 3sir,[t,
1r

Darunter Deutsche
davon im

-lnttiil-- B

t'l
5

lra

i
I

I

zLl sarnlne n Erststudim we iterführenden StudiumIir sts til.l i Jn we i i-P r! irhreadert Sr-ual ium

za i-,1
--r-

_ l,-

Promot iohen

ml 3 602
1 1,15
4'7J1

3 591
I 125
4 116

3 189
I 057
4 445

3 388
1 053
4 441

2 243
1 952
4 195

2 :22n
1 936
4 I5ri

99,0

916

1 144

905
225

! 131

Tltl
21 r)

94ts

7 3'7
209
946

99.9
99,5
99 ta

1 507
1 )11
2 824

I 502
1 313
2 815

99,1
99,7

1 140't 215
138
214
552

99,
99,
99,

I r61
1 145
2 306

1 158
1 141
2 299

99,1

99,'l

r 023't 053
2 076

100,0
99,9

100,0

549
748

1 29't

00, 0
00,0
00,0

488

1 208

488
'120

1 208

I 00,0
100,0
100.0

760
439

1 198

99,6
99, I
99 ,4

151
434

1 't91

55r
386
937

55r
384
915

3 775
344

4 119

3 750
342

4 092

99.3
99 ,4
99 ,3

2 815
258

3 093

1 865'tl'l
1 976

I 859
111

1 970

99,1
100,0
99.7

1 489
83

1 572

1 488
83

1 5'7',\

1 556
2 341
3 899

682
1 025
I 708

874
1 317
2 191

56,2
56,2
56,2

1 451
2 218
3 6'19

657
987

1 544

804
1 231
2 035

55,0
55,5
55.3

840
1 799
2 639

425
844

1 269

il l5
95s

1 .370

49,4
53, ',l

5r.9
805

1 121
2 529

392
907

1 299

605
398
003

243
167
410

362
231
593

59.8
58,0
59 ,1

562
157
919

23.1
15',1
388

331
200
5l I

35 859
21 801
58 660

33 423
18 712
s2 195

32',t54
l9 948
52 102

2 950
2 '169
5 119

29 204
11 119
46 383

90, I
86, 1

89,0

t1
1C
2l

16
39

I
4
5

,7

1

6
9,
9.

2
1

3

0
6
9

5
7
6

0.0

100
99
99

99 t9
100,0
99,9

99
00
99

!i
i
r!

i

m

t
m

i

053
828
I rl6

1

1

2

2
l
3

8.

8,

10
3

13

veterinämedizin ...,......

Agrar-, Forst- und Er-
nährungswi ssenschaf ten

darmter r

Maschi nenbau/ve r fahren s-
technik

Kunst, Kunstwissenschaft

dar unte r I

Kunst. Nunstwissenschaft
al lgene in

Musi k

Prüf ungsg ruppe zusmmen

PrUfmgsgruppe zusmneD

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften ...

Humamedizin (ohne zahn-
medizin )

darunte r:
Re chtswi ssenschaft

Kirchliche Prüfungen

u

i
m

i

m

i

;
1

1

I
2

023
054
071

337
258
095

549
748
297

Ingenieurwissenschaften ... n 25
)

2

2

3

m

i
m

i

,o
,9

1

1

6

6

6
6
4

9
0
I

m

i
48

5',|

58
56
51

m

i
m

i
43
o2
46

3
3
6

6

5

90
86
89

7

0

l
3
.3

m

i
4,1
3,1
4,O

6 551
3 778
0 429

6 378
3 537

10 0r5

213
141
41 4

6 570
1 '147

r0 3r 7

6 313
3 610
9 923

251
137
394

m

i
45 481
32 517
78 004

43 351
31 354
7 4 't0s

44 )86
31 587
15 913

'42 350
30 490
72 AAn

'2 0J5
1 097
3 133

45 481
32 516
77 997

43 345
31 353
74 698

2 136
1 163
7 299

4 380
1 587
5 961

42 344
30 490
12 834

2 035.r 097I 133

3 690
I 326

r2 016

190
314
504

3 448
a 203
I 653

3 244
1 920

11 204

164
235
449

l0))

Staatsprüf ungeo ( auße r r,ehramtsprüf ungen )

36
63
99

4,6

4,r

4,6

4 ,1.

4,8
3,5

9
6
0

4,1
3,6
4,2

1,1
3.6
4,2

4.
3,
1,

4,1

Mathematik, Naturwissen-
schaften

m

i

m

I

880
640
520

n

i
0
I
6

alar unte r:
Chemie . ,.. 631

953r 590

60't
931

1 538

-176-

582
890

1 472

559
814

r 433
t5
39

i ns:rcsaii:

069
83l
902

3
d
't

414
816

1 230

4
1

2



Wintersemester 1 989 /9O
10 Deutsche und ausländische Studenten im Erst- und im weiterführen(I.:a SEudiurn nach angest.rebter

Abschl ußprüf ung sowie ausgewähf ten Fächerg ruppen und Stud i. enbe reiche n

Fäche rg r uppe

st ud i en ber e ich
(m = männ1ich, w = weiblichr

i = insqesamt)

Insgesamt
davon lm

insgesamt Erststudium weiie rf ührenden Stud ium zusilnmen

Darunter Deulsche
oavon rm

Erst§t,udium weiLer führenden Stud im

{ -- - t----

Si,aatsprüf ungen ( außer Lehramtsprüf uogen)

Pha rmaz i e

Flumamed i zi n

Ilumanmedizin (ohne Zahn-
nedizin)

zahnmedriuirl

Veterinärmedi-zin.

Prüf ungsg ruppe zusilmen

Prüf ungsq ruppe zusilmen

Prüf ungsg ruppe zusmmen

Sprach- und Kulturwissen-
scha f te n

darunte r I

Kath. Theologie, - ReIi-
gionslehre

ce schi chte

AltphiLologie (KIass
Philologie), Neu-
griechisch

Gerilanistik (Deutsch,
germanische Sprachen
ohne Anglistik) ....

Ang Iistik. Amerikanistik

Romanistik

E r zi ehung swi. s sensc hafte n

Spo rt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschafteri ...

darunter:
Politik- und Sozial-
wissenschaften .. ... ..

3 ?-41

10 92'1

3 081
1 394

10 4?5

r60

452

54 320
40 913
95 293

2 506
9 973
2 579

4s 883
36 512
82 495

44 580
f5 729
80 309

1 303
883

2 186

I 431
4 351

I 026
4 244

12 2'tO

411
1 1'7
528

2 062
3 501
5 s53

490
126

1.216

762
638
400

101 229
82 415'183 664

4 ?_22
23 428
21 650

3 9s0
22 826
26 176

212
602
8',14

m

i
m

I

2 't24
7 045
9 769

'l 41
269
4',t 0

't1I
000
714

50 965
38 730
89 695

1 584
899

2 483

42 940
34 680
7'1 620

41 '143
33 880
15 623

387
99

486

1 442
2 629
4 071

24,3
20,8
22.1

r 00 7't58r 848
1 82 564

96 466
78 876

115 142

250
972
222

,8
,1

4,9

4,0

3,r
2,8

2,8
2,3
2.6

4,8
2,4
4'0

m

i
m

i
m

i
m

i

72
75
47

2,8
2,4
2,6

4,9
2,',l
4,1

o,7
1,9

6,4
4,5
)r I

9,4
5,8
5,s

3,2
2,7
2,9

5.0
5,8

8 025
4 050

12 015

1 90s
3 320
5 225

49 381
37 831
8',t 212

53
95
58

3 905
22 662
26 558

8

9

1
3
1

658
402
060

0

54

4
3
1

53
20
73

3
3
6

4,2
3,6
4,0

6,3
2,5
3,1

8,2
6,1
6,8

LA Grund- und Bauptschulen,/Primarstufe
n

i
4 169

23 249
27 418

6,
2,
3,

5,0
4,8
s.3

5,1
5,3

20
92

95
37
32

35
33
58

263
587
850

TI
68
29
97

LA Realschulen/Sekundarstufe I
744 424 8,2
564 56s 6,2
308 989 6,9

4
8
3

4
I
3

5 073
I 947

14 020

4r5

60

m

i
't 2 r15
20 861
32 916

11 383't9 8s4
31 231

't32
1 007
1 139

11 912
20 401
32 313

r 1 201r9 434
30 63s

414
473
887

55
32
87

411
469
880

356
437
193

55
32
87

218't
1 410
3 657

2 068
I 395
3 463

1r9
75

194

2 170
I 453
1 623

2 052
1 319
3 431

1 005
1 190
2.195

910
1 157
212-t

35
33
68

1 000
1 185
2 145

965
t 153
2 119

34
32
66

4 153
1 820

11 9't3

4 071
'7 651

11 '124

850
293
143

221
360
581

2 142
4 91 4
7 056

005
691
696

137
223
360

2 t05
4 81 1

6 916

705
3 011
.3 736

639
2 854
3 493

66
1'17
243

63
164
227

862r 087
1 949

834r 058
1 892

28
29
57

847r 053
1 900

819
1 024
1 843 51

2 561
1 857
4 518

139
., 115

254

2 717
1 934
4 651

2 584
1 822
4 406

133
'112
245

909
540

1 449

787
49s

1 282

122
45

16'1

13r4
8,3

11,5

.'t14
493

1 267

LA Gymnasiun,/sekundarstufe II. allgemeinbildende Schul,en

4
8
9

6,O
4,1
5,2

13
6
9

3,4
2,7
3,0

5,4
4,7
5,0

9,4
5,6
6,3

4,9
5.8

m

i
m

i

13
6
9

5,5
4,7
5,0

,8
,1

3
I
8

l8
14
92

r 31
209
340

5,4
5,1
5,3

m

i
3
2
3

m

i
m

i

i
m

i
m

i

m

i

? 1n
366
596

21
54
't1

2
3
9

3
7

1t

1

4
6

3
I
0

6
4
4

2,

2
4
6

974
602
575

609
156
365

800
9't2
1'12

,2
,5

m

i
13
I

1'l

98
38
36

13
I

't r

1

1
5

746
436

1 182

648
398

1 046

-177 -

638
396

1 034

121
44

165

---f -- --

4
3
4

461
691

2
4
8

3,
2,)

4
2
7

711
967

1 678

3s9
44r
800

7

4



I,liote rsenrrster 1 989,/90
l0 Deutsche und ausLändische Studeot-^n im qrst- und in welEerführenden studiun nach angestrebter

Abs(:hIußprüfung sowi,'" ausgewählten Fächergruppeo und studienberej.chen

Fächergreppe I n sg esarri-

we ite rf irhrentlen Siud ium

Darunter Deutsche

Erst6tud
sltr.l i"nber r ich

(m = riä1nl-i,:it, d ='reibLich,
: = irtsqi?Sa:nl,)

i nsi;.sr:n:
-t
ir.I zu Sarnme oEr5tstrrd

-I------1-
-L___-. _1

LA G;/rracium/S-.kundarst-ufe 1I, allgemei.nbil.lende Schulen

Mathenat.ik, riatur@issen-
sc ha ften 6 046

5 454
11 500

i 658
5 224
o 882

2 140
1 713
I 858

'2 02)
1 659
3 682

117
59

176

565

1 122

526
527

1 053

39
30
59

907
4'16
383

1 813
2 400
4 213

7r 8
519

1 23',7

668
419

1t 147

t 812
2 211
4 083

1 712
2 158
3 870

't 00
113
213

23 713
31 I l2
54 825

22 217
29 59'1
5r 814

r01
t48
249

87
126
21.3

13 .9
1 4.9
1 4,5

m

i

388
230
618

5 980
5 398

11 378

5 602
5 1'72
o 114

)78
226
604

2 1261 709
3 Bt5

2 010
1 rt50
I 550

115
59

t15

,3
,2
,3

6
4
5,4

3,5
4,6

6,2
4,8

2,
3,
5,

'2.

4.

darunter:
Mathmatik ....

Chenie . ,..

f,

i
m

i
m

i
m

i
n

i

,9
,4
.1

5
5
6

5,5
3,4
4,5

4,9
1.1

,4
.8
,6

,1
,.|
,2

1,8
1,1
1,3

6,7
3.6
4'4

6.tt
5,2
5,0

4.9
3.1
3,9

1,0
1,6

5,4
5,0
5.2

522-
525
D4'7

789
369
158

6,4
6,8

1,8
1,1
1,3

6,7
3,5
4,2

l8
29
67

Bio log ie

ceographie ...

Kunst, Kunstwissenschaft

da r unte r:
Kunst, Kunstwissenschaft

a1 Igene ln

uusik ...

PrüfDgsgruppe zuailmen

PrüfuDgsgruppe zusmmen ,.. m

Prüfmgsgruppe zuaffien ... n

q1
76

169

50
40
90

711
514

1 221

563
415

1 138

50

89

1 681
2 129
3 816

96
113

46
18

124

1 033
1 043
2 0't6

41
30
11

23 318
30 525
53 844

21 A64
29 059
50 923

1 454
1 461
2 921

a2
45
2-1

783
242
c)25

1

5
15

3
6

5l
53
14

I
2
4

,0
,7
,3

,5
,0
,2

'1

7
1

5
5

m

i
m

i
m

i

629
019
648

48
7A

126

612
1 003
I 515

s65
't 491

1 089
I 084
2 173

.t 041r 054
2 095

1 080
1 0?3
2 153

58
94
52

53

06

72
90
62

8
1

4
8
6

1,,7,

7,

4,
2,
3,

6
.?

6

I
1

3
515
01r

4A
30
18

496

14
22
35

5
4
5

Prüfungsgruppe zusmmen ... m 1 968
6 36't
8 335

435
834't 269

1 95r
6 318I 269

474
834

1 268

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schuleo,/Sekundarstufe II, Berufliche schulen

sonstige tÄ nach schularten

511
484
001

3 455
3 302
6 757

733
396

1 129

21 ,2
12,0
16,1

3 421
3 269
6 590

2 105
2 878
5 583

116
391't 107

20,9
12,O
r6.5

tl
3 534s 404
9 038

3 633
5 403
9 035

r00,0
r00,0
I 00.0

zusatzprüfung LA

Di pIofl ( FH ) /Kurzstud iengänge

95
l4l
236

83
119
202

3 6t2
5 371
8 989

3 5t I
5 376
I 987

100 ,0
100,0
r00,0

Prüfungsgruppe zusmmen .

Sprach- und Kulturwissen-
schaften

dar unte r:
Kath, Theologie, - Reli-
gionEl ehre

Bibliothekswesen, Doku-
mentalion, Publizistik

Allgeneine und ver-
gleichende Literatur-
unal Spr achsi sse nschaf t

1 324
4 445
5 -169.

1 222
4 154
5 316

102
291
391

1 161
3 9'19
5 140

100
214

.31 4

552
831

280

835

215
549
824

585
1 9t 0
2 495

546't 843
2 389

39
61

106

l8
156
174

t
I

s50
879
479

2
2
5

7
5
I

i,
6,
6,

m

i

m

i

m

i

284
558
842

600
950
550

5
5

11

I
2

8,
0,
0,

1 5t9'I 754

211
353
580

-178-

1,1
10,3
9,9

191
1 370
1 551

1'14
1 227
I 40',1

17
143
160

-.}äv'<iä-ini - --

94
16
70

,|

5
7

56iJ
554

1 114

n

I
1

2

40
71
l1

12
a)
34

5
6
I



Fäche rg r uppe

st ud i en ber e ich
(m = männlj.ch, w = weiblich,

i = insgesamt)

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften ...

sozialwesen ...

n

i
m

i
m

i
n

i

Rechtswi ssenschaft

Ve rwal tung swi ssensc haft

Wi rtschaf tsingenieur-
wese n

Mathematik, Naturwi ssen-
schaft en

Wi rtscha ftswi ssenschaften m

i

m

i

m

i
dar unLer :

Mathemat i k

In fo rmati k

chemi e

Agrar-, Forst- und Er-
nährun9 swi ssenschaf ten

Ag rarwi ssenschaften

Gartenbau, Landespflege

Forstwi ssenschaft, ttolz-
wi rtschaft

Ernährungs- und tlaus-
haltswi ssenschaften

Ingenieurwi ssenschaf ten

Bergbaur Hüttenwesen

Maschi nenbau,/ve r f ahr ens-
techn ik

El ekt r otechn ik

Nautik, Schif fstechnik

Archit.ektur, Innenarchi-
tektur .

m

i
m

i
m

i

m

i
m

i
m

i

m

i

m

I
m

i
m

i

m

i
m

i
m

i

m

i

wintersemes+,er I 989/90
10 Deutsche und ausländische Stualenten im Erst- und im weiterführenden Studium nach angestrebter

' Abschlußprüfung sowie ausgewählten Eächergruppen und studienbereichen

Insgesant Darunter Deutsche

insgesamt Erstst-udim weiterf ührenclen Stud im z u samme n Erst.slualim we iter führenden Studiun

----------r --- -- {-----
DiDloß ( FH ),/Kurzstud iengänge

't 1 263
62 269

133 532

'7

1

8

t6
4

I
0
0

2

2

3
1

2
)
2

938
484
422

69 009
60 5s8
29 561

15 20't
12 392
27 599

3 758
1 234
4 992

't6t
580
341

177
106
283

470
624
094

I
1

3

,l

,l

.3

I

1

1

1

3

2,0

2,'.l
1,1
2,0

0,5
0.8

0,9
0,9
0,9

1.8
2,1

65 582
59 411

124 999

3 42'tr 141
4 568

140
110
250

159
359

1 r18

5,0
1.9
3,5

2,6
1,7
1,9

0,9
0.9
0,9

2,1
1,6
1,9

2,2
1,7
2,1

1,3
1,3
1,3

2,5
2,6
2,5

c,'1
0,5
0,6

r7
,6
,1

,6
.5
,5

,5
.9
,7

0
0
0

0
0
0

0
1

0

2,
l,
1,

0,8
1,6
0,9

0,4
0,8
0,4

1,7
2,4
1,8

'I O 219
24 5'14
34'193

9 946
4 155
4 101

273
419
692

9 924
24 019
33 943

9 6'tO
3 613
3 283

478
811

1 289

412
807

\ 2't9

6
4

l0
478
8',t 1

1 259

472
807

1 27.9

15 207
12 394
27 601

15 067
12 284
2',7 351

140
I t0
250

3't 126
23 r60
50 286

834
4r I

1 245

35 619
22 110
57 729

34 860
21 151
56 5rr

I 233
1 330
9 563

2 505
290

2 ',t95

30,4
21 ,8
29,2

7 781
1 226
9 007

s 513
964

6 471

l6 870
4 653

21 523

15 743
4 313

20 0s6

l5 393
1 239

19 632

350
74

424

750
390

I'1 40

141
385

1 126

9
5

14

709
371

1 080

700
365

I 065

9
5

l4
12 't91
2 330

15 t23

12 449
2 210

14 119

'I r 908
2 102t{ 010

11 606
2 048

13 554

2 405
I 55?
3 962

23
14
37

2 240
1 473
3 71 3

't5
8

23

6 984
5 685

12 659

6 919
5 615

r 2 s35

65
69

134

6 747
5 559

l2 306

6 595
5 494

12 189

52
55

1t7

3 490
1 299
4 .189

3 455
I 288
a 744

34
1t
45

339
249
s88

3 3r4I 242
4 556

25
7

l2
1l
I

l9
t0

8
18

't 189
t05

1 295

1 182
104

1 286

'I 170
r04

1 27.4

512
2 675
3 187

499
2 621
3 126

t3
48
6l

460
2 576
3 036

159 358
23 493

1 82 851

1 555
410

1 966

49 745
22 392
72 137

148 559
22 029

1 70 588

1 186
363

1 549

944
55

999

940
55

995

0,4

0.4

415
5l

926

874

925

'13 523
7 720

81 243

12 888
7 62't

80 51s

0,9
1,2
0,9

69 694't 391
11 091

69 220
7 313

?6 s33

474
84

558

50 328
1 501

51 929

50 053
1 584

51 637
1'l

292

46 87't
I 4d3

48 320

46 686't 432
48 r rg

191
1l

202

1 253
43

1 296

1 228
42I 270

t 151
4',|

1 192

I 131
40

1 171

254
405
660

6
4
0

5
2
7

61
82
49

292
't 49
o4r

728
040
164

470
565
035

2 268
262

2 530

29 ,1
21 ,4
28 ,1

400
88

488

344
60

404

2,4
1,9
2,3

1,2
1.3
1,2

0,9
1,2
1,1

0,6
0,5
0,6

302
54

356

2
t
3

7
6
7

n
9
9

2
2
2

I
0
n

2
I
3

255
481
736

382
543
925

182
597
379

r 57 802
23 083

1 80 885

0
8
9

1

0
0

151
512
123

6
9
7

5
I
9.

0,
1.
0,

2,
1,
1,

7

9

I
8
9

,0
t7
,1

10
48
58

20
t

21

t1

,I
n

0

4

4

0
I
0

635
93

728

25
I

26

5
,|

6

0
3
0

0
1

0

369
238
60721

rs 569
11 245
26 815

-179-

14 8?l
10 967
2s 838

14 565
r0 7s3
25 319

305
214
5r 9

I
2
0

1 791
1 605
3 398

1

4

I

t

7
2
9



Fäche r.l r uptF

I4intersemester 1 989/90
1O Deutsche und ausländiscbe Studeoten iin grst- und im weiterführenden Studim nach angestrebter

AbschtuBprijfung so(e.ie ausgewählten EächergruplEn und studienberei.chen

Darunter DeulscheI n sg esarnt

I
lsr-rst'rtiunr
l___

- iiav'od--im-
Stud ienb,rreich i lsgesarnt- rve i !e rf ührenden stud i um

(n = mlinnlir--h, , = vreiblich.
i = irsgesa'il) _t___

Ba ui ng en ieu rwe sen

Ve rme s sung swe se n

Kunst, Kunstwi.sseischaft

r 5 007
I 910

15 911

14 7'78
1 854

16 632

229
56

245

13 95

15 78

2 155
580

3 045

2 346
615

3 021

165
116
341

155
165
321

5 319
5 904

12 223

5 152
6 654
l 806

167
250
41'l

261 284
107 625
358 909

255 226
105 273
360 499

ce staltung

Prüf uogsgruptrE zusammen

Prilf ungsg rup[E zusmmen

Prüf ungsgruppe zusmnen

Prüfungsgruppe zusmren

Prüfungagruppe zusilnen ... n

Insgesilt

Diplom ( FH ),/Kurzstud i enqänge

Künstlerischer Abschl-uß

h

i
n

i

.3
,6
,4

1,
),
1,

o,
0,
0,

't9
5

24

,2
,6
,4

3
3
3

(,

1

4
5
1

2,2-
I ,'7

6,1
5,'1
5,9

3,1
3,6
3,4

5
9
7

1

5
6

l8
20
19

11
67
69

't 0,0
11.4
to,6

4
9
6

,1
,8
,1

829 61 0
506 990
336 600

13 790
1 112

15 562

088
555
553

947
405
349

111
4B

m

i
85
80
55

2 110
673

2 983

2 292
568

2 960

s 308
6 820

12 128

111
26ü
43'7

5 257
6 808

12 055

10
10
20

154
169
323

144
r59
103

5 102
6 639
1 741

159
?11
392

6 058
2 352
8 410

241 162
1 03 8 83..
351 645

242 47a
\01 123
344 201

5 284
2 160
1 444

18
5

2)

10
10
20

0,8
o,1
0,8

6,5
5,9
6,2

3,1
3,5

darunter:
Bildende Kunst m

i
n

i
n

i

m

i

n

i

n

i

4 129
4 073
a 202

3 300
3 1s2
6 452

9 241
4 899
4 r40

99 631
57 909
6't 540

829
921

t 750

20 ,1
22 ,6
21 ,3

3 646
3 315
6 962

. 678
692

I 370

I
4

592

96
62

2
2
5

sonstiger Abschluß im Bundesgebiet

TI

5 054
3 684
I 738

3 398
2 364
5 762

1 701
2 ß17
1 718

156
700
855

545
311
862

32,0
'15 11
23,2

't 141
I 122
2 263

839
413

1 252

ll
20

23 ,5
r3,0
'11 ,5

67
64
65

42
26
35

656
320
916

980
535
515

2
2
9

4 324
3 204
1 528

1 250
1 042
2 292

14
62
35

Abschlußprüf ung außerhalb des Bunde6gebietes

11

40

Keine Abschlußprüfung möglich bzw. angestrebt

1

I
1

.Angestreble Abschlußprüfungen insgesmt

r 038
863

I 901

550
644

1 294

388
219
60'1

31 ,4
25 ,4
31,9

869 471
542 650
412 121

'182 112
490 956

1 263 058

87 355
61 694

r 49 059

-180-

zu sanme n Erststudiü we iter fiihrenden stud im

159
243
412

2
2
2

0



wintersemester 1 989/90
'1'l Ausländische Besucher der studienkolle.s

Ite rkunf tsland
( staat s-

angehörigkeit)

Eu ropa
Belgi.en . ... ... .

Bulgarren......
Dänemark.......
ß'innl.änd . ... ..,
I'rankrerch ... ..
Griechenland . ..
Großbritaonien.
IrIand.
IsLaod.
Italien........
Jugoslawien ... .

Malta . .

Niederlande ... .

Norwegen.......
österreich ,. .. .

Polen . .

Portugal ..,....
Rumänien . ......
Schweden . .. . .. .

Sc hwei z

Sowjetunion ....
Spani en
Tschechos Io0ake i
Türkei .

Un9arn.
Zypern.

Europa zusmmen ..

Afrika zusilnen

- -N-oad:-' -f--- -- -- -- -f -'
rhein- | r""..n 

Iwestf alen I l
'r'iür ttem- Baye rn Saar-

.i and

Ins-
g. ".*t 

1 )

Davon in
-ilidin--
land-
PiaIz

-Bäderij -

I
i
I

wIq - BerIin

24

l3
2

75

r3

5.45

6

9

1

I
40

345

21

6

9

3'7

36
1

2

4

3

118
1

9

6

3

t1
65

20
138

10

153

232
15

16

2

6

I

4

1

t

88
3

2

3

4

1

6

6

5

556
1

I

6

17

4

l
59

4

2

7

6

78
6

51

10

4

1

3A65

4

3

14

l9

210
8

12

I

117

35

81

I.t
3

9
,|

l't8

1

l9
)

11

6

34

111

21

5

2

30
1

I

4

1

64
7

7

6

1

2

52

6

310

9

142

3

58

42

11

23

33

t1

58

1

'18

2

,|

7282.

4
,|

I
2

2

2

3

4

Afrika
Agypten
Ätniopien...,...
Al9erietr
Benln ..
Burkina Faso ....
Burundi.
Cote d'Ieoire 2)
Gabun . .

Gambia .

chana ..
Guinea.
Kamerun
Kap Verde ......,
Kenia......,....
Kongo (VoIksrep. )

Liber ia
Libyen.
ltadagaskar .,...,
MaIi .. .

Ma ro kko
MaureCanien .....
Nanib i a
Nigeria
Ruaoda .

Senega] .

Somalia
sudan . .

'Südafrrka .......
Tansani a
To9o . .

Tschad .

Tune s ien
tig and a .

Zaire......:...,

3

4

4

6

4

558
4

6

4

4

2

43

1

5

1

l6
3

32

123

2

2

t6

I ) Ohne Hamburg

t 326 25 r 046
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2) Ehem. Elfenbeinküst.e

48

5

6

6

9

2

2

43

I
2

I

2

I

2

2

2

I

1 3

3

4

4



tle rk unf t s Iand
( st aat s-

angehör rgke it l

Amerr Ka

Aifentioien . . ,, .

3o iivien
tsrdsrLieo.:,.,,,
chile . .

Cqsta Rica ....,.
Doninik. Rep. ..,
Ec uador
E1 Salvador .....
Guatemala ...... .

9aiti ..
ilonduras
Jmaika
KanaCa.
Kolumbi.en , ....,.
Mexico.
Nicaragua.....,.
Panama.
Paraguay
Peru .. ,. ,. t , i...
Surinme
Uruguay
usA .,..
Venezuela ... ....
übriges Amerika

Änerika zusmmen ..

As ien
Afghanistari.....
Bahr ain
Banglaalesch ... ..
China 2)
Indien.
Indoneaien......
Irak.............
Iran .. ,.
IsraeI .
Japa ..
Jemen, Arab. Rep.
Jorilanien . .,....
Katar . ..
Korea, (oeB.

. Volksrep. ) ..., .

Korea, (Republik)
Kuwait ..
Libanon
Malaysia
Nepal . .,
PakisEan
PhiI-ippinen .....
Saudi-Arabien ...
Sri Lanka ... ....
Syrien .
Taiwan .

Thailand
vietnm
tlbriges Aaien . ..

Aaien zusilmen ....

Australien uDd
ozeanien
AuELralien . ... .

Auatralien unal
Ozeanien zusmmen

Staateolos ... .

UngekIärt ... ..
ohne Angabe ...

In s9 esamt

wintersemester 1 969/90
'11 AusläDdische Besucher der studienkollegs

Davon inIns-
gauama')

29

65

6

2

12

2

2

2

5

1

5

31
8

2

5

2

62
3

4

32
5

7

345

J---i-- .--. ----t - -r\idr
I NrCOer- |I I rieI SäCnSOl Ir_q L, ,- _ _L.w-qr!

i, _-_r
L 1- ilal en I

Iie sseI .l a nd-

I

35
3

54

l8

153

yern Saar-
land Berl in

__._P_t_a_L4 _.,-

12

B

42

2

2

6

I

1

l0

6

3,

2

2

2

_l

2

4

1

)

2

2

't 9

4

2

1

3l
3

1

30
2

187

6

1

3

4

I

24

102

26

13

6

t4

28
1

9

380
34

305
56

188
86
4',|

3

148
2

I
8

260
2o

120

29
528
5l
34

t
67

25

5

'to
,|

10

5

251
,|

3

40

3'l

21

2

4

I
l0

43

10

14

29 2'15

21

15

1

1

l0

t 20

I
't

95
3

3

I

45
9

8l

83
2

3

9

4

2

1l
5

39
1

1

515 11

2

370
13

43
4

1

13

13

2

1',|

8{
53
31

-5
14

940

,|

?

4

6{

1

335
2

12
3
,|

12

11

I

5t
42
14

3

1

625
12

340

3

t

5

l3
6

2

I

38

4

4

4

I

5

2

1

1

I

172

1

1

t
8

2

3

1'l

442 21 3

2) Ohne Taiwan

2

2

151

12
2

I ) ohoe Hamburg

95
35

3

5 899 55 208

45
6

3

3 6s6
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409 318 44 453

1

2

2

I
2

1

1

3

6

I

1

2

5

4

I

2

I



llintersemcster 1989 / 90

12 Studenten an Eerufsekademien in r)
ro

Sludrntln 1989 0rgrgra

nach Ausbildungsbereichen und Fachrichtungen

592 723

r983

t46 842 836

9;
57
2S

254
tr9

307
r 288

507
56

662
53

a 382

a2t
,a8

586
o:

34tt

3r5
r 695

289
I t04

281
967

356
597
309
9l I

2 006

9;
t62
339,,:

7 58a

285
3r8
3lt
536

I 275

7;
tr5
238,t!

5 357

24E
219
226
365

985

5g
86

165
,o2

a 40a

t984 r983

543 .80 /rOl 306

Auabildungrb.r.ich
F.chrichtsng

Arbart nit ptychr.ch (r!nk.n
Arb.rt fr tt Stratlillig.n
Haim.dr.hung
JugandrrbaI
Soriala A.b.rr im
Gatundha(twa3.n
Sotrala A,btil rn dal
Vadaltung

Tachnrl tutammai
davon
€l.tl,otachnik
Holrtachnrl
Maschinanbau
Stihlanrchut:
Tachnircha Informstik

daYon
g !nl
0atanvararbaitung
f?ahdanvaalahr
Htndal
Htndwtalr
lnduttria
lnttrn!tionalaa Mark!tinE
Öfr.ntlrch. Wrntch.h
Soadrtion
Strurrn-Prüfunglworn
Varttchaaung
Wrdtchalttrnlo16atrk

lätga{ml

Sorialmaan tuttmmar
davon
Arblit mI tlt.6 M.nrchan

Sa.uf.aladami.
Au.brldungt§.,rich

278
?.426

271
2002

774

85
55
30

232
85

2a9
311
378

637

734
7EO
369

8or

a0l
329
885

E9l
859
39'r

6;
34
2t

r 78
62

8;
50
3t

212
76

Ef
50
28

243l!9

20
r00
66
28

236
r05

6!7

6
85
4g
2e

220
I t4

711

83

3l
198
ro8

20t6

22t269
2 101

763
lt9

'I Ir3
65

64t
6 

'05

125

99
26

I l4
2 989

734
88

r 020
41

537
6 087

66a
78

900
43

3r7
5 604

626
68

8lr
,rg

112
s o72

390
25

5r2
40

2 tol

367

222
r93
r65
604

't2
r 002

44
59
9l

255
99

212
3 gaE

303

it34
534
24r

r 160
20

2 2ta
?8
a,

20r
388
351
369

9 290

641

400
658
26'

| 055

2 t90

9;
r8!
361
340

56
8 329

505
462
2r0l 332
,il

2 286
86
94

241
405
386
654

to tE4

351
411
32 l'
737

'I 671

9;
t4t
,r!

t 5tc

0.9.grn

nach Standorten und Ausbildungsbereichen

Haidanharm tuttmmtn
dtYo^
Wintchrft
T.chnil
Soti.lwrttn

(arla.uha tutamfran
dtvon
Widtchatt
T.chnrk

Lömch tutlmman
daYon
Widrchah
Tachnrk

74,a

4a1
r68
t29
935

r73

3tl/r
30

1 211

.60

179
l8

t06
390

378
152
l1r
8r2

592

343
t33
t 't6
147

t 423
.91

340
112
713

r 205
,413

94
a94

31,
r0,
lr9
,l i3

272
8l

127
620

209
65

121
494

129
56

r2r
389

daYo6
Wintchrh
Tachnil
Sorralwatan

698
237
.71

3al
'43

t3r

610
202
410

545
202
368

50,
201
3r7

436
r84
2t8

33r
r63
20r

2S5
r34
!45

332
r39

2.O2

r25
6

E.O

29rIt9
2 241

256
rt2

t 9rs

224
93

I712

t75
73

I /r2a

'r 33
68

I rr9

E3
62

957

r 028
285rlo
4to

,11
262
rt6
309

587
247
123
2r0

r c90
.69 2

20
730

694
'r 29

11

r76

M7
653

57

G59
daYon
Wrn!chttr
lachnrl

Itvrntburgl) tutt6man
davon
winrchrft
Tach6rt

Stungtd tuaa6fran
dtYon
Wid!chaft
T.chnrl
Sotlalwatan

Villi^g.n-Schw.nnrn9.n
lutanman
dtron
wintcnah
Sotitlüat.^

lnr0axmt

r58
't8

374

382
217
837

3r6
r 78
771

z7s
r 35
693

200
r09
57L

r35
75

408

a67
ro7

| 70a

333
75

| 52'r

54t
152

2 004

608
271

3 I ilil

594
2!3

2 883

566
207

2 tor

584
!93

2 309

85!
r23
300

r 365
5/f 4
312

I ir35
50.
370

I Ort
330
363

85r
3t8
3s5

465

t38
235

to tt.
291
t69

I 9.t
56t
240

9 290

546
235

t 329

ata
234

7 tta

.06
23r

6 tr6

3r9
236

I 317

78r 7!8 555

I) Einschlie8lich 155 Studenten der Außen-
Btc]le Tettnang in Jahr 1989.

.) Diese Tabelle uurde der Schriftenre.ihe
"Ststistik von Bsdcn-l{ürttlmberg - Des
Eildungsresen 1989 -" Band 409 entnomen.

l-i-ints.trmrllfü:; 
I rsae 't987 r986 r985 1984

Srud.nt.n 1989

in!ga$mt da,untar
w.'blich r986 1985'r988 r967

-183-
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Ubersi.cht 1

. Prüfungsqruppen und Abschtußprüfungen
Die schlüsselzahlen in Klanmern entsprechen qen Signaturen der Abschlußprüfunqen

in der bundeseinheitlichen Studenten- und Prüfungsstdtistik

Anhanq

Stand: Hinte:5ertrest r989,/90

Diplom (U) und entspre-
chende Hochschul.pr üf un ,oen

Magister
Li zent i at
Fak ü1 tätspr üf ung
DipIom (U)
Diplom (U) - Dolmetscher
Diplom (U) - Übersetzer
Diplom - Kurzstudium
Diplom (U) r Aufbaustudium
Magister, Auf baustudi um

Ergänzungspr. DipI. -Lehrer
oiplom - Lehrerprüfung

Promot i onen

Pronotion (Abschlußprüf ung vor-
ruagesetzt )

Prohotlon ohDe vorausgesetzte Ab-
schl ußpr ü! un9

xirchliche Prüfungen

(0{ ) Kirchliche Prüfung

Steatspr üf
Lehrutapr

un9en
ü!unge

(außer
n)

LA Gvmnasi.:n,/Sekundarstufe II
aI I gelnernbi ldende Schulen stud anqe

xünstler ischer Abschluß

Bühnenreife-lKonzertreife-
prüfung

Pr i vatmus i k I eh r e r -
prüfuig

Kirchenmus!kprüfunq A

Ki rchenmusikprüfung B

Ki rchenmus j.kprüf ung C

Solistenprüfung
Sonstioer künstlerisaher

Absch L uß

Sonstic,er Abschluß
im Bundesgebiet

crundständioes Stud ium
Aufbaustudicn

( nach I , AbschI sg )

E r 9än z onqs -./ Z us at zp r ü f ung
Xont ak t s t ud i um,/
werterbi ldung

sonsE igr'r AbschI u0

Abschlußprüf unq außcrhalb
dos Bund.rsoebietr:s

At,schIußprüf unq außcrhalb
des Bundcsgebietes

DipIom (FH)/Kurz-

(02)
(03)
( 10)
(1r)
112 )

(r3)
(14)
(ls)
(16)
t11l
(18)

Diplom ( PH )

Dif)lom (FH) - Dolmetscher
Diilom (FH) - 0bersetzer
Staatl iche Laufbahn-
prüfung (Verw PII )

oi.f-.lom (Fu), Auftrau-
studi um

Sonsti'ger Ahschluß an Ffl
Sonstiqer Af,schluß
Xurzstudium

(2s)
(44)

(sl)
t5l)
(s4 )

i56 )

LA Glmnasicn
LA Oberstofe/S
allgemeinbi Id

ekundarstufe II,
ende Schulen

t57 )

(s8)
(s9)

LA Sonderschulen

(06)

(07)

(08)

(09)

Staatsexamän/
t. Staatsprüfung
Staatserüen (einPhasige Aus-
bildung )

LA crund- u. Hauptschulen,/
Pr iDarst ufe

Fachlehrer für
uusisch-technische Fächer

LA Gruad- und tl.uptschulen
LA Grundschulen
LA tläuptschulen
LA Grundstuf e,/Primarstuf e

LA Realschulen,/Sekundar-
stufe I

LA Realschulen
LA Eaupt- und Realsch.,/Unter-

und üittelstufe Gynnasien
LA liittelstufe/sekundarstuf e r

126) LA sonderschulen

LA Beruf liche Schulen/Sekundar-
stufe II, berufliche Schulen

Sonstiqe LÄ nach
SchuIürten

l29l sonsti.ge Staatsprüfunger naqh
schularten

Zusatzprüfung LA

Zusatzpr. LA Grurd- und Haupt-
schulen

Zusatzpr. LA Grundschulen

Zusatzpr. LA Hauptschulen

ZlaaLzpt . La nealschulen
zusatzpr. LA Gvmnasj.en

zusatzpr. LA Sonderschulen

Zusatzpr. LA bcruf'l i.h,r S.hulen

Sonstige zusatzpr. LA nach schul-
arten

zusatzpr. LA 6rundslufe//Primar-
stufe

zusatzpr. LA n.ittelstufe/sekundar-
stufe I

Zusatzpt . LA Obcrstufe'sekundar-
stufe II, allgemeinbildende Schulen

Zosatzpa . LA Oberstufe./Sekundar-
stufe II, berufl. iche schulen

Ke-ine Abschl vJ,id

(?7) Ke.ine I'bschlußprüfun9 nö9lj.ch
bzu. angestrebt

(71)

t12t

127 )

(4s)
LA Berufliche Schulen
LA oberstufe,/Sekundarstufe II,
berufliche schulen

(73)
174)
(78)
(79)
(80 )

(91)
t92)

(93)
(9{ )

(l9)

(31)

t)2 )

(33)

(34)

(35)

(35)

(38)

(95)

196)

( 30 )

(20)
(21)
t22t
(42)

('I6)

(47)

(il8)(23)
(24 t

(43)
t 49')
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Ubersicht 2

Schsatische Darstellunq der EächerqllederEq

scudlenbereiche \Ei.nheiten

( SpaI te I

Anzahl der EinheiEen

Einhej,t Hi rd aggle-
9rert
(aus Ej.nheiten der

SpaIte/tr)

cliederung

Iueendungsbereich
(Bersprele)

Eächergruppen

vo I lständi9

Schnel lmeldungen ,
"Eckdaten",
Ube!s ichts tabellen
in zusamenfassenden
Veröf fentlichungen

Studlenfächer

200 - 250

u.chrlchton-/
Inf orutloBEtochrlt

Hochschul-/ landes-
spezj.fische Fächer

(4)

r00 - 200
300 - 450j.nsgesilt: ca

Beispiele

nein

Auswahl,

Ev. theologie, Religions-
Ev.Theologie, -ReIiglons-
lehEe
Ev. IGliglonspädaqogik,
kirchliche Bj,IdEgsarbeit

Geschichte

Psychologie

Sport 

- 

Sport/Sportuissenschaft.2

Physlk, AstronoEie Chale
Chdie Blochale

Geschlchte der exalten
I{issensch. u.d. fachllk
Bilf suiasenscha!ts der
Altertwkunde

Psychologie 

- 

Pädagoglsqhe Psychologle

Polltik- ud Sozial-
wisseDschaften

Rechtswis senschaf t 

- 

Rechtsulssenschaf t
nirtschafrsHj.ss..r"6.sg..-.:. äetrlebswlrtschartslehre<l:;:ffi:iä:it*tt *

" \ KreditrlrtEqhaft ud
\ Flnanzlerug
'PrltfBEs- ual RevlsloRs-
weSs

LebqsDlttslchmle

H@Medizl,n Uedlzln (Allg@eir- H€d1zb)
(ohne zahmedizh)
zaheedlzln

veterrnämedlzin 

- 

ulradlzlD/veteEl-rütudlz1!

sd Eaua-
haltssl!sanachalten

, Hottenwes€a

Blldende KEst

Maschrnenbau/l: iilli'"t:,/-
Elektrotechnlk'*-"r"rnra*a"an

AllgueLle Ch@ie
fextllch€Eie
Eotüische RlchtaE

FcsttörtEreielßtrcDtt

Blas-
Stretch- IEtr@te

Bi,o Logie
Geograhle

Standrrdtabe
für veröflen

Asrl*lsr-rsch.f t/--< xlt!Hl#8äfftr."Iradulrtscbalt \ii;rp;"düi;G---

Klrchcmrlk

-ge3chlchte

Arbeitatabellen in untrEschledllcher Gliederungstlefe
(entsprechcnd dan Bedorfnisaen fär Bund.s- und Länder-
stltistiken Bouie für einzelne Eochschulcn)

soodeEäufbereitungen für Dotuentatlons- rnd Planunga-
aufgaben

llen
tlichungen

verknüp f ungseinhe iten
füE verschiedene Egch-
schulstat ist ikeo

(1) t2t (3I

9 54

la

l2)

ja

(3)

cel,Iweise

z.'t. l4l

Sprach- utrd KuItur-
wissenschaften

Sport

Rechts-, Wirt-
schafts- und So-

l,laEhenatlk,
NätuBissen-
scha f t.en

Agrar-, Forst u.
ErnährungsHis=
senschaften

5en-Ingenieuryj,s
schaften

Kunst, Kunstwj,s-
seoschaft

-185-
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stud i enbereiche
(SchIüsselzahl) studienfächer Iaut si9-
nierschlüsseI der Studentenstatistik

(r45)
(139)
il53)

sDrach- und Kulturwissen-
schaften

sDrach- ünd Kulturtis§enschaften
allqemein

(0r6)
(056)

Fächerqruppe

(090) Lernbereich sprach- und Kultur-
wissenschaften* )

Ev. Theoloqie, -Re1 ic i ons lehre
Ev. Religionspädagogik,
kirchliche Bildungsarbeit

Ev. Theologie. -Relj.gionsLehre

Übersictrt i
FächeroruDoen, Studienbereiche und Studienfächer

Stand: Hintersene§ter 1989/90

s1äwistik, Baltist ik. Finno-Uaristik

SIa*istik (S1aw. Philologie)
Rua I i sch
südslawisch ( Bulgarisch, serbo-
kroatisch, slouenisch use.)

(130) t'iestslawisch (Polnisch,Tschechisch
Slowakisch usw. )

Balt ist ik
Finno-Ugristik

SozialweEen
soz i alar be it,/-h i Ife
sozlalpädagogik

Rechtswi ssenschaft
(135) Rechtswissenschaft
1,256) Rechtspflege

ve rwal t s sen sch a ft
ve rwal t unqsui ssenschaf t/-§esen
Arbei!s- uod Berufsberätung
Ar be i t sve real t unq
Auswärtige Angelegenheiten
tsundeswehr ve rwal t ung

Innere veaealtung
Pol i ze i,/ve rfass unq sschutz
sozialversicherung

t{i rtscha ftsei ssenscha ften
( t 84 ) Hi rtschaftswissenschaften
(O1l) Arbeitslehre,/t'lirLschaftslehre
( 265 ) Bankwesen
( O2 I ) Betriebssi. rtschaftslehre
(266|, Finanzverwaltung
1257t' Post- und Eernmeldewesen
1214t Touristik
(258) verkehrswesen
(l?5) volksuirtschaftslehre
(216) wirtschaftsnäthematik
( 181 ) wirtechaftspädagogik
(178) tiirt6chafts-/sozialgeographie
(183) wirtschafts-/sozialgeschichte
(269) zolI- und Steuervdlwaltung

Hi rt scha fts i nqen i e u rwesen

( I 79 ) wi rtschafEsingenieurwäsen

xatheßätik. Naturwissenschaf ten

t2s3t
(208)
1245 )

Mathematik, Nat urwissenschaf ten
allqemein

Soz i a I{esen

außereuroDäische Sprach- und Kultur-
wi ssenscha ften

Kath. Theoloqie. -Reliqionslehre
(545) Kath. ReligionsPädagogik,

kirchliche Bildutrgsarbert
(085) Kath. Iheologie, -Religionslehre
Phi Iosophle
(1271 Phllosophj.e
( I 36) ReligionsPissenschaft
Ge6chichte
( 058 ) Gesqhichte
(2721 Alte Geschichte
12131 üittlere und neuere Geschichte
(5{8) 0r- und Frühgeschichte
(012) Arqhäologie
(011 ) Byzantini6tik
Bibliothekswesen. Dokumentation,
PubIi z ist ik
lO22l Bibliothekswissenschaft,/

Bibl iothekarwesen
( 255 ) Archivweseo
(037) Dokuhentatlonswissänschaft
1232t JourDalistik
(133) üedienkunde/Komunikacions-/

Inforna!longwissenschaf t

(002 )

(001)
(010)
(073 )

(078)
(08r )

(0s3)
(08s)
11221
( r45)
(ls8)
(l87)

t 1'12 I

l2s1 I

(258)
(259)
(260)
(251)
(263)
t264 I

Afrikanistik
ÄgyptoL09ie
Ar abi seh/Arab i st i k
Hebrä i sch/J uda ist Ik
Indolog I e

Iranistlk
I s Lanwi gsenschaft'
Japanol og ie
or i ental i st iklALtor ienEaI i st i k
s i nologi e/Ko rean i st ik
Turko Iog ie
zentralasiaEische sPrachen
und Kulturen

Auoereuropäische sPrachen' und
Kulturen in südostasien,
ozeanien und Afierika

völkerkunde (Ethnologie)

(544)

(0s3)

(l88)
(152)

(015)

(173)

AIIgemeine und verqleichehde LiteratÜr-
und SDrachwiasenschatt

1284 I

(r3?)

(361)
(115)
1254 )

1270}
(321)

(190)
1027 I
( 0s r )

(062)
(063)

(087)
(099)
(15r)
(170)

(186)

t275 I

PEvcholoqie

(132) Psychologie

E rz i eh unqs0i ssenscha ften

(052) Er z i eh ungs0i sse nschaf t
( Pädägo9ik )

sch ulpädagog i k
Gr undsch ul -,/P r imarst ufenpäda9og ik
sachunterricht
Berufspädagogik
ErPachsenenbildung und auger-
schulische Jugendbildung

sonde rpädä9og ik
BI i nden-/sehbeh i nde rtenpädag og ik
Erziehunqsschsier lgenpädagog ik
Gehörlo6en-/schPerhör i genpäda909 ik
6e i st i gbeh i nde rtenPädag og ikl
Pralt isch-Bi ldbaren Päda9og ik

Rörperbeh inde rtenPäda909 ik
Le r nbehi nde rte nPädagog ik
Sprachhei Ipädagogik,/LogoPäd ie
ve rhal EensgestörtenPäda909 ik

Altphiloloqie (KIass. Philologie),
Neuor iächisch

( 00s ).
(070)
(095)

cermanlstik (DeutEglr, gglmanische
sDraöhen ohne AnqIiEtik,

Allgemeine Literaturwi ssenschaf t
Allgenelne sprachwis§enschaf t/

Indogerßanistik
Aoge0andte Sprach*issenschaf t

Klassische Philologie
Gr iechi sch
Latei n

cerDan I st ik,/Deutsch
Deutsch für Ausländer

(Lehrerausbildung )

Niede r 1ändisch
volksk unde
Nordi st iE,/skand inav ist ik

{Noid. Philoiogie, EinzeI-
sprächen a.n.9. )

Däni sch

Lernbereich Naturwissen-
schaftenr )

Geschichte der Hathematik und

(067)
12711

(119)
117 4_l

(i2o)

(034)

Angtistik,, Anerikanistik
(008) Anglistik/Englisch
(0d6) A&erikanistik/Anerikakunde

.Roman igtik

Sport

Sport

(098) sport,/sporEwissen6chaft

Recht s-, wi rtsq!41!!:--9l!-i93!31:
TI*h-äit*

wirtschafts- und Gesellschaftl'ehre

-

(154) Lernbereich GeselI§chaftslehre')

Politik- und Soziatuisseoschaften

Pol i t ikei ss enschaf t/Pol i to I ogi e

Soz i a1k unde
soz i alwi sse nschäf t
Soziologie

l,lathematik

{105) f,atheilatik
12311 statistik

I n format ik
( 079 ) Informatik
( 24? ) üedizinische Informatj.k
(277) l,tirtschaftsinformatik

Physik, Astrcnomie

( 128) Physik
(Ol4) Astronomie, AstroPhYsik

(Roman. Philologie,
aöhen a.n.g. )

Chem i e

(032)
(025)
(096)

chcmie
Bi ochemi e
!ebensmitte I chemi e

(059)
(084)
(13r)
(1s0)

(l29)
(147)
(r48)
(r49)

Romani st i k
Einzelspr

Pranzösisch
Italieni.sch
Po rt u9 ies i sch
spaoi sch

Pharhazie

I 126) Pharmaz ie
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Bioloqie
(026) Bioloqie
(009) Anthropologie (Humanbiologie)
12821 Biotechnologie

Geow i ssenscha fte n

-CE1Q.@,r.-.iGeo Iog ie/Pa I äont ol og i e
ceoph ys ik
Meteorolog i e
Minera.Iogie
ozeanograirhie

6eog raphie
(050) Geographie/Erdkunde
(28)). Geoökologie

Ernährungs- und Ha hal t swi ssehschaften
Haushalts- und Eroährungs-
wissenschaft

E r näh r un9sili ssens chaft
Ha usha It sw i ssehschaf t

Bauingenieurwesen
(017) Bauingenieorwesen,/Ingenieurbau
1429t Stahlbau

Velm€!ssunoswesen
(171) Vermessungseesen (Geodäsie)
l28A) xartographie

Kun6t, «unstwissenschaf t

I!-!s-', I(unstwrssensc
( 091 ) fiunsterziehung
( 092 ) Kunstgeschichte, Kunstwissen-

s cha ft

Bi.Idende xunst
( 023 ) Bi Idende Kunst,/Graphik
( 205 ) Bildhauerei,/plastik
(204 ) üalerei

Gestalt ung
( 007 ) Angeuandte Kunst
(069) Graphikdesign,/xomEuDikation6-

gest alt ung
(203) Industriedesign/Produktge-

staltung
(116) Textilgestaltung
( 176) Werkerziehung

Darstellende Kunst, Filn und Fernsehen,
Theate rw i ssenscha ft

( 03s)

( 07.1 )

( 320 )

(333)

(065)
(066)
(t t0)
(tt1)
t 1t4)

I ngen i eurwi.s, nscha_f.ta

ffasch r ne n ba u/'Je r !.ah4 !9!§-9! !1-!

I ngen i e u re i s senf .[qJt e!__gl UCL.j n

( 199) Le.r,bereich lcchnrkr)
l201) werker (technisch)/'IechnoIoSie

klglau, Hüttenwqsl,n
| 020) Bergbau
(076) 8ü+-ten- und Gießereiwesen
i I 0J ) Marksch.]idewcsen

llunanmedizrn

Humanmedrzin (ohne Zahnmcdizrn)
\107) uedizin (Allgemein-ilediz1n)

4grir, Fors_r und Ernährunqs-
wissenschaften

11a sch i nenbau/_we se o

Fah r z e u9 tech n i l,.

f'einwerktechnik
Luft- und Raumfahrttechnik
verfahrenstechnik
ch em ie- I ogen i e urwese n/

Chemi etech ni k
Druck- und ReproCukt j.onstechnik
Energietechnik (ohne Elektro-
technik )

Fertigungs-/ProduktionEtechnik
Ges undhe it stechn I k
Ke rntechn i k/Ke r nv6r fah renstechn ik
ehysikalische Tectrntk
Umwel tsch utz
Versorgungstechnik
1,,/e rksE of Iwi s senEcha ftan
G l astechn r k/xe rämi k
K uns ts tof ftechnl k
MeEaILgeHerbe'
TextiI- o. BekleidungEtechnlk/

-9ese rbe

(054)
( r 55 )

DarsteL Lende Kunst/Bühneakun6t/
Reg le

Film und Fernsehen
fheate rw is senschaft

i r04 )

(235 )

\ 2121
(057)
(226)
(0ll)

Zahnmedizin
( 185) zahnmedizi.n l2'i 1 )

(2ll)

Vete rinärmcd iz in

Veterinärmed.izin
(156) Tiermedlzin/Veterinärnedizin

(202)
( 2151
l24t)
t224J
tA57)
121!l
i117)
(216)
(219t
(108)
t225)A9 r aMsje!!§!31!S!

("00J)
Musik
(1r3)
(1r4)
t192t
(230)
(080)
( r 93 )

(191)
(194)

1220)
ß53 )

(371 )

1221 )

(023)
(097)

A9 ra rwi s se nscha f t/Landwi rt -
scha ft

üi1ch- und xolkereiwirEschaft
Pflanzenprodukt ion
Tie(produktion
Heilbau und Xelle'rcirtschaft
Braueesen (GetränketechnoLog ic )

Lebensnitteltechnolog ie

Gartenbau, LandesDflege

.Ersl!r-9!ssl!1!
(048) ELektrotechnik/Elektronik
(316) Elektrische Energietechnik
i222) Nachrichten-,/Informätion€technik

NauriB, Schif f slechnik

!,lusi ker z ieh ung
l{usi ku j. ssenschaf t/-geschichte
Di r ig ie ren
Gesang
I n sEr umenta Imusik
Ki rchenmus ik
«ompos ii ion
Tonme i ste r

Auoerhalb der Studienbereichs-ffi
4uße!halb der Studienbereichs-@
(196) studienkolleg
(290) Ohne Angabe/ungeklärt

t223 t
( r 42 )

Na ut ik,/See fah rt
sch i f f baü,/sch i f f stechnik

(060)
(09J)

6artenbau
La nde spf I ege,/Landscha f t s-
gesEaI!ung

Forstwi ssenscha Hol ha f t

Archrtektur, Innenarchitektur
(013) Architektur
i242) I'nhenarchitektur

Raumplanunq
( ll4) .Raumplanunq

(0s8)
(0?5)

Fo r stu i ss enscha f t,/ -w i. r t sch a ft
HoIzwi rtschaft
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Fachserie 11: Bildung und Kultur

Reihe t : Allgemeinbildende Schulen
Die iährlich erscheinende Veröffentlichung über die allgemeinbil-
denden Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten Eck-
zahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer. Ergän:end hierzu
werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schularten, Klas-
senstuten, Alter, Staatsangehörigkert, Teilnahme am fremdsprachli-
chen Unterricht und Abschlußarten gegliedert. Alle Dalen sind regio-
nal nach Bundesländern aufgeschlüsselt. In einem Anhang werden
ausgewählte Zahlen über dre Lehrerausbildung an Studienseminaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden Veröffentli-
chung entspilcht dem der Rerhe 1. Neben den Gesamtübersichten für
alle beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen Iür die
Schüler in der Untergliederung nach Schularten, Alter, Staatsangehö-
rigkeit und Fachrichtung. ln einem Anhang werden Daten über die
Schulen des Gesundheitswesens und die Lehrerausbildung an Stu-
dienseminaren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die belriebliche
Berufsausbildung veröffenllicht. Zusammenfassende Übersichten
vermitteln die wichtrgsten Eckdaten über die Auszubild.enden und die
Terlnehmer an Prüfungen in der beruflichen Ausbildung. Die
Zahlenangaben über Auszubildende, Ausbilder, Prüfungen und Aus-
bildungsberater werden überwiegend in der Untergliederung nach
Ausbildungsberufen nachgewiesen. Außerdem srnd Daten über Fort-
bildungsmaßnahmen und abgelegte Forlbrldungsprüfungen bei
berufsständischen Kammern zusammengestellt. lm Anhang sind die
anerkannten Ausbildungsberufe rn alphabetischer Beihenfolge auf-
g efüh rt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studenten an Hochschulen
Diese Veröflentlichung erscheint halbiährlich jeweils wechsel-
werse für dre Sommer- und Wintersemester mit Angaben über die
deutschen und ausländischen Studenten und Studienanfänger in der
Aufgliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Bundes-
ländern, sowie differenziert nach Studientächern, angestrebter
Abschlußprüfung und ernigen anderen Merkmalen, Vorwegergeb-
nisse mit den wichtigsten Eckzahlen werden bereits kurz nach
Semesterende in einem Vorbericht bekanntgegeben.

4.2: Prütungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten
Abschlußprüfungen wird jährlich berichtet. Zusätzliche Angaben
über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studiendauer der
Absolventen lie{ert die lndividualbefragung der Prüfungskandidaten.
ln der Veröffentlichung srnd leweils die Ergebnisse des Winterseme-
sters und des rolgenden Sommersemesters zu einem Prüfungsjahr
zusammengefaßt.

.4,4: PGrsonal an Hochschulen
ln dieser jährlich erscheinenden Veröffentlichung wird das wiss6n-
schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Weiter-
hin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.

4.5; Finanzen der Hochschulen
Diese tährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben erfolgt auch nach Bundesländern.

Reihe 5: Presse
ln dieser Veröffentlichung werden iährlich Angaben über Bgschäf-
tigte, Umsatz, Kosten und andere Merkmale von Unternehmen
gebracht, die Presseerzeugnisse herstellen. Die Angaben über die ver-
legten Z6itungen und Zeitschriften sind u.a. nach Auflagenhöhe, Art
der technischen Herstellung, Umfang, Preisen und Vertriebsarten
gegliedert-

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes,
ausbi !dun gsförderungsgesetz (BAföG I
ln dieser Reihe werden i ä h rl i c h Angaben über die Zahl der nach dem
BAföG geförderten Schüler und Studenten, den finanziellen Aufwand,
Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen Hinter-
grund der Geförderten dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. I: Wis3en3chaftliches und künstlerisches Porsonal an Hoch-
schulen 1983
ln dieser Veröffentlichung wird das wissenschaftlich und künstlerisch
tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschular-
ten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr- und Forschungs-
bereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der Reihe ,Personal an
Hochschulen" hinausgehend. wurde eine Untergliederung nach
wissenschaftlicher Oualifikation, nach Deutschen und Ausländern
sowie nach dem Alter vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thematische Ouerschnittsveröffentlichung
Bildung im Zahlonspiegel (jährliche Erscheinungstolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dom Bildungsbereich
enthält.

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
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